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Den gedanken die lieder und leiche aus der frühlings zeit des 
deutschen minnnsanges in reinlicher und bequemer Sammlung zu 
vereinigen hatte Lachmann bald nachdem die zweite ausgäbe seines 
Walthers von der Vogelweide erschienen war wieder aufgenommen, 
andere arbeiten, besonders die lucretische, unruhige Jahre und der 
tod Hessen ihn nur einen theil des werkes vollenden, die erbtckufl 
des meislers habe ich angetreten, nicht ohne beruf, hoffe ich, aber 
mit dem bewustsein dats ich nickt zu ersetzen vermöchte was seinem 
tehar/blicke und seiner festen band geglückt wäre, an ernster an- 
tirengung habe ich es nicht fehlen lassen und den abschluss der 
arbeit nicht beeilt, wie oß auch freunde meine zögerung schalten, 
aber kritik wie sie hier zu üben war kann nicht gelingen wenn man 
in allzu anhaftender be.tckäßigung ermüdet und ntcht unbefangener 
Stimmung und günstigen augenbticken zu bringen überlästt was 
langem nachsinnen sich entsieht. 

In dem Verzeichnisse der stropheti sind die von Lachmann 
gestalteten besternt damit mir kein unverdientes lob zu theil werde 
md damit der ladet wisse gegen wen er sich kehrt, für alle an- 
merkungen, die tuenigen ausgenommen hinter denen Lach manns name 
lieht, bin ich verantwortlich. 

Die bezeichnung der gebrauchten handschriften schUesst sich 
CR die von Lachmann in seinem iValtker gewählte an. 

A, die heidelbergische handschrift 357. ausser dem abdrucke 
varen abschrißen und vergleichungen Lachmanns zur hand. 

B, die lieder hand sehr iß aus dem kloster Weingarten in der 
privatbibliothek des königs von Wirtemberg. von ihr ist der abdruck 
gebraucht worden. 

C, die Pariser liederhandschriß [jetzt wieder wie vordem in 
Heidelberg. V.J. mit Bodmers abdruck und Beneckes ergänzungen 
sind die angaben in Hagens minnesingem verglichen. 

(y, vier pergamentblätter in quart, aus dem viersehnten jahr- 
hmidert, in der königlichen bibliothek zu Berlin (ms. Germ. 4. 519J, 




es sind die beiden äusseren doppelblätter eines mit xxj heseic/tnelen 
guatemio. aaj" jeder seile stehen äreiiinddreissig seilen in zwei 
spalten, bl. i vw. beginnen, ohne Überschrift, die ohne atveijel mit 
einem bilde an der vorher gehenden seite stand, die lieder Heinrichs 
von Morungen ; sie schliessen mit der ersten spalte von bl. 3 rw. 
die zweite spalte und bl. 4 vw, nimmt ein bild ein, darüber mit 
kleiner schrijl der soheöke von limpnrg. bl. 4 rw. beginnen die 
lieder dieses diehters; in der sechsten Strophe endigt das blatt. G 
und C stammen aus derselben Urschrift, 

E, die vierundswanzigste und Junjandzwanzigste abtheilung 
der Würzburger handschrift in der Münchener Universitätsbiblio- 
thek; gebraucht in abschriften und vergleichungen Lachmann», der 
in meiner seitschriß 3, 345^. ein verseichniss der in E enthalte- 
nen Strophen gegeben hat, 

F, die liederhandschrijl in der grosshersoglichen bibltothek 
zu Weimar, ich habe die handschrift selbst benutzt. 

J, die jenaische liederhandschriß. aus ihr hat mein freund 
Göttling mir die Strophen Spervogels sorgfältig abgeschrieben. 

AI, die Benedictbeuerner handscbriß lateinischer und deutscher 
lieder in der Münchener centralbibliothek (cod. ms.ptct. 13). voll- 
ständigen abdruck geben Schmellers Carmina Burana (Stuttgart 
1847J. 

N, der von Docen in Schellings allgemeiner zeilschriß 1, 
452 — 460 herausgegebene leich Heinrichs von Rugge in dem Mün- 
ehener, ehedem Benedictbeuerner, cod. Lal. 4570. das gedieht steht, 
von gleichzeitiger zierlicher hand, bl. 239' — 240', hinter Burchards 
Compilatio canonum. ich habe die handschriß verglichen, nicht ohne 
einigen gewinn, 

T, die Münchener handschriß der briefe Werinhers ton 
Tegemsee, 

a, der anhang der handschriß A, bl. 40 — 43. 

b, die zweite reihe reinmarischer lieder in der handschriß B, 
s. 86—103. 

e, der anhang der Würzburger Sammlung der lieder Reinmars, 
bl. 189' — 191". am Schlüsse steht Hie gen nz hern Keymars über- 
sehe (die* wort non anderer hand übergeschrieben) lieder, und vor 
jedem tone, ausser vor str. 350, steht her reymar, aber meist irrig. 

h, zwei Strophen im anhange der Heidelberger hs. ('349J der 
Freidanks, ich habe eine abschriß von Wilhelm Grimm benutzt. 
, eine slrophe Reinmars in der Donaueschinger handschriß der 



^ erweüeruiiij des wolframischen Parzivah von Claus Wisse und Phi- 
lipp Colin, gedruckt in H, Schreibers taschenbuchfür geschickte und 
alterlham in Süddeutschtand 1840 «. 262. aus der römischen band- 
ackrijt desselben buches (i-) geben diese Strophe KeUer's Romvart 
, Rügens mimiesinger 3, 468". 

, die von Jvstus Moser gefundenen Itlätter einer niederdeut- 
I sehen liederhandsckriß. (drei doppelbläller in guarl, aus dem vier- 
L zehnten Jahrhundert), jetst in der königlichen bibUothek au Berlin 
\ (ms. Germ. 4. 795J. 

n, eine Strophe in der handschriß II 70 a (bl. 96"^ der Leip- 
Liriger Stadtbibliothek, absckriß verdanke ich herm doctor Rudolf 
]• Bildebrand, 

p, acht Strophen in einer Hemer handschriß des vierzehnten 

Jahrhunderts, abgedruckt in Graffs Diutiska 2, 255. 261. 265/. 

r, sechs Strophen in einer handschriß des Schwabenspiegels in 

I der juristischen bibUothek su Zürich, herausgegeben von Wilhelm 

Wackemagel in den altdeutschen blättern 2, 121^. 

*, eine Strophe (bl.lü^) in der liederhandschriß der königlichen 
bibUothek im Haag, Lachmann hatte absckriß von Zacher erhalten, 
der den inkalt Jener Sammlung in meiner seitschriß 1, 221 ff, ver- 
• aeichnet hat. 

ft, eine strophe in der kandsckriß cod. hat. (\} 4612 (bl. 64»j 
der MOnchener hof- und Staatsbibliothek, abgedruckt in Scherers 
deulscken Studien % 38. V.] 

Wo diese kandschrißen gebraucht und wo sie verlassen worden 

sind, davon geben die aninerkungen besckeid. nicht Jede Vermutung 

wird gelungen und es mag hier und da etwas übersehen sein; ohne 

Überlegung ist nichts gesetat und vor einfallen aus dem siegreife 

wird die susammenhangende arbeit bestehen, treuer als unbedingtes 

streben nach dem echten es geduldet hätte ist die überließrung in 

den liedern Heinrichs von Veldeke befolgt worden, aber die geringe 

kunst sie in eine gleichförmige niederdeutsche mundart umsu- 

ichreiben, habe ick so wenig als Lachmann üben wollen, da sichere 

gewähr solcher gleichmässigkeit fehlte, vielleicht sind aus dem vor 

^^ Itvreem aufgefundenen Servatius festere bestimmungen der mund' 

^K' ort des dichlers zu gewinnen; dass er aber der spräche seiner hei- 

^B mat in der fremde durchgängig treu geblieben sei wird sich schwer- 

^H lieh erweisen lassen. 

H Berlin den 26. Juli 1857. 

■ M. H. 
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{Was Haupt selbst im laufe der jähre nu des Minnesangs früh- 
liny angemerkt hat, ist in diese neue ausgäbe aufgenommen, ohne 
dass es als nachtrag bezeichnet wäre, was andere für kritik and 
erklärung dieser lieder geleistet haben, ist so weit benutzt, alt es mir 
^ den rahmen des Werkes su passen und seiner ursprünglichen 
anläge gemäss zu sein schien, solche zusätse sind in eckige 
klammem geschlossen, eigenmächtig den text zu ändern oder an- 
sichten räum zu geben, die eine mehr oder weniger bedeutende Um- 
gestaltung des textes verlangen, schien mir selbst da, wo ich diese 
ansichten für richtig halte, nicht angemessen, auch die lieder 
Heinrichs ron Veldegge und Beinricks von Moningen glaubte ich 
trotz der bemerkung in der zeitsckrifi (11, 571^ in der form be- 
lassen zu sollen, die ihnen in der ersten ausgäbe gegeben war; 
denn nirgends, auch nicht in seinem handewemplar, hat Haupt den 
versuch gemacht, die mundart der dichter herzustellen. — das 
register ist zum grössten theil Haupts arbeit. 

Greifswald den 15. november 1875. 

W, Wilmanns.J 

[Haupts und Wilmanns zusätze sind aus der zweiten aus- 
gäbe unverändert in die dritte herübergenommen, nachgetrogen ist 
was seither an neuem material zur geschickte und erkl&rung dieser 
dicktungen beigebracht wurde; ein beigefügtes V unterscheidet diese 
einschallungen von den Wümannsischen. einige Verbesserungen 
zu den tesarten in F und m hat Herr dr. Röthe mir aufgrund 
einer neuen collation dieser hss. freundlichst mitgetheilt. jsm 21, 
13 sind auf Scher ers erinnerung hin die Varianten der hs. t ein- 
getragen. 153, 5 war als neuer ton zu bezeichnen, das register 
ist etwas erweitert. 

Greifswald den 19. aprü 1882. 

F. V.J 

[Nach den für die zweite und dritte ausgäbe beobachteten 
grundsätzen sind auch in der vierten die anmerkungen vermehrt, 
der text der Tegemseer briefe wurde nach Traubes collalionen 
(zfda. 32, 387) berichtigt. 

Kiel den lü. augusi 1888. 

F. V.] 
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I. NAMENLOSE LIEDER. 



Da bist mtn, ick bin dtn: 
des soll dd gewb stn. 
dA bist beslozzen 
in mtnem herzen: 
5 verlorn ist daz slüzzelfn: 
du muost immer drinne stn. 

Waer diu werlt alliu min 
von dem mere unz an den Rtn, 
des wolle ich mich darben, 
10 däz diu künegin von Engellant '''^ i ^ c 
laege an mtnen armen. 

Tougen minne diu ist guot, 
si kan geben h6hen muot. 
der sol man sich vllzen. 
t5 swer mit (riwen der niht phliget, 
dem sol man daz verwtzen. 

Mich dunkel nihl s6 guoles ^ 

noch s6 lobesam - 
s6 diu lieble r6sq^ 
20 jind diu minne mines man. '^ 
diu kleinen vogeliin ' 

diu singenl in dem walde: 

dSst menegem herzen Uep. 

mim kome min bolder seile, 

25 in hkn der sumerwunne niet.' 

1* 



4 I. NAMENLOSE LIEDER. 

Diu linde ist an dem ende 
nü jArlanc sieht unde bl6z. 
micji v^h^t min geselle: 
nü engilte ich des ich nie gen6z. 
5 Vil ist unstaeter wlbe : 

diu benemeot ime den sin. 
ffot wizze wol die wärheit, 
daz ich ime diu holdeste bin. 
Si enkunnen niewan triegen 
10 vil menefien kindeschen man. 
owS mir stner jugendel 
diu muoz mir al ze sorgen ergäo.' 

Sich vröwent aber die guoten, 
die d4 h6he sint gemuoti^ * 
15 daz der sumer komen sol, ^ 

seht wie wol daz mienegen herzen tuot. 

Wol hoßher dannez riebe /? " < ■ ? *> 

bin ich a die zit > 

s6 s6 güetltche r. 
20 diu guote bt mir lit. *- 

si hat mich mit ir tugende (^ 

gemachet leides fri. '^ 

ich kom ir nie s6 verre - 

slt ir jugende ^ 

25 irn wser mtn staetez herze ie nähe bf. 
*lch hän den Itp gewendet " 

an einen ritter guot. 

daz ist als6 verendet 

daz ich bin wol gemuot. 
30 daz nident ander vrouwen 

und haben t d^z häz 

und sprechen t mir ze leide 
daz si in wellen schouwen. ' 

mir geviel in al der weite nie man baz.' ' 

35 Rttest du nu hinnen, 
der aller liebeste man? 
du bist in minen sinnen 



1. KAMBNLOSB LIEDER. 

für alle die ich ie gewan. 
kumest du mir niht schiere, 

s6 verliuse ich mtnen Itp: 
den möhle in al der weite 
5 got niemer mir vergellen' 
sprach daz minnecltche wtp. 

*Wol dir, geselle guote, 
daz ich ie bt dir gelac. 
du wonest mir in dem muole 
10 die naht unde ouch den tac. 
du zierest mfne sinne, 

unde bist mir dar zuo holt 
(nu merke et wiech daz meine), 
als ^(lel^ gesteine, 
15 swä man daz leit in daz golt.' 

Ich grüeze mit gesange die süczen 

die ich vermtden niht wfl noch enmac. 

deich si r^hle von munde mohte grüezen, 

ach leides, d^s ist v(l manic lac. 
20 sw^r nu dfsiu liet singe vor ir, 

der ich s6 gar ünsenftecHchen enbir, 

ez st wfp oder man, der hah«? si gegrüezet von mir. 
Mir sint diu riebe und diu laut undertän 

swenne ich bt d^r minnecltchen bin; 
25 unde swenne ich gescheide von dan, 

söst mir äl mtn gewall und mtn richluom da hin: 

senden kumber den z^l ich mir dann«* le habe 

sus kdn ich an vröuden üf sltgen joch abc, 

und bringe den wehsei, waen fch, durch ir liebe ze grabe. 
30 S\i daz (ch si so gär herzeltchen mmne 

und s( Ane wänc zallen ztten trage 

beide in herzen und ouch in sinne, 

ünderwilent mit vfl manger klage, 

waz gtt mir dar umbe diu liebe ze 16ne? 
35 d4 biutet si mir ez s6 rehte sch6ne. 

4 ich mich ir verzige, ich verzige mich 6 der kröne. - ■ *^^i 
Er sündet sfch swer dds niht geloubet, 

ich möhte geloben mangen Heben tac, 

obe jöch niemer kröne kaeme üf mtn houbet; 



6 I. NAMENLOSE LIEDER. 

des ich mfch äne si niht vermezzen enmac. 

verlüre ich si, was hete ich danne? 

da töhte ich ze vröuden noch wibe noch manne 

und wsere m!n bester trost beidiu ze Ahte und ze banne. 

& Mir häl ein ritter sprach ein wtp 
'gedienet nach dem willen mtn. 
S sich verwandelet diu ztl 
so muoz im doch gelönet sin. 
mich dunkel winter unde sn^ 
10 schcene bluomen unde kid 
swenn icl) in umbevangen hän. 
und waerez al der welle leit, 
so muoz stn wille an mir erg&n. 

Der wall in grüener varwe slÄt: 
15 wol der wunneclichen zttl 

mloer sorgen wirdel r&t. 

saelic st daz beste wtp 

diu mich trcBslet sunder spot. 

ich bin vr6: dSst ir gebot. 
20 Ein winken unde ein umbe sehen 

wart mir do ich si nähest sach. 

da moht anders niht geschehen 

wan daz si minnecltche sprach 

'vriunl, du wis vil h6chgemuot.' 
25 wie sanfte daz mtm herzen luotl 
*Ich wil weinen von dir hän' 

sprach daz aller beste wtp. 

schiere soltu mich eophän 

unde troesten mtnen Itp. 
30 swie du will s6 wil ich sin. 

lache, liebez frowelin. 



n. DER VQ^ KÜEENBEBC. 



1> 

Vil lieber friundßlvÄren^ ^-^ n«^t;4 

daz ist schedeltch: 
swer stnen friunt behaltet, 

daz ist lobeltch. 
die Site wil ich minnen. 

bite in daz er mir holt st, 

als er- hie vor was: 
und man m waz wir redeten, 

db ich in ze jungest sach/ 



10 *Wes manest du mich leides, 
mtn vU liebez liep? 

muez ich geleben niet. 
verliuse ich dlne minne, j 

15 sA \kz ich die Hute . ^.- ^ 



rharle] wol entsün-^ , / / ,^;, /y 

daz mtn fröide.dez minnist ^iJ *^ 

j^istjumb alle andere man/ ^*' '/ 



i/. '^'^'^ 



^1 



Leit machet sorge 
20 vil liebe wünne. 
eines hübschen ritters 

gewan ich künde: 
daz mir den benomen h&nt 
die merker und ir n!l, 
25 des mohte mir mtn herze 
nie fr6 werden stt. 



8 .^^ II. kOrbnbbrg. 

'Ich stuoDt mir nehtint sp&te 

an einer zinnen : 
db h6rt ich leinen ritter 

vi! woU^singen 
5 in Kürenberges wtse 

al dz der mcnigtn. 
er muoz mir diu lant rümon, rv.apl. 

ald ich geniete mich stn/ a-^^*^'**" 

J6 stuont ich nehtint späte 
10 vor dfnem bette: 

do getorst ich dicii, frouwe, 
niwet wrcken. 



des gehazze 



gol den dtnen Itp! 
15 j6 enwas ich nilit ein b^r 
wilde/ s6 sprach daz w!p. 

'Swenne ich stdn aleine/ 

in minem homede, 
und ich gedenke ane dich, ^u^ ^*^m^ 
20 rilter edele, 

so erblüejel sich min varwe 

als r6se an dorne tuot, ^' IS^- 
und gewinnet 'mir daz herze 

vd manegen triirigen muot/ 



/. .«' '' 



25 'Ez hÄt mir an dem herzen ./ /* 

vil dicke w6 getan, ji 

daz mich des gelüste ^^^^^ 

des ich niht mohte hän 
noch niemer mac gewinnen. 
30 daz ist schedelti-h. 

Jon mein ich golt noch silber: 
ez ist den Liuten gellch.' 

Ich z6ch mir einen valken 
mSre danne ein j4r. 
95 d6 ich in gezamete 
als ich in wolte hän 



*.\. 



jiX^.. ..^^^-^--'-'H'^''-'^-'^^'^^' 



n. kOrbnbrrc. 



und ich im s!n gevidere 
mit golde wol bewant, 
er Imop sich üf vil h6he 
und floug in anderiu laut. 
5 Stt sach ich den valken 

schöne fliegen: 
er fuorte an sinem fuoze 

stdtne riemen, 
und was im stn gevidere 
10 ahröt guldtu. 

got sende si zesamene 
die gerne geUebe wellen stn. 



^■--^jKvV ^, 



'Ez gk mir vonme herzen 
daz ich geweine. 
15 ich und mtn geselle 
müezen uns scheiden, 
daz machen t lügenaere. 
got der gebe in leitl 
der uns zwei versiionde; Ij^'jt^p 

20 vil wol,^ des waer ich gemeit.' 

Wtp vile schoBue, y ,^,^.V^^^ /^' 

nu var du sam mir/ ' ^^x/«^"*^*'*" 
lieb und leide 
teile ich sament dir. 
25 die wfle unz ich daz leben hän 
.^^/ , ^s6 bist du- mir vil hep. . 



**^^^1^ 



-:3^*v *«Tt. *<.-<■ ^ 

imnnest emen boBsen, ^ ^ (( 

des engan ich dir niet. -^Z'" }xit^\ / ^-tt*»« *jf< 

Nu brinc mir her vil halde 
30 müi ros, min tsengwant. 
wan ich muoz einer frouwen 

rümen diu laut, 
diu wil mich des betwingen 
daz ich ir holt st. 
35 si mouz der miner minne 
iemer darbende stn. 



10 u. kOrbnbbrg. 

Dirre tunkel Sterne, 
^sich, de|r birget sich, 
als^tuo mi, frouwe schcene. 
1b6 du sehest mich, 
5 s6 \k du dlniu ougen g^n 
an eii^n' andern man. 
son weiz doch lützd ieman 
wiez undr uns zwein ist get&n. 

Aller wtbe wünne A**^ ^w^^ ^*^ -^«^^^^ "^^i^^uu/i^ 

10 diu g^t noch megetin. 
als ich an si gesende 

^n lieben bplen mtn, 
}6 würbe ichz gerne selbe, 
waer ez ir schade niet. 
16 in weiz wiech ir gevalle: 
mir wart nie wtp als6 liep. 

Wlp unde vederspil >it/»<u^.jjjux) . »-t^Xc*^ (^Uj^.'j) 

die werdent Mhte zgim: , MJ 



werdent Übte zgim: , 

suQchent^si den man. ^ 



swer si ze rfehte^lucKel, r^T^^y, ^ //' ,^ a; ^\ 

20^ so SUQC 

"als warn" ein schoBue ritter 
umb eine frouwen guot. 
als ich dar an gedenke, 
s6 st£t wol h6he min muot. 



/ 



/i-, / ' . • ; ..' '-'- 
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IIL HER MEINLOH VON SEVELINGEN. 

Da ick dich loben hörte, 

d6 bete I ich dich gerne erkaht. 
durch dtne lügende m^ige 

fuor ich ie welnj^e . unz ich dich vant. 
5 daz ich dich nu gesehen hän, 

daz enwirret dir niet. 
er ist vil wol getiuret, *w*^*ÄtA/ 

den du will, frowe, haben liep. 
du bist der besten eine, 
10 des muoz man dir von schulden jehen. 
s6 wol den dtnen (Jugenl 

diu kunnen swen si wellen 

an vil güet^tchen sehen. 



Dirnbiulet stnen dienest 
16 dem du bist, frouwe, als der lip. 
er heizt dir sagen zewäire, 

du habest im ejliu andriu wtp 
benomen üz stnem muote, 
daz er^gedanke niene hdt. 
20 nu tuoz durch dtne tugende 
und enbiut im etesHchen rät. 
du hast im nach verkSret 
beidiu sin unde leben: 
er hat dur dtnen willen 
26 eine ganze fröide 

gar umbe ein trüren gegeben. 



12 in. MBINLOH VON SBVBLINGBN. 



.v-X/ 



Swer werden wiben dienen sol, ) ^^^ 
der sol semelfchen varn. •- 3 

ob er sich wol ze relite 
gegen in künne bewarn, 
5 s6 niuoz er under wtlen 
seneliche swaere tragen 

verhol ne in dem herzen : 
er ensol ez nieman^ sagen. 

swer biderber dienet wtben, 
10 die gebent alsus getanen solt. 

ich waene, unkiuschez herze 
wirt mit ganzen iriuwen 
werden wtben niemer holt. 

Ez mac niht heizen minne, 
15 der lange wirbet umbe ein wtp. 
die iiute werdents inne, 
und wirt zerfüeret dur nit. 
unstaetiu friuntscliaft .-. 
machet wankelen muot. - * 
20 wan sol ze liebe gäben: 

^deist für die merkaere guol^ 
dazs iemen werde inne 

^ ir wille st ergän. 
s6 sol man si triegen. 
25 da ist gnuogen ane gelungen, 
die daz selbe hkni getan. 

Ich lebe stolzitche, 

in der werite ist nieman baz. 
ich trüre mit gedanken: 
30 niemen kan erwenden daz, 
ez luo ein edehu frouwe, 

diu mir isl als der llp. 
ichnjsach mit mtnen ougen 

nie baz gebären ein wtp. 
35 des ist si guot ze lobenne: 

an ir ist anders wandeis niht. 
den tac den wil ich ^ren 

iemer durch ir willen, 

so si mtn ouge ane siht. 



UI. MBINLOH VOH SBVBLINGBN. 13 

vr^ Ich bin holt einer frouwen: 



/. 



ich weiz vil wöl umhe waz. a , 

stt ich ir gunde dienen, > /^y-^^^ r^ ^.%.^><.#^ 

sie geviel mir ie baz und ie baz. 
5 ie lieber und ie lieber 

sb ist si zallen ztten mir, 
ie schoBner und ie schoBner: 

vU wol gevallel si mir. 
sist saehc zallen Sren, 
10 der besten tugende pfliget ir Itp. 
stürbe ich ndch ir minne, 

und wurde ich danue lebende, 

s6 würbe ich aber umb das wtp. 

*S6 w^ den merkaerenl 
15 die haben t mfn tibele gedMit: 
si habent mich äne schulde 
in eine gr6ze rede bräht. 
si waenenl mir in leiden, 
s6 si s6 rünent under in. 
20 nu wizzen algeliche 

daz ich sin friundine bin; 
kne n&he bt gelegen: 

des hftn ich weizgot niht getan, 
staechens ta ir ougen, 
25 mir rätent mine sinne 
an deheinen andern man.' 

*Mir^eUen mtniu ougen 
einen kindeschen man. 
daz ntdent ander frouwen: 
80 ich hän in anders niht getan, 
wan ob ich hän gedienet 

daz ich diu liebeste bin. 
dar an wil ich kiren 

mtn herze und allen den sin. 
S6 swdhiu stnen willen 

hie bevor hat getan, 
verl6s si in von schulden, 

der wil ich nu niht wtzen, 

sihe ichs unfroeltchen stän.' 






14 III. MEINLOH VON SBVBLIN6EN. 

Ich sacli boten des sumeres: 

daz wären bluomen als6 rAt. 
weist du, schcBne frouwe, 

waz dir ein ritter enb6t? 
5 verholne stnen dienest. 

im wart liebers nie niet. 
im trüret stn berze 

s!t er nu jungest von dir schiet. 
nu hoBhe im sin gemüete 
10 gegen dirre sumerztt. 
fr6 enwirt er nimmer, 

k er an dinem arme 

s6 rehte güelltcbe geltt. 



^ Die mejgede in dem lande, -^"^ 

^f^'^ 15 swer der 6ln6 gewan, 

^ der soL stille swtgen^ 

und sol die merkaere 14n 
reden swaz in gevalle: 
so ist er guot frowen trüt, 
20 so mac er vil wol triuten 

swier wil slilie und über iüt. 
der d4 wöl belen kan, 

der bat der lugende aller meist, 
er ist unnütze lebende, 
25 der allezA» sagen wil daz er weiz. 

Ich bän vernommen ein maere, 

mtn muot sol aber b6he slän: 
wan er ist komen ze lande, 

von dem mtn trüren sol zergän. 
30 mines herzen leide 

s! ein urlop gegeben, 
mich heizent sine tugende 

daz ich vil slaeter minne pflege. 
ichAege mir in wol nälie, 
35 den selben kindeseben man. 
s6 wol mich stnes komenesi 

wie wol er frowen dienen kan!' 



ftvdk^ 
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Vil scboene unde biderbe, 

dar zuo edel unde guot, 
s6 weiz ich eine frouwen: 

der zimet wol allez daz si tuot. 
5 ich rede ez umbe daz niht, 

daz mirz diu Saelde habe gegeben -«^/^ 
deich ie mit ir geredete 

od n&he bi si gelegen; 
wan daz min ougen sAhen 
10 die rehten w&rheit. 
sist edel und ist schoBne, 

in rebter m&z6 gemeit. 
idm sach nie eine frouwen 

diu ir Ifp sch6ner künde hkn. 
15 durch daz wil ich mich fitzen, 

swaz sie gebiutet, 

daz daz allez st get^n. 



16 



IV. DEB BÜBCGBAVE VON BEGENSBÜBC. 

Ich bin mit reluer staetekeit 

eim guolen rfler underUn. 
wie sanfte ez mfnem herzen tuot, 

swenn ich in urabevangen h^n! 
5 der sieh mit manegen lügenden guot 
gemachet al der werke liep, 

der mac wol h6he tragen den muot/ 

Sin mugen alle mir benemen 

den ich mir lange hän erwelt 
10 ze rehter staete in mtnen muot, 

der mich vil meneges liebes went. 
und l8egen si vor leide t6t, 
ich wil im iemer wesen holt. 

si sint betwungen ^ne n6t.' 

15 Ich lac den winter eine: 
wol getr6ste mich ein wtp 
für daz mir fröide kunten 

die bluomen und diu sumerztt. 
daz ntdent merksere: 
20 des ist min herze wunt. 

ezn heile mir ein frowe mit ir minne, 
ez enwirdet niemer mi gesunt. 

*Nu heizent si mich mtden 
einen rill er. ine mac. 



IV. BURCGRAVB VON RBGBNSBDRC. 17 



swenn ich dar an gedenke 

daz ich s6 güellichen lac 
▼erbolne an stnem arme. 

des tuol mir senede wi. 
von im ist ein alse unsenftez scheiden: 

des mac sich mtn herze wol entsinn.' 



D. M. F. 
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V. DER BÜRCGRAVE VON BIETENBÜRC. 



Nu endarf mir nieman wtzen 



ob ich in iemer gerne sxbe. 
waz frumte, ob ich von zorne jshe 
5 daz mir st iemen alse liep? 
ich 14ze in durch ir nfden niet. 
sie fliesen l alle ire arebeit: 
er kan mir niemer werden leit/ 

Mir gestüont mtn gemüete 
10 nie s6 h6be von ir güete, 

stt ich h^ von rehter schulde 

als6 wol gedient ir hulde. 

ich fürhte niht ir aller dr6, 

stt si wil daz ich st fr6. 
16 wan diu guote ist fröiden rtch, 

des wil ich iemer fröwen mich. 

Diu nahtegal ist gesweiget 
und ir h6her sanc geneigel, 
die ich i wol h6rte singen: 
20 doch tuol mir sanfte guot gedinge, 
den ich von einer frowen hän. 
ich wil ir niemer abe gegän 
und biut ir staeten dienest mtn. 
als wil ich iemer mire stn. 

26 Ich h6rte wtlent sagen ein maere, 
daz ist mtn aller bester tr6st; 
wie minne ein sslekeit waere 
unde harnschar nie erk6s. 
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des möbt ich werden sorgen 16s, 
ob si erbarmen wil iiifn swaere. 
got weiz wol daz ich i verbaere 
iemer m^re alliu wtp 
5 6 ir vil minnecitchen Ifp. 
den willen hün ich lange ztt. 

Sit sich verwandelt h^t diu ztt, 
des vil manic herze isl fr6, 
s6 wurde ervseret mir der Itp, 

10 taet ich selbe niht als6, 
der belwungen slät. 
noch ist mtn guot rät, 
daz ich niuwe mtnen sanc. 
ez ist leider alze lanc 

15 daz die bluomen r6t 
begunden Ifden n6t. 

Sit si wil versuochen mich, 

daz nim ich für allez guot. 

s6 wirde ich göid6 gelich, 
20 daz man dk brüevet in der gluot 

und versuochetz baz. 

Sst bezzer umbe daz, 

liüter schoener unde clär. 

swaz ich singe, daz ist war. 
25 glüet ez iemer m^, 

hi bezzer vil dau L 

Sit si wil deich von ir scheide, 

dem si dicke tuot gelich, 

ir schoene unde ir güete beide 

30 die läze si, s6 kSre ich mich, 
swar ich danne landes var, 
ir llpder hcBhste got he war. 
mtn herze erk6s mir dise n6t. 
senfter waere mir der t6t 

35 danne deich ir diene vil 
und si des niht wizzen wil. 



0* 
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VI. SPERVOGEL. 

Swer in fremedeu lauden vil der lügende h&l, 
der solle Diemer komen hein, daz waer min räl, 
ern hele da den selben muot. 
ezn warl nie maiines lop s6 guot 
b s6 daz von stnem hüse vert, 

da man in wol erkennet, 
waz hilfel daz man Iraegen esel 

mil suellem marke rennet? 

Unmaere hunde sol man schupfen zuo dem bern, 
1 und r6len habech zem reiger werfen, tar ers gern, 
und elliu ros zer stuoie slahen, 
mil linden wazzern hende Iwahen, 
mit rehtem herzen minnen got, 
und al die werll wol Sren, 
16 und neme ze wtsem manne r^t 
und volge ouch stner l^re. 

Swer suochet rät und volgel des, der habe danc, 
alse mtn geselle Spervogel sanc. 
und solde er leben liisent jär, 
20 stn 4re sltgent, daz ist war. 
ist danne daz er triuwen pfliget 

und den niht wil entwenken, 
so er in der erde erfület ist» 

sd muoz man ski gedenken. 

26 Ez zimt wol beiden daz si fr6 nkch leide shi. 
kein ungelücke wart s6 gr6z, da enwaere bt 
ein heil: des suln wir uns versehen, 
uns mac wol fr um nach schaden geschehen. 
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wir haben verlorn ein veigez guot: 

vil stolzen helde, enruochet. 
dar nmbe suln wir niht verzagen: 

ez wirl noch baz versnochel. 

5 Waz frumt dem rosse daz ez bt dem fuoter slät, 
und ouch dem wolve daz er bf den scbäfpn g^r, 
der in diu beidiu tiure tuot? 
s6 ist ez jenem als6 guot, 
der veile vindet swaz er wil, 
^0 und des nibt mac vergelten, 
ein lieht in fremedes mannes hant 
daz fröit den blinden seilen. 

Swer einen friunt wil suochen da er stn niht enhÄt, 

und vert ze walde spüren s6 der snS zerg&t, 
15 und koiifet ungeschouwet vil, 

und haltet gerne vlorniu spil, 

und dienet einem boBsen man 
da ez Ane 16n beltbel, 

dem wirt wol aflerriuwe kunt, 
20 ob erz die lenge trtbet. 

Swer lange dienet dk man dienstes niht verstdt, 
und einen ungetriuwen miteslüzzel hki, 
und einen valschen nÄchge^ür, 
dem wirt stn sptse barle sür. 
25 ob er sich wil also beiragen 

flSr arman niht verdirbet, 
daz muoz von golles helfe komen, 

wan er mit riuwen wirbet. 

Diu saßlde dringel für die kunst, daz eilen gdt 
so vil dicke n^ch dem rtchen zagen in swacher wÄt. 
erst tump, swer guot vor ^ren spart, 
zühte wellent gr^wen hart, 
triuwe machen t werden man 
und wtse schoene fr^ge. 
95 liebe meistert wol den kouf: 
s6 scheidet schade die m^ge. 



22 VI. SPSRV06IL. 

Wan sol einen biderben man wol dHzec }kr 
dar ^f belialten (deicb iu sage, daz ist w&r), 
ob man dem b^rren widersage, 
daz er im boldez berze trasre. 
6 swem daz guot ze berzen gät, 

der gwinnet niemer £re. 
jo enrede icbz niht dur mtnen frumen, 

wan daz icbz alle l^re. 

S6 w^ dir armüete! du benimest dem man 
10 beidiu wilze und oucb den sin, d^r nibt enkan. 
die friunt getuont stn Itble rku 
swenn er des guoles nibt enbAt: 
si kirent ime den rugge zuo 
und grüezent in vil träge. 
15 die wtle d^r mit vollen lebet, 
s6 bat er bolde mäge. 

S6 wol dir, wirt, wie wol d^ doeb dem büse zimest! 
an dem worte niemer m^ du abe genimest. 
swie kleine man gebresten bat, 
20 wol doeb der i^irt em böse st&t. 
der wirt der kan des büses rebt 

wol mezzen nkb der snöere. 
waz solde ein wtsel6sez ber, 

daz äne meister füere? 

25 Wan sol den mantel k^ren als daz weter gäl. 

ein fnimer man der babe stn dinc als ez da stiit. 

sfns leides st er nibt ze dol, 

stn liep er scb6ne baben sol. 

£st biule mtn, morne dtn: 
30 s6 teilet man die buoben. 

vil dicke er selbe drinne Itt, 
der dem andern grebt die gruoben. 

Swer mir nü verwtzet daz icb nibt enbän, 
gelebe icb iemer daz icb wol beraten gän, 
35 der muoz oucb mir der boBser sto. 
icb b6rle sagen daz der Rtn 
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hie vor in engen fürten fl6s. 
des muoz ich 16nes bften. 
nü ist er worden als6 gr6z 
daz in nieman mac geriten. 

^ Mich wundert dicke daz ein wol geraten man 
linder sfnen friunden niht erwerben kan 
sin stn im kne schulde gehaz 
und gunden einem fremeden baz 
der £ren die er solte hkn 
10 mit den besten in den landen, 
stirbet er, si sehent den tac, 
si trttegen in M banden. 

Daz ich ungelücke hkn daz tuot mir wi: 

des muos ich ungetrunken gkn von eime sA 
15 dar üz ein küeler brunne vl6z, 

des krafl was michel unde gr6z. 

dk buozte maneger sfnen durst 
und wart dk wol ergetzet. 

swie dicke ich mtnen napf dar b6t, 
20 em wart mir nie genetzet. 

Swer den wolf ze h^se ladet der nimt stn schaden: 
ein schifman mac ein krankez schif schier überladen: 
daz ich in sage daz ist war, 
swer stme vdbe durch daz jAr 
25 koufet guoter kleider vil, 
im selben niht enkoufet, 
dA mac ein h6chvart von geschehen 
dazs im ein stiefkint toufet. 



to 



Wir loben alle disen lialm, wand er uns truoc. 
vemt was ein schoener sumer unde kornes gnuoc 
des was al diu werlt ouch vr6. 
wer gesach ie schoener str6? 
ez füllet gar dem riehen man 

die schiure und ouch die kiste. 
5 swann ez gediente dar ez sol, 

sA wirt ez aber ze miste. 



24 VI. 8PERVO0IL. 

Treit ein reine wtp niht guoter kleider an, 
»6 kleidet doch ir tugpot, als ich michs enUt^, 
daz si vil wol gehlüeinet g^t 
alsam der liehte sunne hat 
6 an einem tage stnen schtn 

lüter linde reine, 
swie vil ein valschiu kleider treit, 

doch sint ir he kleine. 

Swä ein vriunt dem andern vriunde bt gestiit 
10 mit ganzen triiiwen gar in alle missetiit, 
di ist des vriundes helfe guot, 
dem er si willeclfche tiiot, 
daz si gehellent under in. 
den m^ret sich daz künne. 
1.^ swä vriunde ein ander waege sint, 
daz ist ein michel wUnne. 

Swer sfnen guoten vriunt vil wol behalten wil, 
den sol er vor den Hüten strafen niht ze vil. 
er neme besunder in hin dan 
20 und sage im waz er habe getan: 
da enhoeret ez der vremde niht. 

er zürne in dA vil s^re 
und halte in vor den liuten wol: 

des hAt er immer ^re. 

2 5 Ein edele künne sttget üf bf einem man 

der dem vil wol gehelfen unde r&ten kan: 

s6 sigt ein h6hez künne nider 

und rihlet sich üf nimmer wider, 

s6 si verliesent under in 
30 der in dA solle r^ten; 

er was in ie mit triuwen bt 
und suonte swaz si tdten. 

Swer guote witze h^t der ist vil wol geborn« 
swaz man dem bcesen vür geseit, deist gar verlorn. 
35 man tuot im ie den besten r^t 
swie selten erz für guot enpfÄt, 
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ern welle allen stnen sin 

an ganze tugende kSren, 
so mac man einen wilden Hern 

noch sanfter harfen l^ren. 

•6 Der guote grunz der vreul den gast, swenn er in gut. 
vil wol dem wirte daz in stme hüse stüit 
daz er mit zühlen wese vr6 
und bietez stnem gaste s6 
daz in der wille dünke guot 
1- den er engegen im k^ret. 
mit Ifhter kost er dienet lop, 
swer fremden man wol ^ret. 

Ich sage in, lieben süne mtn, 
iun wahsel körn noch der wtn, 
15 ichn kan iu niht gez^ig^n 
diu l^hen noch diu 4ig4n. 
nü gndde iu got der guote, 
und gebe iu saelde unde heil, 
▼il wol gelanc von Tenemarke Fruote. 

20 Mich riuwet Fruol von über raer, 

und von Hülsen Walther, 

Heinrich von Gebechenstein: 

von Stoufen was ir noch ein. 

got gndde Wernharte, 
25 der M Steinberc gesaz 

und niht vor den eren verspane. 

Wer sol nA üf Steinberc 
wurken Wernhartes werc? 
hei wie er gab unde l^chl 
80 des er dem biderben man verzieh, 
desn moht er niht gewinnen, 
daz was der wille : koro diu State, 
si schieden sich ze jungest mit minnen. 



D6 der guote Wernhart 
35 an dise werlt gebom wart. 
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do begonde er teilen al stn guot. 
do gewan er Rüedeg^res muot, 
der saz ze Bechelsere 
und pflac der marke manegen tac: 
5 der wart von stner frümekeit s6 maere. 

Steinberc die lugende hU 
daz ez sich nieman erben \ki^ 
wan einen der oucb Sren pfligt. 
dem strtle bk ez an gesigl: 
10 nü bM ez einen erben, 
der werden (Etingaere Slam 
der wil im stnen namen nibt verderben. 

Wan seit ze bove maer^, 
wie gescheiden waer6 
15 Kerlinc und Gebeharl. 

si liegent, sem mir mtn bart. 
zw^n bruoder die gezürnen t 
und underziunent den bof, 
si länl iedocb die stigelen unverdürnet. 

20 Mich müet daz alter s6r4, 

wan ez Herg^r^ 

alle stne krafl benam. 

ez sol der gransprunge man 

bedenken sich enztle, 
25 swenn er ze bove werde leit, 

daz er ze gwissen herbergen rite. 

Wie sich der rtch^ beiraget! 
s6 dem n6thaften waget 
dur daz laut der stegereif. 
80 daz ich ze büwe niht engreif, 
dö mir begonde entspringen 
von alrirsle mtn bart! 
des muoz ich nü mit arbeiten ringen. 

Weistu wie der igel sprach? 
35 %il guot ist eigen gemach.' 
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zimber ein hAs, Kerlinc. 
dar inne schaffe dtniu dinc. 
die harren sint erarget. 
swer da heiine niht enhAt, 
£ wie maneger guoter dinge der darbet I 

Swie daz weter tüejö, 
der gast sol wesen früej^. 
der wirt Ml truckenen fuoz 
vil dicke, s6 der gast muoz 
1^ c die herberge rühmen. 

swer in dem alter welle wesen 
wirt, der sol sich in der jugent niht stkmen. 

Ez was ein wolf grsew^ 
unde ein man alwaer^. 
t5 die liute wollen sldf^n. 
er lie den wolf zen schAf^n. 
do begienc er in der sltge 
daz man in des morgens hienc 
und iemer ro^ stn künne ane schriet. 

20 Ein wolf unde ein wilzic man 

sazten schAchzabel an: 

si wurden spilnde iimbe guot. 

der wolf begonde stnen muot 

n&ch sfnem vatcr wenden. 
26 d6 kom ein wider dar gegdn: 

d6 gab er beidiu rocli umb einen venden. 

Ein wolf sine sünde fl6ch, 
in ein klöster er sich z6ch, 
er wolde geistlichen leben. 
80 d6 hiez man in der sch&fe pflegen: 
stt wart er unstaete. 
d6 beiz er schAf unde swin: 
er jach daz ez des pfaffen rüde tiete. 

'Ez mac der man so vil vertragen,' 
35 hört ich Kerlingon sagen, 
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do begoDde er teilen al stn gnoL 
do gewan er Rfledeg^res muot, 
der saz ze Bechelsre 
und pflac der marke manegen tac: 
6 der wart von stner frdmekeit sA mere. 

Steinberc die lugende hAt 
daz ez sich nieman erben lAt, 
wan einen der ouch ^ren pfligt. 
dem strtte bAt ez an gesigt: 
10 nü hAt ez einen erben, 
der werden CElingaere Slam 
der wil im stnen namen niht verderben. 

Wan seit ze hove nuer^, 
wie gescheiden waer^ 
16 Kerlinc und Gebehari. 

si liegent, sem mir mtn bart. 
zw^n bruoder die gezürnent 
und underziunent den hof, 
si länl iedoch die sligelen unverdümeL 

20 Mich müet daz alter sM, 

wan ez Herg^r^ 

alle stne kraft benam. 

ez sol der gransprunge man 

bedenken sich enztle» 
26 swenn er ze hove werde leit, 

daz er ze gwissen herbergen rtte. 

Wie sich der rtch^ betraget I 
s6 dem n6thaften waget 
dur daz laut der stegereif. 
30 daz ich ze bAwe niht engreif, 
d6 mir begonde entspringen 
von alr^rste mtn bartl 
des muoz ich n(k mit arbeiten ringen. 

Weistu wie der igel sprach? 
36 *vil guot ist eigen gemach/ 
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zimber ein hAs, Kerlinc. 
dar inne schaffe dtniu dinc. 
die harren sint erarget. 
swer dk heiine niht enhAt, 
5 wie maoeger guoter dinge der darbet I 

Swie claz weter tüejö, 
der gast sol weseo früej6. 
der wirt hdt truckenen fuoz 
vil dicke, s6 der gast muoz 
10 die herberge rühmen. 

swer in dem alter welle wesen 
wirt, der sol sich in der jugent niht stkmen. 

Ez was ein wolf graew^ 
unde ein man alwaer^. 
15 die liute wollen sl&f^n. 
er lie den wolf zen sch&f^n. 
do begienc er in der sttge 
daz man in des morgens hienc 
und iemer ro^ stn künne ane schriet. 

20 Ein wolf unde ein wilzic man 

sazten schAchzabel an: 

si wurden spunde umbe guot. 

der wolf begonde stnen muot 

nach sfnem vater wenden. 
26 d6 kom ein wider dar gegdn: 

d6 gab er beidiu roch umb einen venden. 

Ein wolf sine sünde fl6ch, 
in ein kl^ster er sich z6ch, 
er wolde geislltchen leben. 
80 d6 hiez man in der schAfe pflegen : 
stt wart er unstete. 
d6 beiz er schäf unde swtn: 
er jach daz ez des pfaffen rüde tiete. 

'Ez mac der man s6 vil vertragen/ 
85 hört ich Kerlingon sagen, 
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'daz man in deste wirs hM. 
s6 wirt sfo sas vil gnot rüt, 
ist er widersawe. 

zw^n huDde striten umbe ein bein: 
5 d6 truog ez hin ze jungest der raeze'. 

Zwen hande striten umbe ein bein. 
d6 sluont der boBser unde grein, 
waz half in a1 stn grfn^o? 
er muoslez bein vermfd^. 
10 der ander d^r truogez 

von dem tische hin ze der tür: 
er slnont ze sfoer angesiht und gnnogez. 

Er isi gewaltic unde slarc, 
der ze wthen naht geborn wart. 
15 daz ist der heilige Krist. 
ji lobt in allez dazdir ist, 
niewan der lievel eine: 
dur stnen grozen übermuot 
s6 wnrt ime diu helle ze teile. 

20 In der helle ist michel unrät. 

swer da heimuete hAt, 

diu sunne schinet nie s6 lieht, 

der mine hilfet in nieht, 

noch der liebte steme. 
25 ja muet in allez daz er sibt. 

ji waer er di ze hiroel d\s6 gerne. 

In liimelrfche ein hüs stit: 
ein guldtn wec dar in gät: 
die siule die sint marmelfn: 
30 die zieret unser trehtfn 
mit edelero gesteine. 
da enkumpl nieman in, 
ern st vor allen sünden als6 reine. 

Swer gerne zuo der kirchen gAt 
35 und ^ne nft dk inne st&t. 
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der mac wol froBltchen leben, 
dem wirt ze jungesl gegeben 
der eogel gemeine, 
wol in, daz er ie warti 
6 ze himel ist daz leben als6 reine. 

Ich hkü gedienet läug6 
leider einem männ6 
der in der helle umbe gät. 
der brüevet mtne missetlit, 
io sin 16n der ist bcese. 
hilf mir, heiliger geist, 
deich mich von stner vancnisse erloBse. 

Mich hungerte härt^. 
icli steie in einen gärten. 
15 da was obez fnn^n: 

des mohte ich niht gewinnen, 
daz kom von unheile, 
dicke weget ich den ast: 
mir wart des obezes nie niht ze teile. 

30 Swä ein guot boum slät 

und zweier hande obez hdt, 

beidui süez unde sür, 

s6 sprichet ein sin nähgebür 

'wir suln daz obez teilen: 
25 wirt ir einez drunder fül, 

ez bringet uns daz ander ze leide'. 

Swel man ein guot wtp hat 
unde zeiner ander gät, 
der bezeichent daz swtn. 
so wie möble ez iemer erger stn? 
ez \ki den lülern brunnen 
und leit sich in den trüeben pfuoL 
den Site h^t vil manic man gewunnen. 

Ein man sol haber]^ M, 
tb und sol iedoch der s616 
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under wtleo wesen guot, 
daz ia dehein siii übermvot 
verleite niht ze verre; 
swenn er urlobes ger, 
5 daz ez im an dem wege niht enwerre. 

Korn sset ein büman: 
do enwolte ez niht üf gän. 
ime erzornele daz: 
ein ander jdr er sich vermaz 
10 daz erz en egerde lieze. 

er solde ez inie güelltche geben« 
der dem andern umb sin dienest iht gehieze. 

Krist sich ze marterenne gap« 
er lie sicii legen in ein grap. 
16 daz let er dur die goleheit: 
dk mite 16st er die kristenheil 
von der heizen helle, 
er getuot ez niemer m^r. 
dar an gedenke swer s6der welle. 

20 An dem 6sterltchen tage 

d6 stuont sich Krist üz dem grabe. 

künec aller k^is^r, 

vater aller w^is^n, 

stn hanlgeldt erlöste. 
25 in die helle schein ein lieht: 

dö kom er sfnen kinden ze tröste. 

Wuize d^s wäldds 
und erze d^s göld^s 
und eUiu apgründ^ 
30 diu sint dir, herre, künd^: 
diu sl^nl in dtner hende. 
allez bimeleschez her 
dazu möhi dich niht volloben an ein ende. 

Gusse schadet dem brunnen: 
96 sam tuet dem rtfen sunne: 
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sam tuot dem stoube der regen. 

armuot hoeoet den degen: 

s6 schadet ouch dem jungen man, 

wil er ze vil gehalten, 
triuwe unde wtser rät 

daz zieret wol den alten. 



32 



VII. HER DIETMAR VON EIST. 



/ 



'W 



'az ist für daz trüren guol, daz wip nach Uel)eQ manne hat? 
gerne daz mtn herze erkande, Tyan ez s6 ^dwunsen stät/ ^ i^ 

als6 reit ein frouwe schcene. 'an ^n ende ich des wol koBme, wan 

^'^ diu huoßr-"-' 

selten sin verg^zzen wirt in minem muote. 

6 Genuüge jehenl daz gr6ziu slsele si der besten frouwen! tr^st: 
des enmag ich nihi gelouben, sit m!n herze ist unerl^st.' 
als6 redeten zwei geliebe, d6 ßi von ein ander schieden. 'ow6 minne, 
der dtn ^e möhle stn, daz waeren sinne. 

S6 al diu werll ruowe häl, so mag ich eine entsläfen niet. 
10 daz kumet von einer frouwen schcene, der ich gerne waere liep. 

an der al min fröide st^t. wie sol des iemer werden rät? jA wnne 

I (9**^ ^^^ sterben, 

wes lie si gol mir armen man ze^k^e werden ? 

Seneder friundinne böte, 
nu sage dem schoenen wtbe, 
15 daz mir tuot äne mäze w^ 
däz ich si s6 lange mide. 
lieber hete iV minn^ 
dan al der vögele singen, 
nu muoz ich von ir gescheiden sin: 
20 trüric ist mir al daz herze min. 

'Nu sage dem ritter 6del6 
daz er sich wol behüete, 
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und bite in schöne wesen gemert 
und lAzen alles ungemüete. .^(^^ 
ich muoz ofte engStten^in. ^ 
▼fl jiicl^ l^ßumet daz herze mtn. 
saroiraendes leides hAn ich vil, 
daz ich im selbe gerne klagen wil.' 

Ez gdtet nie wtp s6 wol 
an keiner slahte dinge, 

daz al die werlt diuhte guot. 
10 des bin ich wol worden inne. 

swer stn liep dar umbe 14t, 

daz kumet von swaches herzen rAt. 

dem wii ich den sumer und allez guot 
'^''"^derteiln^urch stnn unstaeten muot. 



16 Aht nu kumet uns diu ztt, 
der kleinen vogelline sanc. 
ez gruonel wol diu linde breit, 
zergangen ist der winter lanc. 
nu siht man bluomen wol getAn 
so lieben an der beide ir schtn. 
des wirt vil manic herze M: 
des selben troestet sich daz mtn. 

Ich bin dir lange holt gewesen, 
frouwe biderbe unde guot. 
15 wie wol ich daz bestiftet hani 
du hast getiuret mir den muot. 
swaz ich dtn bezzer worden st, 

ze heile müez ez mir crgän. 
machestu daz ende guot, 
80 s6 h^t duz allez wol getan. 

Man sol die biderben und die frumen 

zallen ztten haben liep. 
swer sich gerüemet alze vil, 
der kan der besten mdze niet. 
95 j6 sol ez niemer hövescher man 
gemachen allen wtben guot. 
D. M. P. a 



V 
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er ist stn selbes meister niht, 
swer stn alze vil getuot. 

Of der linden öben^ 
d4 sanc ein kleinez vogellin. 
« vor dem walde wart ez lüt: 

d6 huop sich aber daz herze mtn 
an eine stat da'z ^ da was. 

ich sach die rosebluomen st4n: 
die manent mich der gedanke vil 
10 die ich hin zeiner fron wen hAn* 



*Ez dunkel mich wo! tüsent jir 

daz ich an liebes arme lac. 
sunder ine mhie schult 

fremedet er mich roanegen tac. 
i& stt ich bluomen niht ensach 

noch enhörle der vogel sanc, 
sit was mir mtn fröide kurz 

und ouch der jdmer alze lanc' 

Gedanke die sinl ledic frt, 
30 dazs in der werke nieman kan erwenden: 

d4 ist ouch dicke senen bt; 

diech von dem herzen ofte unsanfte sende. 

ein rehtiu liebe mich belwanc 

daz ich ir gap daz herze mtn: 
26 des werdent mir diu j&r s6 lanc, 

sol ich von der gescheiden stn. 

des waen mtn leben niht lange stS. 

ich verdirbe in kurzen tagen: 
mir tuot ein scheiden als6 w6. 

30 Ich siufte, und hilfet leider niht 

umbe ein wtp bt der ich gerne waere. 

s6 si mtn ouge niht ensiht, 

daz sint dem herzen mtn vil leidiu maere. 

ir lugende die sint valsches frt, 
96 des hoBre ich ir die besten jehen. 

nu sehent wie mtnem herzen st: 
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ichn tar ir leider oiht gesehen, 
wie seneltche si mich liel 
si hat daz herze mir beuomen; 
das mir geschach von wthe i nie. 

5 Ich hAn der frowen vil verlän, 
dk ich niht heneUehe vinden künde, 
swaz ich fröiden ie gewan, 
deist wider dise liebe ein kranluu wunne. 
die ich ze liebe mir erk6s, 
10 sol ich der s6 verteilet stn, 
seht, des heltbe ich fröidel6s, 
und wirt an mhien ougen schtn. 
in al der werlte ein schoene wtp 



15 vil gar ir eigen ist mtn itp. 

Der Winter wiere mir ein zft 
s6 rehle wunnedfche guot, 
ward ich s6 saelic daz ein wtp 
getröste minen seoeden muot. 
20 86 wol mich danne langer naht, 
gelaege ich als ich willen hänl 
si h&t mich in ein trüren br4hl 
des ich mich niht gemäzen kan. 

*Wie tuot der besten einer 86 
25 daz er mtn senen mac vertragen? 
ez waere wol, und wurd ich fr6: 
sichn künde nieman baz gehaben. 
w6 daz mir leit von dem geschiht 
der an mtn herze ist nähe komenl 
so waz hilfet zorn? swenn er mich siht, 
den hat er schiere mir benomen.' 

Swer m6ret die gewizzen mtn, 
dem wil ich dienen, obe ich kan; 
und wil doch mannen fremede stn, 
S6 wan deich ein senede herze h4n. 
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ez waere mir ein gröziu DÖt, 
ward er mir ine mAze liep: 
s6 taete sanfter mir der t6t, 
liez er mich des geniezen niet.' 

6 Diu werlt noch ir alten site 

an mir beg4t mit ntde. 

si vert mir wunderliche mite. 

si wellent daz ich mtde 

den besten friunt den ieman h&t. 
10 wie sol des iemer werden rAt? 

sol ich im lange vrömede sin, 

ich weiz wol, daz tuot ime w^. 
daz ist diu meiste sorge mtn.^ 
Niemen vindet mich dar an 
16 unstsete mtnes muotes, 

in sf der eine der ir gan 

vil Sren unde guotes. 

si kan mir niemer werden leit: 

des biute ich mtne Sicherheit. 
20 als6 trüric wart ich nie, 

swenn ich die wolgetänen sach, 
min senedez ungemach zergie. 

S6 wol mich liebes des ich h4n 
ümbevangenl h6he stAt mtn muot: 
25 wan al diu werlt noch nie gewan 
ein schcene wip s6 rehte guot. 
man sol si loben deste baz. 
der uns alle werden hiez, 

wie lülzel der an ir vergazi 
30 lügende hAt si michels mS 

dann ich gesagen künne. 
sist leides ende und liebes tr6st 

und aller fröide ein wünne. 

Frouwe, mtnes libes frouwe, 
35 an dir st^t aller min gedanc; 

dar zuo ich dich vil gerne schouwe. 
du gwünne nie unstaeten wanc. 
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dar zuo waere ich dir vil gerne bi. 
nu nim mich in dtne gen&de; 
s6 belibe ich aller sorgen fr!. 



Ez stuont ein frouwe alleine, 
5 und warte über beide, 

unde warte irAliebe. 

s5 gesach si valken fliegen. 

*s6 wol dir, valke, daz du bisti 

du fliugest swar dir lieg, ist: 
10 du erkiusest in dega walde 

einn boum der dir gevalle. 

also b4n ouch ich getAn: 

ich erkös mir selbe man: 

den weiten mtniu ougen. 
15 daz ntdent schcene frouwen. 

ow^ wan 14nt si mir min liep? 

jo engerle ich ir deheiner trütes niet.' 



So w6 dir, sumerwunnel 
daz vogelsanc ist geswunden: 

20 als ist der linden ir loup. 
järlanc mir truobent ouch 
mhiiu wol standen ougen. 
min irüt, du soll gelouben 
dich anderre wtbe: 

25 wan, helt, die solt du miilen. 
()ö du mich Srst saehe, 
d6 dühte ich dich zewäre 
s6 rehte minnecltch get&n: 
des man ich dich, lieber man.' 



30 Sich hat verwandelot diu ztt. 

daz verstSn ich an den dingen: 
geswigen sint die nahtegal, 

si hänt geUn ir süezez singen, 
und valwet oben&n der walt. 
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ienoch stit daz herze mtn in ir gewalt, 
()er ich den sumer gedienet hdn. 
diu ist min fröide und al mtn liep: 
ich wil irs niemer abe gegAn. 

5 Mch muoz von rehlen schulden h6 
tragen daz herze und al die sinne. 
sU mich der aller beste man 

verholn in stme herzen minne. 
er tuot mir gr^zer sorgen rM. 
10 wie selten mich diu sicherlieit gerüwen h&tl 
ich wil im iemer stsete stn. 
er kan wol gr^zer arebeit 
gel6nen n&ch dem willen mtn.' 

Ich bin ein böte her gesant, 
15 frowe, üf mange dtne güete. 
ein ritter, der dich h&t erweit 

üz al der werlte in stn gemüete, 
er hiez dir klagen stn ungemach, 
daz er ein senendez herze treit stt er dich sach. 
20 im tuot stn langez beiten w^. 
nu reden wirz an ein ende enztt, 
6 im stn fröide gar zerg^. 

Der al die weit geschaffen hAt, 
der gebe der lieben noch die sinne 
25 deich si mit armen umbev& 

und mich von rehtem herzen minne. 
mich dunkent ander frowen guot: 
ich gwinne von ir keiner niemer hdhen muot, 
sin welle gendde enztt beg&n, 
so diu sich d4 sündet ane mir, 
und ich ir vil gedienet hAn. 

Nu ist ez an ein ende komen, dar ndch mtn herze ie ranc, 
daz mich ein edeliu frouwe hdt genomen in ir getwanc. 
der bin ich worden underldn, 
35 als daz schif dem sliureman. 
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swenne der wäc stn ünde als6 gar gdAzen hAt. 
s\ benimet mir mange wilde tat. 

*JA hoere ich vil der tugende sagen von eime riiter guot: 
5 der ist mir ine m&ze komen in mtnen stslen muot, 

daz ich sin ze keiner ztt 

jmac vergezzen/ redte ein wtp. 

*nu muoz ich al der werlte haben dur sinen wiHen rät» 

s6 h6h 6w!I 
10 wie schöne er daz gedienet hatf / 

Wie möhte mir min herze werden iemer rehte fruot» 
daz mir ein edehu frouwe also vil ze leide tuotl 
der ich vil gedienet hkn, 
als ir wille was getAn. 
15 nü wil si gedenken niht der mangen sorgen min. 
s6 h6h 6wt, 
sol ich ir lange frömde sin. 

^^ Stufest du, min friedel? 

wan wecket unsich leider schiere. 
20 ein vogellin s6 wol getAn 

daz ist der linden an daz zwi gegAn/ 
*lch was vil sanfte entslAfen: 

nu rtiefestu kint WAfen wAfen. 

liep Ane leit mac niht geshi. 
35 swaz du gebiutst, daz leiste ich, friundin min.'' 
Diu frouwe begunde weinen. 

*du rttest hinne und last mich einen. 

wenne wilt du wider her? y^- y'"*'^ 

ow6 du fderest mine trbide (day ^ *^ '^^ c^^ 

30 Urlop hat des sumers brehen, 

der wol was ze ruome. 

swaz mir leides ist geschehen, 

sit ich den Ersten bluomen 

undr einer grüenen linden flaht, 
35 der Winter und sin langiu naht 
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di ergelzent uns der besten ztt, 
swä man bt liebe lange Itt. 

*Wir hän die winlerlangen naht 
mit fröiden wol enpfangen, 
5 ich und ein ritter wol bedMit. 
stn Wille derst ergangen, 
als wirz uns beide (i&n ged4ht» 
so hki erz an ein ende br^ht 
mit maneger fröide und liebes vil. 
10 er ist als in rotn herze wil.' 

*lch solde zürnen, hülfe ez iet, 
daz du als lange waere. 
do ich aller naehest von dir schiet, 
stt hki ich grdze swaere. 
15 betwungen was daz herze mtn: 
nu wil ez aber mit fröiden sin. 
hab ich dich gerne niht gesehen, 
s6 müeze leide mir geschehen.' 

^ Wart äne wandel ie kein wtp, 
20 daz ist si gar, der ich den Itp 

h&n gegeben für eigen. 

si roubet mich der sinne mfn, 

sist schoBue alsam der sunnen schtn. 

ja bin ich niht ein beiden: 
25 si sol gen^de an mir beg&n, 

und sol gedenken daz ich ir was ie vil underlAn. 
Waz bedorfte des ein wtp ^^^'"^ 

daz ich s6 gar dur si den Itp 

verlos und al die sinne? 
30 si ist s6 vaste niht behuot: 

iedoch so dunket si mich guot. 

des bringe ich si wol inne. 

ez waere . an mtner fröide ein slac. 
•■i"" si sol gedenken ob sie tcerschen ie bt mir gelac 
85 *Waz wtzel mir der beste man? 

ich habe im leides niht getAn: 
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er fröit si äne schulde« 
daz er in hit von mir geseit, 
daz ist mir hiute und iemer leit: 
er vliuset mtne hulde. 
5 mir wirret niht stn besser ktp. 
waz half dir tcBrschen bt mir lac? jo enwart ich nie stn wtp/ 
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VIII. HER FRIDERICH VON HüSEN. 

Ich muoz von schulden stn unfr6, 
stt si jach d6 ich bi ir was, 
ich möhte heizen finSas, 
und solle ab des wol sicher stn, 
5 si wurde niemer mtn Ttdö. 

aleine frömdet mich ir Itp, 
si h&t iedoch des herzen mich 
beroubet gar für elliu wip. 
to Mit gedanken ich die ztt 
vertrtbe als ich beste kan, 
und lerne des ich nie began, 
trdren unde sorgen pflegen, 
des was vil ungewent min Jtp: 
16 durch elliu wtp 

winde ich niemer stn bekomen 
in soihe kumberltche not 
als ich von einer hin genomen. 
Mtn herze muoz ir kldse stn 
20 al die wtle ich habe den Itp. 
's6 müezen iemer elliu wtp 
vil ungedrungen drinne wesen/ 
swie Ithte si sich troBsle mtn, 
nu werde schtn „■ .,/v*«'^j" 

26 ob rehtiu staete iht müge geiiromen. 
der wil ich iemer gegen ir pflegen: 
daz ist mir von ir güete komen. 



^ 
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Mich müet deich von der lieben dan 
«6 verre kom. des muoz ich wunt 
beltben: d^t mir ungesunt. 
oueh solle mich wol helfen daz 

daz ich ir ie was uDdertAo. 
stt ichs began, jj^ 






80 enkunde ich nie den ststen muot 
gewenden rehte gar von ir, 
wan si daz beste gerne tiiot. 
10 Ez wsre ein wünnecltchiu zft, 
der nu. bt fröiden inöhte stn. ^ 
ich waene an mir wol werde scnin 
daz ich von der gescheiden bin, 
die ich erkös für elliu wtp. 
16 ir schoBner Itp 

der wart ze sorgen mir gebom. 
/ den ougen mtn muoz dicke schaden 
^ daz si so rehte habent erkorn. 
Wser si mir in der mAze liep, 
30 s6 wurd esCumb daz) scheiden rAt; 
wan ez mir als6 niht enstAt 
daz ich mich ir getrcBSten müge. 
ouch sol si mtn vergezzen niet, 
wiech von ir schiet 
Si und ich si jungest ane sach. 
ze fröiden muos ich urlop nemen; 
daz mir dft vor k nie geschach. 



An der genAden al mtn fröide stAt, 

da enmac mir werren weder huote noch der ntt. 

so michn hilfet dienst noch mtner friunde rAt, 
und daz si mir ist liep alsam mtn selbes Itp. 
mini wendet ir hulde niemän wan si selbe, 
si tuot mir alleine swaz kumbers ich trage: 
wäz sold ich din von den m^rksren klagen, 

86 Dü ich ir hüote als6 lützel engelde? 
Mangen herzen ist von huote wi, 
und jehent ez st in ein angesltchiu n6t: 
80 engert daz mtne alrehie nihles mt 
wan mües ez si Itden unz an mtnen t6t. 
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w6r möhte \ika gr6ze fröide äne kumbcr? 
nAch solher swaere rang ich alle ztt: 
done mäht ich leider niht komen in den ntu 
d^ h&t gelücke getAn an mir wunder. 
5 Der grdzen swaere bin ich leider frt» 
die doch erfürhten muoz vil manic saelic man: 
begeben von huote so ist daz herze mtn. 
mirst leit von ir daz ich den friden ie gewan; 
wand ich die ndt wöld iemer güetlkhe Uden, 
to h^t ich von schulden verdienet den haz. 
ntt umb ir minne daz taete mir baz 
danne ich si beide sus muoz län beliben. 

Diu süezen wort hänt mir get4n, 

diu ir die besten algemeine 
15 sprechent, daz ich niene kan 

gedenken wan an si aleine. 

mtn ander angest der ist kleine, 

wan der den ich von ir hän. 

got weiz wol daz ich nie gewan 
20 in al der werlt s6 liebe enkeine. 

des sol si mich geniezen l&n. 
Swes gol an giiete und an get&t 

noch ie dek einer frowen gunde. 

des gihe ich im daz er daz hat 
25 an ir geworhl als er wol künde. 

waz danne, und arne i*z under stunden? 

min herze es dicke hdhe släl. 

noch möhte es alles werden rät, 

vvolden si die grdzen wunden 
30 erbarmen dies an mir begät. 

Swaz got an frowen hat erhaben, 

dazu kan an ir nieman gemSren. 

wan als ich ir mtn angest sage, 

daz kan si leider wol verk^ren. 
35 ein herte herze kan siz leren, 

dazs als6 Ithte mac vertragen. 

so gr6zez wüefen unde klagen, 

deich Itde umb ir hulde sSren 

daz icl) n iemer mac verdagen. 
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Gelebt ich noch die lieben ztt 
daz ich daz lant soll aber schon wen, 
dar inne al mtn fröide Ift 
nu lange an einer schcenen frouwen, 
5 s6 gestehe mtnen Up 
niemer weder man noch wtp 
getrüren noch gewinnen rouwen. 
mich dühte nu vil manegez guot, 
dk von 6 swaere was mtn muot. 

to Ich wände ir 6 vil verre s}n 
da ich nu vil nähe waere. 
alr^rsle hat daz herze mtn 
von der frömde gr6ze swsere. 
ez tuot wol stne triuwe schtn. 

15 w»r ich iender umb den Rin, 

s6 friesche ich Ithte ein ander maere, 
des ich doch leider nien vernam 
stt daz ich über die berge kam. 

Ich sage ir nu vil lange ztt 
20 wie sire si mtn herze twingel. 

als ungeloubic ist ir Itp 

daz si der zwtvel dar üf bringet 

daz si hat alselhen ntt 

den ze rehte ein saelic wtp 
25 niemer rehte vollebringet, 

daz si dem ungeldnet Ut 

der si vor al der werlte hat. 
Nieman sol mir daz undcrstän, 

sin möhte mich vor eime jsere 
30 von sorgen wol erloßsel hän, 

ob ez der schoßnen wille wpre. 

ouch half mich sSre ein lieber wän. 

swanne si mtn ougen sän, 

daz was ein fröide für die swaere; 
36 alleine wil sis glouben niet 

daz si mtn ouge gerne siet. 

Si darf mich des zthen niet. 
ichn hete si von herzen liep. 



46 VUI. FRIOBRIGH VON HUSSN. 

des mohte si die w&rheit an mir sehen, 

und wil sis jefaen. 

ich kom stn dicke in solhe nftt, 

daz ich den liuten guoten morgen b6t 
5 engegen der naht« 

ich was s6 verre an si verdiht 

daz ich mich iinderwttent niht versan, 

und swer mich gruozte daz ichs niht vernan. 
Mtn herze unsanfte sfnen strtt 
10 14t, den ez nu mange z!t 

behabet wider daz aller beste wtp, 

der ie mtn lip 

muoz dienen swar ich iemer var. 

ich bin ir holt: swenn ich vor gote getar, 
16 so gedeoke ich ir. 

daz ruoch ouch er vergeben mir: 

wan ob ich des sünde süle h4n, 

zwiu schuof er si s6 rehte wol getAn? 
Mit grözen sorgen hat mfn llp 
20 gerungen alle stne ztt. 

ich hete liep daz mir vil nAhe gie: 

dazu liez mich nie 

an wlslieit kdren mtnen muot 

daz was diu minne, diu noch manegeo tuot 
2^ daz selbe klagen. 

nu wil ich mich an got gehaben: 

der kan den liuten helfen üz der not. 

nieman weiz wie n4he im ist der t6t. 
Einer froweu waz ich zam, 
80 diu Ane 16n mtn dienest nam. 

von der sprich ich niht wan allez guot, 

wau daz ir muot 

zunmilte ist wider mich gewesen. 

vor aller not s6 wAnde ich sin genesen, 
86 d6 sich verlie 

mfn herze üf gen Ade an sie, 

der ich dA leider funden niene hAn. 

nu wil ich dienen dem der 16nen kan. 
Ich kom von minne in kumber gr6z, 
40 des ich doch selten ie gen6z. 
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swaz schaden ich d& von gewuonen hAo, 
86 friesch nie man 
deich ir ihl spreche wane guot, 
noch min munt von frowen niemer tuot. 
& doch klage ich daz 
daz ich s6 lange gotes vergaz: 
den wil ich iemer vor in allen hahen, 
und in dk n&ch ein holdez herze tragen. 

Min herze und mtn Itp diu wellent scheiden, 
10 diu mit ein ander varnt nu mange zit. 
der Itp wil gerne vehten an die heiden: 
86 hAt iedoch daz herze ervtrelt ein wtp 
vor al der werlt. daz müet micii iemer stt, 
daz si ein ander niene volgent beide. 
15 mir habent diu ougen vil getdn ze leide, 
got eine müeze scheiden noch den strtt. 
Ich wände ledic stn von solher swaere, 
d6 ich daz kriuze in gotes ere nan. 
ez Wffir ouch reht deiz herze als ich d4 waere, 

20 wan daz stn staetekeit im stn verbau, 
ich solte stn ze rehte ein lebendic man, 
ob ez den tumben willen stn verbaere. 
nu sibe ich wol daz im ist gar unmaere 
wie ez mir an dem ende süle ergän. 

26 Stt ich dich, herze, niht wol mac erwenden, 
dun wellest mich vil trüreclichen län, 
s6 bite ich got daz er dich ruoche senden 
an eine stat d4 man dich wol enpfä. 
owS wie sol ez armen dir erg4nl 

30 wie torstest eine an solhe n6t ernenden? 
wer sol dir dtne sorge helfen enden 
mit selben triuwen als ich bau getAn? 

Nieman darf mir wenden daz zunslaete, 
ob ich die hazze diech da minnet S. 
36 8wie vil ich si gefl6het oder gebaBte, 
s6 tuot si rehte als ob sis niht verst^. 
mich dunket wie ir wort geltche g6 
rdit als ez der sumer von Triere taste. 
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ich wser ein gouch, ob ich ir tumpheit hsete 
für guot: ez engeschiht mir niemer mL 

MId herze den gelouben hat, 

soll ich od ieman bliben sin, 
ft durch liehe od durch der Minnen r&t, 

s6 waere ich noch alumbe den Btn; 

wan mir daz scheiden n&he g&t, 

deich tele von lieben friunden mtn. 

swie ez doch dar umbe erg&t, 
10 got h^rre, üf die gen^e dtn 

s6 wil ich dir bevelhen die 

die ich durch dinen willen He. 
Ich gunde es guoten frowen niet 

daz iemer m^re kceme der tac 
15 daz si deheinen beten liep: 

wan ez waere ir ^ren slac. 

wie künde in der gedienen iet, 

der gotes verte als6 erschrac? 

dar zuo send ich in disiu liet 
20 und warnes als ich beste mac. 

ssen si mtn ougen niemer m^, 

mir taete iedoch ir laster w^. ' 

In mtnem troume ich sach 

ein harte schcene wtp 
26 die naht unz an den tac: 

do erwachet ich ^ ztt. 

d6 wart si mir benomen, 

daz ichn weiz \\k si si, 

von der mir fröide kom. 
80 daz tuont mir dougen mto: 

der wolle ich &ne stn. 

Deich von der guoten schiet 
und ich zir niht ensprach 
als mir waere liep, 
35 des llde ich ungemach. 
daz liez ich durch die diet 
von der mir nie geschach 
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deheiner slahte liep. 
wan der die helle brach, 
der fliege in w^ uDt ach. 
*Si waenent hüeten mtn, 
& die stn doch niht bestAt, 
und tuoDt ir ntden schtn; 
daz w^nic si verv&t. 
si möhten t den Rtn 
gekoren in deo Pfät, 
10 ^ ich mich iemer s!d 
getr5sle, swiez ergät, 
der mir gedienet hat/ 

Mir ist daz herze wunt 

und siech gewesen du vil lange 
15 (deis reht: wan ez ist tump), 

sitz eine frowen erst bekande, — 

der keiser ist in allen landen, 

kust er si zeiner slunt 

an ir vil r^ten munt, 
20 er jaehe ez waere im vvol ergangen. 
Sit ich daz herze hlün 

verl^en an der besten eine, 

des sol ich 15n enpf&n 

von der selben diech d& meine. 
25 swie selten ich ez ir bescheine, 

s6 bin ichz doch der man 

der ir baz heiles gan 

dan in der werlte lebe deheine. 
Wer möble mir den muot 
30 gelroesten, w^an ein schoene frouwe, 

diu mtnem herzen tuet 

leit diu nieman kan beschouwen? 

dur ndt s6 Itd ich den rouwen, 

wan sichz ze h^be huop. 
35 wirt mir diu Minne unguot, 

s6 sol ir niemer man voUrouwen. 

Ich sihe wol daz got wunder kan 

von schcene würken (kzer wtbe. 
D. M. F. 
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daz ist an ir wol schtn getAn: 

wan er vergaz niht an ir übe. 

den kumber den ich von ir Itde, 

den wil ich vil gerne hAn, 
5 zediu daz ich mit ir beltbe 

und al mtn wille sül ergAn. 

min frowe sehe waz si des tuo: 

dA sUt dehein scheiden zuo. 

Sl gedenke niht deich st der man 
10 der si ze kurzen wilen minne. 

ich h&n von kinde an si verl4n 

daz herze min und al die sinne. 

ich wart an ir nie valsches inne, 

s!t ich si s6 liep gewan. 
15 min herze ist ir ingesinde, 

und wil ouch staete an ir besten. 

mtn frowe sehe waz si des tuo: 

(lä stdt deliein scheiden zuo. 



Icli lohe got der stner güete, 

20 daz er mir ie verlieh die sinne 
daz ich si nam in mtn gemUete: 
wan si ist wol wert daz man si minne. 
noch bezzer ist daz man ir hüele 
dan ieglich spraeche stnen willen; 

25 daz si ungerne horte 

und mir die fröide gar zerstörte. 

Noch bezzer ist daz ich si mtde 
dan si kne huote waere 
und spreche mir dehein ze ntde; 

30 des ich doch vil gerne enbaere. 
ich häns erkom üz allen wiben: 
läze ich iht durch die merkaere, 
frömde ichs mit den ougen, 
si minnt iedoch min herze tougen. 

35 Mtn lip was ie unbetwungen 

und h^chgemuot von allen wiben: 
alr^st hän ich rehte befunden 
waz man ndcli liebem wibe lide. 
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des muoz ich ze manegen stunden 
der besten frowen eine mtden. 
d^t mtnem herzen swsere, 
als ez mit fröiden gerne w»re. 

5 Swie ich dicke lobe die huote, 
d^sw&r ez wart doch nie mtn wille 
daz ich in iemer in dem muote 
wurde holt, die dar die sinne 
gewendet hAnt daz si der guoten 

to entpfrömden wellent stste minne. 
d^sw^ tuon i'n niht m^re, 
doch friesche ich gerne al ir un^re. 



Sich möhte wtser man verwüeten 
von sorgen der ich manege h&n. 

15 swie ich mich noch d& vor behüete, 
s6 Mt got wol ze mir getan, 
stt er mich niht wolte erl&n, 
ich naeme si in mfn gemüete. 
jo engilie ich alze s^re ir güele 

20 und ouch der schcene die si hAt. 
lile ich durch got daz si beg&t 
an mir, der s^le wurde r&t. 

Mich künde niemen des erwenden, 
in welle ir wesen undertdn. 

26 den willen bringe ich an mtn ende, 
swie si habe ze mir getAn« 
stt ich des boten niht enhAn, 
s6 wil ich ir diu lieder senden, 
vert der Itp in endende, 

so mtn herze beltbet doch aldä. 
daz suoche nieman anders wä: 
ez künde ir niemer komen ze nL 



Ich denke under wtlen, 

eb ich ir nAher waere, 

36 waz ich ir wolte sagen. 

daz kürzet mir die mtlen, 

4* 
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swenn ich ir mtne swaere 

s6 mit gedanken klage. 

mich sehent manege tage 

die Hute in der gebaere 

6 als ich Diht sorgeo habe, 

wan ichs als6 vertrage. 

Het ich sd h6her minne 

mich nie underwunden, 
mtn möhte werden r&t. 

10 ich tet ez Anne sinne: 

des Itde ich zallen stunden 

n6t diu mir n^e g4t. 

mtn staBte mir nu hlit 

daz herze als6 gebunden, 
15 daz siz niht scheiden 14t 

von ir als ez nu st4t. 

Ez ist ein gr6zez wunder: 

diech aller sSrest minne, 

diu was mir ie gev^. 
^0 nu müeze solhen kumber 

niemer man bevinden, 

der als6 nAhe g^. 

erkennen wAnde i'n ^, 

nu h4n i'n baz befunden: 
^5 mir was d4 heime w^, 

und hie wol drtstunt m^. 

Swie kleine ez mich vervAhe, 

s6 vröwe ich mich doch s^re 

daz mir niemen kan 
30 erwern, lehn denke ir nAhe 

swar ich landes kere. 

den tr6st sol si mir \kn, 

wil siz für guot enpfän, 

daz fröut mich iemer mSre, 
36 wan ich für alle man 

ir ie was undertÄn. 



W4fen4, wie hAt mich Minne geUzenl 
diu nüch betwanc daz ich lie mtn gemüete 
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aD solhen wAn der mich wol mac verwAzen, 
ez enst daz ich genieze ir güete» 
voD der ich bin alsd dicke Ane sin. 
mich dühte ein gewin, 
5 und wolte diu guote 
wizzen die n6t diu mir wont ime muote. 
W&fen, waz habe ich getin s6 zun^ren 
daz mir diu guote ir gruozes erbunde? 
sus kan si mir wol daz herze verkiren. 
10 deich in der werlt hezzer w!p iender funde, 
seht d^st mtn w&n. d& für s6 wil ichz hka, 
und wil dienen \kn 
mit triuwen der guoten, 
diu mich d& bliuwet vil sire &ne ruolen. 

16 Waz mac daz sin daz diu werlt heizet minne, 

unde ez mir tuot s6 wS zaller stunde 

unde ez mir nimet s6 vil mtner sinne? 

in w&nde niht daz ez iemen erfunde. 

getorste ich es jehen daz ichz bete gesehen 
20 d& von mir ist geschehen 

als6 vil herzes^re, 

s6 wolte ich gelouben dar an iemer m^re. 
Minne, got müeze mich an dir rechen I 

wie vil du mim herzen der fröiden wendest I 
25 und möhte ich dir dtn krumbez ouge üz gestechen, 

des het ich reht, wan du vil lützel endest 

an mir solhe n6t s6 mir dtn Itp geb6t. 

und waerest du t6t, 

s6 dühte ich mich riebe. 
30 sus muoz ich von dir leben betwungenltche. 

Si waenent sich dem t^de verztn, 
die gote erliegent sine vart. 
d^swär ^st der geloube mtn 
daz si sich übel h&nt bewart. 
36 swerz kriuze nam und wider warp, 
dem wirt doch got ze jungest schtn, 
swann im diu porte ist vor verspart, 
die er tuot üf den liuten stn. 



i 
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*Wol ir, sist ein saelic w!p 

diu von Sender arebeit nie leit gewan. 

des hAt ich den mtnen Itp 

vil wol behüelet, wan daz mich ein saelic man 
5 mit rehler stste hAt ermant daz ich im guotes gan. 

nu tviringet mich der kumber stn und tuot mir wS 

unde ist daz mtn angest gar, 

stn nemen wol tüsent ougen war, 

swenne er kome da ich in sL 
10 Erst mir liep und lieber vil 

danne ich immer im vil lieben manne sage. 

ob er daz niht gelouben wil, 

daz ist mir leit, s6 n4be als ich die liebe trage. 

torst ich genenden, s6 wold ich im enden sine klage; 
15 wan daz ich vil sendez wip 

erfürhten muoz der Sren mtn, 

und des lebennes stn, 

der mir ist alsam der Itp. 
Ow^, tffite ich des er gert, 
20 d4 von möht ich gewinnen leit und ungemach. 

14ze ab ich in ungewert, 

daz ist ein 16n der guolem manne nie geschach. 

alr^rste müet mich daz ich in ald er mich ie gesach. 

und sol ich stn (daz ist ein n6t) ze friunde enbern, 
25 daz ist mir leit, und muoz doch stn. 

ich wil immer hüeten mtn; 

ich entars in niht gewern. 
Ich wil tuon den willen stn, 

und waere ez al den friunden leit diech ie gewan, 
so stt daz ich im holder bin 

danne in al der werlte ie frouwe einem man 

und ich daz herze mtn von im gescheiden niht enkan. 

er h&t gesprochen dicke wol, ich solle un stn 

immer liep für alliu wtp. 
85 des ist er mtn leitvertrtp 

und diu hoehste wunne mtn. 
Solle er des geniezen niht 

daz er in h6her wirde wol bewtsen mac 

daz man im des besten gibt 
40 und alle stne ztt im guoter dinge jach 
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unde ouch daz stn sfiezer munt des ruomes nie gepflac 
dk von betrüebet iender wurde ein saelic wlp? 
des ist er von mir gewert 
alles swes stn herze gert, 
6 und solle ez kosten mir den Itp/ 
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IX. HER HEINKICH VON VELDEGGE. 

Ez sint guotiu niuwe märe, 

daz die vogel offenbare 

singent da man bluomen siet. 

zuo den ztteu in dem j&re 
5 slüende wol daz man fr6 w^e: 

leider des enbin icb niet. 

min tumbez berze mich verriet, 

daz ich muoz unsanfte und swäre 

tragen leit daz mir geschiet. 
10 Diu scboenest und diu beste frouwe 

zwischen Roten und der Souwe 

gap mir blischaft hie bevorn: 

daz ist mir komen al ze rouwen, 

durch tumpheit, niht von untrouwen, 
16 daz ich ir hulde h4n verlorn. 

die ich zer besten h&t erkorn 

odr in der weite mohte schouwen, 

noch s^rre fürhte ich iren zorn. 

Alze höhe minne 

20 hrähten mich al üz dem sinue. 

do ich ir ougen unde munt 

sach so wol stSn und ir kinne, 

d6 wart mir daz herze enbinne 

von s6 süezer tumpheit wunl, 
25 daz mir wtsheit wart unkunt. 

des bin ich wol worden inne 

mit schaden stt ze maneger stunt, 
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Daz Übel worte sin verw&ten! 
daz ich niene künde verlöten, 
d6 mich betrouc mtn tumber w&n, 
der ich was gerende üz der m4ten, 
6 ich bat sie in der karläten 
daz si mich müese al umbeväu. 
so vil het ich niht gelAn, 
daz si ein wSnic üzer Straten 
durch mich ze unrelite wolle stAn. 

io Ich bin fr 6, sit uns die tagä 
liehtent unde werdent lanc/ 
s6 sprach ein frowe al sunder kbg^, 
frtltch und kn al getwauc. 
*des segg ich mtnen glücke danc> 
t5 daz ich ein sulich herze tragä, 
daz ich dur h einen boesen kranc 
an miner bitschaft niene verzagt. 
Mi hele wilent zeiner stunde 
vil gedienet och ein man, 

'20 so dazt ich ime wol guoles gunde; 
des ich ime nu niene gan, 
sit dat h^ den muot gewan 
dat h^ an mi Aschen gunde 
dat ich im baz entseggen kan 

25 dan hez an mir ge werben künde. 
Ez kam von tumbes herzen rate, 
ez sal ze tumpheit och ergAn. 
ich warnite in es alze spAte, 
daz hS hete misselAu. 

30 wie mohte ich dat für guot entst&n, 
dat he mt dorpeliche bäte 
dat hS mi muoste al umbevän? 



Ich wände dat h^ hovesch waere: 
35 des was ich ime von herzen holt, 
daz segg ich üch wol offenbaere: 
des ist H gar äne scholl, 
des trage ich mir ein guot gedolt: 
mir ist sin schade vil unmsere. 
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li^ iesch an mi ze riehen solt, 
des ich vil wo! an ime enbaere. 

H^ iesch an mt td Idse minne. 
(line vant hS an mi niet. 
5 dat quam von sinen kranken sinne, 
wan et ime sin tumpheit riet, 
ivaz obe im schade dran geschiet? 
des bring ich in vil wol inne, 
dat hS sin spü ze unrelit ersiet, 
10 daz hezt bricht er het gewinne.' 

Swer mir schade an miner frouvtren, 

dem wünsch ich des rises 

dar an die diebe nement ir ende. 

swer min dar an schöne in trouwen, 
15 dem wünsch ich des paradises 

unde valde im mine hende. 

frAg iemen wer si si, 

der kenne si i\k bi» 

ez ist diu wolget^ne. 
20 genäde, frouwe, mir. 

der sunnen gan ich dir: 

s6 schine mir der m^ne. 

Swie min n6t gefüeger waere, 

so gewunne ich liep n&ch leide 
26 unde fröide manicvalde. 

wan ich weiz vil liebiu maere: 

die bluoroen springent an der beide, 

die vogel singent in dem walde. 

da wilent lac der snS, 
80 d& st&t nu grüener klS: 

er touwet an dem morgen. 

swer wil, der fröwe sich: 

niemen noet es mich: 

ich bin unledic sorgen. 



^36 Tristrant muoste sunder da^c 
slsete sin der küneginoe, 
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wand in poisün dar zuo twanc, 
m^re dan diu kraft der minne. 
des sol mir diu guole danc 
wizzen, daz ich nieoe gedranc 
h alsulhen win, und ich si minne 
baz dann er, uud mac daz stn. 
wolgetAne, 
valsches ine, 
\k mich wesen dtn, 
10 unde wis du mtn. 

Stt diu sunne ir liehten schtn 
gegen der kelte hat geneiget 
und diu kleinen vogeiltn 
ires sanges sint gesweiget, 

15 trüric ist daz herze m!n: 
wan ez wil nu ivinter sin, 
der uns sine kraft erzeiget 
an den bluomen, die man siht 
lichter varwe. 

20 erhleicliefc garwe ; 
dk von mir geschiht 
leit, und liebes niht. 

In den ztten von dem j&re 

daz die tage sten lanc 
25 und daz weter wider kläre, 

s6 verniuwent offenbare 

diu merlikine iren sanc, 

die uns bringent liebiu märe. 

gote mag ers wizzen danc, 
so swer hAt rehte minne 

sunder riuwe und Ane wanc. 
Ich wil fr6 stn durch ir 6re 

diu mir daz . . . hat getAn, 

daz ich von der riuwe kAre, 
86 diu mich wtlent irte sAre. 

daz ist mich nu s6 vergAn, 

daz ich bin rtch und gröz hAre, 
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Sit ich si muoste al umbev&n, 
diu mir gap rehte minne 
sunder wich und dne w&u. 

Die mich dar umbe wellen ntden 
5 daz mir liebes iht geschiet, 
und gevolgen den unbltden, 
daz mac ich vil sanfte Itden, 
und enwil dar umbe niet 
mine bltdeschaft vermtden, 
10 da nach daz si mich gerne siet, 
diu mich durch rehte minne 
lange ptne dolen liet. 

Der blttschaft sunder riuwe hAt 

mit ^ren, h^ ist rtche. 
15 daz herze dk diu riuwe in stAt, 

daz lebet jämerltche. 

er ist edel unde fruot, 

swer mit Sren 

kan gem^ren 
20 stne blttschaft, daz ist guot. 

Diu schcene diu mich singen tuot, 
si sol mich sprechen ISren 
dar abe dan ich mtnen muot 
niht wol kan gekoren. 
25 si ist edel unde fruot. 
swer mit ^ren 
kan gemSren 
sine bittscliaf, daz ist guot. 

In den ztten daz die rdsen 
30 erzeigent manic schoene blat, 

s6 fluochet man den vröudel6sen 

die rüeger sint an maneger stat, 

wan si der minne sint gehat 

und die minner gerne 6sen. 
35 got müeze uns von den boesen Idsen. 
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Diu werelt ist der lihtekeile 
alze rüemecltchen halt, 
harte kranc ist ir geleite; 
daz der Minnen tuot gewalt. 
5 die 16sheil die man wtlent schalt, 
diu ist versüenet über al; 
dit iMBsen site werdent alt: 
daz uns lange weren sal. 

Des bin ich gelr6st ie m§re 
10 daz mich die nfdlgen ntden. 
nit und elliu bcesiu l^re 
daz müez in daz herze sniden 
s6 daz si sterben und dest Sre. 
ich wil leben mit den bilden 
15 die ir ztt vrcelfche ifden; 
ich wil durch ir ntden 
mtne blitschafl niht vermtden. 

D6 man der rehten minne pflac, 
d6 pflac man ouch der eren. 
20 nu mac man naht unde tac 
die boBsen sile l^ren. 
swer diz nu siht und jenez d6 sacli, 
owS waz der nu klagen macl 
lügende weint sich nu verkSren. 

25 Die man ensint nu niwet fruot, 
wan si die vrowen scheiden, 
ouch sint si d^ wider guot, 
daz sinz uiht wol vergelden. 
swer daz schilt, der missetuot, 

80 d^ er sich b! generen muot, 
der brüevel selbe melden: 
die gedlhent seiden. 

Swer zer minne ist s6 fruot 
daz er der minne dienen kan, 
86 und er durch minne ptne tuot, 
wol im, derst ein ssehc man. 



62 IX. HEINRICH VON YBLDBG6E. 

von minne kumet uns allez guot: 
diu minne machet reinen muot. 
waz solle ich sunder minne dan? 
Ich minne sch6ne sunder wanc. 
5 ich weiz wol, ir minne ist klär: 
ob mtner minne minne ist kranc, 
so wirt ouch niemer minne war. 
ich sage ir mtner minne danc: 
bt ir minne stAt min sanc. 
10 erst tump, swen minne dunket vAr. 

Man seit al für w^ 

nu manic j&r, 

diu wip hazzen grAwez h&r. 

daz ist mir swär; 
15 und ist ir misseprts, 

diu lieber habet ir Amts 

tump danne wts. 

Diu m^ noch diu min, 

daz ich grä bin, 
20 ich hazzc an wtben kranken sin, 

diu niuwez zin 

nement für altez golt. 

si jehent si sin den jungen holt 

durch ungedolt. 

25 In dem abereilen, 

s6 die bluomen springen, 

s6 louben die Unden 

und gruonen die buochen, 

s6 haben ir willen 
30 die vögele singen, 

wan si minne vinden 

aldä si si suochen, 

an ir gen6z: wan ir blttschaft ist gr6z; 

der micli nie verdr6z: 
95 wan si swigen al den wiuter stille. 
D6 si an dem rtse 

die bluomen gesAgen 

bt den blaten springen 
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d6 wAreD si riche 

ir mancvalten wise 

der si wtlent pflAgen: 

si huoben ir singen 
5 lüte und vroBltche, 

nider unt h6. m!n muot stät als6 

daz ich wil wesen fr6. 

reht ist daz ich mtn gelücke prIse. 
Höht ich erwerben 
10 mit fröiden ir huidel 

künd ich die gesuochen 

als ez ir gezaemel 

ich sol verderben 

al von mfoer schulde, 
15 sine wolle ruocheo 

daz si von mir naeme 

buoze äne t6t, üf genäde, und durch n6t 

wan ez got nie geb6t 

daz dehein man gerne solle slerben. 



20 Gol sende ir ze muole 

daz si ez meine ze guole, 

wan ich vil gerne behuole 

daz ich ir ihl spreche ze leide 

und iemer von ir gescheide. 
25 mich hindern so vaste die eide, 

minne unde triuwe beide: 

des fürhle ich si als daz kinl die ruole. 



Si ist s6 guol und ouch s6 sch6ne ,^^ 

die ich nu lange hAn gelob^l. .4^ 

^0 soll ich ze R6me tragen kr6ne ^^^ 

ich gesazles üf ir hoböt. ^^ ^ 

maneger sprsBche 'seht, er lobM:' - ^ 

got gebe daz si mir 16ne. 

wan ich tste ich weiz wol wie. . .^ 
M lebt si noch als ich si lie, • V^^ 

s6 ist si dort und ich bin hie.' 
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Si tete mir, do si mirs gunde, 
vil ze liebe und ouch ze guote, 
daz ich noch zelesltcher stunde 
singe, s6 mirs wirt ze muote. 
5 stt ich sach daz si die huote 
s6 betriegen künde, 
sam der hase tuot den wint, 
s6 gesorge ich niemer sint 
umb intnes sunes tohter kint. 

10 Gerner het ich ir gemeine 

tüsent marke swA ich wolde 

unde einen schrtn von golde 

danne ich von ir wesen solde 

verre siech und arm und eine. 
15 des sol si sin von mir gewis 

daz daz diu wArheit an mir is. 

Ez tuont die vogele schtn 

daz si die ])0ume sehent gebiuot. 

ir saoc machet mir den muot 
20 s6 guot daz ich vr6 bin 

noch trüric nihl kan sin. 

got ^re si diu mir daz tuol 

al über den Rin, 

daz mir der sorgen ist gebuot 
25 aldä min Ifp verr in eilende muot. 

Ez habent die kalten nehte get&n 
daz diu löuber an der linden 
winterliche valwiu stän. 
der minne hän ich guoten w&n 
30 und weiz sin nu ein liebez ende 
deiz mir zem besten sal ergän 
da ich die minne guote vinde 
und mich ir aldä underwinde. 

Die noch wurden nie verwunnen 
35 von minnen als6 ich uu bin, 
die menugen noch enkunnen 
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Diht wol gemerken mtnen sin. 

ich h^n aldÄ mione begunnen 

da mtne minne schtnen min 

danne der mAne sclitne bt der sunnen. 

& Man darf den boBsen niwet fluocben: 

in wirt dicke unsanfte we. 

wan si warten unde luochen 

als der springet in dem sni. 

des sint si vil diu m^ gevS. 
10 des endarf doch niemen ruochen, 

wan si suochen 

biren üf den buocheo. 

Diu ztt ist verkläret wal; 

des ist doch diu werelt niht: 
15 wan si ist trüeb unde val, 

der ze rehte si besiht. 

die ir volgeot die verj^nt 

daz si boBse ie lanc s6 mS; 

wan si der minne abe gent 
20 die ir wtlent dienten L 

Swer den vrowen setzet huote, 
der tuot daz übele dicke sl^t. 
vil manic man der treit die ruote 
(lä er sich selben mite sl^t. 
25 swer den Übeln site gev^t, 

der gSt vil ofte unfr6 mit zornegem muote; 
des pfligel niht der wtse fruote. 

Als die vögele freweliche 

singend^ den sumer enpfin 
30 und der walt ist loubes riebe 
. und die bluomen sch6ne stAn, 

so ist der winter gar verg4n. 

mtn reht ist daz ich dar wiche 

dar min herze staetecliche 
85 von minnen ie was undertAn. 

D. ILF. 



66 IX. HBIIIRICH VON yBLDBGGB. 

Der schcene sumer gdt uns an: 
des ist vil raanic vogel bitde, 
wan si vröuwent sich ze slrtde 
die schoenen z!t vil wol enpfAn. 
5 jdrlanc ist reht daz der ar 
winke dem vil süezen winde, 
ich hin worden . . . gewar 
niuwes loubes an der linden. 

Die Minne bite ich unde man, 
10 diu mich hat verwunnen al, 

daz ich die schcenen dar zuo span 

daz si mSre m!n geval. 

geschihet mir als deme swan, 

der singet als er sterben sal^ 
15 s6 vliuse ich ze vil dar an. 

Diu Minne twanc S Salomdne: 
der was der aller wtste man 
der ie getrüege küneges kr6ne. 
wie möhte ich mich erweren dan, 
20 si twunge ouch mich gewaltecltche, 
s!t si solhen man verwao, 
der s6 wtse was und ouch s6 rtche? 
den solt h&n ich von ir ze 16ne. 

SchoBuiu wort mit sttezem sänge 
25 diu troestent dicke swaeren muot 

diu mac man gerne halten lange, 

wan si sint alzoges guot. 

ich singe mit vil trüebem muote 

der schoenen vrowen und der guoten. 
80 M ir tr6st ich wtlent sanc. 

si hat mich missetroBstet, des ist lanc. 

Ir stüende baz daz si mich tr6ste 
dan ich durch si gelige t6t, 
wan si mich wtlent 6 erlöste 
85 dz maneger angestltcher n6t. 



[ 
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als siz gebiut, ich bin ir t6te: 
wan iedoch 56 stirbe ich D6te. 

Ich lebet 6 mit ungemache 
siben jftr S ich iht spreche 
5 wider ir willen einec wort; 
daz si wole hAt geb6rt, 
und wil doch daz ich klage mtne sire. 
joch ist diu minne als si was wÜen 6re. 

Swenn diu ztt als6 gestät 
10 daz uns komt bluomen unde gras, 

s6 mac stn alles werden rät 

d^ von min herze trüric was. 

des vreweten sich diu vogelktn, 

wurde iemer sumer als L 
15 Ut die wdt mtn eigen sin, 

mir taele iedoch der winter wi« 

'Durch stnen willen, ob er wil, 
tuon ich ein und anders niht. 
des selben mag in dünken vil, 
20 daz niemen in s6 gerne siht. 
ich wil behalten mtnen Itp. 
ich h^n vil wol genomen war 
daz dicke werdent schoeniu wip 
von solhem leide missevar/ 

26 Die dk wellen hoeren mlnen sanc, 

ich wil daz si mir stn wizzen danc 

ststedtchen unde sunder wanc. 

die ie geminnten oder noch minnen, 

die sint vr6 in manegen sinnen: 
30 des die tumhen niene beginnen, 

wan si diu minne noch nie twanc 

noch ir herze mochte enginnen. 

Swer wol gedienet und erbeiten kan, 
dem erg^t ez wol ze guote. 
36 dar an gedftht ich menegen tac. 

6* 
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got weiz wol, do ich ir künde alr^st gewan» 
ätt diende ich ir mit selhem muote 
daz ich zwtvels nie gepflac. 
16net mirs diu guote, 
5 wir zwei betriegen unser huote. 

Wsr ich unfr6 dar nach als ez mir sUt, 
daz waer unreht unde wunder, 
stt al mtn leit nach liebe ergät. 
diu minne ist diu mtn herze al umbevk: 
10 dÄ ist niehein dorpeit under, 
wan blischaft diu die riuwe sl^t. 
des bin ich diu gesunder: 
riuwe ist mir ie lanc unkunder. 
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Ze dienest ir, von der ich h^n 
ein leben mit ringem muote, 
als ich nu lange hAo getan, 
und gan es mir diu guote, 
5 Diu mir tnot daz herze m!n 
vil menger sorgen laere, 
s6 wirt an mtme sänge schtn 
der Winter noch kein swaere. 
Ich wil si flehen unz ich lebe, 

10 daz si mir fröiile günne 

und si mir 16n n&ch heile gebe, 
si ist mtn sumerwüone, 
Si saejet hluomen unde klS 
in mtnes herzen anger: 

15 des muoz ich stn, swiez mir erg6, 
vil rtcher fröiden swanger. 
Ir gtiete mich vil liitzel \ki 
dekeinen kumber müejen. 
der schtn der von ir ougen g^t, 

20 der tuot mich sch6ne blüejen, 
Alsam der heize sunne tuot 
die boume in dem touwe. 
sus senftet mir den swaeren muot 
von tage ze tage mtn frouwe. 

25 Ir schcener gruoz, ir milter segen, 
mit eime senflen ntgen, 
daz tuot mir einen meien regen 
reht an daz herze stgen. 
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Des ist mir sanfter denne baz. 

6 mich verbaere, seheDt, daz, 

ich trüege i al der weite haz. 

Er müejet sich, swer mirs erban, 
5 ich st ir nie so frömde man, 

\h erdringe ir m^re 16nes an. 

Sol ich dekeine wtle leben, 

mir wirt von ir vil Übte geben 

dar nach ein keiser möhte streben. 
10 Daz si mir under wtlen tuot, 

daz diuhte ein andern man vil guot, 

wan daz doch h6her wil mtn muot» 

Dem ich geziehen nienen mac. 

nu fürhle ich eht der Minnen slac. 
15 Ih erkenne'n nu vil mangen tac. 

Er tuot mir leides dicke vil. 

doch waere ich gern bin an daz zil 

dk si d^ sol und I6nen wil. 
Nu wol hin (ez muoz eht sin) 
20 und Site dt, daz herze mtn. 

ich waene ich iht engelle dtn, 

swenn ir ze rebte wirdet schtn 

daz ich Itde disen ptn 

von dtner kür und diner bete, 
25 und ie mit zühten scb6ne tele 

in widerwanc, 

stt mich erranc 

ir minnen swanc 

in ir getwanc. 
80 nu ist ze lanc 

ir habedanc. 

daz tuot mich kranc. 

des hän ich mengen ungedanc. 

daz lenget mir die kurzen tage 
85 und niuwet mir die alten klage, 

von der ich wAnde stn erl6st. 

nu wil ich noch ir gn&den tr6st 

Beilen^ als ich h&n getAn. 

ze heile müeze ez mir ergAnI 
40 ich wil ir niemer abe gestÄn. 
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doch troestet mich mk tumber wäd, 

ein guot gedinge den ich hAn 

zir lügenden der si vil beg^t, 

daz si mich Ithle niht euUt 
5 dz ir gewalt. 

der winter kalt 

s6 ist bestalt, 

ich wurdes alt 

und sorgen halt 
10 und doch versalt 

ze manicvalt, 

und waere verlorn swaz ez noch galt: 

daz swachte sSre mtnen muot. 

nu enruocbe ich waz si mir getuot. 
15 s6 \kze ich niemer mtnen strtt: 

waz ob sin scheidet an der ztt? 

Si sol ez län underst&n mit elesltchen dingen. 

daz ist min rät. als ez mir stät, so enmac ir niht gelingen. 

swie si behabe an mir den sige, 
20 s6 wizzent daz ich t6t gelige. 

D^swAr si sol gedenken wol daz ez ir niht enzaeme, 

ob si mtn leben, deich hän ergeben an ihr genäde, naeme. 

si muoz es iemer sünde hän. 

des sol diu guote mich erlAn. 
25 Si mac stn gewaltic mtn: d^t reht: ich bin ir eigen 

nu vil lange, swiez ergange, und ir gezeigen. 

des solt ich wol gewinnen fromen. 

diu guote, diu mir hat benomen 

Mtnen sin, der ich bin undertän mit triuwen, 
30 si ruort mich an mtn alten ban: die muoz ich aber niuwen. 

ich hupfe ü* üf der verte nAch: 

mich leit ir süezen ougen schAch 

Swar si wil. doch hoBre ich vil von friunden und von mägen, 

war umbe ich schtne in dirre ptne. esn mac mich niht betragen, 
S5 die wtle ich weiz in ir gewalt 

mtns herzen tr6st s6 manicvalt. 

Üer ich pflac mengen tac^ wie solde ich si verläzen? 

er irret sich, swer iemer mich dar umbe wil verwAzen. 

er schiede 6 Musel und den Rtn, 
40 4 er von ir daz herze mtn 
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Gar enbünde. ez ist in sünde, die mir niht geloubent. 
der ougen blicke mich vil dicke mtner sinne roubent. 
die fürhle ich als den donerslac, 
dem ich entwenken niene mac. 
5 Ob ich die schcenen mac gesehen 
zwir in eime j&re, 

so enkan mir guotes niht geschehen 
vor valscher Hute v^re: 
die nement des war, 
10 ob mir ihl liebes widervar 



Ez ist ein wunder daz ich trage 

s6 kumberlfche swaere, 
15 als dicke s6 si mtner klage 

mit gn^decifchem msere 

antwurte gtt. 

si fröit den t6ren zaller ztt 

mit guoten siten. 
20 ich wil si aber und iemer biten 

^Frouwe, habe gen^e mtn: 

daz zimt wol dtner güete. 

\k mich ir iemer einer stn, 

der dtner eren hüele, 
25 als ich ie tele; 

und daz ich niemer fuoz getrete 

üz dtme lobe, 

ich liges under oder obe.' 

Si endarf niht merken daz ich strebe 
30 ndch mtnes leides ende. 

ich muoz ez tuon die ^tle ich lebe. 

h&n ich es missewende, 

desn mac ich niet. 

mtn herze nie von ir geschiet. 
35 noch niemer wil, 

ez gelte lützel oder vil. 

Nieman darf es wunder nemen 

daz si mich hdt gebunden. 

ichn mac ir kreften niht gestemen: 
40 sist obe, s6 bin ich unden. 
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swaz ich nu tuoo, 

si hftt bejaget an mir den ruon, 

ich muoz ir jehen. 

DU wol eht, deist oiich 6 beschehen. 
ft Alexander der betwanc 

diu lant Ton gr6zer krefte: 

doch muoste er sunder stnen daoc 

der minne meisterschefte 

s!n undertän, 
10 umb eine frouwen wolget^n, 

die er erk6s: 

ern wart ouch nie m^ sigel6s. 

In einem wilden walde er sach 

stns herzen küniginne: 
15 des muose er Itden ungemach, 

er bete stne sinne 

Til nach verlorn. 

daz ich die schoenen h&n erkorn 

ze mtme leben, 
20 des wirt mir Ithle ein I6n gegeben. 
Nu wil ich aber biten 

die guoten, als ich kan, 

diu mir mit schoenen siten 

und zühten an gewan 
25 von Srst daz herze mtn, 

Daz siz bedenke noch, 

und rehter dinge pflege 

und mtnen dienest doch 

nach guotem willen wege, 
50 und mich ir läze stn 

Gereit unz ich nu lebe, 

deich niemer, swiez erg^, 

tac von ir gestrebe, 

und daz ich iemer m^ 
85 mtn n6t und disen ptn, 

Den ich nu lange dol, 

mit zühten sch6ne trage. 

d^swär joch tuot si wol: 

si endet mtne klage. 
40 und wirt ouch verre schtn 
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Ir gäele umle ir maagia tngeBl, 
der Yü Tcrbor^ea wünie, 
siM ich TcnBien wiüt jo^oit 



ft Swena ü wfl, idi bin gercil: 

ä gebe mir ein geleite 

fir kuBibcr umd für bcneicit, 

daz ich ir ^ breite, 

Swir ich des bndes ieoder koow, 
it Bit alles mlnai siddcb. 

dSswir d4 wabsel an ir frone, 

lit si michs 16d gewinBeo. 

IdiB gcr niht gr5zer dioge zir, 

was trAstes mioie leide. 
i§ des han ich Til, sweno ich enbir 

ir söezer oogenweide : 

5a seht ob ez ein fuoge d, 

swer mir die rerteile. 

ich solde ir ofte wesen bt, 
st wxr ez an mbne heile. 

Ißn leben wirf müelich unde sdr, 

sol ich si lange miden. 

daz F16ns muosl durch Planschifiikr 

s6 gr&sen knmber Itden, 
SS DazB was ein michel wnnder niet, 

wan si gr&z nngererte sdiiet. 

ab ei der alte beiden riet, 

Si wart tu Terre öbr mer gesant, 

dir muosl in mangia frömdia lanL 
st d4 ers in eime turne vant 

Yon guoten listen wol behnot, 

d4 wigt er leben nnde guot: 

des gwan er sil tu b6hen mnot. 

Das traslet mich, und tnot mir woL 
Sft Ton ndncm kumber den ich doL 

ka, geschihi gar siraz geschehen soL 

Si sol wol nrizzcn ine Trin, 

mir dar nmbe sol ergin, 
si Tcrscndel zKodtta, 
4t Dar TTzr min Taren tu bereit: 
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daz mer, daz lant und borge treit, 

dazo w«r mir dar zuo niht ze breit, 

Als ich si rehte hin erkant. 

swer mir du leidet disiu lant, 
5 der sündet sich und ert den sant. 
Er k^rte den Ria S in den Pfit, 

^ ich si lieze, diu mich hat 

betwuDgen, und doch sch6ne stiit 

von ir min herze» swiez ergAt. 
10 ez düble mich ein missetät, 

ob ich schiede alsus dervon. 

sist miner triuwen wol gewon 

und weiz si gar: 

swar ich var, 
15 s6 muoz ich dar 

nemen war, 

swenn ich gelar 

vor einer schar 

ze nlde gar. 
20 vor der s6 muoz ich decken bar 

und hüeten mich doch alle tage 

vil sSre vor ir zungen slage 

und vor ir unrekanten spehe. 

doch wil si sehen waz mir geschehe, 
25 und wil ich dienen üf ir haz. 

wolt si noch gelouben baz 

Daz ich von ir niene wil, 

daz waere mir ein senflez spil. 

mln.es kumbers d^st ze vil: 
so waz hilfet daz, ob ich ez hil? 

j6 hdt si mlnes 16nes zil 

gesetzet an wol lüsent jär. 

ich muoz verderben, daz ist w&r. 

min arebeit 
85 mich niht für treit: 

mir ist verseit 

dar nach ich streit: 

min herzdeit 

daz ist ze breit, 
40 daz ich ie leit: 
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mtn 16d der ist noch unbereit, 
ich waene wol, ir st ze gäch : 
si giht alr^rst, wan stt dernäch 
versaget si mir in spotes wts. 
5 dSsw^r des h^t si kleinen prts, 
daz si mir gtt ze 16ne spot: 
si muoz es iemer fürhten got. 

Swaz si mir tuot, dast allez guot : ichn mag ir niht entwenken, 
als ez mir slät: doch swiez ergät, s6 solde si gedenken 

10 daz ez ir güete niene zimt 

daz si mir gwerb und fuoge nimt. 

Si sprichet dicke, deich erschricke, frömdiu wort von schimpfe: 

si tuot vertrett swaz si gerett vor liuten mit gelimpfe. 

ichn mac mich schiere niht entst^n, 
15 wan ich sinnes niene h&n 

Bt mir gar: swar ich var, s6 muoz ich in ir läzen. 

daz muoz wol schtnen, swenne ich mlnen morgen an der str^zen 

den liuten biute gegen der nahl: 

ich zer die ztt gar ungewaht. 
20 Ez ist niht wunder daz ich sunder mtnen danc si mtde, 

der ougen schtn den kumber mtn, den ich nu lange Itde, 

mit einem blicke tuot verselt. 

ich hän mir si vil rehte erweit. 

Ir veret mite der frowen site de la Roschi btse: 
25 dien sach nie man, er schiede dan fr6 Hebe unde wtse: 

ich waene wol ir st alsam. 

wer möhte ir danne vvesen gram? 
Ich wil iu minen willen sagen, 

mac ich der guoien minne 
30 mit mtme dienste niht bejagen, 

deich niemer mS die sinne 

noch mtnen Itp 

bekSre an dekein ander wtp. 

swiech mich erhol, 
35 der gedinge tuot mir wol, 

Daz ich wol weiz daz si mir gan 

ze dienen umbe ir hulde. 

gewinne et ich niht mere dran, 

ich wil si dirre schulde 
40 niht an gehaben. 
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8wer mir ze rehie solde staben 

des einen eit, 

ich swüere wol, ez waere ir leit. 

Stl ich der saelde niene habe 

5 daz si mir sanfte 16ne, 

ichn wil ir doch niht wesen abe, 

ich werde enbunden sch6ne 
als ichs ger. 

ich muoz iemer wesen der 
10 der umbe ir heil 

ir treit ein schoBoez leben veil. 

Turnus der wart sanfte erl6st 

von kumberltchem ptne: 

daz was stns herzen sunder Irost, 
15 daz er lac dur L^vtne 

s6 sch6ne t6t. 

der eodet schiere stne n6t 

in eime tage, 

die ich nu mangiu jär getrage. 
20 Ich weiz wol, solt ez stn 

an dem gelücke mtD, 

ir güete diust s6 manicvalt, 

si taete mich noch fröiden halt. 

Ichn was niht saelden 16s, 
25 d6 ich si mir erk6s 

in disen üz erkornen d6n 

id guoten Hohe schoBoen 16n. 

ledoch, swiez mir erg^, 

s6 muoz si iemer m^ 
so n^ch gote stn mtn anebete, 

wan si nie niht wan guot getete. 

Ih ergibe mich unde enbar 

an ir gen^de gar, 

daz si mir^ dar oÄch ich strebe, 
35 ein wünnedtchez ende gebe. 

Ich h6rte wol ein merliktn singen, 
daz mich dfthte der sumer weit enst&n. 
ich waene ez al der werlt fröide sol bringen, 
wan mir einen, michn triege mto wÄn. 
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swie rnfn frowe wil, s6 solz mir ergÄn, 
der ich zallen zften bin underldn. 
ich w^nde iemen s6 hete misseUn, 
suoclit er geoÄde, er solle si vinden : 
5 daz muoz leider an mir einen zerg^u. 

Wie sol ich mtnen dienest s6 Idzen, 
den ich hän lange mit triuwen getan? 
ich hin leider s^re wunt dne w&fen: 
daz habent mir ir schoeniu ougen getan; 
10 daz ich niemer m^ geheilen enkan, 
ezn welle der ich bin underlän. 
w6 waz sol s6 verdorben ein man? 
ich waene an ir ist geo^de entsläfen, 
deich ir leider nihl erwecken enkan. 

15 Ich wil iemer m^ wesen holt mtnem muote, 
daz er ie s6 nÄch ir minne geranc. 
hete ich funden deheine s6 guote, 
dk nach k£rt ich gerne mtnen gedanc. 
si schuof daz ich fröiden mich underwant, 

20 die ich mir h^n zeiner frouwen erkant. 
ich was wilde, swie vil ich S sanc: 
ir schoeniu ougen daz w^ren die ruote 
dÄ mite si mich von ^rste betwanc. 

Ich wil iemer mit genäden beltben. 

25 si muoz Sünde Äne schult an mir begÄn, 
si kan mich niemer von ir vertrtben, 
ichn welle haben gedinge unde wän. 
daz diu triuwe niht h6her sol gdn 
dan unstaete, der ich guotes verbau l 

30 swd man weste einen valschaften man, 
den solten alliu wtp gerne vermtdenl 
s6 möhie man in an ir prtse gesiän. 

Ich wil niemer durch mtnen kumber vermtden, 
ichn singes alleine swiez mir ergftt, 
35 und wil gerne sölhe n6t iemer Itden, 
diu von minnen mir als n^he g^t. 
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stt mfn Itp an dem zwtvel besüt, 
daz mtn leider niemer kan werden rk 
üne die diu s6 betwungen mich hÄt. 
sol DU mtn fröide von ir schult beltben, 
5 daz ist ir sünde und grAz missetät. 

Üz zuo den ougen (daz ist ein wunder) 
von dem herzen daz wazzer mir gÄt. 
des muoz ich stn von der weite besundert, 
stt mich ir gttete alsA sdre h^t 
10 betwungen daz si mtne s^le niht lÄt 
von ir scheiden, als ez nu sth. 
als ich gedenke daz mich niht vervÄl 
al mtn dienest, sA Itde ich den kumber 
den ie dehein man gewan öder hat. 



80 



XI. GBAVE BÜODOLP VON PENIS. 

Gewan ich ze Minnen ie guolen wän, 

DU hän ich von ir weder trAst noch gedingen, 

wan ich enweiz wie mir süle gelingen, 

stl ich si mac weder läzen noch h^n. 
5 mir fsl als dem d^r M den boum di sttget 

und nthl höher mac und di mitten beltbet 

und ouch wider komen mit nihte kan 

und als6 die ztt mit sorgen hin trtbet. 
Mir isl alse deme der dk hki gewant 
10 stnen rouot an ein spil und er dk mite vliuset 

unde erz verswert: ze spAte erz verkiusel. 

alsA hin ich mich ze späte erkant 

der grdzen liste die diu Minne hAte. 

mit schoenen gebaerden si mich ze ir brihte 
15 und l^iiet mich als boßse g^ltaere ie hAnt, 

dfe wol geheizent und geltes nie dähten. 
M!n vrowe soi den gedingen nu län 

daz ich ir diene, wan ich mac ez mtden. 

iedoch bitte ich si daz siz geruoche Itdcn: 
so s6 wirret mir niht diu D6t die ich h4n. 

wÜ aber si mich von ir verlrtben, 

ir schoener gruoz scheidet mich von ir übe, 

noch dannoch fürhie ich m^re den ban 

daz sf mich von äl mtnen freuden vertrtbe. 

25 Minne gebiutet mir daz ich singe 

unde wil niht daz mich iemer verdrieze. 

nu h4n ich von ir weder tr6st noch gedinge» 



I daz ich llu mlnes sioges gcniene. 



Ai noch nitn dienesl ie vfl kleine wac 
unde bI mtn MKle gehelfeD niht mac. 
t nu wnre mtn reht, moht ich, dai ich cz lieze. 
Ez sl£t mir niht so. icli enmac et nilit lizen 
däi ich daz lierxe iemer vdn ir bekSre. 
h. ist ein iiöl dai ich micli nilil han niAzen. 
ich minne si diu mich da hazzet sfrc 

V und iemer tuon awiez dnch mir dar umbe ergSl. 
mtn gräziu slselc mich iis nihl erUl, 

unde ez mich leider kleine verväl. 
ist 6t ir teil, Jöcli dien ich Ir iemer m^re. 
Iemer mfire wil ich ir dienen mit slacte, 
i und weiz doch wol däz ich stu Diemer l&n gwinne. 
ez waere an mir ein xin, 6b ich ilä liaete 
di ich lönes versehe mich von der Miune. 
I6nes hin Ich noch vfl kleinen wäo. 
ich diene ie dar di ez mich kan kleine vervin. 

V nii lieze ich ez gerne, mahle ich ez l&n; 

ez wellent durch diz mlit von Ir mtne sinne. 

Mine sIddc welnl durch daz ollil von ir scheiden, 
swle sie mich bt ir nihi wil lAn beltlien. 
si enkän mir doch daz nfemcr geleiiien, 
ii ich endfene ir ){£rne und durch sl guolen wlben. 
lld icli ddr uuder nAi, dai hl ia mir nihl schln: 
diu nftl ist diu meiste wuniie min. 
1 ir zorn dar umbc lAzen sin, 
waa sin kan mich nlemer vda ir verirtbea. 



||U Mit sänge wSnde idi mtne sorge krenken. 
dar umbe singe ich deich si wolte lAn. 

:h ie mir singe und ir ie l>az gedenke, 
so mugena roil sänge leider nihl zcrgän : 
v/io Minne häl mich brilhl in solhen win 
fit dem ich s6 llhle niht enmac eotwcnken, 
wan ich im lange her gevalget hin. 

Stl daz diu Minne mich wolt aisu» Sren 
daz si mich biez in deme herzen tragen 
diu mir wol niac mtn leit le vröudeu kSren, 
Ü.1LF. 
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ich waere eiu gouch, wolt ich mich der entsagen, 
ich wil ouch Minnen mlnen kumber klagen, 
wan diu mir künde dez herze als6 vers^ren, 
diu mac mich wol ze vröuden Yifis geladen. 

6 Mich wundert des wie mich nitn vrowe twinge 
s6 s^re swenne ich verre von ir bin: 
so gedenke ich mir und ist daz mtn gedinge, 
mües ich si sehen, mtn sorge waere hin. 
so ich bt ir bin, des Iroestet sich mtn sin 

10 und waene des daz mir vil wol gelinge: 
alrerste mSrel sich mtn ungewin. 

So ich bt ir bin, mtn sorge ist desle m&re, 
als der sich nlihe biutel zuo der gluol: 
der brennet sich von rehte harte s^re: 

15 ir grftziu güete mir daz selbe tuot. 

so ich bt ir hin, daz toBtet mir den rouot, 
und stirbe ab reble, swenne ich von ir kire, 
wan mich daz sehen dünket als6 guot. 
Ir schoBnen Itp hftn ich dk vor erkennet, 

20 er tuot mir als der fiurslelin daz lieht; 
diu fliuget dran, unz si sich gar verbrennet: 
ir gr6ziu güete mich als6 verriet, 
mtn lumbez herze enlie mich als6 nieht, 
ich habe mich s6 verre an si verwendet 

25 daz mir ze jungest rehte alsame geschiet. 

Ich kiuse an dem walde, stn loup ist geneiget, 
daz doch vil schöne stuont froBltchen ö. 
nu rtset ez balde: des sint gar gesweiget 
die vögele ir sanges: daz machet der snö; 

30 der tuot in beide unsanfte unde we. 
des muoz dur n6t mich verdriezen der ztt, 
unze ich ersihe ob der winter zerg^, 
di von diu beide betwungeniu lit. 

Ltp unde sinne die gap ich für eigen 

35 ir üf genäde: der häl si gewalt. 

ist daz diu Minne ir güete wil zeigen, 
s6 isl al mtn kumber ze vröuden gestalt. 
sus mac ich jungen, alsus wird ich alt; 
wan daz mir ein maere noch sanfter luot. 
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daz si zer besten ist vor üz gezall, 

diu mich sol machen vr6 vroBltch gemiiot. 

Wolle si eine, wie schiere al mtn swaere 
wurde geringet, swie wd si mir luot. 
5 ir Ifp ist so reine daz nieman enwaere 
an vröuden rtcher noch h6her gemuot. 
ist daz diu schoene ir gen^de an mir tuot, 
s6 ist mir gelungen noch baz danne wol. 
wan diu vil guote ist noch bezzer dan guot» 
10. von der mtn herze niht scheiden ensol. 

Ich h^n mir selben gemachet die swsere 

däz ich der ger diu sich mir wil entsagen. 

diu mir zerwerbenne vfl Ithte waere, 

die fliuhe ich, wan si mir niht kan behagen. 
15 ich minne die diu mir es niht wil vertragen; 

mich minnent ouch die mir sinl doch bormaere 

sus kan ich wol beidiu vlien unde jagen. 
Ow£ daz ich niht erkande die mione 

S ich mich bete an si verl^nl 
20 s6 het ich von ir gewendet die sinne, 

wan ich ir n&ch mtnem willen niht h^. 

süs strebe fch lüf vil tumben wftn, 

des fürhle ich vfl gr6ze n6t gewinne. 

den kumber hdo ich mir selber getlin. 

25 Däz ich den sümer als6 maezltchen klage 

(walt unde bluomen die sint gar betwuogen), 

däz ist dk von daz sin ztt 

mir noch h^r hAt gefrumt harte kleine umb ein wtp. 

vil Ithte gefröuwent si die liebten tage, 
30 d^n dk vor fst nach ir willen gelungen. 

mac mir der wfnter den strtt 

noch gescheiden hin zfr der ie g^rte mtn Itp, 

s6 ist daz mtn r^ht daz ich fn iemer ire, 

wän mfner swaere enwart nie m^re. 
36 ow6, wie nu Ut mich verderben diu h^rel 

Diu heide noch der vögele sanc 

kän an ir tr6st mir niht vröude bringen» 

6* 
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düi mir daz h^rze und den Itp hU betwungen, 
däz ich ir nfht vergezzen enmac. 
8 wie vfl si gesingent, mich dunkel ze lanc 
daz btteD. des zage ich ao guoten gedingen. 
5 d^ von muoz fch dur D6t shi uDgesungen 
von fr, wan mir nie wtp s6 n^he geiac. 
sw^nne si wfl, s6 bin fch leides Ine. 
min lachen stät s6 b! sunnen der mline. 
doch was genuoc gr6z her mfn vröude von wine. 

10 Nun ist niht m^re mtn gedinge 

wan daz si ist gewaltic mtn. 

bt gwalte sol genÄde stn. 

üf den tr6st ich ie noch singe. 

genlide diu sol überkomen 
15 gr6zen gwalt dur millekeit: 

genÄde zimt wol bt rtcheit. 

ir tugende sint s6 vollekomen 

daz durch reht mir ir gwalt sol fromen. 
Swer s6 staeten dienesl künde, 
20 des ich mich doch trcBsteo sol, 

dem gelange Ithle wol. 

ze jungest er mit überwunde 

daz sende leit daz nkhen gftt: 

daz wirt lachen unde spil; 
25 stn trüren gki ze freuden vil ; 

in einer stunt s6 wirt es rix 

daz man zehn }kr gedienet hkL 
Swer s6 iangez btten schildet, 

der hit sichs niht wol bedÄht 
30 nach riwe s6 hat ez wunne brilht; 

trüren sich mit freuden gildet 

deme der wol btten kan, 

daz er mit zühten mac vertragen 

stn leit und nich ganzen klagen : 
35 der wirt vil Ithte ein saelic man. 

daz ist der tr6st den ich noch hÄn. 

Ich was ledec vor allen wtben. 
alsus w&nde ich fr6 beltben, 



XI. RUODOLF VON FBNIS. 85 



daz mich keiniu m^ betwunge 
und mich von mtnen freuden drunge. 
d6 wolt ich daz mir gelunge 
s6 daz ich doch sanfte runge. 
5 was daz niht ein lumber muol? 
wer gewan ie sanfte guot? 

Man sagt mir daz iiule sterben ; 
der sf wunder die verderben, 
s6 si minnen alze s^re. 
mo w&fen hiute und immerm^rel 
wie behalte ich Itp und £re? 
ja ist si mir ein teil ze h^re. 
sei si denne ein frowe stn? 
jA si, weiz got, immer min. 
15 Wer hlit ir gesaget maere 
daz mir ieman lieber waere? 
der müez als unsanfte ringen 
als ich tuon mit seneden dingen. 
80 mir an ir misselingen, 
20 s6 müez in mtn sorge twingen. 
t6re, kum dins fluoches abe: 
selbe taete, selbe habe. 

Mir g&t einez ime herzen: 
d& von itde ich manegen smerzen: 
26 daz ersuochet mir die sinne 
beide ilzerhalp und inne. 
w^, mir kuuiet daz von minne. 
daz i*s immer denne beginne! 
w6, war umbe spriche ich daz? 
30 tuot ez yv^t ez tuot ouch baz. 

Waz würre daz si mich vernseme, 
daz ir nimmer missezaeme? 
bete ich doch den schaden eine 
den si hÄt mit mir gemeine, 
36 s6 klagt ich ir swtgen kleine, 
mac si hoeren waz ich meine? 
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Mto £rste liebe der ich ie began, 

diu selbe muoz an mir diu leste sin. 

an vröiden ich des dicke schaden hftn. 

iedoch s6 ratet mir daz herze min, 
6 solde ich minnen mer dan eine, 

daz enwaere mir niht guot: 

s6ne minnet ich deheine. 

seht wie maneger ez doch tuot. 

Ich wil ir rliten b! der sSle m!n, * 
10 durch keine liebe, niht wan durch daz reht. 

waz möhte ir an ir tugenden bezzer stn 

dan obes ir umberede licze sieht, 

Uete an mir einvaltecltche, 

als ich ir einvaltic bin. 
15 an vröuden wirde ich niemer rtche, 

es enwer ir beste sin. 

Ich wAnde daz min küme waere erbiten: 

dar lüf het ich gedingen manege ztt. 

DU hlit mich gar ir vriundes gruoz vermiten. 
20 mtn bester tr6st der waßn dk nider gellt. 

ich muoz alse wllen vlShen, 

und noch harter, hülfe ez iht. 

herre, wan ist daz min IShen 

daz mir niemer leit geschiht? 

25 Ich hlin dur got daz kriuze an mich genomen 
und var dk hin durch mine misset^. 
DU helfe er mir, ob ich her wider kome, 
ein wip diu grftzen kumber von mir hÄt, 
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daz ich si vinde an ir ^ren: 
86 wert er mich der bete gar. 
sul aber si ir leben verk^ren, 
s6 gebe got, daz ich vervar. 

^ Mich mac der t6t von ir minnen wol scheiden; 

anders nieman: des hän ich gesworn. 

6rn ist mtn vriunt niht, der mir si wil leiden, 

wand ich zeiner vröide si hlin erkorn. 

swenne ich von schulden erarne ir zorn, 
L o s6 bin ich vervluochet vor gote als ein beiden. 

si (st wol gemuol und ist vfl wol geborn. 

heileger gol, wis genaedic uns beiden I 
ü6 diu wolget^ne gesach an mtm kleide 

daz kriuze, d6 sprach diu guote, do ich gie, 
15 ^wie willu nu geleislen diu beide, 

väm über mer und iedoch wesen hie?' 

si sprach 



20 k was mir w6: d6 geschach mir nie so leide. 
Nu mtn herzevrowe, nu enlrüre niht sSre: 

däz wil icli iemer zeim liebe haben. 

wir sulu virn dur des riehen goles ^e 

gerne ze helfe dem beilegen grabe. 
25 sw6r daz bestrüchet, der mac wol besnaben; 

däne mac niemen gevallen ze sSre: 

daz meine ich, die sSIe werden gevage, 

s6 si mit schalle ze himele kSren. 

Ich unde ein wtp, wir haben gestriten 
90 nu vil manege ztt. 

ich hin von ir zome yil erliten. 

noch heldet si den strtt, 

nu waenet si dur daz ich var 

daz ich si Uze (rt. 
S5 got vor der helle niemer mich bewar, 

ob daz min wille sl. 

swie vil daz mer und ouch die starken ünde toben, 

ichn wil si niemer tac verloben. 
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der donreslege möhle ab Ithte stn 

da si mich dur lieze. 

DU sprechent wes si wider mich genieze. 

si kumet mir Diemer tac üz dcD gedaDken mto. 
5 Ob ich si iemer m^re gesehe, 

deso weiz ich Diht für wdr. 

dÄ bt geloube mir, swes ich ir jehe, 

ez g£l voD herzeo gar. 

ich minDe si vür alliu w!p 
10 uod swer ir des bt gote. 

alle mtoe siDne uod ouch der Itp 

daz stSt iD ir geböte* 

ioe erwache Dimer ezD s! mtD 6rste segen 

daz got ir £reD mtieze phlegeD 
15 uDd lAze ir Itp mit lobe hie gestio. 

dar D^ch iwecltche 

gip ir, herre, vröude io dtme rtche. 

daz ir geschehe, als6 müeze ouch mir erg^D. 

Swie geroe ich var, s6 jdmert mich 
20 wiez noch hie gesti. 

ich weiz vvol, ez verkiret allez sich. 

diu sorge tuot mir we. 

die ich hie llize wol gesuDt, 

deru viode ich aller Diht. 
25 der lebcD sol, dem wirt mauic wuoder kuDt, 

daz alle tage geschiht. 

wir haben iD eime j&re der Hute vil verlorn. 

dk bt s6 merken t gotes zoro. 

DU erkenne sich ein ieglich herze guot. 
30 diu werlt ist UDstaele. 

ich meiDB die dk miDDCDt valsche rste: 

dcD wirt ze juugest schtD wies an dem ende tuot. 

Swer minne minnecltche treit 
gar ÄDe valscheD muot, 
35 des süude wirt vor gote Diht geseit. 
si tiuret unde ist guot. 
wan sol mtden boBsen kranc 
und minnen reiniu wtp. 



luD en mit iriuwen, b6 hab iemer danc 
b!d lugentltcher llp. 

künden si ze rehle beidiu sich bewarn, 
für die wil ich ze helle varn. 
• die aber mit listen wellenl sid, 
für die wil icli niht valien. 
ich meine die Ai ininnent äne g.illrn, 
ab ich mit triuweo liion die lieben 



Swai ich nu gesinge, 
> deisl allez umbe niht: mir weiz sin niemen danc; 
! wiget allez nnj^e. 
dar ich hJn gedienet, da ist mtn lAn vd kranc. 
[ ist biure an genAde unnxher danne vert 
nd wirl über ein jär vil llhle kleines lönes wert. 
Wie der cinez isete, 
des frag ich, ob ez mit fuoge miige geachelipn, 
Wffire ez niht unslieie, 
der iwein wSben wolle stn für eigen jeheu, 
beidiu I ou gen liehe ? sprechet, herre, wurre ez iht? 
'O waa sol ez den man erlouben und den vrouwen niht. 

Die hianen varn, die sagen durch got 

daz lereaUm der reinen slat und oucli dem lande 

helfe noch nie meier wart. 

diu klage wirl der tumben spol. 
'c die sprechent alle 'wasre ez unserm herren ande, 

er rteche ez 3d ir aller varl.' 

nu mugen si denken daz er leit den grimmen t6t. 

der grözen marler was im mich vil gar unnöi, 

wan daz in erbarmet unser val. 
*B awen nu sin kriuze und sin grap niht wil erbarmen, 

daz siat von ime die sxIdeD armen. 
Nu waz gelouben wil der hän, 

and wer sni im ze helfe komen an sinem ende, 

der gole wol hülfe und tuat es niht? 
Mi als ich mich versijinen kan, 

1 st vil gar ein ehaft dö[ diu in des wende, 

ich wnne en iibele ilbersiht. 

Da lit daz grap und ouch daz kriuze geruowet ligen; 
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die beiden wellent einer rede an uns gesigen, 

daz gotes muoler niht enst ein maget. 
swem disiu rede niht nähe an sto herze vellet, 

ow£ war hat sich der gesellet I 
& Mich habent die sorge üf daz brAht 

daz ich vil gerne kranken muol von mir vertrtbe. 

des was min herze her niht fri. 

ich gedenke manege naht 

^ waz sol ich wider gol nu tuon, ob ich belfbe, 
10 daz er mir genaedic st?^ 

s6 weiz ich niht vil groze schulde die ich habe, 

niuwan eine, der enkume ich niemer abe; 

alle Sünde lieze ich wol wan die: 
ich min De ein wip vor al der werite in mtnem muole. 
15 got herre, daz verväch ze guole. 

Ich wil gesehen die ich von kiude 

her geminnet hlin für alliu wtp. 

und ist daz ich genäde vinde, 

s6 gesach ich nie s6 guolen Ifp. 
20 ob ab ich ir waere 

vil gar unmaere, 

so ist si doch diu tugende nie verlie. 

vröude und sumer ist noch allez hie. 
Ich hAn als6 her gerungen 
s& daz vil trürecltcbe sluont mtn leben. 

dicke bAn ich * w^ ' gesungen, 

dem wil ich vil schiere ein ende geben. 

' wol mich' singe ich gerne, 

swenn ichz gelerne. 
80 des ist zti, wan ich gesanc s6 nie. 

vröude und sumer ist noch allez hie. 

Wtze r6te r6sen, bläwe bluomen, grüene gras, 
brüne gel und aber r6l, dar zuo des kl^wes blat, 
von dirre varwe wunder under einer linden was. 
35 dar üfe sungen vögele, daz was ein schcBniu stat. 
kurz gewahsen bt ein ander sluont ez schöne, 
noch gedinge ich, der ich vil gedienet h^n, 
daz si mir es 16ne. 
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Ez ist manic wtle daz ich niht von vröuden sanc, 
UDde enweiz och rehte niht wes ich mich vröuwen mac. 
daz ich der guoten niht ensach, des dunkel mich vil lanc. 
doch förhte ich, sine gewunne noch nie n&ch mir langen tac. 
ft ich sol ze m&ze lachen unz icli ir gen^e erkenne, 
als ich danne bevinde wie ez allez sl&t, 
dk n&ch lache ich denne. 

Di gehcBret manic stunde zuo 

6 daz sich gesamene ir zweier muot. 
10 d& daz ende denne unsanfte tuo, 

ich waene des wo), daz enst niht guot. 

lange sf ez mir vil unbekant. 

und werde ich iemen liep, 
der st stner triuwe an mir gemant. 
15 Der ich diene und iemer dienen wil, 

diu sol mtne rede vil wol verst&n. 

spraeche ich mSre, des wurd alze vil. 

ich wil ez allez an ir güele Idn. 

ir gen^en der bedarf ich wol. 
20 und wil si, ich bin vrA; 

und wil si, so ist min herze leides vol. 

Wie sich minne hebt daz weiz ich wol; 

wie si ende nimt des weiz ich niht. 

ist daz ich es inne werden sol 
26 wie dem herzen herzeliep geschiht, 

s6 bewar mich vor dem scheiden got, 

daz waen bitter ist, 
disen kumber fürhte ich ^ne spot. 
Swä zwei herzeliep gefriundent sich 
30 unde ir beider minne ein triuwe wirt, 

die sol niemen scheiden, dunket mich, 

al die wtle unz si der tAt verbirt. 

waer diu rede min, ich taele als6: 

verlüre ich mtnen friunt, 
35 seht, s6 wurde ich niemer m^re fr6. 

Saehe ich ieman der jaehe er waere von ir komeu, 
waere ich dem vtnt, ich woite in grüezen. 
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allez daz ich ie gewan, het er mir daz genomen, 
daz möhte er mir mit stnen roaeren büezeo. 
swer si vor mir nennet, 
der h&t gar 
5 mich ze friuode ein ganzez j^r, 
het er mich joch verbrennet. 

Got weiz wol, ich vergaz ir niet 
stt ich von lande schiet. 
ich engelorste ir nie gesingen disiu Het, 
10 waer si vil reine niet und alles wandeis frL 

si sol mir erlouben daz ich von ir lügenden spreche, 
mich wundert, ist si mir doch niht ein w^nic bf, 
waz si an mir reche. 

Der al der werlte fröude gU, 
15 der troBsie mtn. gemüele. 

min fröude an der vil schoenen Itt 

nach der mtn herze wüetet. 

scheide, frouwe, disen strtt, 

der in minem herzen Ift, 
20 mit reines wibes güete. 

Du nim daz, frouwe, in dtnen muol 

und tuo geuaedecltchen 

gein mir. unsanfte mir daz luot, 

und sol ich von dir wichen. 
26 du \k gein mir den dtnen haz; 

son mac mir niemer werden baz, 

wan in dem himelrtche. 

Und solde ich iemer daz geleben 

daz ich si umbevienge, 
30 sA mües mtn herze in fröiden sweben. 

swenn daz als6 ergienge, 

sA wurde ich von sorgen frt 

(ir gen&de st&nt d4 bt), 

ob si mir des verhienge. 

35 Diu Saelde h&t gekroenet mich 
gein der vil süezen minne. 
des muoz ich iemer £ren dich, 
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YÜ werde küniginne. 
swenne ich die yü schoenen h&n, 
soD mac mir niemer misseg^D. 
sist aller güete^ ein gimme. 
5 GeprtieYet h&t ir rAter munt 
daz ich muoz iemer mSre 
mit fröiden leben zaller stunt, 
swar ich des landes k^re. 
als6 hii si gelAnet mir. 
üo gescheiden h&t mich niht von ir 
frou Zuht mit süezer ISre. 

Ich Yant si äne huole 
die yU minecltchen eine stAn. 
sk d6 sprach diu guote 
35 'waz well ir s6 eine her geg&nf 
'frouwe, ez ist alsA geschehen/ 
'sageut, war umbe sint ir her? des sult ir mir Yerjeheu.' 

'Minen senden kumber 
klage ich iu, vil liebe frouwe mfu/ 
20 'w^, waz sagent ir tumber? 

ir mugent iuwer klage wol lAzen stn/ 
'frouwe, ichn mac ir niht enbern/ 
's6 wil ich in tüsent jAren niemer iuch gewern/ 
'NeinA, küniginnel 
25 daz min dienest s6 iht sf Yerloro!' 
^ir sint iae sinne, 

daz ir bringent mich in seihen zom.' 
'frouwe, iur haz tuot mir den tAt.' 
'wer h^t iuch, vil lieber man, betwungen üf die n6t?' 
30 'Daz h&t iuwer schoene 

die ir b^nt, vil minnecltchez wfp.' 
'iuwer süezen doene 
wollen krenken mtnen staeten Itp.' 
'frouwe. Diene welle got' 
'5 'werte ich iuch, des betet ir £re; s6 waer min der spot.* 
'L&nt mich noch geniezen 
daz ich iu von herzen ie was holt.' 
'iuch mac wol verdriezen 
daz ir iuwer wortel gegen mir holt/ 
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'dunkel iuch mfn rede niht guotf 

'ja h&t si beswaeret dicke mtnen stseten muot/ 

'Ich bin ouch vil staele, 
ob IT ruochent mir der wärheit jehen.' 
5 'volgent mtner raete, 
l^nt die bete diu niemer mac geschehen/ 
'sol ich alsA sin gewert?^ 
'got der wer iuch andersw4 des ir an mich dk gerC 

'Sol mich dan min singen 
10 und mfn dienest gegen iu niht verv^n?* 
'iu sei wol gelingen: 
4ne 16n s6 sult ir niht besten.' 
'wie meinem ir daz, frouwe guot?' 
'daz ir deste werder sint und dA bt hAchgemuot/ 

15 Guote liute, holt 

die g^be die got unser herre selbe gtt, 

der al der welle hat gewalt. 

dienent stnen soll, 

der den vil saeldehaften dort behalten Itt 
20 mit vröuden iemer manecvalt. 

Itdet eine wtle willeclfchen n6t 

YÜr den iemerniere wernden t6t. 

got hAt iu beide sSle und Itp gegeben: 

gebt ime des llbes l6t; daz wirt der sile ein niemerlebe. 
26 hk mich, Minne, vri. 

du solt mich eine wile sunder liebe l^n. 

du h&st mir gar den sin benomen. 

komest du wider b! 

als ich die reinen gotes vart volendet hku, 
30 s6 wis mir aber willekomen. 

wilt ab du üz mtnem herzen scheiden niht 

(daz vil Ithte unwendic doch gescliiht), 

vtier ich dich dan mit mir in gotes lant, 

s6 st er umbe halben 16n der guoten hie gemant. 
36 'Ow^' sprach ein wtp, 

'wie vil mir doch von liebe leides bt beschert I 

waz mir diu liebe leides tuol! 

vröudel6ser Ifp, 

wie wil du dich gebären, swenne er hinnen rert, 
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dur den du waere ie hAchgeinuot? 

wie sol ich der werlde und mtoer klage geleben ? 

d4 bedorfte ich r^les zuo gegeben. 

kund ich mich beidenthalben nu bewarn, 

5 des wart mir nie sA nAl. ez o&het, er wil binnen varn.' 

Wol si sslic wtp 

diu mit ir wtbes güete daz gemachen kan 

daz man si Yöeret über sL 
ir vil guoten Ifp 

10 den sol er loben, swer ie herzeliep gewan, 

wand ir hie heime tuot sA w^, 

swenne si gedenket siille an sine nAt. 

'lebt min herzeliep, od ist er i6C 

sprichet si, 'sA müeze stn der pflegen 
15 dur den er süezer Itp sich dirre weite h^t bewegen.' 



96 



XHL HER HEINRICH VON RUGGE. 



Ein tumber man iu h&t 

gegeben disen wtsen r4t, 

dar daz man in ze guote schol versUn. 

ir wtsen merkent in: 
5 daz wirt iu ein vil gr6z gewin. 

swer in verstAt, 

so ist mtn rAt 

noch wtser denue ich selbe bin. 

Mtn tumbes mannes munt 
10 der tuot iu allen gerne kunt 

wiez umbe gotes wunder ist get^n: 

derst mSre danne vil: 

swer ime nieht gerne dienen wil, 

der ist verlorn: 
15 wan stn zorn 

vil harte ergftn muoz über in. 
Nu hoerent wbes mannes wort 

von tumbes mannes munde: 

ez wurde ein langer wernder bort, 
20 swer gote nu dienen künde. 

Daz waere guot und oueh mtn r&t, 

daz wizzeut algeltche. 

vil maneger drumbe enphangen h&t 

daz frdne himelrtche. 
25 Als müezen wir. 

j4 teil ich mir 

die selben saelekeit: 

ob ich gedienen kaa dar n^ch, 
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diu gD^e ist mir gereit. 

Ob ich verhir 

die bloBden gir 

die noch m!n herze treit, 
& so wirt mir bin ze den fröweden gäch, 

da von man wunder seit. 

Nu sint uns slarkiu maere komen: 

diu habent ir alle wol vemomen. 

nu wünschent algeltche 
10 heiles umbe den riehen got: 

wand er revulte stn gebot 

an keiser Fridertche: 

Daz wir geniezen müezen stn, 

des er gedienet hk 
1 5 und ander manec biigerio, 

der dinc vil schAne st^t. 

der s^le diust vor gote schtn, 

der niemer si verlät: 

der selbe sedel ist uns allen veile. 
2<» Swer in nu koufet an der ztt, 

daz ist ein saelekeit, 

stt got s6 süezen market gtt^ 

j4 vinden wir gereit 

ledicltchen &ne strft 
^ ^ grAz liep in allez leil. 

DU werbent n&ch dem wünnecltchem heile. 
Nu beeret man der liute vil 

ir friunde s^re klagen. 

zew^re ich iu dar umbe wii 
^® ein ander maere sagen. 

Minen r^t ich nieman hil: 

j4 sun wir nieht verzagen. 

unser leit daz ist ir spil: 

wir mugen wol stille dagen. 
^^ Swer si weinet, derst ein kint. 

daz wir niet stn dk si d& sint, 

daz ist ein schade 

den wir michels gemer möhten weinen. 

Biz kurze leben daz ist ein wint: 
^^ wir stn mit sehenden ougen blint, 

D. M. F. 
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daz wir nu got 

TOD herzen niet mit rehten triwen meinen. 
Ir dinc n^ch grAzen ^en sl^t, 

ir saelec sile enphangen hh 
5 sunder strtt 

und Ane nft 

die liebten himelkr6ne. 

Wie saeleclichenz deme erg&t 

den er den stuol besitzen lät 
10 und ime d& gtt 

nu zaiier zU 

n&ch wünneclfchem 16ne. 

Der tiufel huob den selben spot: 

ensl&fen was der riebe got, 
15 dur daz wir bräcben sin gebot: 

in hat sin gn&de erwecket. 

Wir wAren lAzen under wegen: 

nu wil er unser selbe flegen. 

er b&t vil manegen stolzen degen: 
20 die boesen sint erschrecket 

Swer nu daz kriuze nimet, 

wie wol daz beiden zimeti 

daz kamt von mannes muote. 

got der guote 
25 in stner buote 

si zallen ztten b^t, 

der niemer si verl&t. 

S6 sprichet lihle ein boBser man, 

der mannes herze nie gewan, 
30 'wir sun hie heime vil sanfte beltben, 

die ztt wol vertrfben 

vil schAne mit wlben.' 

Sd sprichet diu der er dk gert 

^gespile, er ist nicht bastes wert: 
35 waz schol er dan ze friunde mir? 

TÜ gerne ich in verbir/ 

'trüt gespil, daz rk ich dir,' 

flu daz er ie wart gebornl 

nu h^t er beidinthalb ferlorn, 
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wände er Torhte daz got im gebAt» 

durch in ze Itden die ndt und den t6t. 
Gehabent iuch, stolze helde, wol. 

erst saelec, der dA sterben sol 
6 d4 got erstarp» 

dd er warp 

daz heil der kristenheite. 

Diu helle diust ein bitter hol, 

daz himelrtcfa gendden vol. 
10 nu Yolgent mir: 

s6 werbent ir 

daz man iuch dar verleite. 

Vil maneger n^ch der werlte strebet, 

di*m si mit boesem ende gebet, 
15 und nieman weiz wie lange er lebet: 

daz ist ein michel nAt. 

Ich r4te iu dar ich selbe bin. 

nu Dement das kriuze und varent di hin, 

(daz Wirt iu ein vil grAz gewiu) 
so und förhtent nieht den tot. 

Der tumbe man von Rugge h&t 

gegeben disen wtsen r&t. 

ist ieman der in nu verslAt 

ieht anders wan in guot, 
15 Den riwet, s6 der schade erg^t, 

daz ime der grdzen misset^t 

nieman necheinen wandel h&t: 

ze sp&te ist ers behuot. 

Ich sach vil lichte varwe h^n 
so die beide und al den grüenen walt. 

diu sint nu beide worden val, 

und müezen gar betwungen st^n 

die hluomen von dem winter kalt. 

euch b^t diu liebe nahtegal 
S5 vergezzen daz si schöne sanc. 

ie noch stit aller mto gedanc 

mit triuwen an ein schcBoe wtp. 

in weiz ob ichs geniezen möj^e: 
81 ist mir liep alsam der Itp. 

7* 
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Wurd ich ein als6 saelic man . 
daz ich si lAnes dühte wert 
in der gewalt mtn fröide sl&l, 
so erwürbe ich daz ich nie gewan, 
5 und habe es doch an si gegert 
An alle valsche misselät. 
nu geschibt mir leide, in weiz dur waz. 
ze guote ich ir noch nie vergaz. 
wil si mich des geniezen Un, 
10 si ist und muoz ouch iemer stn 
an der ich stsete wil best&n. 

So saelic man enwart ich nie 

daz ir mtn komen taete wol 

und ouch dar n^ch daz scheiden w^ 
15 stt ich began daz sich verlie 

mtn herze als ez belfben sol 

an ir mit tnuwen iemerm^. 

diu wunneclfche sündet sich. 

doch denke ich si versuoche mich 
20 ob ich iht slaete künne stn. 

solt ich ez bt dem eide sagen, 
s6 was ez ie der wille mtn. 
Friundes komen waer allez guot» 

daz sunder angest möhte stn 
35 diu sorge diu dk bt gestät. 

ich hau vernomen daz staeter muot 

des trtüric wirt: daz ist wol schtn. 

swenne ez an ein scheiden gAt, 

sA müezen solhiu dinc geschehen 
30 daz wtse liute müezen jehen 

daz grAziu liebe wunder tuot: 

dk yallet fröide in sendiu leil: 
des siot si beidiu unbehuot.' 

Minne minnet staeten man. 
35 ob er tt minne minnen wil, 
s6 sol im minnen lAn geschehen, 
ich minne minne als icbs began. 
die minne ich gerne minne vil. 



ier minne mione ich hin vprjehen. 
die minne erzeige ich mit der miiiDe, 
daz ich ür mione minne minne. 
die minne ueiue ich an ein wip, 
I ich minne, wan ich mianeD sol 
dur minne ir minnecltchen Itp. 

Mir ist noch lieber dai si miieie lehen 
nlch irtn, als ich ir lies gan, 
dan mtn diu werett wcere sunder slreb 
n «4 w»re ich lioch ein rtcher man. 
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dem miiole. 

it mir die sinne. 



enkeia daz dinc dais ie begie 

daz wandelbare möUle stn. 

ir giiete git mir an daz herze mtn. 

> Got hat mir armen le leide getan 
daz er ein wtp ie geschuof also giioie. 
lolt ichn erbarmen, s6 bct erz gelSn. 

iDol diu minne: 

d ich micli kirn an ir \ire le vil, 
mich der nAt nibl erläzen eiiwil, 
dt ich oilit mSze begunde Docbn künde. 

Kunde ich die wiie, sS lieze ich den sirll 
der mich di niüeg^t und lülzei vervAliel, 
der mich verleiiet le vasle in den ntt. 
iwer sich vor liebe ze verre vergäbet, 
der Wirt gebunden von stunden ze stunden, 
ich ich vil arme, nu erbarme ich si uiet, 
diu midi nu lange 3ls6 irärigen siet, 
i|[ ich ir dienen begunde als ich künde. 

Mir hSl verraten daz herze den llp. 
des was ie lltzic der niuol und die sinne, 
daz si mich bäten ze verre umb ein wtp, 
diu mir nu zeiget daz leil Tur ir miooe. 
daz ist besunder an mir gar ein wunder, 
deich mich verlSo liän ze verre df den wSn 
der mich ie trouc und mir treisllchen louc, 
'rtl ich ir dieueo begunde als ich künde. 
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Ich was vil UDgewoft / 

des ich nu wonen muoz, 

daz mich der fnhji^ bant 

von sorgen li^er iht frt. 

5 nu scheidet micti da von 

ein Ungemächer gruoz. 

der wi^Vip'ir unbekant: 

nu iBt'er' mir alsA bt, 
• . • 

vil gerne waere ichs fr!, 
lo.mirl^ wart diu s^Ie noch der Itp 
:'vd<^swir nie lieber danne mir ie was ein wtp; 
; '/. *diu eteswenne sprach, daz selbe waere ich ir: 
nu h&t siz gar verkiret her ze mir. 

Des Itbes habe ich mich 
15 dur got vil gar bewegen. 

ich waer ein tumber man, 

düht ich mich des unfruot 

jd liez er wunden sich, 

do er unser wolde pflegen: 
20 der im des 16nen kan, 

wie saelidtch er tuotl 

wir toben umbe guot. 

nu lAnt mich ttbent lande h&n: 

^ ich si danne wisse, s6 müest ich si Un, 
25 und wirt mir dar n&ch niht wan siben füeze lanc. 

M bezzer lAn s\Ai aller mto gedanc. 

Mich grüezet menger mit dem munde 

den ich doch wol gemeiden künde, 

daz er mir ze keiner stunde 
80 rehter fröide nie niht gunde. 

den geliche ich einem hunde 

der dur valschen muot 

sich des fitzet daz er bizet der im niht entuot. 
Ich erkenne friunt sA stffile 
85 daz er niemer missetaete, 

wan dur boBser liute raete. 

der die ungelriuwen baele 

daz si niht in schoener waete 
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trüegen Talschen muot, 

daz stüende im wol. ir lachen sol mich selten dünken guot. 

Hin ich iht Triunt. die wünschen ir 
(iazs iemer saelic müeze stn, 
& dar die ich alliu wtp verbir. 
si mSret vil der vröide mtn 
und kan mit gäete sich erwern 
daz man ir valsi'hes niht engiht. 
ichn trftwe den l!p vor leide ernern 
^o s6 si mtn ouge nihl ensiht. 

Mir gap ein sinnic herze rh, 
d6 ichs üz al der werke erkAs, 
ein w!p diu manege tugent beg&t 
und lop mit yalsche nie verlAs. 
^& daz was ein saelicltchiu zft. 
von der ich gr6ze vröide h&o, 
der schoenen der sol man den strtt 
vU gar an guolen dingen l^n. 
Mtn Itp vor liebe muoz ertoben, 
^o swenn ich daz aller beste wtp 
sA gar ze guote hoere loben, 
diu nähe an mtnem herzen Itt 
verhol ne nu vil manegen tac, 
si tiuret vil der sinne mtn. 
25 ich bin noch staete als ich ie pflac 
und wil daz iemer gerne stn. 

'Vil wunnecltohen h6he stät 
mtn herze üf manege fröide guot. 
mir tuot ein ritter sorgen rät 
30 an den ich allen mtnen muol 
ze guote gar gewendet hän. 
daz ist uns beiden guot gewin, 
daz er mir wol gedienen kan 
und ich stn friunt dar umbe bin.' 

85 Ein wtser man vil dicke tuot 
des ein tumber niht enkan. 
als ime daz hcehet stnen muot, 
86 muoz ich leider trüric stän. 
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ich mac wol stn von gouches art 
und jage ein iippecltcbe vart: 
tAren sinne hkn ich vil, 
daz ich des wfhes minne ger 
5 diu mich ze friunde niene wil. 

Sol ich leben tüsent j^r, 
s6 daz ich in ir gnaden st, 
in gwinne niemer gr&wez hir. 
sist aller wandelunge vrf. 
io lop si wol gedienen kan, 

und weiz doch wol daz alle man 
ir niht gar gemaeze sint. 
swer ir dekeines yalsches giht 

an dem hat haz bt ntde ein kinU 

15 Ez ist ein spaeher wfbes sin, 

diu sich vor valsche hAt behuot, 

swie unschuldic ich des bin. 

SW& ich si weiz dar spriche ich guot 

doch ist ein site der nieroen zimet. 
20 swer dienest ungel6net nimet, 

doch es leider vi! geschehe. 

h&t mir dekeiniu s6 gel^n, 

der rAt ich daz si zuo ir sehe. 

Der boBsen hulde nieman hil 
S5 wan der sich gerne rfiemen wil. 

swes muot ze valsrheo dingen stAt, 

den kroenent si und lobent in vil. 

der site ist guoter liute klage. 

waz hülfe oh ich in allen sage 
30 s6 mir iht liebes widervert? 

schaden hab ich dk von vernomen: 
ez muoz mir iemer stn erwert. 

Gedinge h&t daz herze mtn 
gemachet wunnecltchen frA« 
36 daz muoz üf ir gen&de stn 
mit stsete zallen ztten s6, 
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der ich d& guotes hoere jehen. 
inraz künde liebes mir geschehen 
^on allen wiben, waer ir niht? 
mtn Itp in gr6zer senfte lebt 
& des tages s6 si mia ouge siht. 

Diu als6 garwe waere guot, 
diu sol des mich geniezen 1^ 
daz si s61 yU der lugende tuot. 
icli bin ir worden underl4n. 
lo gendde, frowe, saelic wtp, 
und troBste s^re mtnen Itp, 
der sich nach dir gesenet h4u 
du enwellest des ein ende l^n, 
der sorgen wirdet niemer riu 

^ ^an daz ich friunden volgen sol, 
ich bin mir schedeltchen hie. 
si zürnet s£re, waeoe ich wol, 
diu guote diech da senende lie, 
und bat von mtnen schulden leit. 

'^ daz ich durch ieman si yermeit, 
des wirde ich seilen wol gemuot. 
icbn weiz ob ieman schoener st: 
ezn lebt niht wtbes alse guol. 

Man sol ein herze erkennen hie 
^^ daz zallen ztien h6he si^t. 
rehte vröide lobte ich ie 
und ntde niemen der si h&t. 
der s6 gewendet stnen muot 
daz er daz beste gerne tuot, 
^0 ich wil iu mtoen willen sagen, 
( der unsanfte müese g&n, 

M mtner hant wolt ich in tragen. 

Ich h&n der werlte ir reht get&o 
ie n&ch der m&ze als ez mir stuont. 
35 der Yolge ich noch dt guoten w4n, 
alsam die tAren alle tuont. 
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mac mir dar an niht wol geschehen, 
s6 Uze ich doch die Hute sehen 
den willen und die staele mtn. 
ist daz mir danne missegAt, 
5 dar an wil ich unschuldic stn. 

In hkn niht vil der fröide m£r 
von ir wan eine, diust s6 gröz; 
diu machet mich so rehte h£r, 
an fröiden al der werlle gen6z. 
10 wie möhte ich baz ze heile komen? 
ez ist mir iemer unvernomen. 
des fröit sich herze und al der Itp 
üf alsA mionecltchen tröst, 

j6 meine ich nieman wan ein wfp, 

15 *£in rehte unsanfte lebende wtp 

nkh grözer liehe daz bin ich. 

ich weiz getriuwen mtoen Itp 

noch nieman staeler danne mich. 

stt ich sin künde alr^rst gewan 
20 son sach ich nie deheinen man 

der mir ze rehte geviele ie baz« 

nu löne als ich gedienet habe, 
ich bin diu stn noch nie vergaz.^ 

Nu lange stAt diu beide val: 
26 si hAt der sn£ gemachet bluomen eine, 
die vögele tr6rent über al. 
daz tuot ir w£ der ich ez gerne scheine» 
mtn Itp ie vor den boBsen hal 
daz ich si mS mit rebten triuwen meine 
80 dann iemen künde wizzen zal. 
het ich von heile Wunsches wal 
übr elliu wtp, 
mich verleite unstete ab ir dekeine. 
Si vindet mich in meneger ztt 
85 an einem sinne» der ist iemer slaete. 
nAch rehte liez ich mtnen strtl, 

daz mir ir minne lAnes gnAde t»te. 
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ou machet valscher liuie ntt 
daz guot gediiige wirt ein teil ze spaßte, 
d^ von mtn herze in swaere Itt. 
betwungen was ez iemer sit: 
6 noch wurde ez vr6, 

leiste noch diu schcBne des ich baete. 

Mir waere starkes herzen n6t: 
ich trage s6 vil der kumberltchen swaere. 
noch sanfter taete mir der tftt 
^ o dann ich ez hil deich sus gevangen waere. 
ich leiste ie swaz si mir geb6t, 
und iemer wil. wie ungerne ichs enhaerel 
diu ztt hdt sich verwandel6t; 
der siimer bringet hluomen r6t: 
' *^ mtn wurde rät, 

wolle si mir künden liebiu maere. 

'Soll ich an vröiden nu verzagen, 
daz waere ein sin der nieman wol gezaeme. 
er müese ein staelez herze tragen, 
*^ als ich nu hin, der mich da von benaeme. 
er müese zouberliste haben: 
wan mtn gewin sich hüebe, als er mir kaeme. 
stn langez fremeden muoz ich klagen, 
du solt im, lieber böte, sagen 
* ^ den willen mtn, 

wie gerne i*n saehe und stne vröide vernaeme.' 

Nach vrowen schcene nieman sol 
ze vil gevrdgen. sint si guot, 
er Idzes ime gevallen wo] 
^^ und wizze daz er rehte tuot. 
waz che ein varwe wandet hat, 
der doch der muot vil h^he stät? 
er ist ein ungevüege man, 
der des an wthe niht erkennen kan. 

^ft Ich tuon ein scheiden, daz mir nie 
von keinen dingen wart s6 w£. 
vil guote vriunde läze ich hie. 
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nu wil ich trüren iemermS 
die wtle ich si vermtden muoz 
von der mir sanfter taete ein gruoz 
an deme slaeten herzen mtn 
5 dann ich ze R6me keiser solle sta. 

Ich gerte ie wunneclicher tage, 
uns wil ein schoBner sumer komen. 
al deste senfler ist mtn klage, 
der vögele hän ich vil verDomen; 
10 der grüene walt mit loube st&t. 
ein wip mich des gelrcBstet hAt 
daz ich der ztt geniezen sol. 
nu bin ich hohes muotes: daz ist wol. 

Ich hörte geroe eine vogelltn 
15 daz hüebe wunnecltchen sanc. 

der Winter kan niht anders stn 

wan swaere und &ne mdze lanc. 

mir waere liep, weit er zergän. 

waz vröide ich üf den sümer hänl 
20 dar stuont nie h61ier mir der muot: 

daz ist ein ztl diu mir vil sanfte tuol. 

Diu werlt wil mit grimme zergAn nu vil schiere. 

ez ist an den liuten gr6z wunder geschehen: 

fröwent sich zw^ne, s6 spottenl ir viere. 
26 waeren si wtse, si möhien wol sehen 

daz ich dur jdmer die vreude verbir. 

nu Sprechern genuoge 

war umbe ich truobe, 

den fröide geswtehet noch d danne mir. 
80 Diu werll hat sich s6 von vreuden gescheiden 

daz ir der vierde niht rehte nu tuot. 

Juden und cristeo, in weiz umb die beiden, 

die denkent alze verre an daz guot, 

wie sis vil gewinnen, doch wil ich in sagen, 
85 ez muoz hie beltben. 

daz niemen den wtben 

nu dienet ze rehte, daz beere ich si klagen. 



I 
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Swer DU den wtben ir reht wil verswachen, 
den Yfil ich verteilen ir minoe und ir gruoz: 
ich wil ir leides von harzen gplachen. 
swer s6 nu welle, der läze oder tuoz. 
6 wan ist ir einiu niht rehie gemuot, 
d& bt vind ich schiere 
wol drt oder viere 
die zallen ztien sint höfsch unde guot. 

In mfner besten fröide ich saz 
^ o und ddhte wiech den sumer wolle leben. 
dA rieten mtne sinne daz 
des ich enkeinen tr6st mir kan gegeben, 
daz ich die sorge gar verbaere 
und iemer hohes muotes waere. 
^ & daz bete ich gerne stl getan» 

wan deich verleilel bin üf «einen lieben wAb, 
den ich noch leider unverendet h&n. 

Het ich ze dirre sumerztt 
doch zwdne tage und eine guote naht 
*® mit ir ze redenne hne slrtl 

n^ch mtnem willen alse ich hdn gedibt, 
daz mich des nieman wenden solle, 
wie lülzel ich gelrüren wolle. 
oueh lAze icbs unversuuchei niht. 
^^ ich wil ir iemer dienen (lobez, als ez geschiht), 
flaz si mich nienier mSr uofr6 gesiht. 

Missebielen tuot mir niht 
Von wtben noch von bcBsen mannen vri, 
ob si mich eine gerne silit: 
"Vvaz darf ich guoter handelunge mä? 
Ifd ich von ieman swachez grüezen, 
daz mac si eine mir wol büezen. 
lind wirde ich noch s6 sselic man 
daz sich mtn leit verendet deich von ir gewao» 
^ sA vröuwet mich daz ich stn ie began« 

Ich h^ n&ch wäne dicke wol 
gesungen des mich anders niht besluont, 
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und lobe doch, wan ich nu sol, 
SW& guoliu w!p bescheidenliche tuont. 
daz biute ich nitnen friunden z^ren 
und wil in iemer fröide m^reiu 
6 min eines würde übte rät: 
swes muot iedoch zer werlte als der mtne slät» 
ich wsene er menege sorge umb dre hat. 

*Dem ich alsolher eren sol 

gelrüwen als ich her behalten Mb, 
10 den muoz ich t bekennen wol: 

stn Wille mac s6 Ithte niht ergän. 

wil er ze friunde mich gewinnen, 

s6 tue mit allen stnen sinnen 

daz beste und hüete sich dk bt 
15 daz mir iht maere kerne wie rehle unslaete er st: 

waer er mtn eigen denn^ ich lieze in vrt/ 
Mich fröit an alle swaere wol 

daz ich s6 liebiu maere \\kn vernomen» 

der ich mich gerne troeslen sol. 
20 mir ist der muot von gr6zen sorgen komen. 

stt man der slaete mac geniezen, 

so ensol ir niemer mich verdriezeo. 

mtn herze ist ir mit triuwen bt: 

freisch aber ez diu schoene deiz mit,valsche st» 
25 s6 läze si mich iemer m^re frt. 

Ich suoche wtser liule rät, 

daz si mich l^ren wie ich si behalde, 

diu wandelbaeres niht begät 

und ie nach eren vrowen pris bezalde. 
80 mtn heil in ir genäden stät. 

si kan verkSren sorge der ich walde. 

ir güete mich gehcBhel hat: 

daz sol si meren nach ir ^re manicvalde. 
Ich h6rle wtse hüte jehen' 
85 von einem wtbe wunnecltclier maere. 

mtn ougen sä begunden spehen 

ob an ir libe diu gevuoge wtere. 
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na hdn icliz wol an ir gesehen. 

si kan vertrtben seneltche swsere; 

and ist mir s6 von ir geschehen 

daz ich beltbe vr6 des ich unsanfte enbaere. 
& 'Mtn Itp in ein gemttete swert, 

stt er s6 ringet daz ich in behüete, 

daz er ist fröiden unbeherl; 

des er belwinget mich mit stner güete. 

an mir er niemer missevert. 
10 wan dem gehnget 



ob uns niemer boum geblüete.* 
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Nu enbeiz ich doch des trankes nie 

dÄ von Tristan in kumber kam: 

noch herzecllcher minne ich sie 

dann er isalden, deisl mto w&n. 
6 daz haben t diu ougen m!n geUn. 

daz leite mich daz ich dar gie 

da mich diu minne alr^ste vie» 

der ich deheine mäze h&n. 

s6 kumberltche gelebte ich nie. 
10 £st wunder daz ich niht verzage, 

8Ö lange ich ungelrcBstet bin. 

als ich ir mtnen kumber klage, 

daz gdt ir leider lützel in. 

daz hat mir mfne vröude hin. 
16 doch fltze ich mich des alle tage 

deich ir ein staetez herze (rage. 

nu wise mich gol an den sin 

deich noch getuo daz ir behage. 
Swer nu deheine vröude hat, 
20 der vingerzeige muoz ich stn. 

swes herze in ungebiten sl&t, 

die selben vorhte die sint min, 

daz si mir tuon ir ntden schtn. 

doch singe ich, swiez dar umbe ergAt 
25 uod klage daz si mich trüren Ut. 

herze, die schulde w&ren dtn: 

du gffibe mir an si den rdt. 



Mir Ist ailc z!l als ich vlicgeDile var 
Ob al der werlte und diu oitn alliu st. 
swar ich gedeoke, vil wol sprung ich dar. 
swie verre n isl, wll ich, sosi mfn nälie hl. 

I Etarc unde snel, beidiii rtche uniJe Tri 
ist mir der miioi: dur daz loufe ich s6 balde: 
mim inac enlrinDen kein lier in ilem walde. 
claz ist gar gelogeo : ich bin swiere als eio bit, 
ich uac viiD vröiitJeD gmobea Jne eirtt: 

mir ist vod miiiDe so hebe geschehen, 
■wi wsr ein walt beidiu ianc unde wil, 
mit scIiü-Dcn boumea, deo wolle idi erspeheii; 
Ai mühte man mich doch spriogende sehen. 
min rebt ist daz ich Diich an vröuden twlnge. 

B tves linge ich goucli? ich ensveiz waz ich singe, 
mir Wirt nie wirs, wfl ich der wärheile jeheii. 
Ich mache den merkaeren Iruobendeii miiol. 
ich hjlo verdienet ir ntt und ir haz, 
sit daz iah\ vroune isl sü riche unde guoi. 

i was mir w6: nust mir sanfte unde baz. 
ein herzeleit des ich niene vergaz 
daz hän ich verIjLzen und isl gar verwunden. 
min vröude hil micli vnn sorgen enbunden: 
mir wart nie baz, unde liuge ich iu d»i. 

■^ Mir wil gelingen i\i mir nie gelanc, 
an minne der siiezen, daz wil ich iu sagen, 
die merksere habeni mengen gedauc: 
»wenne si mich nu nihl m&r hmrent klagen 
dehefn herzeser, daz luol sl loir verjagen 

M 

d^ Ißa ir gol daK mtn trAren hat ende. 
dai ist gar gelogeo und ist dar doch Ianc. 

Mir ist von liehe vil leide geacbehen. 
lieze ichz darumbe. sü wcere ich ze krsnc. 
Wn durch daz send Ich disiu lieder durch spelieo 
an eine slat dar daz herze mich twanc. 
sIt ich ir leider nihl wol mac gesellen, 
BÖ sol si merken durch gut mtnen sanc. 
wil mir diu schoene der w9rbeite jehen, 

D. IL F. 
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uDd dunkel ai 
dl doch daz c 



wie solle ich » 



sA was siz ie uAch der mtn lierze ranc 
uode lemer muoz, doch mir uie getane. 

Uich häl daz herze und ein uQwiser rU 
ze veire verleitet ao tumpllcliea muot 
5 da doch mtn dieuest vil kleine verväi. 
iir kumber hj( mich vil dicke gemuoi. 
miane vil siiexe beginnunge hat 

1 d^ui aaevaDge guot 
nde vil riuwic gestät, 
ICD vil IthEe geluot. 
a dir n6t mich haben behuot I 
Si darf des niht denken daz (ch mtnen muot 
iemer bekSre an dehelo ander wtp. 
des selben hin ich niich her wol behuoi, 
it stt ich ir gap beidiu herze unde Itp 
M Ir geoäde. swie we ez mir luot, 
doch wil ich langer noch haben den strti. 
ich hoflc des d&z mtn rehl (hl st so guot 
daz si mir schier ein vll liebez ende gtt 
so der grözen swajrc, s& sis dünket zll. 

Wie soll ich armer der swsre getriuwen 
daz mir le leide der künc wEere lätT 
des muoi ich von ir daz eilende hiuwen ; 
des werdenl äi nach mlniu ougen vil röt. 

25 der mir ze PUlle die hervart gehäl, 

der wil mich scheiden von liebe in die n6t 
der ich gewinne vil michelen riuwen. 
Ich wil bevelhen ir Up und ir £re 
gole und dft näcli allen engelen stn. 

30 si söt wizzen, swdr ich landes kSre, 
daz ich ir hin unde muoz iemer stn, 
als ich £ wis d6 mich Ir ougen schln 
brible abe verre üi dem sinne min. 
dfi was mir wi unde nü micheU mftre. 

SS Nu muoz ich varn und doch bt ir beliben. 
voD der ich niemer gescheiden enniac. 
si sdl mir sin vdr allen andern wtben 

ime herzen beidiu nabt unde tac. 
als icb gedenke wiech ir wtlent pflac, 
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ow4 daz Fülle st verre ie gelacl 

daz wil mich leider von vröuden vertrtben. 

Si frägent mich war mir st komen 

min sanc des ich ie wtlent pflac 
6 si mäejeot sich: ^t unvemomen 

war umbe ich nu niht singen mac. 

noch waere mir ein kuust bereit» 

wan daz mich ein sendez herzeleit 

twinget daz ich swtgen muoz, 
io des mir unsanfte wirdet buoz. 

Kunde ich klagen mtn herzeleit 

geltche als ez mir ndhe gät, 

s6 wolde ich sagen üf mtnen eil 

daz nieman groBzern kumber hüt 
t5 noch niene wart s6 trüric man. 

daz verswtge ich als ich wole kau 

und klage ez den gedanken min; 

die l&ze ich mit unmuezic stn. 
Zer werlle ist wtp ein fröide gr^z: 
20 bt den s6 muoz man hie genesen. 

des mtnen Itp noch nie verdrAz, 

mtn herze deist in bt gewesen 

(ich bete ie zer werlle muot) 

und daz mtn munt in iemer sprichet guot. 
2& die triuwe lät nu werden schtn : 

beltbe ich, s6 gedenket mhi. 

Nu lange ich mit sänge die ztt h^ gekündet: 
swanne si vie, al zergie daz ich sanc. 
ich hange an getwange. daz gtt diu sich sündel; 
30 wan si michs ie niht erlie, si gelwanc 
mich nach ir diu mir s6 betwinget den muot. 
ich singe unde sunge, betwunge ich die guoten 
daz mir ir güete baz taele. sist guot. 
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XV. HER HARTWIG VON RUTE. 



Mir tuot ein sorge wS in mtnem muote, 
die ich hin hein ze lieben friunden hAn 
obs iender da gedenken mtn ze guote 
als ich ir hie mit triuwen hdn gelän. 
5 si solle mich durch got geniezen län 
daz ich ie bin gewesen in grAzer huote 
dazs iemer kunne valsch an mir verstän. 

Swer waenet daz min trüren habe ein ende, 
dem weiz niht waz mir an dem herzen Itt: 

10 ein kumber den mir niemen kan erwenden, 
ez taßte danne ir minueclicher lip. 
die sorge h&n ich leider kne strft 
sine welle mir ir boten senden, 
dem ich Yerwartet h&n vor maneger zti. 

15 Swie mir der l6l vast üf dem rugge waere 
unde dar ^uo inanic ungemach, 
so wart min wille nie deich si verbsere, 
swie nähen ich den tot bt mir gesach. 
da manic man der sünden stn verjach, 

20 d6 was daz mtn aller meistiu swsere 
daz mir genäde nie von ir geschach. 

Ich sihe wol daz dem keiser und den wtben 
mit ein ander niemen dienen mac. 
des wil ich in mit saehlen län belthen: 
25 er hat mich zin versAmet manegen tac. 
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Ich bin gebunden 
ze allen stunden 
als ein man 
der niht kan 
5 gebÄren nkh dem willen sin. 
daz mac si gebüezen diu mich twinget 
daz min munt singet 
roanegen swteren tac; 
wan ich enmac 
1 c niht geruowen, ich enkome ir nähe bt 

s6 daz ich ir gesagen müeze waz min wille st. 

daz eine mac mir sorge wenden» 

si kan mit leide ane vän und mit vröuden enden. 



Ich wil versuochen 
^ ^ ob si geruochen 

welle daz ich sinne 

nkh ir minne 

langer danne ich hän get&n. enpfdhet siz ze guole, 

s6 stigt mtn fröude gegen der wunneclfcher zft 
^o und wirt mir so wol ze muole 

daz ez wunder wsere 

che mhi herze daz verbaere 

daz ez von vröuden zuo den himelen niht ensprunge 

und von s6 süezer handelunge 
^ CS ein hAhez niuwez liel in süezer wfse sunge. 

Als ich sihe daz beste wtp, 
wie küme ich daz verbir 
daz ich niht umbevähe ir reinen Ifp 
und twinge si ze mir. 
^ Q ich slAn dicke ze sprünge als ich welle dar 
s6 si mir so suoze vor gest^l. 
naeme sto al diu werlt war, 
s6 mich der minnende unsin ane g^l, 
ich möble stn niht verlAo, 
55 der sprunc wurde gelÄn, 

trfut ich bt fr einer hülde durch disen unsin besinn. 
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Min alte swaere die klage ich für niuwe, 

wan si gelwaDc mich s6 harte nie m^. 

(ch weiz wol durch waz si infr tuot so w4: 

daz mich stn verdrieze und diu n6t mich geriuwe 
5 die ich häte üf trAstltchen w&n. 

nein, ich enmac noch enlät mich mtn triuwe. 

swie schiere uns diu sumerztt aber zergi, 

d^s wurde rät, mdes ich fr hulde hän. 

die naeme ich für loup unde für kl^. 
to Ich getar nfht vor den liuten gebären 

als ez mir stät. dühtez fr einen guot, 

da bt sint vier den mtn 14it sanfte tuot. 

bcBse unde guote gescheiden ie wären: 

der sUe müez öuch lange stsete sin. 
16 fr beider wfllen kan nfemen gevären: 

wan 4r ist unwert, swer vor nide ist behuot. 

si haben in daz fr unde län mir daz min 

und sweme da gelinge, der st wol gemuot. 

Er fünde guoten kouf an mtnen jären, 
20 der äne vröude wolte werden alt, 

wan si mir leider ie unnütze wären. 

umb einez daz waer als ein tröst gestalt 

gaeb ich ir driu. s6 vürhte ich den gewalt. 

des git mir n6t. wie sol ein man gebären 
25 der äne reht ie stner triuwe engalt? 

Befände ich nodi waz für die gr^zen swaere, 

die ich nu lange an mtnem herzen hän, 



IVl. BL166ER VON STBINACH. 119 

bezzer danne ein stteter dienest waere, 
des wurde ein michel teil Yon mir geUn. 
hulf ez mich iht» so waere daz min wAn, 
swer alliu w!p durch eine gar verbaere, 
5 daz man in des geniezen solte l&n. 

Ich fünde noch die schcenen b! dem Rtne 
Ton der mir ist daz herze s^re wunt 
michels harter danne ez an mir schtne 

^ wurde ir mtn swsere kunt, 
diu mir ist alse Dömas Saladtne 
und lieber möhte stn wol tüsent stunt. 

Ich merke ein wunder an dem glase, daz niht von herte mac 

gewern an stner slsßte einen ganzen tac. 
1 < dan ist diu herte niht bewart. 

waer ez ze mäze herte, ez stüende vasler. 

daz selbe wunder siht man an den liuten, waene ich» same. 

swer äne mute guotes pfligt und äne schäme, 

den wirfets in vil swinder art 
20 in einen schaden und in ein Swic laster. 

des mannes slerke waere guot 

die er ze rehten dingen lieze schtnen. 

so ist aber menger s6 gemuot 

daz er der geste haz bejaget und leidet sich den sfnen. 
^s sol des ^re lange wem, daz muoz ein wunder wesen. 

ich engehörle nie gesagen 

dazz ie geschaehe noch enhäns ouch niht gelesen. 
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Mir ist von den kinden dk her mtne tage 

entflogen mit den winden» daz ich Tön herzen klage. 

künde ez gehelfen I nu hilfet ez nieht; 

swaz ich dir umhe taete, s6 waer ez geschehen. 
5 ditz leben ist unslsete, als ir hänt wol gesehen, 

wan ez erleschet der l6t als ein lieht. 

owS däz wir gedenken so kleine dar an 

und ez mit nfhte nfeman erwenden enkan. 

nu enruocht uns wie lützel wir drumbe gesorgen. 

10 uns ist diu bitter gälle in dem honege verborgen. 

Wol in der nu wirbet mit flfze umbe leben 

da nieman enstirbet. da wirt im gegeben 

nach sinem willen daz niemer zerg&t. 

da ist ganziu wünne und minne Äne haz. 
15 ich waene ieman künne volbedenken daz 

wie gar ez allez nkh wünsche da stät. 

da ist rehliu vröude und voUez gemach, 

da enirrent rfechendiu hüs noch triefendiu dach, 

dk kan von jären nieman eralten: 
20 da suln wir hin, wil ez gol, der es alles sol wallen. 
Des bften unser vröuwen ze hilfe an der ger, 

däz wirz beschouwen daz uns des gewer 

der vil milte göt den ir Ifp umbevie. 

d^r hat bevangen die weit umbe gar. 
25 stn kraft mac langen noch verrer dan dar. 

nu schowent daz wunder daz er begie. 

alliu wunder d£s g£n dem wunder ein wint: 

si ist Gristes muoter von himele und ist doch sfn kint. 
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und ist maget Mr, daz die reinen volschoßnet. 

göt h&l den hfmel und die w^lt mit ir lugenden bekroenet. 

Wir sin bilgertne und zogen vaste hin. 
in der Sünden Itme stecket mtn sin, 
& däz ich stn drAz niht gebrechen enmac. 
wir värn eine slr^e die nieman verbirt. 
wir su]n durch niht enl&zen, wir bereiten den wirt 
der uns h&t geborget d& her mangen tac. 
gelt im: ditze l^ben smflzt als ein zin; 
1 o ez g&t an den &bent des libes; der morgen ist hin. 
wir suhl uns bestte des besten berlten. 
begrtft uns diu naht mit der schulde, so wirt ez ze sp&te. 
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Si ist zallen ^ren ein wfp wol erkant, 

schoBDer gebaerde, mit zühten gemcit, 

so daz ir lop in dem rtche umbe git. 

alse diu maeninne verre über lant 
5 liuhtet des nahtes wol lieht unde breit 

s6 daz ir schin al die weit umbevit, 

als ist mit güete umbevangen diu schone; 

des man ir jit, 

si ist aller wtbe ein kröne. 
10 Diz lop beginnet vil frouwen versmAn, 

daz ich die mine für alle andriu wtp 

hAn zeiner kröne gesetzet s6 h6, 

unde ich der dehein üz gnomen hän. 

doch ist vil lüter vor valsche ir der Itp, 
15 smal wol ze mAze, vil fier unde fr6. 

dez müez ich in ir genäden beltben, 

gebiutet si so, 

min liebeste vor allen wtben. 

Got l&ze si mir vil lange gesunt, 
20 die ich an wfpltcher tAt noch ie vant, 

sft si mtn Itp zeiner frouwen erk6s. 

wol ir vil süezerl vil r6t ist ir munt, 

ir zene wtz eben vU verre bekant, 

durch die ich gar alle unstaete verk6s, 
2& d6 man si lopte als6 reine unde wfse, 

senfte unde 16s; 

dar umbe ich si noch prtse. 
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Ir lugen t reine ist der sunnen gelfch, 
diu trüebiu wölken tuot liehtc gevar, 
swenne in dem meien ir schtn ist »6 kUr. 
des wirde ich slaeter fröide vil rtch, 
5 daz überliuhtet ir lop als6 gar 
wtp unde frouwen die besten für w&r, 
die man benennet in tiuscheme lande, 
verre und nkr 
s6 ist si ez diu baz erkande. 



10 Mtn ^rste und ouch mtn leste 

fröide was ein wtp, 

der ich mfnen Ifp 

b6t ze dienest iemer m^. 

diu hoBhste und ouch diu beste 
15 in dem herzen min, 

seht, daz muoz si sin, 

der ich selten fr6 best^. 

ir tuot leider w^ 

al min sprechen und mtn singen: 
^<^ des muoz ich an fröiden mich nu twingen 

unde tr(kren swar ich g^. 
Wser ir mit mime sänge 

wol, s6 sunge ich ir: 

sus verbot siz mir, 
25 wan ir tuot min swfgen baz. 

DU swfge ab ich ze lange: 

solde ich singen m&, 

daz tet ich als L 

wie stit mfner frouwen daz, 
^^ daz si sich vergaz 

und verseite mir ir hulde? 

ow^ des, wie rehte unsanfte ich dulde 

beide ir spot und ouch ir hazi 
Nu r&tent, liebe frouwen, 
35 waz ich singen müge 

s6 daz ez ir tilge. 

sanc ist kne fröide kranc. 

mir wart niht wan ein schon wen 
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von ir, und der gruoz, 
den si teilen muoz 
al der weite sunder danc. 
diu zit ist ze lanc 
5 &ne fröide und üne wünne: 
nu wol dar, swer mich gel^ren künne 
daz ich singe ir niuwen sanc. 
Vil wtplfch wfp, DU wende 
mfne sende klage, 
10 die ich tougen trage, 

du weist wol wie lange ztt. 
ein saelden richez ende, 
wirt mir daz von dir, 
s6 siht man an mir 
15 fröide &n allen widerstrft. 
sft daz an dir lit 
mlDes herzen h6hgemüete, 
mäht du troBslen mich dur wtbes güete? 
Sit dfn tr6st mir fröide gft. 
20 Ich sihe wol daz mtn frouwe 
mir ist vil gehaz: 
doch versuoche ichz baz, 
ich verdiene ir werden gruoz. 
des ich ir wol gelrouwe, 
25 daz h&t si versworn. 
ir ist leider zorn 

daz ichz der werlte künden muoz, 
daz ich niemer fuoz 
von ir dienste mich gescheide, 
30 ez kom mir ze liebe ald ir ze leide, 
lihte wirt mir swaere buoz. 

Het ich tugende niht s6 vil von ir vernomen 

unde ir schoBue niht so vil gesehen, 

wie waere si mir danne als6 ze herzen komen? 

35 ich muoz iemer dem geifche spehcn, 
als der m^ne stnen schtn 

von der sunnen schtn enpfät: 
also kumet mir dicke 
ir wol liebten ougen blicke 

40 in min herze, dA si vor mir gät. 
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Kument ir liehteo ougen in daz herze min, 

s6 kamt mir diu n6t daz ich muoz klagen. 

solde ab ieman an im selben schuldic stn, 

s6 het ich mich selben selbe erslagen, 
6 d6 ichs in mtn herze uam 
unde ich si vil gerne sach, 

noch gerner danne ich solde, 

und ich des niht mtden wolde, 

in höhte ir lop, swÄ manz vor mir gesprach, 
to Mtme kinde wil ich erben dise n6t 

und diu klagenden leit diuch hin von ir. 

waenet st dan ledic stn, ob ich bin t6t, 

ich 1^ einen tröst doch hinder mir, 

daz noch schcene wirt mtn sun, 
15 daz er wunder ane g6 

als6 daz er mich reche 

und ir herze gar zerbreche, 

s6 sin als6 rehte schoenen se. 

In 86 höher s webender wünne 
20 s6 gestuont min herze an fröiden nie. 

ich var alse ich fliegen könne 

mit gedanken iemer umbe sie, 

sit daz mich ir tr6st enpfie, 

der mir durch die s^le mtn 
26 mitten in daz herze gie. 

Swaz ich wünnecliches schouwe, 

daz spil gegen d^r wünne die ich hin. 

luft und erde, walt und ouwe, 

suln die ztt der fröide mtn enpfAn. 
30 mir ist komen ein hügender wIn 

,«nd ein wönneclicher tr6st, 
des mtn muoi sol höhe sl&ir. 
Wol dem wünneclichen maere, 

daz so süeze durch mtn 6re erklanc, 
95 und der sanfte tuonder swaere, 

diu mit fröiden in mtn herze saoc, 

dl von mir ein wünne enlspranc, 

diu vor liebe alsam ein lou 
mir üz von den ougen dranc. 
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SsUc st diu süeze slunde, 
sielic st diu ztt, der werde lac, 
d6 daz wort gie von ir uiunde, 
dai dem herzen nitu sh nülien lac, 
5 dai mtn Itp vod Tröide ersclirac, 
und enweiz von liebe joch 

waz ich vor ir spreclien mac. 

Von der elbs wirt enUSn vil luaaic Dian: 
s& bin icli von gi'6zer liebe entsSn 
10 von der beslen die ie kein oian liep gewan. 



aber micb dar unibe i 
sleu, 






mac si dao rechen sieb, 

tuo des Ich ai bile: sS frewet si sb micli, 
tit daz ich dan vor liebe muoz zergen. 

Sie geblutet und ist in dem herzen mtn 

frouwe und h^rer daone ich selbe st; 

hei wan solt ich ir noch so gevangen stn 

daz si mir mit [rliiwen wiere lil 
10 ganzer tage dri 

und etesUclie naht! 

son verlür ich iiiht den llp und al die uiabt. 

DU ist si leider vor mir ahe Tri. 

Ulch enzüadet ir vil behier ougen scbtn 
IE same daz Hur den dürren zuuder luol, 

und ir Tremeden krenket mir daz herze min 

same daz wazzer die vil beize gluot: 

und ir höher muot, 

ir scboane. ir edel k ei t, 
30 und daz wunder daz man von ir tugenden seil, 

deist mir übel uod ouch Ithle guot. 

Sweune ir liebten ougen sä verk£rent sieb 

daz si mich aldurch mtn lierze sla, 

swer da eozwiscben danne stet und irret mich, 
SS dem müez al stn wünne gar zergfin. 

ich muoz vor ir sten 

und waren der freuden uitn 

rehte alsÖ des tages diu kleinen vogelltn. 

wenne sol mir iemer li^ geschSn? 
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Wist ich obe ez möhte wol verswigen sfn, 
ich lieze iuch sehen 

mtne lieben frouwen. 
der enzwci gebraeche mir daz herze min, 
6 der möhte sie 

sch6ne drinne schon wen. 
si kam her 

dur diu ganzen ougen 
sunder tür gegangen: 
15 6w£, soit ich von ir reinen minnen stn 
a1s6 werdecltche enpfangenl 
Der s6 lange rüeft in einen touben walt, 
ez antwurt ime 
dar ta eteswenne. 
15 nu ist diu klage dicke vor ir manicvalt 
von mhier n6t, 

swie sis niht erkenne, 
doch klaget ir 
maneger mtnen kumber 
20 vil dicke mit gesange: 
6w^ j& hAt si gesi^en allez her 
oder geswigen alze lange. 
Waer ein sitich oder ein star, die mehten stt 
gelernet hän 
25 daz si spraechen Minnen. 

ich hkn ir gedienet her vil lange ztt: 
mac si sich doch 

mtner rede versinnen? 
nein si, niht, 
^^ got enwdle ein wunder 
vil verre an ir erzeigen, 
jü möhte ich baz einen boum mit mtner bete 
snnder w&fen nider geneigen. 

Ez ist Site der nahtegal, 
H swan si ir het volendet, sA geswtget sie. 
dur daz volge ab ich der swal, 
diu liez durch liebe noch dur leide ir singen nie. 
stt daz ich nu singen sol, 
sft mac ich von schulden sprechen wol 
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daz ich ie s6 vil gebat 

und geflihte an eine stal 

6k ich gnMen nienen sL* 
6 Swfge ich unde singe nict, 

s6 sprecheut si daz mir min singen zseme baz, 

spricbe ab ich und singe ein liet, 

86 muoz ich dulden beide ir spot und ouch ir haz. 

wie sol man dien nu geleben 
to die dem man mit schcßner rede vergeben? 

6w4 

daz in ie s6 wol gelanc 

und ich lie dur si mfn sanc! 

ich wil singen aber als L 
t6 Öwe miner besten ztt 

und 6w^ miner liebten wünneclfchen tagel 

waz der an ir dienste Ittl 

nu j&mert mich vil maneger seneitcher klage, 

die si hat von mir vernomen 
20 und ir nie ze herzen künde komen. 

6w6 

mtniu gar verlornen jdr! 

diu geriuwent mich für wir: 

in verklage si niemer m^. 
25 Lachen unde schoBnez sehen 

und guot gelaeze hat ertceret lange mich. 

mir ist anders niht geschehen: 

swer mich rüemens zthen wil, der sündet sich. 

ich hUn sorgen vil gepflegen 
30 unde frouwen selten bt gelegen. 

6w^, 

wan daz ich si gerne sach 

und in ie daz beste sprach, 

mir enwart ir nie niht m^. 
35 Ez ist niht daz tiure st, 

man habe ez ie diu werden, wan getriuwen man: 

der ist leider swsere bi. 

er ist verlorn, swer nu nihl wan mit Irin wen kan. 

des wart ich vil wol gewar, 
40 wand ich ie mit triuwen diente dar. 
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daz ich triuwen nie genözl 
des sl^n ich an fröideD bl6z. 
doch gediene ich, swiez erg^. 

^ Ob ich si dühte hulden wert, 
son möhie mir zer werlte lieber niht gesehen, 
het ich an got stt gD&dcn gert, 
sin köndeu nkh dem t6de niemer mich verg^u. 
her umbe ich niemer doch verzage, 
10 ir lop ir 6re udz an mtn ende ich sage. 
waz ob si sich bedenket baz? 
und taete si vil liebe daz, 
s6 verbaere ich alle klage. 

Säch ieman die frouwen 
15 die man mac schön wen 

in dem venster st&n? 

diu vil wolgetAne 

diu tuot mich kne 

sorgen die ich hkn. 
20 si ]iuhtet sam der sunne tuot 
g^gen dem liebten morgen. 

6 was si verborgen: 

dö müotcn mich sorgen: 

die wil ich nu l&n. 
26 Ist ab ieman hinne, 

der stne sinne 

her behalten habe? 

der g6 näcli der schönen, 

diu mit ir krönen 
so gie von hinnen abe; 

daz si mir ze tröste kome, 
^ daz ich verscheide: 

diu liebe und diu leide 

die wellen mich beide 
35 fürdem hin ze grabe. 

Man sol schrtben kleine 

rebt üf dem steine 

der mhi grap bev&t, 
D. M. F. 9 
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wie liep si mir waere, 
und ich ir unmaere; 
swer dan über mich gAt, 
daz der lese dise d6i 
5 und gewinne künde 
der vi] gr6zen süade 
die si an ir fründe 
her begangen h^t. 

Sin hiez mir nie widersagen, 
to unde warb iedoch 

undc wirbet hiute üf den schaden mtn. 

desn mac ich langer niht verdagen: 

wan si wil ie noch 

elliu lant beheren als ein roubaertn, 
15 daz machent alle ir lügende und ir schcBne^ 
die vil mangem man tuont wi. 

der si an siht, 

der muoz ir gevangen sin 

und in sorgen leben iemer me. 
20 In dien dingen ich ir man 

und ir dienst was d6, 

d6 ich si dur triuwe und dur guol an sach. 

d6 kam si mich mil minnen an 

und vienc mich als6, 
25 d6 si mich wol gruozte und wider mich s6 sprach. 

des bin ich an fröiden siech 

und an herzen sire wunt. 

ir ougen klAr 

diu hUnt mich beroubet .... 
30 und ir r6sevarwer roter munt. 

Ich hkü si für alliu wfp 
mir ze frouwen und ze liebe erkorn. 
minnecltch ist ir der lip. 
seht, durch daz s6 hab ich des geworn, 
35 daz mir in der weite niht 
&ne si sol lieber stn: 
swenn aber si mtn ouge an siht, 
seht, s6 tagt ez in dem herzen mtn. 
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'Ow^ des scheidens des er tele 
von mir, do er mich vil senende iie: 
wol aber mich der lieben bete 
und des weinens des er d6 begie, 

5 d6 er mich trüren lAzen bat 
und hiez mich in fröiden sfn. 
von stnen (rehenen wart ein bat, 
und erkuolte iedoch daz herze min.' 
Der durch stne unsselikeil 

to iemer arges iht von ir gesage, 
dem mücz allez wesen leit, 
swaz er minne und daz im wol behage, 
ich fluoche in unde schadet in niht, 
dur die ich ir muoz frömede stn: 

15 als aber si m!n ouge an siht, 
so taget ez mir in dem herzen mtn. 

^Ow^ waz wtzenls einem man 
der nie frouwen leit noch arc gesprach 
und in aller £ren g^n? 

20 durch daz müejet mich shi ungemach, 
daz si in grüezent über al 
unde zuo im redende g&nt 
und in doch als einen bal 
mit ir bcesen worten umbe sl&nt/ 



2^ Ich bin iemer ander und niht eine 

der grözen liebe der ich nie wart fr!. 

waeren nu die hüetaere algemeine 

toup unde blinl, swenn ich ir waere bt, 

s6 möht ich mtn leit 
30 eteswan mit sänge ir wol künden. 

möble ich mich mit rede zuo ir gefründen, 

s6 wurde ir wunders vil von mir geseil. 
Siene sol nilit allen liuten lachen 

also von herzen same si lachet mir, 
35 und ir an sehen s6 minneclich niht machen. 

waz habet ieman ze schouwen daz an ir, 

der ich leben sol 

und an der ist al min wünne behalten? 

9* 
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jine wil ich niemer des eralten, 

swenn ich si sibe, mim st von herzen wol. 
Mtner ougen tougenliche s^je, 

die ich ze boten an si senden muoz, 
h die neme durch got von mir für eine flSje: 

und ob si lache, daz st mir ein gruoz. 

ichn weiz wer dÄ sanc 

'ein sitich und ein star kn alle sinne 

wol gelernten daz sie spraechen Minne' : 
10 wol, sprich daz und habe des iemer danc. 
Wolte si mtn denken für daz sprechen 

und mb irüren für die klage verstAn, 

s6 mües in der niuwen rede gebrechen. 

ow^ daz iemen sol für fuoge hin 
15 daz er s^re klaget 

daz er doch von herzen niht enmeinet, 

alse jener trüret unde weinet 

und ers niemer niemen niht gesaget. 
Stt si herzeliebe heizent minne, 
20 s6ne weiz ich wie diu leide heizen soL 

herzeliebe wont in mtnem sinne: 

liep haet ich gerne, leide enbaere ich wol. 

liebe diu gtt mir 

hAhen muot, dar zuo freud unde wünne: 
2& s6ne weiz ich waz diu leide künne, 

wan daz ich iemer trüren muoz von ir. 



Ist ir leit mtn liep und mtn gemach, 

wie solt ich dan iemer mtve rehte werden fr6? 

sine getrürte nie, swaz mir geschach: 
30 klaget ich ir mtn j&mer, s6 stuont ir daz herze h6. 

sist noch hiute vor den ougen mtn als si was d6 

d6 si minnecltche mir zuo sprach 

und ich si an sach. 

ow^, solte ich iemer st^n also. 
86 Si h&t liep eine kleine vogelltn, 

daz ir singet und ein lützel nich ir sprechen kan: 

müest ich dem geltche ir heinltch stn, 

so swüere ich des wol daz nie frouwe selchen vogel gewan. 
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für die nahtegale wolte ich h6he singen dan. 

owi liebe schoene frouwe mtn, 

nu bin ich doch dfn: 

mahtu troBsten mich vil senenden man? 
5 Sist mit lügenden und mit werdekeit 

s6 behuot vor aller slahte unfröiiweltcher lAt, 

wan des einen daz si mir verseil 

ir gen&de und mlnen dienest so verderben l&t. 

wol mich des daz si mtn herze s6 besezzen hÄt 
10 daz diu stat dA nieman wirt bereit 

als ein här s6 breit, 

swenne ir rehtiu liebe mich best&t. 

Leitlfche blicke und grcezliche riuwe 
h^nt mir daz herze und den lip nAch verlorn. 
15 min alte n6t die klagte ich für niuwe, 
wan daz ich fürhte der schimpfaere zorn. 
singe ab ich dur die 

diu mich frewele hie hevorn, 
s6 velsche dur gol nieman mfne triuwe, 
20 wan ich dur sanc bin zer welle geborn- 

Manger der sprichet 'nu seht wie der singet t 
waer im iht leit, er taet anders dan s6.' 
der mac niht wizzen waz mich leides twinget: 
nu tuon ab ich rehte als ich tet ald6. 
25 do ich in leide stuont, 

d6 huop ich si gar unh6. 
diz ist ein n6t diu mich sanges verdringet: 
sorge ist unwert dA die liute sinl fr6. 

Diu mtnes herzen ein wünne und ein krön ist 
'• vor allen frouwen diech noch h4n gesSn, 

schoene unde schcBue unde schoene, aller schönist, . 
ist si, mtn frouwe: des muoz ich ir j^n. 
al diu well sol si 

durch ir schoene gerne flön. 
35 noch waere ztt daz du, frouwe, mir lönist : 
ich hAn mit lobe anders törheit verjön. 

Stin ich vor ir unde schouwe daz wunder 
daz gol mit schoene an ir Itp hÄl gelAn, 
so ist des s6 vil daz ich sihe dA besunder, 
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daz ich vil gerne wolt iemer dk stan. 
6w6 so muoz ich 

trürecltche danoen gAn: 
s6 kumt ein wölken s6 trüebez dar under 
6 daz ich des schtnen von ir niht enh&n. 

Mtn herze ir schcene und diu Minne babent gesworn 
zuo ein ander, des ich waene, üf miner fröuden tot. 
zwiu habent diu driu mich einen dar zuo (kz erkorn? 
6w6 Minne, gib ein teil der lieben mfner n6t. 
10 teil ir si s6 mite daz si gedanke ouch machen r6t. 
wünsch ich ir senens nu? daz waere bezzer gar vcrborn. 
Ithte ist ez ir zorn, 
sft ir wort mir keinen kumber nie geb6t. 

Ez tuot vil we, swer herzecltche minnet 
15 an so höhe slat 

dÄ stn dienest gar versmAt. 
stn tumber w^n vil lützel drane gewinnet, 
swer s6 vil geklaget 

da'z ze herzen niht eng^t. 
20 er ist vil wts, swer sich s6 wol versinnet 
daz er dienet dar 

d& man dienest wol enpf^t, 
und sich dar l^t 
dk man stn gen^de hdt. 
25 Ich darf vil wol daz ich genÄde vinde: 
wan ich habe ein wfp 

ob der sunnen mir erkorn. 
dSst ein n6t diech niemer überwinde, 
sine gesehe mich ane 
30 als si tete hie bivorn. 

si ist mir liep gewest d& her von kinde: 
wan ich wart durch sie 

und durch anders niht geborn. 
ist ir daz zorn, 
85 daz weiz got, s6 bin ich vlorn. 

WÄ ist nu hin min lichter morgens lerne ? 
w^ waz büfet mich 

daz min sunne ist M geg&n? 
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sist mir ze höh und oucli ein teil ze verne 
gegen mitten tage 

unde wil dA lange slAn. 
ich lebte noch den lieben &bent gerne, 
6 daz si sich her nider 

mir ze tr6ste wolte lAo^ 
wand ich mich h&n 
gar verkapfet M ir w&n. 



W^ wie lange sol ich ringen 
10 umbe ein wtp der ich 

noch nie wört zuo gesprich? 
wie sol mir an ir gelingen 
seht, des wundert mich, 
wän es ^ niht geschäch 
15 daz ein man als6 

tobt als ich tüon zaller zit, 
daz ich si s6 herzecltche minne 
und es ^ nie gewuoc und dient ir iemer sit. 
Ich weiz vil wol daz si lachet, 
20 swenne ich vor ir stÄn 

und enweiz wer ich bin. 
sk zehant bin ich geswachet, 
swenne ir schcene mir 
nimt s6 gar mtnen sin. 
25 got weiz wol daz sie 

noch mfniu wort nie vernam, 
wan daz ich ir diende mit gesange 
s6 ich beste künde und als ir wol gezam. 
Ow^ des, waz rede ich tumbe, 
30 daz ich niht enrede 
als ein saeliger man? 
s6 swige ich rehte als ein slumbe, 
der von stner n6t 
niht gesprechen enkan, 
s& wan daz er mit der haut 
stniu Wort liuten muoz. 
als erzeige ich ir mtn wundez herze 

und valle für si unde ntge üf iren fuoz. 
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Owe war umbe volg ich tumbem w&ne, 

der mich s6 sSre leitet in die not? 

ich schiet von ir gar aller fröiden &ne, 

daz si mir tröst noch helfe m'e gebot. 
6 doch wart ir varwe liljen wfz und rösen r6t, 

und saz vor mir diu liebe wolget&ne 

geblecket relite alsam ein voller m&ne. 

daz was der ougen wünne, des herzen tot. 
Mtn slaeler muot geltchet niht dem winde: 
10 ich bin noch alse si mich hÄt verl&n, 

vil stste her von einem kleinen kinde, 

swie wS si mir nu lange h&t getAn, 

alswtgende ie gen6te M den verholnen w&n, 

swie dicke ich mich der t6rheit underwinde, 
15 swa ich vor ir st4. und sprüche ein wunder vinde» 

und muoz doch von ir ungesprochen gÄn. 
Ich hin so vil gesprochen und gesungen 

daz ich bin müede und heiz von mtner klage. 

ich bin umb niht wan umb den wint betwungen, 
20 sit si mir niht geloubet daz ich sage, 

wie ich si minne und wiech ir holdez herze trage. 

dSswAr mim ist nAch werde niht gelungen, 

hete ich nAch gote ie halp s6 vil gerungen, 

er nseme mich hin zim S mtner tage. 

26 Diu vil guote, 

daz si saelic müeze stnl 

w6 der huotCy 

die man tuot der weite schin, 

diu mir h&t benomen daz man si niht wan selten set^ 
30 s6 die sunnen diu des Abents under git. 
Ich muoz sorgen 

wan diu lange naht zergS 

gegen dem morgen, 

daz ichs einest an gesS, 
36 die vil lieben sunnen, diu so wünneclfchen taget 

daz min ouge ein trüebez wölken wol verklaget. 
Swer der frouwen 

hüetet, dem künd ich den bau: 

wan durch schon wen 
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SO geschuof si got dem man, 

daz si wsere ein spiegel, al der werlde ein wünne gar. 
waz sol golt begraben, des nieman wirt gewar? 
WÄ den raelen 
5 die man reinen wtben tuotl 
huote sUeten 

frowen machet wankein muot. 
man sol frouwen schon wen unde l&zen &ne twanc. 
ich sach daz ein sieche verboten wazzer tranc. 

10 Frouwe, wilt du mich genem, 

so sich mich ein vil lützel an. 

ichn mac mich langer niht erwem, 

den llp muoz ich verloren h&n. 

ich bin siech, mtn herze ist wunt. 
t& frouwe, daz h&nt mir get&n 

mtn ougen und dtn r6ter munt. 
Frouwe, mtne swsere sich, 

£ ich Verliese mfnen Itp. 

ein wort du spraeche wider mich: 
20 verk^re daz, du saelic wtp. 

du sprichest iemer nein& nein, 
nein& neink neinÄ nein: 

daz brichet mir mtn herze enzwein. 

mäht du doch etswan sprechen jd, 
25 jÄ jÄ jÄ jÄ jÄ jÄ j4? 

daz Itt mir an dem herzen nk. 

Ob ich dir vorfallen wtben guotes gan, 

sol ich des engelten, frouwe, wider dich, 

sti daz dtner güete sselecltchen an, 
30 86 lAz iemer in den ungen&den mich. 

hab ich dar an misselAn, die schulde rieh, 

daz ich lieber liep zer werlte nie gewan. 

o&ch der liebe sent mtn herze sich. 
Ob ich iemer &ne höhgemüete bin, 
3( wes ist ieman in der werlte deste baz? 

g(nt mir mtne tage mit ungemüete hin, 

die n&ch fröiden ringent, dien gewirret daz. 

indes wirt mtn ungewin der valschen haz. 
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die verkSrenl underwilent mir den sin. 

nieman solde ntden, erne wiste waz. 

Frouwe, ob du mir niht die werlt erleiden wil, 

s6 rÄt unde hilf: mir ist ze lange wS; 
5 stt si jehenl ez st niht ein kinde spil, 

dem ein wtp so nÄhen an sfn herze ge. 

ich erkande mäze vil der sorgen ^: 

disiu sorge g^t mir für der mäze zil, 

hiute baz und aber dan über morgen mS. 
10 Ich hab ir vil grözer dinge her verjehen, 

herzecltcher minne und ganzer staetekeit. 

des half mir diu rehte herzeliebe spehen. 

wol mich, hab ich al der werlte war geseit. 

habe ich dar an missesehen, daz ist mir leit. 
16 mir mac elliu sselde noch von ir geschehen: 

in weiz niht waz schoener Itp in herzen treit. 



Ich waene nieman lebe der mtnen kumber weine, 

den ich eine trage, 

ez entuo diu guote. diech mit triuwen meine, 
20 vernimt si niine klage. 

wS wie tuon ich s6, daz ich s6 herzecltche 

bin an si verdäht, daz ich ein künicriehe 

für ir minne niht ennemen wolde, 

ob ich teilen uude welen solde? 
25 Swer mir des verbau, ob ich si minne tougen, 

seht der sündet sich. 

swenu ich eine bin, si schtot mir vor den ougen. 

s6 bedunket mich 

wie si g^ dort her ze mir aldur die mAreu. 
30 ir rede und ir tr6st enUzent mich niht trüren. 

swenn si wil, so füeret si mich hinnen 

mit ir wtzen haut hfth über die zinnen. 

Ich waene, si ist ein VSnus hSre, diech dÄ minne: 

wan si kan s6 vil. 
35 si benimt mir beide fröide und al die sinne. 

swenne s6 si wil, 

s6 g^t si dort her zuo einem vensterline, 

unde siht mich an reht als der sunnen schine: 
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swaD ich si dan gerne wolde schouwen, 
ach s6 git si dort zuo andern frouwen. 

D6 si mir alr^rst ein h6hgemüete sande 
in daz herze mtn, 
5 des was böte ir güete, die ich wo\ erkande^ 
und ir lichter schtn 

sach mich güelltch ane mit ir spilnden ougen; 
lachen si began dz r6tem munde tougen. 
sk zehant enzuDte sich mtn wunne, 
lo daz mtn muot stuont höhe sam diu sunne. 

Wi waz rede ich? j& ist mtn geloube boßse 
und ist wider got. 

wan bite ich in des daz er mich hinuen loese? 
6z was ^ mtn spot. 
^^ ich tuen sam der swan, der singet swenne er slirbet. 
waz ob mir mtn sanc daz Ithte noch erwirbet, 
swä man mtnen kumber sagt ze maere, 
daz man mir erbünne mtner swaere? 



Ich hörte üf der beide 
^^ lüte stimme und süezen sanc. 
d& von wart ich beide 
fröiden rtch und trurens kranc. 
nach der mtn gedanc 
sire ranc 
^^ unde swanc, 

die vant ich ze tanze di si sanc. 

kne leide 

ich d6 spranc. 

Ich vant si verborgen 
30 eine und ir wengel naz, 
dö si an dem morgen 
mtnes tödes sich vermaz. 
der vil lieben haz 
tuot mir haz 
S6 danne daz 

d6 ich vor ir kniete da si saz 
und ir sorgen 
gar vergaz. 
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Ich vant si an der zinnen, 

eine, und ich was zir gesant. 

da meht ichs ir minnen 

wol mit fuoge h&n gepfant. 
5 d6 wand ich diu laut 

hän verbräm 

sk zehant, 

wan daz mich ir süezen minne bant 

an dien sinnen 
10 hit enblani. 

Solde ich iemer frouwen leit 

alder arc gesprechen, daz hk si verschuldet wol, 

diu daz hit von mir geseit 

daz ich singe owS von der ich iemer dienen sol. 
15 si ist des lichten meien schfn 

und mtn österlicher tac. 

swenn ichs an sihe, so lachet ir daz herze mtn« 
Mtn frowe ist s6 genaedic wol 

daz si mich noch tuot von allen mtnen sorgen frt. 
20 des bin ich fr6 reht als ich sol. 

ich wsene nieman lebe der in so ganzen fröiden st. 

wol ir hiule und iemermSl 

als6 sprich ich und wünsche ir des, 

diu mir mit fröiden hAt benomen mtn alt ow^. 
25 Swaz ich singe ald swaz ich sage, 

söne wil si doch niht troesten mich vil senden man. 

des muoz ich ringen mit der klage 

unde mit der n6t diech selbe mir geschaffet htn, 

so ist siz doch diu frouwe mtn: 
30 ich binz der ir dienen sol 

und wünsche ir des dazs iemer saelic müeze stn. 

Uns ist zergangen der liepltche summer. 
dA man brach hluomen dA Itt nu der sn£. 
mich muoz belangen wenne si mtnen kummer 
35 welle volenden der mir tuot s6 w£. 
j& klage ich niht den kl4, 
s wenne ich gedenke an ir wtpltchen wangen 
diu man ze fröide s6 gerne ane sL 
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Seht an ir ougen und merket ir kinne, 

seht an ir kel wtz und prüevet ir munt. 

si ist kne lougen gestalt sam diu Minne. 

mir wart von frouwen s6 liebes nie kunt. 
5 j4 h&t si mich verwunt 

s^e in den tAt. ich verliuse die sinne. 

gn&d, ein küniginne, du tuo mich gesunt. 
Die ich mit gesange hie prtse unde krcene, 

an die h&t got stnen wünsch wol geleit. 
10 in sach nu lange nie bilde also schoBoe 

als ist min frowe; des bin ich gemeit. 

mich fröit ir werdekeit 

baz dan der meie und al stne doene 

die die vögele singent; daz st iu geseit. 

i& Mich wundert harte 

daz fr alse zarte 

kan lachen der munt. 

fr liebten ougen 

diu h^nt äne lougen 
20 mich senden verwunt. 

si brach alse lougen 

al in mins herzen grünt. 
^ da wont diu guole 

vil sanfte gemuote. 
25 des bin fch ungesunu 

Swenne ich vil tumber 

ir tuon mtnen kumber 

mit sänge bekant, 

s6 ist ez ein wunder 
80 daz sf mich tuot under 

mit rede zebant. 

swenn ich sf beere sprechen, 
sA ist mfr alse wol 

daz ich gesitze 
9( vil g^ line witze 

nochn weiz war ich sol. 

Si h&t mich verwunt 
rehte aldurch mtne sSle 
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in den vil toBtltchen grünt, 

dö ich ir tet kunt 

diz ich tobte unüe qu^le 

ümb ir vil güetlichen munt. 
5 den bat ich zeiner stunt 

daz ^r mich ze dienste ir bevele 

und däz er mir stMe 

von ir ein senfiez küssen, so waere ich iemer gesunt. 
Wie wirde ich gehaz 
10 ir vü r6sevarwen munde, 

d^ ich noch niender vergaz I 

doch s6 müet mich daz 

diz si mir zeiner stunde 

so mit gewalt vor gesaz. 
15 des bin ich worden laz, 

als6 däz ich vil schiere gesunde 

in d^r helle gründe 

verbrünne ^ ich ir iemcr diende, ine wisse umbe waz. 



Ich bin keiner äne kröne, 
20 sunder laut, daz meinet mir der muot: 

dem gestuont mir nie s6 schöne. 

wol ir Übe, diu mir sanfte tuot. 

daz schaffet mir ein frowe fruot. 

dur die s6 wil ich slaete sin, 
25 wan in gesach nie wtp so rehte guot. 

Gerne sol ein rfter ziehen 
sich ze guoten wtben: dest nitn rit. 
boesiu wtp diu sol man fliehen: 
er ist tump swer sich an si veriät; 
30 wan sine gebeut niht höhen muot. 
iedoch so weiz ich einen man, 

den ouch die selben frowen dünkent guot. 
Mirst (laz herze worden s waere. 
seht, daz schaffet mir ein sendiu not. 
35 ich bin worden dem unmsere 
der mir dicke stnen dienest bot. 
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owS war umbe tuot er daz? 
und wil er sichs erlouben niht, 
so muoz ich im von schulden stn gehaz.' 

Wie sol fröidelöser läge 
5 mir und sender jdre ieuier werden ril? 
so ist daz aber mtn hoehste klage 
daz uns beide an sänge an fröide missegit, 
stt daz diu werlt mit sorgen ab6 gar betwungen stit> 
nu swtget maneger der doch dicke wol gesungen hkx. 
10 Ich was eteswenne fr6 

d6 mtn herze winde neben der sunneo sl<lin. 
dur diu wölken sach ich h6: 
nu muoz ich mtn ouge nider zer erde 14n. 
mich Iriuget alze s^re ein vil minnecltcher w4n, 
i& stl daz ich von ir niht wan leit und herzeswaere hin. 
Wil si frömden mir dur daz 
dazs ein lützel ist mit valscher diet behuol? 
d£st ein swacher friundes haz 
daz si mit den andern mir so leide tuot. 
^^ ez hcBret niht ze liebe ein so kranker friundes muot. 
wils aber die huote als6 triegen, dast uns beiden guot. 

Owe, sol aber mir iemer me 
geliuhten dur die naht 
noch wtzer danne ein snS 
^^ ir Itp vil wol geslahl? 
der irouc diu ougen mtn. 
ich winde, ez solde stn 
des liebten minen schtn. 
dö tagele ez. 
^^ *0w4, sol aber er iemer m4 
den morgen hie betagen, 
als uns diu naht eng^, 
daz wir niht dürfen klagen? 
ow6y nu ist ez tac, 
3& ab er mit klage pflac 
do er jungest bt mir lac. 
dA tagete ez.' 
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Ow^, si kuste ^ne zal 
in deme slÄfe mich. 
d6 vielen hin ze tal 
ir trehene nider sich. 
5 iedoch getr6ste ich sie, 
daz si ir weinen he 
und mich alumbevie. 
dö tagete ez. 

'Ow^, daz er s6 dicke sich 
10 bt mir ersehen hÄlI 
als er endahte mich, 
so wolle er sunder wÄt 
min arme schowen blöz. 
ez was ein wunder gröz 
15 daz in des nie verdr6z. 
d6 tagete ez.' 



H&t man mich gesehen in sorgen, 

des ensol niht m£r ergin. 

wol fröuw ich mich alle morgen 
20 daz ich die vil lieben hän 

gesehen in ganzen fröiden gar. 

nu fliuch von mir hin, langez trüren: 
ich bin aber gesunt ein jir. 
Si kan durch diu herzen brechen 
25 sam diu sunne dur daz glas. 

ich mac wol von schulden sprechen, 

ganzer tugende ein adamas; 

so ist diu liebe frowe mtn 

ein wunnebernder süezer meije, 
80 ein wolkenloser sunnen schin. 
Ob si mtner n6t, diu guoie, 

wolde ein Uebez ende geben, 

mit den frön in hohem muote 

ssehe man mich danne leben. 
35 die wtle soz niht ist geschehen 

s6 muoz man bt der ungemuoten 
schar mich in dien sorgen sehen. 
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Mirsl geschehen als eime kindeltne, 
daz stn schcenez bilde in eime glase gesach, 
unde greif dar nkh stn selbes sclitne 
s6 vil biz daz ez den Spiegel gar zerbrach. 
6 d6 wart al sin wünne ein leitlfch ungemach. 
also dilite ich iemer frö ze stne, 
do ich gesach die heben frouwen mtne, 
von der mir bt liebe leides vil geschach. 
Minne, diu der werlde ir freude m^ret, 
10 seht, diu br&hte in troumes wts die frouwen mtn, 
d6 mb Itp an sUfen was gek^ret, 
und er sach stt an die besten wünne stn. 
d6 sach ich ir liebten tugende, ir werden schtn, 
schoBne und für elliu wtp gehöret; 
H niuwan daz ein lützel was ges^ret 

ir vil freuden rtchez mündeltn. 

Gr6ze angest hUn ich des gewunnen, * 

daz verblichen süle ir mündeltn s6 r6t. 
des hUn ich nu niuwer klage begunnen, 
20 stt mtn herze sieh ze sülcher swsere bot, 
daz ich durch mtn ouge schouwe sülche not, 
sam ein kint daz wtsheit unversunnen 
stnen schaten ersach in einem brunnen 
und den minnen muose unz an sinen tot. 
25 H6her wtp von lügenden und von sinne, 
die enkan der himel niender umbevän, 
s6 die guoten diech vor ungewinne 
fremden muoz und immer doch an ir besten. 
6wi leider, j6 wand ichs ein ende hdn, 
30 ir vil wünnecltchen werden minne: 
nu bin ich vil küme an dem beginne, 
des ist hin mtn wünne und ouch mtn gerender wdn. 

Ich wil eine reise, 
wünschet daz ich wol gevnr. 
's d& wirt manic weise, 
diu laut diu wil ich brennen gar. 
mtner frouwen rtche, 
swaz ich des bestrtche, 
D. M. F. 10 
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daz muoz allez werden vlorn, 

si enwende minen zorn. 
Helfet singen alle, 

mtne friunt, und zieht ir zuo 
5 mit schalle» 

daz si mir genäde tuo. 

schrtet daz mtn smerze 

miner frouwen herze 

breche und in ir 6ren gS. 
10 si tuet mir ze lange wS. 

Ich wil immer singen 
dtne höhen wirdekeit 
unde an allen dingen 
dinen hulden stn gereit. 
15 frowe, ich kan niht wenken 



häslu lügende und Sren vil» 

daz wolt ich und immer wil. 
Si sint unyerborgeD, 
20 frowe, swaz du lugende hast 

äbent und den morgen 

sagent si al daz du begast. 

dtne redegesellen 

die sint swie wir wellen, 
25 guoter werte und guoter sile. 

dk bist du getiuret mite. 
Frouwe, ich wil mit hulden 

reden ein wSnic wider dich. 

daz soll du verdulden. 
30 zürnest du, so swtge ab ich. 

wiltu dfner jugende» 

kumen gar ze lugende. 



so 



35 Nieman sol daz rechen 
ob ich höhe sprüche hän. 
w& von sol der sprechen 
der nie höhen muot gewan? 
ich h&n höchgemüele. 
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frowe, dine güele, 

ilt ich die alrftrste sach, 

sA west ich wo] waz ich sprach. 

Vil sueziu senftiu tCBlserinne, 
i war umbe weit ir toeten mir den Itp, 

und i'nch sA herzecltchen minne, 
■ lewAre, frouwe, gar för elliu wtp? 

wsnet ir ob ir mich tcetet, 

dai ich ittch danne nimmer mtr besehouwe? 

# Bein, iuwer minne h&t mich des erncetet 
dai iuwer sMe ist mtner sile frouwe. 
aol mir hie niht guot geschehen 

von iuwerm werden Itbe, 

sA muoz mtn sile iu des verjehen 

• da» inwerr sile dienet dort 
ab einem reinen wtbe. 

_ Lanc bin ich geweset verdÄht 
Qttde unfr6 von rehten minnen. 
. ^ na hftt men mir maere br4bt, 
•^ der ist M m!n herze inbinnen. 
idi 80l tröst gewinnen 
-von der frowen mtn. 
P^vrie mdhle ich danne trftric stn? 
iküri» ir röter mnnt 
I mir fröide kunt» 
getriire ich niemer m^: 
qoit, was mir w£. 



10' 



1^8 
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Wart ich ie von guotem wtbe 

wol gonuot, dist gar ein niht. 

ine weiz wiech die z!t vertrlbe, 

stt diu h6chgemuote giht 
5 daz si welle nien verdriezen 

mtner not. 

owi, sol ich niht geniezen 

guotes willen, d^t der tAt. 

Salden fruht, der ougen süezCf 
10 gunnet mir der arebeit 

daz ich, frowe, iu dienen müeze. 

daz wirt mir ein sselikeit. 

ich wil iemer dar iuch ^en 

elliu wtp. 
u nieman kan mtn leit verkSren 

äne got wan iuwer l!p. 

Kunde ich höhen iop gesprechen, 

des wer ich ir undert^, 

swie si welle in zorne rechen 
20 des ich nien begangen hin. 

in hän doch gein ir deheine 

schulde mS 

wan deich si mit triuwen meine. 

seht wie daz ir gtiete st£. 

2ft Swer mit triuwen umbe ein wtp 
wirbety als noch maneger tnot, 
waz schadet der sile ein werder lip? 



XIX. BlieBLHART VON ADBLNBIJRC 149 



ich swüere wol, ez w«re guoU 
ist aber ex xe himele zorn» 
s6 koment die bcBsen alle dar 

und sint die biderben gar Ycrlom. 
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Ein liep ich mir vil nähe trage, 

des ich ze guote nie vergaz. 

des Sre singe ich unde sage: 

mit rehten triuwen tuon ich daz. 
6 si sol mir inner stn vor allen wtben: 

an dem muote wil ich manegiu j&r beltben. 

waz darf ich leides mSre, 

wan swenn eht ich si mfden sol? 

daz klage ich unde müet mich dicke s^re. 
10 Ez wirt ein man der sinne hU 

vil Ithte snlic unde wert, 

der mit den liuten umbe g4t, 

des herze niht wan Sren gert. 

diu fröude wendet im stn ungemüete. 
15 seht, sich sol ein ritter fltzen maneger gttete: 

ist ieman der daz ntde, 

daz ist ein so gelüeger schade, 

den ich für al die werlt vil gerne Ifde. 
Ez ist ein ntt der niene kan 
20 verhelen an den liuten sich. 

war umhe sprichet manic man 

^wes teert sich der?' und meinet mich? 

daz kund ich une gesagen, ob ich wolde« 

ich enw&nde niht deis ieman fragen solde, 
26 ern pflaege swacher sinne; 

wan nieman in der weite lebt, 
ern vinde sfnes herzen kttneginne. 
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'Si koment underwtlent her 

die baz dA heime möhten stn. 

ein ritter des ich lange ger, 

hedehte er baz den willen m!n, 
5 s6 w»re er zallen ztten hie, 

als ich in gerne s»he. 

ow^ des, waz suochent die 

die nfdent daz, ob iemen guot geschaehe? 
Mir ist geschehen daz ich niht bin 
10 langer vr6 wan unz ich lebe. 

si wundert wer mir schcenen sin 

und daz hftchgemüete gebe 

daz ich zer werlte niht getar 

ze rehte a]s6 gebAren, 
16 nie genam ich vrowen war, 

ich waere in holt die mir ze mkie wären. 

Gendde suochet an ein w!p 

mtn dienest nu y'\\ manegen tac, . 

an einen alse guoten l!p. 
20 die n6t ich gerne Itden mac. 

ich weiz wol daz si mich lät 

geniezen mtner staete. 

wA neme si s6 boBsen rAt 

daz si an mir missetaete? 

26 'GenAden ich gedenlien sol 

an ime der mtnen willen tuot. 

Sit daz er mir getriuwet wol, 

s6 wil ich hoBhen stnen muot. 

wes er mit rehter staete vr6, 
so ich sage im liebiu maere, 

daz ich in gelege alsA, 

mich diuhte es vil, ob ez der keiser waere.' 

Mir kumet eteswenne ein tac 
daz ich vor vil gedanken niht 
36 gesingen noch gelachen mac. 
sA waenet maneger der mich siht 
daz ich in vil gr6zer swaere st. 
mir ist vil Ithte ein vröude nAhe bt. 
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wil diu schoene triuwen pflegen 

und diu guote, 

so ist mir a]s6 wol ze muote 

als der bt vrowen hki gelegen. 
5 Ich tiAn vil iedeclfche brdht 

in ir genAde mfnen Ifp, 

und ist mir noch vil ungeildht 

daz iemer werde ein ander w!p 

diu von ir gescheide mfnen muot. 
10 swaz diu werelt mir ze leide tuot, 

daz blfbel von mir ungeklaget, 

wan ir ntden 

mohte ich nie s6 wol erltden. 

ein liebez maere ist mir gesaget. 
15 ^Ich wirde jaemerltchen alt 

sol mich diu werlt als6 vergAn 

daz ich deheinen den gewalt 

an mfnem lieben friunde hAn, 

daz er tsete ein teil des willen mtn. 
20 mich müet, und sol im iemen lieber stn. 

böte, nu sag ime niht m^ 

wan mir ist leide 

unde fürhte des, sich scheide 

diu triuwe der wir pflegen i.' 

25 Ich lebte ie nAch der Hute sage, 
wan daz si niht geltche jehent. 
als ich ein h6hez herze trage 
und si mich wolgemuoten sehent. 
daz hazzet einer sSre, 

so der ander gibt, mir st diu fröide ein ire. 
nun weiz ich weme ich volgen sol; 
wan bete ich wtsheit unde sin, 
ich taete gerne wol. 

Ist daz mich dienest helfen sol, 
35 als ez doch mangen hat gelAn, 
so gewinnet mir ir hulde wol 
ein wille den ich hiute hAn. 
der riet mir deich ir baete, 
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und zurnde ab siz, daz ich ez daonoch (aete. 
DU wil ichz tuon, swaz mir geschiht. 
ein reine wise saelic wtp 
lAz ich s6 Ithte niht. 

5 Gewan ich ie deheinen muot 

der h6he stuont, den h^n ich noch. 

mtn leben dunket mich s6 guot; 

und ist ez niht, s6 wsene ichs doch. 

daz tuot mir woi: waz wil i's mire? 
10 ichn färbte unrehten spot niht alze sire 

und kan wol Uden boesen haz. 

solt i's al86 die lenge pflegen, 
in gertes niemer baz. 

Wiest ime ze muote, wundert mich, 
i& dem herzecltchez liep geschiht? 

er saelic man, dA fröit er sich, 

als ich wol waene, ich weiz ez niht. 

och weste ich gerne wie er t»te; 

ob er iht pflege wunnecltcher staete: 
20 diu soi im rehte wesen bt. 

got gebe daz ich erkenne noch 
in welhem lebenne er st. 

Ich weiz bt mir woi daz ein zage 
unsanfte ein sinnic wtp bestAt. 

25 ich sach si, w»ne ich, alle tage, 
daz mich des iemer wunder hAt 
daz ich niht redete swaz ich wolte: 
als ichs beginnen under wtlen soite, 
s6 sweic et ich deich niht ensprach, 

90 wan ich wol weste daz nie man 
noch liep von ir geschach. 

D6 Sprechens ztt was wider diu wtp, 
d6 warp ich als ein ander man. 
d6 wart mir einiu als der Itp, 
35 Ton der ich niuwan leit gewan. 
d6 wAnde ich ie, si wolte ez wenden. 
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baet ich si noch, ich künde ez niht verenden, 
nu hAn ich mir ein leben genomen, 
daz sol, ob got von himele wil, 
mir noch ze staten komen. 

5 Min herze ist swaere zaller ztt, 
swenn ich der schoenen niht ensihe. 
si mugen ez lAzen &ne ntt, 
ob ich der wAhrheit in vergihe; 
wan si mir wonet in mfnem sinne 
10 und ich die lieben kue mdze minne, 
n&her dan in dem herzen m!n. 
sin möhte von ir güete mir 
niht langer fremede s!n. 
Mich rou noch nie daz ich den sin 
^15 an ein s6 schcene w!p verlie: 
ez dunket mich ein guot gewin. 
ir gruoz mich minnediche enphie. 
vil gerne ich ir des iemer 16ne. 
si lebet mit zühten wunnecltchen sch6ne. 
20 der tugende si geniezen sol. 
nur geviel in mfnen zften nie 
ein wtp s6 rehte wol. 
Got h&t gezieret wol ir leben 
also daz michs genüegen wil, 
35 und h&t ze vröiden mir gegeben 
an einem wtbe liebes vil. 
sol mir ir staete komen ze guote, 
daz gute ich ir mit semettchem muote, 
und ntde nieman dur stn heil, 
30 wan ich ze wünsche danne h&n 
der werlde mfnen teil. 

So ez iender nAhet deme tage, 
son tar ich niht gefr&gen ^ist ez tac?' 
daz kumet mir von s6 grftzer klage 
35 daz es mir niht ze helfe komen mac. 
ich denke wol daz ich es anders pflac 
hie vor, d6 mir diu sorge 
s& niht ze herzen wac: 



bA träsle mich der vogcle : 

mirn köme ir hälfe an der xtl 

mirst beidiu winter und der s 

i Im ist vil wol, der mac n 



r alze laoc. 



sagen 



daz er sin liep in senendcn sorgen lie. 
sS muoz ah ich ein ander klagen; 
ichD sach ein wtp nlcli mir getrfiren uic. 
snie lange ich was, iedoch meil si daz ie: 
lO diu nöc mir underwileal 
rehl an mb herze gie. 
und wxr ich ander ieuen 

alse UDmore managen tac, 
dem bil ich gelin den strtt. 
ii diz ist ein dinc des icli mich niht gelrceslen mac. 
Diu liebe bäL ir varnde guot 
geteilet so d;iz ich den schade» hin. 
der nam ich mere in miaen muol 
dann ich von rehic solle hnben geün: 
IS doch wiene icli, sist voa mir vil miverUn: 
swie liiliel ich der Iriuwcn 

mich anderhalp entslän. 
si was ie mil fröiden 

und lie mich in den sorgen sin: 
IB also Tergle mich diu itl. 

et taget mir leider selten nach dem willen min. 



Diu werft verswtgel mtniu leit 

und saget vil lülzel iemer wer ich bin. 

ez dunkel mich unssehkeil 
st daz ich mit triuwen allen mlaen sin 

bewendet hän dar es mich dunket vil, 

und mir der besten einiu 
des niht gelouben wil. 

ez wart von Unschulden 
3B nie nieman sfi rehte we. 

gat hiltQ mir A6a wol erg£, 

da£ ich ii ir hulden kome niemer mi. 
'Ov/& [xÜTta unde klagen, 

wie sol mir din mil fröiden werden buoz? 



mir liiol vil kv£ deich dich muoz tragen: 
du bist ze grfiz, doch ich dich IMcd muo: 
die swffire ennendel nieman, er enliioz 
den ich mit triumen meine. 
6 gehSrl ich sinen e'"i"'^< 
daz er mir nähea Ixge, 

sA zergienge gar min oSt. 
stn fr£medeii lüol mir den lAl 
unde mache l mir diu ougen dicke rAt. 

I« Ich wan mir liebe geschehen wU: 

min herze hebet sich zc spil, 

ze fröiden awingel sich min muot, 

als der valke enOuge tuot 

und der are ensweime. 
ts joch liez ich friuni da hcime. 

nol mich, unde viude ich die 

wol gesunt als ich si liel 

vil guol isl daz wesen ht ir. 

berre got, gesiale mir 
10 daz ich si sehen miieze 

und alle ir swKre büeze; 

ob ai in deheinea sorgen st, 

daz ich ir die geringe und si mir die mti 

sd mugen wir früide niezen. 
IE owol mich danne langer nahll 
wie künde mich verdriezen? 



b6 TJl sA ich gesanc nie man, 

der anders nilit enhcete wan den bl6zen wia. 

daz ich nu nibt m£re enkan, 
desn wunder nieman: mir bäl zwlvel, den ich hän, 

al daz ich künde gar benomen. 

wenne sol mir iemer spilndiu fröide komen? 

noch seebe ich gerne mich in hohem niuote als e. 

inicbn scheide ein w!p von dirre klage 
b und spreche ein wort als ich ir sage, 

mir ist anders leiner w£. 



Icli ille ie vou läge le läge, 

und bin docli liiure nililes wtser dauiie vert. 

iioil hete ein ander mloe klage. 

dem riete ich sfl dsi ei der rede wtere werl, 
i und gilie mir selben bcescn rJl. 

ich weiz vil wol waz mir den schaden gemachet hil. 

dai ich si nihl verhelen künde swaz mir war. 

des hSu ich ir geseil sä vi] 

daz s\ es niht märe hoercn wil; 
D nö swige ich unde ntge dar. 

Ich wände ie, ei wtrre ir spol, 

die ich von iniunen gräzer swaere hörte jebeo. 

deangill ich sSre, semmir goi, 

stt ich die wArheil an mir selben hän ersehen, 
K mirst komen an daz herze min 

ein wtp, sol ich der volle ein jär uumxre s!n, 

und sol daz alse lange slSn 

dai si mtn nihl nimet war, 

s6 laaot min Tröide von ir gar 
« vil Ithle Sn allen lr6sl zergJin. 

Stt mich min sprechen nu niht kan 

gehelfen noch gescheiden von der swEere min, 

s6 wolle icli daz ein ander man 

die mtnc rede hete zun der seelde sin; 
i unde iedoch niht an die stat 

dar ich nu lange bitte und her mit triuweu bat: 

dam gan ich nieman heiles, swenne ez mich vergät. 

nü gedinge ich ir genAden noch. 

waz si mir 9ne schulde doch 
langer tage gemachei IM 

Und wisle ich niht daz si mich mac 

vor al der weite wert gemachen, obe si wil, 

ichn diende ir niemer mcrc lac: 

sA bat si lügende, den ich votge uoz au daz zil, 
& niht langer wan die wlle ich lebe. 

noch bitte ich si daz si mir liebez ende gebe. 

wax hilfet daz? ich weiz wol daz siez niht enluol. 

nu tuD siez durch den willen min, 

und lize mich ir täre sin, 
und neme intne rede für guol. 



Wol ime, daz er ie warl geborD, 

ileiu (lisiu zlt geDeedeclIchen hine gSt 

&n aller slahle sciiedi'n zorn, 

uod docli eiu leil dar under staes willen hJl. 
i wie deme athel manlc wünnecllclier lacl 

wie liitiel er mir, sttlic man, geloulien macl 

wan ich nSch Tröide bin verd&hl, 

uDd kau doch oieiuer werden hö. 

micli bäl ein liep in [Hlren brlht. 
> deist ÜDWendic: nu si alsA. 

Du ich mtn leit s£ lange klage, 

des spoLtent die deo ir gemiiele h&he stfit. 

waz ist iu liep daz ich in sage ? 

waz sprichet der von fräiden, der dekeine häl? 
i V/U ich liegen, sost mir Wunders vil geschehen: 

sli iriige ab ich mich hat nöl, solt ich des jehen. 

wan Uni si mich erwerben daz 

dar nSch ich ie mit Irinwen ranc? 

zem iemen danne ein lachen baz, 
1 daz gelle ein uuge, und liaber <loch daoc. 
Ich wil von ir niht ledic sin, 

die wtle ich iemer gernden muot zer werlte hSn. 

daz beste gelt der fröiden min 

daz llt an ir, und aller mlner seelden wän. 
h swenne ich daz verliuse, so enliitn ich nihl: 

ichn ruoche ouch für den seihen tac waz mir geschihl. 









mbe ir leben: 



J sorgen 

stirb et si. sA bin ich [öl. 

hit si mir anders udjt gegeben, 

c so erkenne ich docIi wnl senede not. 
Genäde ist endellche dS : 
diu'rKeige sich als ez an mluem heile sf. 
dien auoche ich niender anderswä: 
von ir geböte wil ich nitioier werden M. 

fi daz si di sprechent von verlorner arebeil, 
sol daz der nitner einiu stn, dai is[ mir Ie 
idm wJnde niht, dö ichs begun, 
ichn siehe au ir nocli lieben lue : 



■ da [ 



ingen j 



a doch gab ichz wol als ez i 



Id) wirbe umb allez im ein uian 

ze werellUchen fröideii iemer haben sol. 

nach ir vil gröien werdekeil gesprechea wol. 
s lob ich ii so man andtr frowen luot, 
dazn nimet ehl disiu von mir nihl für guot. 






I noch 1 






dis iker wtbes tugGodeu 

daz ist in mat. 
10 Si ist mir liep, und diinket mich 

daz icli ir vollecltche gar unmiere si. 

nu waz dar umbe? duz M ich, 

und bin ir docli mit iriuwen stsilecitchen bt. 

waz obe ein wunder Ithte an mir geschiht, 
li dax si mich eteswenne gerne siht? 

si denne l^e ich iae haz, 

swer gilit daz ime an fröiden st geJuiigen baz. 

der habe im dax. 

Als eteswenne mir der Itp 
io dur sine boese uusUele ratet daz ich var 

und mir gefriunde ein ander w!p. 

so wil iedoch daz herze niender wane dar. 

wol lerne des deiz so reine weleu kau 

UDil mir der süezeu areheile g'an. 
IS doch hin ich mir ein hep erkorn 

dem ich ^e dienste, und wsere ez al der welle zoni, 

kmuoz sta geborn. 
Swaz jure ich noch ze ieheunc hin, 
swie vil der wsere, irn wurde ir niemer lac genomen. 
30 st gar bin ich ir iindertSn 

daz ich unsanfte iiz ir genAden mühte komen. 
ich friiwe mich des daz icii Ir dienen sol. 
sl gelöael mir mit Ithten dingen wol: 
geloube ehl mir, swenn ich ir sage 
SS die not diech innie lierzen von ir schulden trage 
dick iume tage. 

Und ist daz mirs min soelde gan 
deich abe ir redendem munde ein küsaen mac versleln, 
■ gtt got deichi mit mir bringe dan, 
BM (6 wil ichz lougenltcbe tragen und Iemer heln. 



/ 
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und ist daz siz für gr6ze swaere h&t 
und Tihel mich dur mtne misset&t, 
waz tuon ich danne, unsaelic man? 
d& heb i'z üf und legez hin wider dA ichz d^ nan, 
h als ich wol kan. 

Daz beste daz ie man gesprach 

od iemer mk getuot, 

daz hAt mich gemachet redel6s. 

got weiz wol, stt ichs ^rsle sach, 
10 s6 Iiete ich ie den muot 

daz ich vür si nie kein w!p erkfts. 

künde ich mich dar hAn gewendet 

d& manz dicke b6t 

mfnem Itbe rehte als ich ez wolde, 
16 ich het eteswaz verendet. 

ich rüem Ane n6t 

mich der wthe mire danne ich solde. 

war sint komen die sinne nitn? 

solz mir wol erboten s!n, 
20 h&n ich tumber gouch mich s6 verjehen, 

swaz des w^r ist, daz muoz noch geschehen. 
M!q rede ist als6 n^hen komen 

dazs ^rste vr^get des 

waz genAden st der ich dd ger. 
25 wil sis noch niht hAn vernomen, 

s6 uimet mich wunder wes 

ich tU maneger swaere niht enber 

die mir dicke sSre nähen 

an dem herzen sint, 
so daz ich vr6 niem^re tac beltbe. 

sol der kumber niht verv&hen? 

taete ez danne ein kint 

deiz sus iemer lebete n&ch wtbe, 

dem solt ich wol wtzen daz. 
36 möht ich mich noch bedenken baz 

unde naeme von ir gar den muotl 

neind, herrel j6 ist si s6 guot. 
Het ich der guoten ie gelogen 

s6 gr6z als umbe ein hdr, 
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s6 lit ich von schulden ungemach. 

ich weiz wol waz mich hM hetrogen: 

d& Seite ich ir ze gar 

swaz mir leides ie von ir geschach 
6 unde ergap mich ir ze sire. 

d6 si daz vernam 

daz ich niemer von ir komen künde, 

d6 was si mir iemer m^re 

in ir herzen gram 
10 unde erhM mir leit ze aller stunde. 

a]s6 hAn ich si verlorn, 

und wil nu, dist ein niuwer zorn, 

daz ich si der rede gar begebe. 

weiz got, niemer al die wtle ich lebe. 
15 Wie dicke ich in den sorgen doch 

des morgens bin hetagei, 

s6 ez allez slief daz b! mir lad 

si enwisten noch enwizzen noch 

daz mich mtn herze jaget 
20 dar ich vil unsanfte komen mac. 

si enlät mich von ir scheiden 

noch bt ir besten. 

ie dar under muoz ich gar verderben. 

mit den listen, waene ich, beiden 
25 wil si mich vergin. 

hoBrent wunder, kan si alsus werben? 

nein si, weiz got, sine kan. 

ich hkns ein teil gelogen an. 

si engetet ez nie wan umbe daz 
30 daz si mich noch wil versuochen baz. 
D6 Liebe kom und mich besluont 

wie tet GenAde s6 

daz siz niht genaedeclfchen schiet? 

ich bat si dicke, s6 die tuont 
85 die gerne waeren fr6, 

stt ir tr6st vil manegen ie beriet, 

dazs och mir daz selbe taete. 

innerhalb der tür 

hAt leider sich verborgen. 

40 mac si sehen an mfne staete, 

D. M. F. 11 



182 II. BBmKAii 

g£ dur got her vür 
UDde helfe daz ich kome Az sorgen; 
wan ich häo iniL schcenen siten 
st köraecliche her gehiiea. 
B obe des diu guoie niht versiät, 
wS gewalles deus an mir begMI 

Eid wtser man sol nihl le vil 

versuochen noch gezlhen, ä&sl mlu rüt, 

von der er sich olht scheiden wil 
10 und er der wAren schulde ouch keine liSt. 

swer nil al der werke lüge an ein ende homen, 

der bat im itne uAt ein herieltchez leil genomen. 

man sol hceser rede gedagen ; 

und frige ouch nieman lange des 
la daz er doch ungerne beere sagen. 
War umbe vüegel diu mir leit 

von der ich höhe soUe tragen den muot? 

Jon wirbe ich oiht mit kündelieit 

noch durch versuochen, als vil maneger luot. 
1» ich enwart nie rehle vrfi wan so ich si geaacli; 

so gie von herzen gar swaz mtn munl wider ai gesprach. 

so! uu diu triuwe stn verlorn, 

so endarr ehl nieman wunder nemen, 
hjn ich underwtlen einen zorn. 
ifi Si jeheni daz slaele sl ein lugenl, 

der andern frowe. so wol im der si balip! 

si hit mir frnide in mtner jugent 

mit ir wol sclicener zuht gebrochen abe, 

daz ich unz an minen lAt nie m^re si gelobe. 
30 ich sfhe wöI, swer nü vert s6re wüelende als er tobe, 

daz den diu wtp nu minnent i 

dann einen man der des nili[ kan. 
ich ensprach in nie afi nShe m£. 

Ez tuot ein leit ojcb liehe vti: 
3S sä luol ouch llhle ein liep nich leide wol. 
swer welle daz er frö best£, 
daz eine er dur daz ander llden sol 
mit bescheiden lieh er klage und gar 3n arge site. 




I 

[ 



zer weite Ut nilit so guoi daz ich ie sach sA guol gebite. 
swer die gedultedtchen liAi, 
der kam des ie luit fröiden hin. 

ali6 ding ich daz mia Doch werde rfit. 
Des eineD und d eh ein es mi 
wil ich ein nieister sin die wile icli lehe; 
äat lap wil ich daz mir hesiS 
und mir die kuDst diu werlt gemeine gebe, 
daz niht manües kan stn leil sft schöne tragen, 
heg£t ein wip an mir deicii tac noch nahl oihl kan gedageo, 
nu hdo ehl ich sü senrten muot 
ilaz ich ir haz ze Trüiden nime. 

owfi wie relile unsanrte ei mir doch luoll 
Ich weiz den wec du lange wo) 
I der von der liclie g£l unz an daz leil. 
der ander der mich wtsen sol 
fa leide in liep, derst mir noch unbereit, 
daz mir von gedanken ist also uamSzen w£. 
des überhöre ich vil und tuen als iult des niht ver$[£. 
' gi[ minne niht wan ungemach, 
s6 müeze minne unuelic stn: 

wan ichs noch ie in bleicher varwe sach. 



Mich hoebet daz mich lange hoehen sol, 
daz ich nie wIp mit rede verl6s. 
sprach in anders ieman danne wo], 
daz was ein schult diech nie verkäs, 
in wart nie man s6 rehle unmaere 

der ir lop gerner hSrte und dem ie ir genJIde lieber wxre. 
doch habent si den dienest mta: 
wan at min tröst und al min leben 
daz muoz an eime wlbe sin. 
Wie mac mir iemer iht so liep gestn 
dem ich sä lange unmsre bin? 
lld ich die liebe mit dem willen min, 
son hin ich niht ze guoten ein. 
ist aber daz i's niht mac crwemlen, 

sä möble mir ein wtp ir rät enbielen unde ir helfe senden 
und lieze mich verderben nihl. 



ich hin noch iröst, swie kleine 
swaz geschehen sol. du gesch 



iht. 



Der je die werlt gefroite baz dana ich, 

der müeze mit genftdeu leben; 
& der luoz oiich noch, wan sin verdriuzet midi. 

mir hftt mtn reite niht noi ergeben. 

icli diende ir ie : luirn' lAade nieinen, 

daz truoc ich als6 daz mta uagebserde aach vi] lülzi 

und daz ich nie von ir geechiet. 
10 sie saelic wtp enapreche 'sine , 
niemer mi gesinge ich liel. 
Ich sach si, wxre ez al der werlte leit. 

diech doch mit sorgen hän gesehen. 

wol mich s6 minneclicher arebeill 
IK mirn konde niemer baz geschehen. 

dar nScii wart mir vil schiere leide. 

icli schiel von ir daz ich von wlbe niemer mit der oAt gescheids'* 

Doch daz mir nie s6 w£ geschach. 

ow£, do ich danne muoste g^o, 
10 wie jsemerltch ich iimhe sachl 

Ow£ däz ich einer rede vergaz, 

daz tuol mir biute und iemer w£. 

dA gi mir See huole vor gesaz 1 

war umbe redte ich dö niht m6? 
35 Ab was ab ich sü vrö der stunde 

und der vil kurzen wtl daz man der guolen mir ze sehenne gundei 

du ich vor liebe niht ensprach. 

ez möhte mancgem noch geschehen, 
der si sxhe als ich si sach. 



p In disen btesen ungetriuwen lagen 

ist mtn gemach nilit guot gewesen: 

wan daz ich leit mit ziihten kan getragen 

ichn könde niemer sin genesen. 

ttel ich Dich leide als ichz erkenne, 
i si liezeu mich vil schiere, die mich gerne silicii t 

die mir d6 santle wären bt. 

nu muoz ich Iröide nmten mich 
dur daz ich bt der werlte sl. 




Ich bin iler suni erlangen läge sfi vrö 
daz ich nu hiigende worden bin; 
ouch släl mto herze und min wille alsA: 
a wip, di meine ich hin. 
'A diust h6hgemucit und ist so schcene 

daz ich si da von vor andern wtben knxoe. 
wil aber ich von ir lugenden sagen, 
des wirl sfi vil, sweun icliz erhebe, 
daz ichs iemer muoz gedagen. 

I Waz ich nu niuwer rotere sage 

desD darf mich nieman Mgen : ich enbin niht vrä. 

die friunde verdriuzei mioer klage, 

des man ze vil gehceret, dem ist allem sb. 

nu hin ich es bei diu schaden unde spot. 
' waz mir doch leides unverdienet, daz bedenke gol. 

und int Hchull geschibtl 

ichn gelige herzeliebe bl, 

son hit an lutner vrüude nieman nilil. 
Die hdhgemuoten ztheat mich, 
I ich minne niht so s^re als ich gebSre ein wt|). 

li liegenl uode uuSrenl sich: 

li was mir ie gelicber mäze so der üp. 

Die getroste si dar under mir den muot. 

der ungenädeu muoz ich, und des si mir noch getuot, 

erbeiten als ich mac. 

mir bt eleswenoe wol gewesen : 

gewinne ab ich nu niemer guoten tac? 
SA wol dir, wjp, wie reine ein nauil 

wie sanfte er doch z'erkennen und ze nennen ist 1 

ez wart nie niht sb lobesam. 

swä duz an rehle güele k£reat, so du liisl. 

din lop mit rede nieman wol volenden kan, 

swes du mit triuwen phligesi wol, der isr ein sffihc uia 

und mac vil gerne leben. 

du gtst at der werlle hAhen muot: 

mäht och mir ein w£nic fröide gehen? 
kh hin ein dinc mir tür geleil 

und slrite mit gedanken in dem herzen mtn: 

ob ich ir hShen werdekeit 
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mil mlDem willen wolle läzen rainre s!n, 
ode ob ich daz welle daz si graaier si 
und si vjl sslic wtp sl£ into und aller manoG vri 
die [uont mir bede w£. 
b ine wirde ir laslers niemer vrö: 

vergit si mich, dai klage ich iemer mfl. 
Ob ich nu tuon unil hän getan 
daz ich von rehle in ir liulden solle stn, 
und si vor aller werlile liän, 
10 wai niac ich des, vergizzet si dar under mtn? 
swer nu glhl daz ich zc spolte küDoe klagen, 
der ISze in mtne rede beide singen unde sagen 



unde merke wa idi ie spreche ein worl, 
i( ezn lige ^ i'z gespreche herzen bt. 

Der lange sueze kumber min 

an miner herzelieben vrowen derst emiuweU 

wie möhte ein wunder grcezer stn. 

daz mtn verloren dienest mich s6 selten riuwet, 
10 wan ich noch nie den boten gesach 

der mir ie breehle Iröst von ir, wan leil und ungemacl). 

wie sol ich iemer dise unsielde erwenden? 

unmsere ich ir, daz isl mir leil. 

si enwart mir nie so liep, kund i'z volenden. 
15 Wä nu getriuwer friunde rSl? 

waz luon ich, daz mir liebet daz mir leiden solle? 

mtn dienest spat erworben hat 

und anders niht, ob ich ez noch gel o üben wolle, 

ich wsne ez nu gelouben muoz. 
10 des wiri och niemer leides mir uuz an mtn ende buoz, 

gU si mich bazzel diech von herzen minne. 

mirn künde nieman ez ge^agen: 

nu bin ichs vd unsanfte worden inne. 
Daz si mich alse unwerden habe 
3b als si mir vor gebSret, daz geloube ich niemer, 

si enläze ein leil ir zornes abe; 

wan endeclichen ir genSden belle ich iemer. 

von ir enmac ich noch ensol. 

s6 sich genuoge ir liebes fröunt, sosl mir mit leide wolj 



I herzen si: 



I gebären. 
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und kao ich anders nilil an ir gewinnen, 
t du ich ine ir hulde st 

ich v/[[ ir giiete und ir gebärde minneo, 
Hac si mich doch Miea sehen 
6 ob ich ir wsere liep, wie si mich liakea wolle. 
slt mir niht anders mac geschehen, 
s6 tuo geltclie deme als ez doch wesen solle, 
und lege mich ir nähe bl 
und hieiez eine wtle mir al 
in gevalle ez danne uns heiden, so st stsete; 
Verliese ab ich ir hulde dt, 

so sl verborn als obe siez nie geUele. 

Ein rede der hüte luoL mir w£: 
da enkan ich niht gedujtecitchen i 
15 nu tuont siz alle deste m&: 

si frSgenl mich le vit von mlner frouwen jSren, 
und sprechen t, weih er tage si st, 
dur daz ich ir sA lange bin gewesen mit triuwen b!; 
si Bprechenl daz es möhle mich verdriezen. 
I it nu U daz aller besie wlp 

ir zühtel6ser vrSge mich geniezen. 

Ow£ daz alle die du lebent 

wol hSnt erfunden wie mir ist nScli einem wlbe 

und si mir nibl den rät engehenl 
s daz ich getrcBstet würde noch bi ratnem Itbe. 

jocb klage ich niht mtn ungemach, 

wan daz den ungetriun'cn ie baz danne mir gcschach, 

die nie gewunuen leit von seneder swEere. 

got wolde, erkandcQ guoliu wtp 
e ir sumellcher werben, wie dem wsere. 

Si jehent, der sumer der st hie, 
diu wanne diu st komen, 
und daz ich mich wol gehabe als i. 
nu ritent unde spreclient wie. 
|t» der tAt Hl mir benomeu 

dBK ich nieraer Überwinde mf. 
waz bedarf ich wunnecltciier zti, 



sll aller vräiiden herre Liulpok iu der erde llt, 

den ich uie lac geträren sach? 

et hit diu VVerlt an inie verlorn 

daz ir an saanne nie 
i it jaemerltclier sctiadc geschauh. 
'Mir armen wEhe was ze wol 

dA ich gediLlite an in 

und wie aüa heil an sime Itbe lac. 

das icli des DU niht haben sol, 
la des gäl mit sorgen hin 

swaz ich iemer niS geleben mac. 

mlner wunnen spiegel derst verlorn. 

den ich mir hete ze sumerltcher ougenweide erkot 

des oiuoz ich leider «nie s!n. 
1 b Ab man mir seile er wxre t&l, 

zehant wiel mir daz bluot 
von herzen M die s£le mto. 
Die rrüude mir verboten liät 

mins lieben herren iSl 
10 alsA daz ich ir mfir enberen sol. 

stt des uu niht mac werden rät, 

in ringe mit der not 

das mir min klagedez herze ist jämers vol, 

diu in iemer weinet daz bin ich, 
J6 wan er vil sxWc man ja tröste er wol ze Jebenoe mich. 

der ist nu hin. waz tobte ich hie? 

wis ime genaedic, herre got: 

wan tugenlhafier gast 

kam in din ingesinde nie. 

30 leb was TrA und bin daz unz an mtnen löl, 

michn wende es got aleine. 

michn beswKre ein rehte berzeltchiu not, 

min sorge ist anders kleine. 

sfi daz danne an mir zergät, 
ib sti kumt aber höher muoi, der mich niht trören IAl 
J6ne singe icli zwSre durch mich selben niht, 

wan durch der liule frSge, 

die ilfl jehent,. des mir, ob got wil, niht geschihi, 

daz fröiden mich bclrJIge. 



iL 









obez ir eleltchem Uele in den ougeu we. 

Ich wil aller der eiibern die min eoberni 
und daz tuonl äne sdiulde. 
I finde icb iender dies piit triuwen an jnicli ^ernt, 
den dieue ich umbe ir hul<le. 
ich hJD iemer einen sin, 
eroe wirt ujir niemei' liep dem icli iiumaire bin. 

Mirst ein not vor sllem mlnem leide, 
i>.0 doch durch disen winter nihi. 

waz dar umbe, valwent grüene beide 7 

solher dinge vil geschihl; 

der icb aller luuoz gedageu: 

ich bin mi ze luonne danne bluomen klagen. 
I Swie vil ich gesage guoler maere, 

SD ist niemen der mir sage 

wenne eb ende werde m!ner swaere; 

dar zuo maneger großen klage 

diu mir an daz herze gät. 
wol bedörlle ich wjser liute an mtnen rit. 
N iender vinile ich iriuwe, dest ein ende, 

dar ich doch gedienet hän. 

guoten liulen leite ich nituc beude, 

woldena ür mir selben gän ; 
t> des wKp ich vi! willec in, 

owe ilaz mir niemen ist aU icb im bin I 
Wol den ougen diu sA welen künden 

und dem herzen daz mir riet 

au ein w!p diu hat sich underwuiiden 
bt guoler dinge und anders uiet. 

swaz ich durch si Itden sol, 

dast ein k umher den ich harte gerne dol. 

Dax ein man der ie mit bcesem muole 
sine ztt gelebet li3t 
' nimmer vvil geniocben min ze guote, 
des wirt min vil schaue ri\. 
iwenne ich in erliegen sol, 
aA gedenke icb ow£, wie getuon ich wol f 
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Ich wil allez g&hen 
zuo der liebe die ich h&n. 
so ist ez niender n^hen 
daz sich ende noch mtn w4n. 
5 doch versuoche ichz alle tage 
und diene ir s6 dazs kne ir danc 

mit fröiden muoz erwenden kumber den ich trage. 
Mich betwanc ein maere 
daz ich von ir hörte sagen, 
10 wie si ein vrouwe wsere 
diu sich schöne künde tragen, 
daz versuochte ich unde ist w4r. 
ir künde nie kein wtp geschaden 

(daz ist wol kleine) als6 gr6z als umbe ein hie. 
15 Swaz in allen landen 
mir ze liebe mac geschehen, 
daz stät in ir banden: 
anders nieraen wil ichs jehen. 
si ist min österlicher tac, 
20 und hins in minem herzen liep: 

daz weiz er wol dem nieman niht geUegen mac. 
Si h&t leider selten 
mine klagende rede vernomen: 
des muoz ich engeilen. 
25 nie kund ich ir n4her komen. 
maneger zuo den vrouwen git 
und swiget allen einen tac 

und anders niemen sinen willen reden Ut. 
Niemen imez vervienge 
30 zeiner grözen missetit, 
ob er dannen gienge 
dA er niht ze tuonne h&t; 
spraeche als ein gewizzen man 
^gebietet ir an mine stal' : 
35 daz waere ein zuht und stüende im lobelichen an. 

Niemen seneder suoche an mich deheinen r4t: 
ich mac min selbes leit erwenden niht. 
nun waen iemen groBzer ungelücke h&t, 
und man mich doch so frö dar under siht. 
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Ai merkent doch ein wunder an. 
ich solte iu klagen die meisten uAt, 

niwan daz ich ron wtben übel oihl reden kao. 
Sprteche ich nu des ich si selten hin geweni, 
» dar an begienge ich pröze unslaetekeit. 
ich bin laDgR wtle unsanrie micb geaent 
und bin docb in der selben arebeit. 
bezzer ist ein berzes6r 
dano ich von wlben misserede. 
10 ich luon sin nihl: si sint von allem rehte h£r. 
In ist liep daz man si stxtecllchen hite, 
und tuot in doch so wol daz si versagent. 
hei wie manegen muot und wunderliche site 
ai tougenllche in ir lierziiii iragent! 
iJ swer ir hulde welle hin, 

der wese in hl und spreche in wol. 

daz tel ich ie : nu kan micliz leider nilit vervän. 
ii ist doch uiln schulde eniriuwen nilit s6 grAz 
als rehte unsselic ich ze lAue bin. 
10 ich sUn aller vröuden rehte hendebl6z 
und git mtn dienest wunderliche hin, 
daz geschach nie manne me. 
volende ich m!ne senede nflt, 

sin tuot mir mi, mag ichz beliüeten, wol noch vii 
i Ich bin lump dax ich sA grfizen kumber klage 
und ir des wil debeine schulde geben, 
stt iclis äne ir danc in mtucm herzen trage, 
wai mac si des, wil ich unsanfte leben? 
daz wirt ir iedocb Üble leit. 
)t DD muoz ichz doch ab ISzen sin. 

mir machet niemen schaden wan min slxtekeil. 

Läze ich mlnen dienest afi, 
dem ich nu lange her gevolgel hSn, 
sAne wirde ich niemer hb. 
)( si muoz gewaltps m£ an mir begün 
danne an manne ie wSp begie, 
£ deich mich sin geloube. ich künde doch gesagen i 



■ Uzei 

L 



Üzer hüsc und i 
hin ich beroubet alles Aes ich bSn. 
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fröide und ai der sinne min: 
daz h&t mir niemen wane si getin. 
daz berede ich alse ich sol. 
wil sis iougeo, s6 getrftwe ich mtnem rehte woi. 
5 *Ich bin s6 harte niht verzaget 
daz er mir so s^re solte dröun. 
ich wart noch nie von im gejaget, 
er enmöhte si*s ze mäze vröun. 
niemer v^irde ich 4ne v^er. 
10 bestit er mich, in dünkt mtn einer lip ein ganzez her.^ 

Ich hAu ir vil manic jÄr 

gelebt, und si mir seiden einen tac. 

dÄ von gewinne ich noch daz här 

daz man in wizer varwe sehen mac. 
15 ir gewaltes wirde ich grÄ. 

si möhte sichs geiouben unde zurnde anderswo. 
Waenet si daz ich den muot 

von ir gescheide umb alse Übten zorn ? 

obe si mir ein leit getuot, 
20 s6 bin ich doch üf anders niht gebom 

wan daz ich des tr6stes lebe 

wie ich ir gediene und si mir swsere ein ende gebe. 

Ab ich mich versinuen kan, 

s6 stuont nie diu werit s6 trübric mL 
25 ich waen iender lebe ein man 

des dinc n4ch sin selbes willen g^. 

wan daz ist und was ouch ie, 

anders s6 gestuont ez nie, 

wan daz beidiu liep und leit zergie. 
30 Swer dienet dk maus niht verstÄt, 

der verliuset al sin arebeit, 

wan ez im anders niht ergÄt. 

dÄ von wahset uiwan herzeleit. 

also hki ez mir getAn: 
35 der ich vil wol getriuwet hän, 

diu hAt mich gar Ane fröide lAn. 
Staele hilfet dk si mac. 

daz ist mir ein spei: sin half mich nie. 
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mit guolen triuwen ich ir pflac 
sit daz ich ir künde alrest gevie. 
ich wsn mich stn gelouhen wil. 
nein, s6 verlür ich alze vi]. 
5 ist daz als(^, seht welch ein kindes spil. 

Ich sprich iemer, swenne ich mac und ouch getar, 

vrowe, wis gensedic mir/ 

si nimt mtner swachen hete vil kleine war. 

doch s6 wil ich dienen ir 
10 mit den triuwen unde ich meine daz; 

unde als ich ir nie vergaz, 

s6 gestin diu ougen mtn und niemer haz. 

Swenne ich si mit mtner valschen rede betrüge, 

so het ichs unrehte erkant. 
ift y&he si mich iemer an deheiner lüge, 

si s6 schupfe mich zehant 

und geloube niemer mtner klage, 

dar zuo niht des ich ir sage. 

di vor müeze mich got hüeten alle tage. 
^0 Wart ie guotes und getriuwes mannes rit, 

s6 kom ich mit vröuden hin. 

si weiz wol, swie lange si mich biten lit 

daz ichz doch der bitende bin. 

ich hin ir gelobet ze dienen vil, 
t& dar zuo daz ichz gerne hil, 

unde ir niemer umbe ein wort geliegen wil. 
Wart ie manne ein wtp so liep als si mir ist, 

s6 müez ich verteilet stn. 

maneger sprichet 'sist mir lieber': dast ein list. 
to got weiz wol den willen mtn, 

wie h6h ez mir umbe ir hulde stit 

und wie nihen ez mir git, 

ir lop, daz si umb al die werk verdienet hit. 
Wie mtn 16n und ouch mtn ende an ir gest^, 
»5 dast mtn aller meistiu n6t. 

zallen ztten färbte ich daz si mich verg^: 

s6 wsr ich an vröuden t6t 

daz sol si bedenken allez ^. 



174 XX. RBINMAII. 

tuot si mir ze lange w^, 

s6 gedinge ich id die s^le nieinermi. 



Ich hän varender vröuden viU 

und der rehten eine niht diu lange wer. 
5 iemer als ich lachen wil, 

s6 seit mir daz herze mtn daz ichs enber. 

mtn muot stuont mir eteswenne ais6 

daz ich was mit den andern frö: 

d^n ist nu niht; daz was allez dö. 
to Ltde ich n6t und arebeit, 

die hin ich mir selbe An alle schult genomen. 

dicke h4t si mir geseit 

daz ichz lieze, in möhtes niemer zende komen, 

und tuot noch hiute swanne si mich siht, 
16 und mir leit dk von geschiht, 

daz si mtn und gebe des niemen niht. 
Daz ich ir gediente ie tac, 

des enwil si mir gelouben niht, ow^! 

und swaz ich gesingen mac, 
20 des engiht si niht daz si daz iht best^. 

daz ist mir ein jasmerlfch gewin. 

sus g4t mir mtn leben hin. 

seht wie saslic ich ze löne bin. 
Nie wart groBzer ungemach 
25 danne ez ist der mit gedanken umbe g&t. 

stt daz si mtn ouge sach, 

diu mich vil unstaeten man betwungen hit, 

der mac ich vergezzen niemer m^. 

daz tuot mir vil lange w^. 
30 wi wan haßte ichs d6 verUzen SI 
Ich hin iemer teil an ir: 

den gibe ich niemen, swie friunt er mir iemer st. 

owS, wanne wurde ez mir 

daz ich einen tac belibe von sorgen vrt! 
35 got weiz wol daz ich ir nie vergaz 

und daz mir wtp geviel nie baz. 

wirt mir anders niht, s6 hin ich daz. 



I 



leb gehabe mich wol. in ruochie iedoch 
obe mir ein vil lutzel wsere liaz. 
ich bin allez in den sorgen noch: 
wirt mir sanfter iht, ich rede ouch ilaz. 
i zao den sorgen die ich liän 
ist mtD klage, in habe der läge den vollen nihl 
daz mtn swcere iht miige le herzen gdn. 
Ez erbarmet mich dazs alle jehen 



daz ich anders künne niht i 
mugent ir michel wunder an 



1 klagen. 
)ir sehen? 



V 



i soll ich nu singen oder sagen? 
solle ich swern, in wisse tvaz. 
gesxhe ich wider ShenL einen kleinen boten, 
s6 grsanc nie man von vröuden haz. 
» Ich hin aller dinge ein stelle man, 
wan des einen At man Ifinen sol. 
obe ich dise unsffilde erwendcn kan, 
so vert ez nSch uugeaäden wol. 
mir ist ungeltche deme 
der sich eteswenne wider den morgen fröit. 
aU6 tele ouch ich, wist ich mit weme. 
Treit mir iemen tougenllchen haz, 
waz der stner vroude an mir nu sihtl 
wl war umbe taele ah lernen daz? 
fi got weil wol, in luon doch niemen niht. 
wan Bol mir geasedic stn : 
mich beginnet noch n&ch mtnem lAde klagen 
maneger der nu Itlile enbxre min. 

Die ich mir ze frouden hete erkorn, 
di envanl ich niht wan ungemach. 

waz ich guoier rede hAn verlorn! 

jl die besten die ie man gesprach. 

si was endeltchen guol. 

nieman konde si von lüge gesprochen hin, 
i erne hete als ich gelriuwen muol. 

Ich wil inimer gerner umbe sehen: 
Ich was mtner fröude ein leil ze frt. 
mirst von einer kleinen rede geschehen 
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daz ich wizzen wil wer b! mir st. 
ungefüeger liute ist vil. 

spriche ich wider Abent Ithte ein schoBoe wort, 
waz mac i*s, der mirz verkiren wil? 

5 Aller saelde ein saelic wtp, 

luo mir s6 

daz mtn herze höhe st^, 

obe ich ie dur dtnen Itp 

wurde frö, 
10 daz des iht an mir zerg^. 

ich was ie der dienest dfn: 

s6 bistuz diu fröide mtn. 

sol ich iemer lieben tac 
oder naht gesehen, 
15 daz muoz, frouwe, an dir geschehen. 
Frouwe, ich h4n durch dich erliten 

daz nie man 

durch stn liep s6 viel erleit. 

ich getar dich niht gebiten 
20 noch enkan. 

tuoz durch dtne sselekeit. 

ich bin dtn: du solt mich nern 

und gewalles allen wem. 

ich hän iemer eine bete, 
26 daz du wol gevarst 

und dich baz an mir bewarst. 

Frouwe, ich hän noch nie geUn, 

dunket mich, 

dan diu liebe mir geb6t 
80 ich enkunde ez nie verldn, 

hörte ich dich 

nennen, ine wurde r6t. 

swer dö nähe bt mir stuont, 

s6 die merkaere tuont, 
85 der sach herzeliebe wol 
an der varwe mtn. 

sol ich da von schuldic stn? 
Ich verdiente den kumber nie 

den ich hän, 
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wan s6 \\\, ob daz geschach 
daz ich uDderwIlent gie 
für dich stin 

unde ich dich vil gerne sach, 
5 liez ich dA daz ouge mto 
tougenltchen an daz dtn, 
daz br&ht ich unsanfte dan 

unde Ithte dar. 
frouwe, nam des iemen war? 

to Sage, daz ich dirs iemer 16 ne, 

h&st du den vil lieben man gesehen? 

ist ez war und lebet er schöne 

als si sagent und ich dich hoere jehen?' 

Wrowe, ich sach in: er ist frö; 
15 sin herze stüt, ob irz gebietent, iemer h6.' 
'ich verbiute im vröude niemer. 

l&ze eht eine rede; s6 tuot er wol: 

des bit idi in hiute und iemer: 

demst also daz manz versagen soL' 
20 'frowe, nu verredent iuch niht. 

er sprichet, allez daz geschehen sol daz geschiht/ 
'Hat aber er gelobt, geselle, 

daz er niemer m6 gesinge liet, 

ezu si ob ich ins biten welle?' 
25 'vrowe, ez was sin muot do ich von im schiel. 

ouch mugent irz wol h&n vernomen.' 

'ow^, gebiute ichz nu, daz mac ze schaden komen. 
Ist ab daz ichs niene gebiute, 

so verliuse ich mtne saelde an ime 
30 und verfluochent mich die liute, 

daz ich al der werlte ir vröude nime. 

alrest gät mir sorge zuo. 

ow6, nunweiz ich obe ichz Uze od ob ichz tuo. 

Daz wir wip niht mugen gewinnen 

35 friunt mit rede, si enwellen dannoch mS, 
daz müet mich, in wil niht minnen. 

staeten wtben tuot unstaßle w^. 

wsere ich, des ich niene bin, 

unstete, lieze er danne mich, s6 lieze ich in.' 

D. M. P. 12 
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Lieber böte, nu wirp also, 

sich in schiere und sage im daz 

vert er wol und ist er frö, 

ich leb iemer deste baz. 
5 sage im durch den willen mtn 

daz er iemer solhes iht getuo 
dk von wir gcscheiden stn. 
Fr^ge er wie ich mich gehabe, 

gich daz ich mit fröuden lebe. 
10 SW& du mügest d& leite in abe 

daz er mich der rede begebe. 

ich bin im von herzen holt 

und saehe in gerner denne den liebten tac 
daz ab du verswigen solt. 
16 £ dazd iemer ime verjehest 

deich im holdez herze trage, 

s6 sich dazd alr^rst besehest 

und vernim waz ich dir sage: 

meine er wol mit triuwen mich, 
20 swaz im danne möge ze vröuden komen, 
daz mtn ire st, daz sprich. 
Spreche er daz er welle her, 

daz ichs immer 16ne dir, 

s6 bit in daz er verher 
25 rede dier jungest sprach ze mir: 

s6 mac ich in an gesehen. 

wes wil er d& mite beswseren mich 
daz doch nimmer mac geschehen? 
Des er gcrt daz ist der tot 
30 und verderbet manegen Ifp; 

bleich und eteswenne rot 

als6 verwet ez diu wip. 

minne heizent ez die man, 

unde möhte baz unminne stn. 
35 w6 im ders alrest begani 
Daz ich als6 vil dA von 

hin geredet, daz ist mir leit, 

wände ich was vil ungewon 

so getaner arebeit 
40 als ich tougenltchen trage. 
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dune solt im nimmer niht verjehea 
alles des ich dir gesage.' 



Als ich werbe und mir min herze st^ 

als6 müeze mir an vröuden noch geschehen. 
£ mir ist vil unsanfter nu dane ^: 

mtner ougen wunne \ki mich nieman sehen; 

diu ist mir verboten gar. 

nu verbieten als6 dar 

und hüeten 
o daz si sich erwüeten! 

wÄ wes nement si war? 

Mich gentdet niemer saelic man 

durch die liebe dies an mir erzeiget hÄt 

tr6st noch vröude ich nie von ir gewan, 
« wan s6 vil daz mir der muot des höhe stit. 

daz ichs ie getorste biten, 

ein wtp mit alsA reinen siten, 

mir wsere 

Up und guot unmaere, 
20 het ich si vermilen. 

Ich waen ieman lebe, ern habe ein leit 

daz vor allem leide im an stn herze gät. 

w^ war umbe verspraeche ich arebeit 

diu mir liebet und doch lobellchen slÄt? 
25 die verspriche ich niemer tac. 

ich muoz leben als ich pflac. 

dar under 

tuot got Ithte ein wunder, 

daz si mir werden mac. 
So Mir ist lieber daz si mich verber, 

und alsA daz si mir doch gensedic st, 

dan si mich und jenen und disen gewer; 

seht, so würde ich niemer mS vor leide frt. 

nieman sol des gerende stn 
^5 daz er spreche 'mtii unl din 

gemeine'. 

ich wiiz haben eine. 

schade und frume st min. 



12* 
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Ich was mtnes muotes ie so liSr 

daz ich in gedanken dicke schöne lac. 

daz wart mir, und wart och mir niht mir. 

swer daz ine rede niht geläzen mac, 
5 der tuot übel und sündet mich. 

nidet er mich, waz ruoch ich? 

er guote 

lebe in hohem muote, 

swer nu minne als ich. 
jo Ich bin als ein wilder valke erzogen, 

der durch stnen wilden muot als höhe gert. 

der ist als6 über mich geflogen 

unde muotet des er küme wirt gewert 

und fliuget also von mir hin 
15 unde dient M ungewiu. 

ich tumber 

Itde senden kumber, 

des ich gar schul die bin. 

Jö engienc ir nie daz ich gesprach 
20 also nihen daz ez wsere ihtes wert. 

sol mich daz verjagen daz ich si sach 

unde ich ouch dar under ihtes hän gegert 

daz ich solte hka verswigen, 

owö wie ist daz gedigen 
25 unschöne! 

nach so kleinem löue 

hÄn ich nie genigen. 

Durch daz ich fröide hie bevor ie gerne pflac 

wundert die liute al mines trürens söre. 
so d^m ist nu also daz ich baz niene mac. 

ksem aber iemer mir ein lebender tac, 

ich kan noch daz ich ie kund oder möre. 

des geswtge ich durch die gotes ire, 

der mir sselden hat gegeben so vil; 
S5 ich gouch, als ich des niht erkennen will 

Hiure ist fröide manegem manne harte unwert: 

daz ist iedoch entriuwen Aue schulde. 

wir solten hiure weseu fröer danne vert. 

jö mac ein man erwerben des er gert, 
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lop und £re und dar zuo gotes hulde. 

got helf im, swer daz mit sorgen dulde. 

]k enwirt ein dienest niemer guot 

den man so rehte trürecltche tuot. 
5 Maneger swüere des wol, der nu hie bestüit, 

er hete al stnen willen mit den wtben. 

geloube er mir daz ez so Ithle niht erg&t, 

Tvil er die diu sinne und tre h&t 

von den beiden also Itlite vertrtben. 
■ ir dekein darf üf den tröst beltben. 

weiz got, guoles wibes vingerltn 

daz sol niht sanfte nu zerwerben sin. 

Des tages dö ich daz kriuze nam, 

dö huote ich der gedanke mtn, 
s als ez dem zeichen wol gezam 

und als ein rehter bilgerin; 

dö wände ich si ze gote also bestaeten 

dazs iemer fuoz üz stme dienste m6r getreten: 

nu wellents aber ir willen hän 
o und lededtche varn als ^. 

diu sorge diust min eines niet: 
si tuot ouch m^re liuten w6. 
Noch füere ich aller dinge wol, 

wan daz gedanke wellent toben: 
!^ dem gote dem ich d& dienen sol, 

den helfent si mir niht so loben 

als ichs bedörfte und ez min sselde waere: 

si wellent allez wider an diu alten msere, 

und wellent deich noch fröide pflege, 
^ als ich ir eteswenne pflac. 

daz wende, muoter unde maget, 

stt ichs in niht verbieten mac. 

Gedanken wil ich niemer gar 

verbieten (d^s ir eigen lant) 
^ In erloube in eteswenne dar 

und aber wider sk zehant. 

s6s unser beider friunde dort gegrüezen, 

s6 k^ren dan und helfen mir die sünde büezen, 

und st in allez daz vergeben 
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swaz si mir haben her getan, 
doch fürhte ich ir betrogenheit, 
daz si mich dicke noch besün. 

S6 wol dir, fröide, und wol im st 
& der dtn ein teil gewinnen mac. 
swie gar ich dtn st worden fri, 
doch sach ich eteswenne den (ac 
dazd über naht in mtner pflege waere. 
des hin ich aber vergezzen nu mit maneger swsere. 
10 die sttge siat mir abe getreten 

die mich dk leiten hin an dich, 
mim hülfe nieman wider ze wege, 
er bete mtn dienest unde ouch mich. 

Höhe alsam diu sunne stet daz herze mtn: 
15 daz kamt von einer frouwen, diu kan staele sta 

ir gen&de, sw4 si st. 

si machet mich vor allem leide frt. 

Ich h&n ir niht ze gebenne wan mtn selbes Itp; 

derst ir eigen, dicke mir diu schoene gtt 
20 fröide und einen hohen muot, 

swann ich dar an gedenke wies mir tuol. 
Wol mich des daz ich si ie s6 stsete vanl! 

svfk si wonet, diu eine liebet mir daz lant. 

füeres über den wilden s^, 
25 dar fiiere ich hin: mir ist nkch ir s6 we. 

Hei ich liisent manne sin, daz waere wol, 

daz ich si behielte der ich dienen soll 

schöne und wol si daz bewar 

daz mir von ir niht leides widervar. 
so Ich enwart nie rehte saelic wan von ir. 

swes ich ir gewünschen kan, des gan si mir. 

saelecltch ez mir ergie, 

dö mich diu schoene in ir genüde vie. 

Weste ich wä man fröuden pflaege, 
S5 dar füer ich (in mac sus niht geleben), 
daz mtn trüren d& gelaege: 
dem wolt ich vil schiere ein ende geben. 
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^ daz ich die lenge als6 

mit sorgen leble, ich stürbe geroer danne ich waere unfri. 

Wil ab ieman guoter lachen, 
der s6 wunnedtchen st gemuot, 
h der mich künde vr6 gemachen, 
dem vergültez got und wsere guot. 
sol mtn fröude nu zerg&n, 
son gibe ich niht dar umbe swaz ich her gelebet hAn. 

Nieman frJige mir ze leide 
10 wes mtn tumbez herze fröuwe sich. 

wil er daz ichz ime bescheide 

schöne und minnecliche, daz tuon ich. 

mir ist liebes niht gesehen: 

ich dinge ab, ob ich ez verdiene, ez müge mir wol ergin, 
15 Ich was ie vil ringes muotes, 

unz ich eines wtbes rede veroam. 

si gehiez mir vil des guotes, 

daz ich valschen dingen waere gram. 

nu waenel si mich h&n betrogen. 
20 DU 16ne ir got: ich bin von ir genäden wol gezogen. 
Diech s6 herzecltchen meine 

diusl an güete ein üz erweller Itp. 

si ist ez, diu süeze reine, 

diu mich troesten mac für elliu wtp. 
25 \v^ fünd ich diu mir so wol 

geviele an allen dingen? uiemer ich si vinden sol. 
Wir suln alle frowen ^ren 

uwbe ir güete und iemer sprechen wol 

unde ir fröide gerne mSren: 
Bo nieman erte si ze rehle ie vol. 

elliu fröide uns von in kumt 

und al der werlle horl uns &u ir tröst ze uihle fruml. 

Ich sach vil wunnedtchen st&n 
die beide mil den bluomen r6l ; 
$6 der vtol der ist wol gelÄn : 
des h&t diu nahlegal ir not 
wol überwunden diu si twanc: 



184 XX. REINMAR. 

zergangen ist der winter lanc: 

ich hörte ir sanc. 

D6 ich daz grüene loup ersach, 

dö liez ich vil der swaere mtn. 
6 von einem wtbe mir geschach 

daz ich muoz iemer m6re stn 

vi] wunnecltchen wol gemuot. 

ez sol mich allez dünken guot, 

swaz si mir tuot. 
10 Si schiet von sorgen mtnen Itp, 

daz ich dekeine swaere h4n. 

wan kne s\, vier tüsent wtp 

dien hetens alle niht getAn. 

ir güele wendet mtniu leit. 
16 ich hkn si mir ze friunde bereit, 

swaz ieman seit. 

Mirn mac niht leides widerst&n: 

des wil ich gar kn angest stn. 

ergienge ez als ich willen hhn, 
20 so laeges an dem arme mtn. 

daz mir der schoenen würde ein teil, 

daz diuhte mich ein michel heil, 

und waere ouch geil. 

Deich ir so holdez herze trage, 
25 daz ist in sumelichen leit. 

dar urobe ich niemer so verzage, 

si vliesent alle ir arebeit. 

waz hUfet si ir arger list? 

sin wizzen wiez ergangen ist 
30 in kurzer frist. 

Ich h^n hundert lüsent herze erlöst 
von sorgen, alse frö was ich. 
wo, }ä was ich al der werlte tröst: 
wie zaeme ir daz, sin tröste ouch mich? 
35 si ensol mich niht engelten \än 
daz ich so lange von ir was, 
dar zuo daz ichs engollen \\kn. 
Ich wil bt den wolgemuoten sin. 
wan ist unfrö da ich ö dö was. 



XX. RBINMAR. 185 

d& entroBstent kleiniu vogelltn, 
da entroestent bluomen unde gras» 
da sint alse jaemerltchiu jAr 
daz ich mich undern ougen ramph 

und sprach nu g^nt iii, gräwiu h&r.' 
Kume ich wider an mtne fröide als ^, ' 
daz ist den senden allen guot. 
nieman ist von sorgen alse w^, 
wil er, ich mache in wolgemuot. 
ist ab er an fröiden so verzaget 
daz er enkeiner buoze gert, 

so enruoche ich ob er iemer klaget. 

HoBret waz ich zuo der buoze tuo, 
daz ich mit zouber nihl envar. 
minnecltchiu wort stöz ich dar zuo, 
den besten willen striche ich dar: 
tanzen unde singen muoz ich haben: 
daz fünfte ist wunnecltcher tröst 

sus kan ich senden siechen laben. 

) Alse rehte unfrö enwart ich nie. 

daz solte eht stn: nust ez geschehen. 

mich bekenncDt noch die liute hie 

die mich anders h&nl gesehen. 

alse fröidenrfche was ich d6 
5 daz ich mich fröile und fröide gap. 
wie tuot man wider mich nu s6? 

Sold ab ich mit sorgen iemer leben, 

swenn ander liute wseren fr6? 

guoten tr6st wil ich mir selben geben 
) und min gemüele tragen hö, 

als von rehte ein saelic man. 

si sagen t mir alle, trüren st^ mir jaemerltchen an. 
Sit si jehent wie wol mir fröide zeme, 

s6 wolle ich tuon so ich beste mac: 
i ich waen iemen lebe der mir beneme 

ein triliren daz nu menegen tac 

in mtnem herzen Ift begraben. 

gewinne ich iemer des ein ende, ich wil mich wol gehaben. 
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£sl nu lanc daz mir diu ougen iniu 
ze fröweden nie gestuondeD wol. 
swenu ab ich mta klagen nü lAze stn, 
und ich mich des an ir erhol, 
5 des ich mich her gesümet h&n, 
so bin idi all und hk ein wtp vil übel an mir gel&n. 

S6 siz uu vil gerne wenden wil» 
diz leit daz mir von ir geschiht» 
sost mir Itp unmaere und ander spi), 
10 so enloug ich ir vor aller nihl. 
owe waz wils ab danoe mtn? 
nu möht ich ir gedienen, lieze eht sis ein ende stn. 

£) daz si der werlle erzeige an mir 
wie staete si isl, so enlebe ich nihl. 
15 ouch geschiht ein wunder lilile an ir, 
daz mau si danue ungerne silit. 
s6 umoz si vil dicke klagen 
dazs eime als6 gevüegen mau ir lip mohl ie versagen. 



Ungen^de und svvaz ie üaune sorge was, 
20 der isl nu mere an mir 

danne ez gol verbeugen sohle, 
rdle ein wtp diu e vou seuender nol genas, 
mtn leil und waere ez ir, 
waz si danue sprechen wolde. 
25 der mir isl von herzeu holl, 
den verspriche ich sere, 
nihl durch uogefüegen haz» 
wan durch mtnes Itbes Sre. 
lu bin nihl au diseo tac s6 her bekomen, 
80 mirn st gewesen bt 
underwtlent h6chgemüele. 
guoles mannes rede habe ich vil vernomeu; 
der werke bin ich frt, 
s6 mich iemer gol behüele. 
35 d6 ich im die rede verb6l, 
done bal er nihl mSre. 
disen lieben guolen man 

enweiz ich wiech von mir bek^re. 
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Als ich eteswenne in lutme zorne sprach 
daz er die rede vermile 
iemer dur shi selbes güeie, 
s6 h&t er, daz icliz an manne nie gesach» 
•e s6 jasmerltche site 

daz ez mich zewAre müete, 
unde iedoch s6 sSre niel 

daz ers ihl geuieze. 
mir ist Ueber daz er bile 
^ o danne ob er stn sprechen iieze. 

Mir ist beide liep und herzecltchen ieil 
daz er mich ie gesach 
oder idi in so vvol erkenne, 
stl daz er verUeseu muoz süi arebeil, 
^ <5 s6 wol als er mir sprach. 

daz müel mich doch eleswenne» 
unde iedoch dar umbe niht 

daz ich welle miunen. 
minne ist ein so swserez spil 
^ ^ daz ichs niemer tar beginnen. 

Alle die ich ie vernam und h&n gesehen» 
der keiner sprach s6 wol 
noch von wtben nie s6 u&lieu. 
waz wil ich des lobes? got lÄze im wol geschehen, 
^s shi spaehiu rede in sol 

lülzel wider mich verv4hen. 
ich muoz beeren waz er sagei. 

wS waz schAt daz iemen, 
stt er nihl erwerbeu kan 
^0 weder mich noch anders niemen?' 

Nu muoz ich ie mtu allen n6l 
mit sänge niuvven unde klageu, 
wan si mir als6 n&hen Itt 
daz i*r vergezzen niene mac. 
35 ir gruoz mich vie» diu mir geb6l 
vil langen niuwen kumber tragen, 
erkande si der valsclien utt» 
baz fuogle si mir heiles tac. 
sol mir an ir guot ende erg&n, 
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die wü ich muot von herzen hkü, 
s6 mac uns beiden liep geschehen, 
swaz si es gelenget, daz ist schade, 
wil si mich iemer fr6 gesehen. 
5 Von herzeleides schulden h4t 

mfai Ifp vil kumberltche n6t, 
daz si nien künde großzer stn: 
des helfent al die sinne jehen. 
den ez niht n& ze herzen g4l, 

10 noch in diu Minne nie geb6t^ 
die sprectient von der swaere min, 
waz mir so gr6zes st geschehen, 
daz ich s6 riuwecltchen klage, 
und trüegen si daz ich dk trage, 

15 mtn schade laet in also w^ 

daz er si muote und mir dar n&ch 
vil wol gelouplen iemer m^. 
lehn mages in allen niht gesageu, 
die mich da frAgent zailer zit, 

20 war umbe ich als6 trüric lebe 
und äne wunneclichen muot. 
die selben hülfen mir ez klagen, 
die sich dk setzen l in den slrtt: 
enpfihent die nu leides gebe, 

25 dazn frumet noch endunket guot. 
ez sol in underzeiget stn: 
daz raetet mir daz herze mtn: 
ich bin der siz verswtgen sol. 
swer wtbes 6re hüeten wil, 

30 der darf vil schoener züble wol. 

Mir sol ein sumer noch stn ztt 
ze herzen niemer n4he g&n, 
stt ich s6 grözer leide pflige 
daz minne riuwe heizen mac. 
35 waz hülfe daune mich ein strtt 
den er mit riuwen habe getAn, 
stt ich in selben banden hge? 
wS wanne kumet mir heiles tac? 
jo enmac mir niht der bluomen schin 
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gehelfen für die sorge mtD, 
unJ och der vogelltae sanc. 
et mauz mir stiele wiulcr sin : 
»b reble swxr ist mti) gedanc. 



l" t Sprsch ich DU dai i 



wol gelui 



s6 verlür ich beide sprechen unde singen. 

waz touc mir ein also verlogenz maere, 

daz ich ruoDuJeJoich von also freincden dingen? 

daz vvil ich den hähgemuolen \ia: 
D den da wol geacbihl, die nemen sich daz an. 

ich klag iemer minen allen kumber, 

der mir iedocb so niuwer ist, 

den si mir gap dS si mir fröide iiam, h£ icb vil tumber. 
Wil diu vil guote daz ich iemer singe 
i wol nSch fröiden, waa mac si mich dannc leren 

also daz si mir mlne not geringe ? 

io ir helfe Lräwe ich nieuier si verk£ren. 

mac si sprechen ebt mit Iriuwen ja, 

als si £ sprach nein, aS wirt min wille ai 

daz ich singe frö mit hohem muoie. 
Ai bl sä isl diu sorge min, 

des man le lange beitel, daz enkumet nihl wol ze guote. 
Ich bin niht lump mit alsd wtsem willen, 
deich s6 reine noch sä sliete nieue minne ; 

1 wan daz si sint vil lihle äi ze sLllen, 

dien liep äne leit geschiht: als ich es sinne, 
sÖ verliuse icb miner Tröiden vil, 
stt diu guote mich niht sanfle stillen wil. 
Gol mtn dienest aU6 sin verswunden, 
t s& sin doch g£rel elliu ^^'Ip, 

sll daz mich einiu mit gedanken fröit an manegen stunden, 
"inget mich in zwtvel eteswenne, 
daz icb lAnes htle in als6 langer mize; 
an der ich aber triuwe und ere erkenne, 
i ich des daz mir diu uugelänet üze, 
sfi geschehe an mir daz nie geschach. 
gnot gedinge üt lönes reble nie gebrach. 
dei habe ich hin zir hulden ie gedinge. 
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ouch ist ez wol gen^en wert, 

sYfk man n&ch liebe in also lüterltcher stete ringe. 

Wie tuot diu vil reine guote so? 

si \ki mich verderben alsus gar. 
5 ich bin al ir werdekeite fr6: 

s6 nimt si es ein teil ze kleine war. 

nu w&nd ich geniezen aller mtner tage; 

dar umb ich ir lop und ere sage 

(si ist vil guol), deichz ienier sprechen sol. 
10 tuos eht einz, si 16ne ir lieben unde ir friunden wol. 
Lieber w^n ist kae trcesten dft 

unde twinget mir daz herze min: 

wände wsere er von mir anderswo, 

d& müest iedoch w^n bt triste stn. 
15 sol manz also Ifden, so bin ich verd&ht, 

ez ist vil ze guotem ende brAhl. 

wer mac ouch wizzen vor wiez dinc ergk? 

si hat (ugent und ^re: dk von mac es werden r&t. 
Waz bedarf ich denne fröiden mi, 
20 obe mir ir genilde wonet bt? 

daz et daz bt miner ztt erg^ 

und ich dar nkh lange in fröiden sti 

ist ab daz mich ir gen&de als6 verg^t 

unde si mich sus verderben l&t, 
25 so mac ich klagen vil, ich lumber man, 

daz ich mtner tage wider niht gewinnen kan. 

Frowe, tuo des ich dich bite, 

daz ich iemer st 

dtnes heiles vro. 
30 du soll Iken einen site, 

da Itl wandet bt. 

w^ wie luost du s6 

dazd als ungenaedic bist? 
"jk erkennest du vil wol daz dir 
36 nieman holder ist. 

Fröwe mit rede daz herze mtn, 

trceste mir den Itp: 

jÄ verdiene ichz wol. 
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mügez vor liebe oiht gesfn, 
56 tuoz, ssßlic wfp, 
doch diir Wunders dol. 
e daz ich dtn abe gest^. 
5 ja enist in der werk s6 guotes niht, 
ichn verspreche ez e. 

Ich weite üf guoter linte sage 
und ouch durch mtnes herzen dit 
ein wtp von der ich dicke trage 

LO ril manege D6t diu n&he git. 
die swaere ich zallen ztten klage, 
wand ez mir knmberifche st^t 
ich tet ir schfn den dienest mtn: 
wie möhte ein wunder gnezer stn, 

15 daz si mich des engelten Ul? 
Ze rehter m&ze sol ein man 
beidiu daz herze und al den sin 
ze staete wenden ob er kan: 
daz wirt im Ithte ein giiot gewin. 

20 swem di von ie kein leit bekan, 
der weiz wol wiech gebunden bin. 
ich gloube im wol, als er mir sol 
von schulden ich den kumber dol: 
ich bHihte selbe mich dar in. 

35 Ze fröiden nJihet alle tage 
der weite ein wunnecltchiu ztt, 
ze senfte maneges herzen klage 
die nu der swaere winter gft. 
von sorge ich dicke s6 verzage 

so swenn als6 jaemerlfche Itt 

diu beide breit daz ist mir leit. 
diu nahtegal uns schiere seit 
daz sich gescheiden hAt der strft. 

Dem geltch entuon ich niht 
15 als ich durch swachen nft verzage, 
swenne iht leides mir geschiht, 
mit fuoge ichz tougenlfchen trage 
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und gedenke es wirdet r&t/ 
also hab ich gelebet her, 

daz mir mtn dinc noch schöne siku 
Mtnem leide ist dicke s6 
5 dazz nieman wol volenden kan, 
und gesl^n doch Ithter frö 
dan in der weite ein ander man. 
desle unstaeter bin ich nibt, 
wan daz ein sinnic berze sich 
10 beklagen sol des im geschihl. 
Mich beswaerent alle die 
der herze niht so sinnic stn, 
daz si lebent, sin wizzen wie, 
und spottent doch dar under mtn. 
15 die sind übel und bin ich guot, 
wände ich niemer rehten man 
gebazzen wil, so er rebte tuot. 
Staelen lop er nie gewan» 
swer al der werlte willen tuot. 
20 mSre umb ^re sol ein man 
gesorgen danne umb ander guot 
und des besten fiizcD sich. 
frAge in ieman wer im daz 

gerAten habe, s6 nenne er mich. 

25 D^st ein n6t daz mich ein man 

vor al der werlte twinget swes er wil. 
sol ich des ich niht enkan 
beginnen, daz ist mir ein swaerez spil. 
ich het ie vil slaeten muot: 
80 nu muoz ich leben als ein wtp 

diu minnet und daz aber angestlfcben tuot. 
Der mtn huole, es waere ztl, 
^ daz ich iht getaete wider in. 
wolle er läzen nu den slrtl! 
35 wes gert er m^r wan deich im holder bin 
danne in al der werlte ein wtp? 
nu wil er (daz ist mir ein n6t) 

daz ich durch in die 6re w4ge und ouch den Itp. 
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Des er mich uu niht erläU 
daz luon ich unde taete es gerne vil, 
wände ez mir umb in so stAt 
daz ich stn nihl ze friunde enberen wil. 
ein also sch6ne redender man, 
wie möhte ein wtp dem iht versagen, 

der ouch so tugentliche lebt als er wol kan? 
Sch6ne kan er im die stat 
gefüegen daz er sprich el wider mich, 
zeinen ztlen er mich bat 
deich sfnen dienest naeme: daz tel ich. 
do wände ich des» ich taete wol: 
don wiste ich niht daz sich d6 huop 

eil) sSr (iaz lange an minem Itbe wesen sol. 
Mtnes t6des wAnde ich baz 
dann er gewaltic iemer würde min. 
w^ war umbe spriche icli daz? 
ja zürne ich kne n6t; ez solle eht stn. 
dicke bäte ich im versaget: 
d6 tet er als ein saelic man 

der sinen kumber alles üf genAde klaget.' 

Ich tuon mit disen dingen niht: 

ich trüre ein teil ze sere. 

der mich s6 vil gesorgen siht, 

ich fürhte er mirz verkSre 

übel und anders danne wol. 

nun weiz ich was ich sprechen sol, 

wan ich enkan niht m^re. 

Wilent dö mau fröun mich sach, 
d6 was mir wol ze muote. 
man h6rte wol daz ich d6 sprach 
vil manege rede guote. 
hei waz manues was ich dö! 
nu wurde ich aber Ithte frö, 
der min schöne huote. 

Verliesent mich die fröiden gernl, 
so hat diu rede ein ende, 
die nu vil lihle nitn enbernt, 
die windent danne ir hende. 

D. P. M. 13 
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w^ dazs als übel gedenkeot min 

die doch s6 guot d& wdlent sini 

daz sint ir missewende. 

In habe in anders niht gelin 
5 wan daz ich sSre sinne 

dar da ich ie geminnel hin 

und noch hiute minne. 

owS daz ich des ie began! 

des fürhle ich vil unsaelic man 
10 gr6zen schaden gewinne. 

W£, ich bin s6 gar verzaget I 

d^wir, ich solle er winden. 

ich hin s6 vil di her geklaget 

daz ez versmiht den kinden. 
16 nu mag ich dienen anders wi. 

nein, ich enwil. mtn fröide ist di: 

di sol ich si vinden. 

Mtn ougen wurden liebes also vol, 
d6 ich die minneclfchen ^rsl gesach, 

20 daz ez mir hiute und iemerm^ tuot wol. 
ein minneclichez wunder dö geschach: 
si gie mir alse sanfte dur mtn ougen 
daz si sich in der enge niene sliez. 
in mtnem herzen si sich nider liez: 

25 di trage ich noch die werden inne tougen. 

Li stin, li stin! waz tuosl du, saelic wtp» 
daz du mich heimesuocbest an der stat 
dar s6 gewaltecltche wtbes Itp 
mit starker heimesuoche nie getrat? 

30 genide» frowel ich mac dir niht gestrtten. 
mtn herze ist dir baz veile danne mir: 
ez solde sin bi mir; nust ez bt dir: 
des muoz ich üf genide I6nes btten. 

Der mir gaebe stnen riti 
35 konde ich ie deheinen, der ist mir benomen. 
stt mich mtn sprechen niht vervit 
noch mtn swtgen, wie sol ich daz überkomen? 
nein und niht daz vinde ich di. 
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s6 suoche ab ich daz si dk h^t verborgen, 
daz vil süeze wort geheizen }L 
Swem von wtben liep geschult, 
der h&t aller sselde wol den besten teil. 
6 wk sach ie n^in so guotes iht? 

an in lit der werlte wunne und ouch ir heil, 
wol im, erst ein saelic man 
der wol an in erwirbet pflihl der fröiden 
der ir güete wunder geben kan. 

10 Mir ist vil w^, swaz ich gesage, 

daz sich diu guote niht bedenket noch 

daz ich so lange kumber trage 

n&ch ir. si weiz wol daz ich Itde doch 

allez daz ich umbe ir hulde liden sol: ouch diene ich ir 
15 swie so si geblutet mir. 

waer ich so sselic s6 si sagent, 

ich schante an ir die mich d& jagent 

tu liebe in leit und mtne not mit valschen maeren klagent.. 
Des ich nu lange hAn gegert, 
Ko wirt daz volendct, so ist mir fröide br&ht 

vil manegen lac. diuht ich sis wert, 

si hete lones wider mich gedAht. 

nieman weiz ob si mich wert od wiez ergAt« nein oder jA,. 

ich enweiz enwederz da. 
25 war um he rede ich solhen ntt? 

si endAhte an mich ze keiner z!t, 

wan als ein wtp gedenket an der triuwe und 6re Itt. 
Spraeche ein wtp ^lA sende not', 

s6 sunge ich als ein man der fröide hAt. 
30 sus muoz ich trüren an den t6t, 

stl ir min langez leit niht oAhe gAt. 

do ich gesanc daz ich gesunge niemer liet in minen tagen». 

(ow^ als6 langez klagen I), 

ich wsene ez noch als6 gestS. 
>5 mir tuot diu sorge niht s6 w6 

als mtn ungevelle. dest der schade, noch weiz i's m^. 

War kam iuwer schcBuer Itp? 

wer hAt iu, saelic frouwe, den benomen? 

13* 
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ir wftrt ein wunnecÜchez wtp: 

nu sint ir gar von iuwer varwe komen« 

dast mir leit und müet mich s£re. 

swer des schuldic st, den velle got und nem im al stn ire» 
h 'WA von solle ich schoene stn 

und h6hes muotes als ein ander wtp? 

ich enh&n des willen mtn 

nihl mSre wan s6 vil ob ich den itp 

mac behüeten vor ir ntde 
10 die mich zthenl unde machen t daz ich einen ritter mtde. 
Solhiu n6t uod ander leit 

h&t mir der varwe ein michel leil benomen. 

doch fröuwet mich stn Sicherheit, 

daz er lobte er wolte schiere komen. 
15 wesle ich ob ez als6 waere, 

SO engeh6rte ich nie vor maneger wile mir ein Ueber maere. 
Ich gelache in ieme^ an, 

kumt mir der (ac daz in mtn ouge ersiht, 

wände ichs niht verläzen kan 
10 vor liebe daz mir als6 wol geschiht. 

i ich daone von im scheide, 

s6 mac ich wol sprechen "g^n wir brechen bluomen AT der beide". 
Sol mir disiu sumerztt 

mit manegem liebten läge als6 zerg&n 
25 daz er mir niht n&hen Itt, 

dur den ich alle ritler h&n gelAn, 

ow6 danne schoBnes wtbesi 

sAne kam ich nie vor leide in groBzer angest mtnes Itbes. 
Mtne friunt mir dicke sagent 
90 und jehent daz mtn niemer werde r&t. 

wol in daz si mich s6 klagentl 

wie nähen in mtn leit ze herzen gätl 

swenne er mich gelroBstel eine, 

s6 gesiht man wol daz ich vil selten iemer iht geweine.* 



95 Herzecltcher fröide wart mir nie s6 n6t, 
mirn taeten sorge tougenltchen wL 
die müezen stn an mir vil unverwandel6t, 
In gelebe daz si gen&de an mir begö: 
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s6 müeste ich wol trüren iemer län 

und lieze manege rede als ich niht hArte vür diu Aren gän. 

Waz unmftze ist daz, ob ich des hftn gesworn 
daz si mir lieber st dan elliu wtp? 
5 an dem eide wirdet niemer h&r verlorn: 
des setze ich ir ze pfände mtnen Itp. 
swie si geblutet, alsA wU ich leben« 
sin sach min ouge nie diu baz ein h6hgemüete könde geben» 

Ungefüeger schimpf bestSt mich alle tage: 
10 si jehenl daz ich ze vil gerede von ir 

und diu liebe sf ein lüge diech von ir sage. 

owA wan Uzent si den schaden mir? 

si möhten tuon als ich dk liän getan 

unde beten wert ir liep und liezen mtne frowen gän« 

15 Ksßme ich nu von dirre n6t, 

ich enbegundes niemer mL 

volge ichs lange, ez ist mtn t6t. 

j& waene ich michs gelouben wil: ez tuot ze w^. 

owA leider ich enmac. 
20 swenn ich mich von ir scheiden muoz, 

daz ist an mtnen frölden mir ein angesltcher slac. 
Mich wundert s£re wie dem st 

der vrouwen dienet und daz endet an der ztt. 

dk ist vil guot gelücke bt. 
25 owA daz mir der saelden nieman eine gill 

war zuo sol ein unstaeler man? 

daz was ich 6: nu bin ichz niht, 

ouchn wart ichz niemer mSre stt ich dienen ir began. 
Fröide und aller saelikeil 
so het ich genuoc, der mich si niht wan lieze sehen. 

mir enmac ein herzeleit 

noch grAziu liebe niemer kae si geschehen. 

sust und s6 swiech danne mac 

s6 lebe ich als ein ander man, 
S5 daz ich die ztt vertrtbe und eteltchen swaeren tac. 
Ich weiz manegen guolen man 

an dem ich ntde daz si in s6 gerne siht 

durch daz er wol sprechen kan. 

doch troBste ich mich des einen, si engehoBret niht 
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und engetet diz lange j&r. 
wils aber eines rede vernemen, 

sA liegent si et alle unde h^n ich eine \> 

Er hftt ze lange mich gemiten 
6 den ich mit triuwen nie gemeit. 

von stner schulde ich hän erlilen 

daz ich nie groBzer n6t erleit. 

sA lebt min Itp 

n&ch stnem Übe. 
10 ich bin ein wip, 

daz im von wtbe 

nie liebes mS geschach, 

swie mir von im geschaehe. 

mtn ouge in gerner nie gesach 
t5 dann ich in hiute ssehe. 

Mir ist vil liebe nu geschehen, 

daz mir s6 liebe nie geschach. 

s6 gerne h&n ich si gesehen 

daz ich si gemer nie gesach. 
20 ich scheide ir muot 

von s wachem muole: 

si ist s6 guot, 

ich wil mit guote 

ir Ionen, ob ich kan, 
25 als ich doch gerne künde. 

vil mere fröiden ich ir gan 

dan ich mir seihen gunde. 

Wol im der nu vert verdarpl 

der hat hiure leit verklagt. 
30 der ie gerne umb ere warp 

und dar an ist unverzagt, 

deme tuot vil menegez we, 

des sich jener getroeslel 

derdir ist verdorben L 
35 Man sol sorgen: sorge ist guot; 

kne sorge is nieman wert. 

wol mich iemer daz nitn muot 

des s6 strfteclichen gert 
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daz mich noch gemachet vr6. 
sol ah ich verderhen, soq verdarp nie man 
loheltcher denne als6. 
Sorge und angest stAt mir wol, 
5 stt ich unverdorben hin. 
swaz ich noch gesorgen sol, 
des kum ich mit fröiden hin. 
wer hÄt liep kn arebeit? 
wS waz spriche ichl j6ne touc zer werlte niht 
io dienest ^ne saelekeit. 

Wie mac leit an im gewern 
dem von liebe Uep geschiht? 
ich muoz leider fröide enhern, 
hebes des enhiin ich niht, 
6 wau ein liep daz min niht wil. 

wenne sol ich lieben tac an dem geleben? 
j6 getrükre ich gar ze vil. 
Mtn geloube ist, sol ich leben, 
ich wird end eltchen alt. 
^ diu mir fröide hat gegeben 
unde sorge manicvalt, 
der dien ich die selben tage, 
mtniu jär diu müezen mit ir ende nemen, 
so mit fröiden s6 mit klage. 

• Ane swaere 

ein frowe ich waere 

wan daz eine daz sich sent 

mtn gemüete 

nach stner güete, 
^ der er mich wol hat gewenl. 

sol ich Itden 

von im langez mtden, 

daz niüel mich wol s^re. 

icli sprich im niht m^re, 
^& wan daz er mich siht daz sint stn Sre. 
Mtn geselle, 

swaz er welle, 

daz muoz im an mir geschehen. 

man s6 guoten, 
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baz gemuoten, 

h&a ich selten me gesehen, 

im geliehen, 

noch s6 gemellfchen, 
5 bi dem für die swaere 

bezzer fröide waere. 

iemer h6rte ich gerne shiiu maere. 
Mtn gedinge 

derst geringe 
10 die wll ich in lebendic hkü. 

swer in Sret 

unde im mSret 

fröide, daz ist mir getAn. 

swaz er wolte 
15 daz ich läzen solte, 

daz köod ich vermtden. 

bceser Hute ntden 

wil ich im ze dienste gerne Itden. 
Wol dem libe 
20 der dem wlbe 

seihe fröide machen kan. 

mtme heile 

ich gar yerteile, 

midet mich der beste man. 
25 swes er phlaege 

swenne er bt mir laege, 

mit s6 frömden Sachen 

könder wol gemachen 

daz ich slner schimphe müese lachen. 
30 Ich waer slaele, 

swaz er taele, 

ob er doch gedaehle mtn. 

er schiel hinnen 

mil den minnen 
35 daz ich niht vergizze sfn. 

wtp mit güeten 

sol ir ^re hüelen 

schAne zallen ztten, 

wider ir fnunt niht strtten. 
40 als6 wil idi stn mit ^ren btten. 
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manege fröide h&t erwert. 








gotes güele 








5 mirn behüete. 
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swar er in der werlte vert. 
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man nach wtbes 16ne 
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noch geranc nie mSre. 








10 daz ich stner ^re 








weiz s6 vd, daz ist min herzesire. 
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Ich solte d& beliben stn 

d& man mi*s tougenlfchen bat. 

nu b^t mich der wille mtn 
15 verleitet an ein ander stat, 

d& ich herzeswaere trage, 

mire denne ich ieman sage. 

ich hän aber leider nieraan dem i'z klage. 
Wes versüme ich tumber man 
20 mit grozer liebe schoene ztt? 

daz ich niht beltben kan, 

stt mir got daz leben gtt, 

daz ich als unsenfte swsere dol? 

mir was eteswenne wol. 

25 ich waene daz ieman reden sol. 

WS daz si so maneger siht 

der sfnen willen reden wil 

ze allen ziten, unde ich nihtl 

daz ist mir ein swsere spil. 
30 sol ein ander von ir 16n enphlin 

und ich da niht erworben hän, 

s6 diene ich nimmer wtbe mSr üf lieben wlin. 



Ich enbin von nitnen jÄren 
niht s6 wtse daz ich wol 
3 5 künne wider si gebären 
als6 ich von rehte sol. 
ich bin tump: daz ist mir leit. 
waere ich wtse, s6 genüzze ich mtner arebeit. 
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Waz ich dulde an mtme Übe, 
daz mich niiit gehelfen macl 
des enwil ich nimmer wtbe 
mSr getrüwen einen tac. 
6 waz red ich? ja sint si guot. 
ich hoBre sagen daz si niht alle haben einen muou 

Weste ich waz ir wille waBre, 
daz laßt ich (nu enweiz ichs niht), 
^ne daz ich si verbsere. 
10 swaz dar iimbe mir geschiht, 
ich verlobe si nimmer lac. 
ich weiz wol daz mich äne si nieman getroesten mac 

Ez ist allez an ir einen 
swaz ich fröuden haben sol. 
15 daz wil ich ouch immer meinen 
getriuweliehen unde wol 
niuwan al die wtle ich lebe, 
si sehe, des ich hin zir dA muote, daz si mir daz gebe 

Ich ensach nie wip s6 staete, 
20 (des ich ir doch niht engan) 
diu s6 harle missetsete 
so si tuot an einem man. 
min rede diusi noch gar ein wint. 
nu wil si mich zallen ztten triegen als ein kint« 

25 Mir ist der werlde unslaele 

von genuogen dingen leit. 

swie gerne ich rehte Isele 

(wände ez waere ein saelekeit), 

s6 enlät mich manic man, 
30 der umb ere noch umb fröude nie deheinen muot gewan. 
Wtser denne ich waere 

bin ich maneger dinge wol. 

mirst vil liule unmaere, 

diech von rehte hazzen sol, 
35 und ^re gerne guoliu wfp, 

durch die einen, diu von sorgen scheiden sol den mtnen Itp. 
Sol ich des engelten 

daz ie h6he stuont min muot 

Tinde hazze in selten 
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der daz beste gerne tuot, 
s6 furht ich daz ich verzage. 

nimmer nihtl waz möhte mir gewerren boBser liute klage? 
Unde ergienge ez immer, 
5 daz noch wol geschehen mac, 
mich gesaehe nimmer 
man getrüren einen tac. 
noch hoff ich, ez werde wdr; 
wände ich hän mich fröude versAmet lenger denne ein ganzez jär. 



10 Ze niuwen fröuden sUil mfn muot 
vil hAhe^ sprach eine schoBne wtp. 
'ein ritter minen willen tuot: 
der h&t geliebet mir den Itp. 
ich wil im iemer holder stn 

15 danne deheinem mäge mfn. 

ich tuon im wfbes triuwe schtn. 

Diu wfie sch6ne mir zergät 
swenn er an minem arme Ift 
und er mich zime gevangen hat. 

20 daz ist ein wünnccitchiu zit. 
s6 ist mtn trüren gar zerg&n 
und bin die wochen wol getan, 
ey waz ich danne fröuden hänl' 

Wol mich lieber maere, 
25 daz ich hän vernomen 

daz der winter swaere 

welle ze ende komen. 

kilime ich des erbeiten mac. 

sft ich fröude niht enpflac 
30 stt der kalte rtfe lac. 

Mich enhazzet niemen, 

ob ich bin gern ei t. 

weiz got, tuot ez iemen, 

deist unsaelekeit, 
85 wände ich schaden niht enkan. 

swes ot si mir wole gan, 

waz wil des ein ander man? 
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Solle ich mtne liebe 
bergen unde hehi, 
sb müesl ich ze diebe 
werden unde stein. 
5 sinneclich ich daz bewar. 
min gewerbe ist anderswar, 
ich g^ dannän oder dar. 

S6 si mit dem balle 
trtbet kindes spot, 
10 dazs iht s^re valle 
daz verbiete got. 
megde, Ui iur dringen sfn: 
stAzet ir min frouwelin, 
sost der schade halber min. 
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Stl ich den sumer truoc riwe UDde klagen 

sA ist mtn tr6st ze fröiden niht s6 guot, 

intn sanc ensüle des winters w&pen tragen: 

dez selbe daz tuot ouch mtn sender muot. 
6 wie lützel mir mtn stsßte liebes tuotl 

wan ich vil gar an ir versAmet hän 

die ztt, den dienst, dar zuo den laugen wän. 

ich wil ir anders ungefluochet lAn 

wan s6, st h&t niht wol ze mir gelÄn. 
10 Wolt ich den hazzen der mir leide tuot, 

s6 möht ich wol mtn selbes vtent stn. 

vil wandeis hÄt mtn Itp und ouch der muol: 

deist an mtm ungelücke worden schtn. 

mtn vrowe gert mtn niht: diu schulde ist mtn. 
16 stt sinne machent saeldehaflen man 

und unsin staete saelde nie gewan, 

ob ich mit sinnen niht gedienen kan, 

d& bin ich alterseine schuldec an. 

DA ir mtn dienest niht ze herzen gie, 
20 dA dAhte mich an ir bescheidenlich 

daz st ir werden Itbes mich erlie: 

dar an bedAhte st vil rehte sich. 

zürn ich, daz ist ir spot und ailet mich. 

gr6z was mtn wandel: d6 st den entsaz, 
25 sA meit st mich, vil wol gelobe ich daz, 

mk dur ir Are danne ikt mtncn haz: 

st wseoet des, ir lop st6 desle bez. 
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St hite mich n&ch w&ne unrehte erkant, 
(16 st mich ir von 6rste dienen liez: 
dar daz st mich s6 wandelbsren vant, 
mtn wandet und ir wtsheit mich verstiez. 
5 st hit geleistet des st mir gehiez; 
swaz st mir solde, des bin ich gewert: 
er ist ein tump man, der iht anders gert: 
st 16nde mir als ich st dühte wert: 
michn sieht niiit anders wan mtn selbes swert. 

10 Ich hän des reht daz mtn Itp trüüric st, 
wan mich twinget ein vU sendiu nAt. 
swaz fröiden mir von kinde wonte bt, 
die sint verzinset als ez got geb6t. 
mich h&t beswaeret mtnes herren t6t; 

15 dar zuo s6 Irüebet mich ein varende leit: 
mir h&t ein wtp gen&de widerseit, 
der ich gedienet hän mit slaetekeit 
stt der stunt deich üfem stabe reit. 

Swes vröide an guoten wthen s\Au 
20 der sol in sprechen wol 

und wesen undertlin. 

daz ist mtn site und ist mtn rät, 

als ez mit triuwen sol. 

daz kao mich niht verv&n 
25 an einer stat 

da ich noch ie gen Aden bat. 

zwaz st mir luot, ich hän mich ir ergeben 

und wil ir iemer leben. 

Möht ich der schoenen mtnen muot 
30 nach mtnem willen sagen, 

s6 lieze ich mtnen sanc. 

nü ist mtn saelde niht so guol: 

di von muoz ich ir klagen 

mit sänge, diu mich twanc. 
35 swie verre ich st, 

s6 sende ich ir den boten bt 

den st wol beeret unde niene siht: 

dem meldet mtn dA niht. 
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Ez ist ein klage und niht ein sanc 

dA ich der guolen mite 

erniuwe mfniu leit. 

die swaeren tage sinl alze lanc 
5 die ich st gnMen bile 

und st mir doch verseit« 

swer seihen strtt, 

der kumber kue fröide gtt, 

verläzen künde, des ich niene kao, 
10 der waere ein saelic man. 

Ich sprach, ich wolte ir iemer leben: 

des liez ich wtte msere komen. 

mtn herze bete ich ir gegeben: 

daz h&n ich nu von ir genomen. 
15 swer tumben antheiz irage, 

der l&ze in i der tage 

^ in der strtt 

beroube stner järe gar. 

als6 bftn ich getan. 
20 der kriec st ir verlän; 
für dise ztt 

s6 wil ich dienen anderswar. 
Stt ich ir 16nes muoz enbern, 

der ich doch vil gedienet h&n, 
25 sA ruoche mich got eines wern, 

daz ez der schoenen müeze ergän 

nich ^ren uude wol. 

stt ich mtch rechen sol, 

desw&r daz st, 
30 und doch niht anders wau als6 

daz ich ir heiles gan 

baz danne ein ander man, 

und hin d& bt 

ir leides gram, ir liebes M. 
35 Ich was untriuwen ie gehaz: 

und wolle ich ungelriuwe stn, 

mir taete untriuwe verre baz 

dan daz mich ^ diu triuwe mtn 

von ir niht scheiden liez 
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diu mich ir dienen hiez. 

DU tuot mir w6, 

st wil mir UDgel6net l&n. 

ich spriche ir niuwan guot: 
6 ^ ich beswaere ir muot, 

s6 wil ich S 

die schulde zuo dem schaden hlin. 
Waz solle ich arges von ir sagen 

der ich ie wol gesprochen h&n? 
10 ich mac wol miuen kumber klagen 

uud st drumb ungevelschel l&n. 

s! DJmet von mir für war 

min dienest mauic jAr. 

ich häü gegert 
15 ir minne unde vinde ir haz. 

daz mir d4 nie gelanc, 

des habe ich selbe uudanc: 

düht ich sis wert, 

sf hele mir gel6net haz. 
20 Mir sint diu jar vil un verlorn 

diu ich an st gewendet h&n: 

hat mich ir minne Ion verborn, 

doch troestct mich ein lieber wän. 

ichn gertc nihtes m^, 
25 wan müese ich ir als ^ 

ze vrowen jehen. 

manc man der nimt sin ende als6 

dem niemer liep geschiht, 

wan daz er sich versiht 

deiz söle geschehen, 

und tuot in der gedinge fr6. 

Der ich dk iier gedienet hän, 
dur die wil ich mit fröiden sin, 
doch ez mich wenic hat vervÄu. 
35 ich weiz wol daz diu frowe min 
niwau nach eren lebet, 
swer von der siner strebet, 
der habe im daz 
^ in betrage jAre vil. 
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swer als6 minnen kan, 
der ist ein yalscher man. 
mtn muot st^t baz: 
von ir ich niemer komen wil. 

5 Min dienest der ist alze lanc 

bt ungewissem wline: 

wan nÄch der ie mtn herze ranc, 

diu l&t mich tr6stes Ane. 

ich möhte iu klagen 
10 und wunder sagen 

von maneger swaeren ztt. 

sit ich erkande ir strit, 

sit ist mir gewesen vür w&r 

ein stunde ein tac, ein tac ein woche, ein woche ein ganzes j&r. 
15 Ow^ waz taetes einem man 

dem si doch vfent waere, 

sft st s6 wol verderben kan 

ir friunt mit maneger swaere? 

mir taete baz 
20 des rtches haz: 

j& möhte ich eteswar 

enlwtchen stner schar: 

diz leit wont mir allez bt 

und nimt von mtnen fröiden zins als ich sin eigen si. 

25 Dem kriuze zimt wol reiner muot 

und kiusche site: 

s6 mac man saelde und allez guot 

erwerben mite. 

ouch ist ez niht ein kleiner haft 
30 dem lumben man 

der stme libe meisterschaft 

niht halten kan. 

ez wil niiit daz man si 

der werke drunder fri: 
S5 waz touc ez üf der w&t, 

ders an dem herzen niene h&t? 
Nu zinsent, ritter, iuwer leben 

und ouch den muot 
D. M. F. 14 
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durch in der iu da hat gegeben 

Itp unde guot. 

swes schilt ie was zer werite bereit 

üf hohen prts, 
5 ob er den gote nü verseit, 

der ist niht w!s. 

wan swem daz ist beschert 

daz er d4 wol gevert, 

daz giltet beidiu teil, 
10 der werite lop, der sMe heil. 

Diu werlt mich lachet triegent au 

und winket mir. 

uü häü ich als ein tumber man 

gevolget ir. 
15 der hacken hAn ich manegen tac 

geloufen nach: 

dk niemen staete vinden mac, 

dar was mir gAch. 

nü hilf mir, herre Krist, 
20 der min dA vArend ist, 

daz ich mich dem entsage 

mit dtnem zeichen deich hie trage. 
Stt mich der t6t beroubel hat 

des herren min, 
25 swie nü diu werll nach im gestät, 

daz l&ze ich sin. 

der fröide min den besten teil 

hat er dk hin, 

und schliefe ich nü der sele heil, 
30 daz waere ein sin. 

mag ime ze helfe komen 

min vart diech hau genomen, 

ich wil irm halber jehen: 

vor gote müeze ich in gesehen. 

35 Min fröide wart nie sorgel6s 
unz an die läge 

daz ich mir Kristes bluomen kos 
die ich hie trage, 
die kündent eine sumerzit 
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diu a]s6 gar 

in söezer ougenweide Itt. 

got helfe uns dar, 

hin in den zehenden k6r, 
£ dar üz en hellemdr 

sin valsch versldzen hAt, 

und noch den guoten offen stAt. 
Mich liAt diu werlt als6 gewent 

daz mir der muot 
c sich zeiner m^e nach ir sent : 

dhi mir nü guot. 

got hat vil wol ze mir getAn, 

als ez nü stAt, 

daz ich der sorgen bin er! An, 
E^ diu manegen hAt 

gebunden an den fuoz, 

daz er beliben muoz 

swenn ich in Kristes schar 

mit fröiden wünnecltchen var. 

^ Swelch vrowe sendet lieben man 

mit rehtem muote üf dise vart, 

diu koufet halben 16n dar an, 

ob st sich heime als6 bewart 

daz st verdienet kiuschiu wort. 
25 st bete für st beidiu hie, 

s6 vert er für st beidiu dort. 

Der mit gelücke trürec ist, 

der wirt mit ungelücke selten gemelltchen vrö. 

für triiren hAn ich einen list, 
(0 swaz mir geschiht ze leide, s6 gedenke ich iemer so^ 

^nu 14 vam, ez solte dir geschehen: 

schiere kumet 

daz dir gefrumet.' 

aus sol ein man des besten sich versehen. 
5 Swer anders gibt, der misseseit, 

wan daz man staetiu wtp mit staetekeit erwerben muoz. 

des h4t mir mtn unstsetekeit 

ein staetez wtp verlorn, diu bdt mir alse schoenen gruoz 

14* 
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daz st mir erougte lieben wÄn. 
d6 st erk6s 
mich staetelös, 

dd muose oucb diu genAde ein ende b4n. 
5 Ex wirt mir iemer mftre guot 
daz mtn unstaete an sUeten fröiden micb versümet hit; 
nA kftre ich mich an sUeten muot, 
und muoz mit heile mines ungelückes werden rit 
ich bin einer steten undertlin: 
10 an der wirt schtn 
diu staete mtn 
und deich an stste meister nie gewan. 

Rtcber got, in welher m4ze wirt ir gruoz, 

swenn ich st sihe die ich d4 mtde manegen tacl 
16 stt daz der d& heime wankes fürblen muoz» 

der doch stn liep ze rehler ztt gegrüezen mac 

4k wii ich geniezen ir bescbeidenbeit 

und daz st vil wol wesse war umb ich st meit. 

s6 tuol st wol, und Itt mtn tr6st vil gar dar an 
^0 daz stsete herze an friunde wenken niene kan. 
Niemen lebet der stnen friunt s6 dicke siht, 

er müeze an in gedenken sunder stnen danc. 

daz erzeiget herzecltcher liebe niht: 

so ist unser sumeltcher beiten alze lanc 
25 daz ein wtp ir staete an uns erzeigen mac 

l^denke ein vrowe daz unslaete st ein slac 

:gewinne ich n4cb der langen vromede sdioenen gruoz» 

wie s^re ich daz mit dienste ie m^ besorgen muoz. 
Ist ez wir, als ich genuoge haste jehen, 
30 daz 16sen bin ze den wtben st der beste Hit, 

w4 waz heiles mac dan einem man geschehen 

der daz und allen valsch durch stne triuwe 14t? 

d4 st ebt er vil staete an stnem reinen site: 

j4 erwirbet er ein staetez heil Ak mite» 
35 s6 des vil g4bel6sen gaebez heil zergit^ 

deir an der g4bel6sen gAhes funden hit 

*0b man mit lügen die sfle nert, 
86 weis ich den der heilec ist» 
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der mir dicke meine swert. 

mich uberwant sId karger list, 

daz ich in zeime friunde erk6s: 

dA w^de ich staete fünde : 

min selber sin mich di verlfts, 

als ich der werlte künde : 

stn Itp ist alse valschel6s 

sam daz mer der ünde. 

War umbe suocht ich fremden rAt, 
sft mich min selber herze trouc, 

daz mich an den verleitet hat 

der mir noch niemen guoter touc? 

ez ist ein swacher mannes prts 

den er begftt an vdben. 
15 süezer werte ist er s6 wls 

daz man si möhte schriben. 

den volget ich unz üf daz is: 

der schade muoz mir beliben. 
Begunde ich v^hen alle man, 
20 daz taete ich durch sin eines haz. 

wie schuidic waeren si dar an? 

]k 16net maneger siner baz. 

diii hAt sich durch ir schoenen sin 

geseilet saelecliche; 
25 diu lachet swenne ich trüric bin : 

vnr alten ungeliche. 

nAch leide huop sich min begin: 

daz senfte got der Hebe.' 

Ez ist mir ein ringiu klage 
30 daz ich si s6 selten sihe 

der ich alle mine tage 

guotes jach und iemer gihe. 

mir ist niender anderswä 

wirs danne dL 
35 mime übe g£t ze nA, 

ich enmöhte erwerben daz 

deich si als6 saehe 

daz si min ze friunde verjaehe. 

mir tuot ir frömeden anders baz. 



214 XXI- HARTMAN VON OUWB. 

Gaoter wtbe saelekeit 
fröite noch daz herze mtn: 

Diemen ist in baz gereit: 

daz sol lange staete sin. 

5 ich wil ir liep mit liebe tragen 

ze mtnen tagen 

unde ir leit mit leide klagen. 

niemen sol ir lobes gedagen. 

swaz wir rehtes werben, 

10 und daz wir man noch nien verderben, 

des saln wir in genide sagen. 

Niemen ist ein saelic man 

ze dirre werlte wan der eine 

der nie liebes teil gewan 
15 und ouch dar n&ch gedenket kleine. 

des herze ist vrt von sender nbi, 

diu manegen bringet üf den t6t 

der schoBue heil gedienet h&t 

und sich des dne muoz begAn. 
so dem llbe niht s6 n4he gät, 

als ich mich leider wol entstAn, 

wand ich den selben kumber hAn. 

Ez ist ein ungelückes gruoz 
der g£t für aller bände swsre 

S5 daz ich von friunden scheiden muoz 

bt den ich iemer gerne wsre. 

diu n6t von mhien trinwen kumt 

ichn weiz ob st der sÜe iht frumt: 

sin gtt dem Itbe 16nes mt 
80 wan trüren den vil langen tac. 

mir tuot mtn staete dicke w6, 

wand ich mich niht getroBsten mac 

der guoten diu mtn sch6ne pflac. 

Dir hAt enboten» frowe guot, 
85 stn dienest der dir es wol gan, 
ein ritter der vil gerne tuot 
daz beste daz sb herze kan« 
der wil dur dtnen willen disen sumer stn 
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^^^ lifthes maotes veire M die geoAde dto. 
^^z soll dft minnecltche eopfAn, 

<1az ich mit gnoten maeren var, 
^ö l)iD ich willekomen dar. 

'Du soll im mtnen dienest sagen; 
^^W'az ime ze liebe müge geschehen, 
^az möhte niemen baz behagen, 
^er in s6 selten habe gesehen. 
^nd bite in daz er wende sinen stolzen Itp 
^A. man im 16ne: ich bin im ein vil vremedez wip 
^enpf^hen sus getane rede. 

swes er ouch anders danne gert, 
^az tuon ich, wan des ist er wert.' 

J^di muoz von rehte den tac iemer minnen 
^ d6 ich die werden von drste erkande, 

in suezer zühte, mit wfpltchen sinnen. 

Mrol mich daz ich den muot ie dar bewandel 

daz schAt ir niht und ist mir iemer guot, 

wand ich ze gote und zer werlte den muot 
^^ deste baz dur ir willen bekire: 

sus dinge ich daz sich mtn fröide noch mSre. 
Ich schiet von ir daz ich ir niht enkunde 

bescheiden wie ich st meinde in dem muote. 

stt fuogte mir ein vil saeligiu stunde 
><^ daz ich st vant mir ze heile Ane huote. 

d6 ich die werden mit fuoge gesach, 

und ich ir gar mtnes willen verjach, 

daznpfie st mir s6 daz irs got iemer 16ne. 

st was von kinde und muoz mk stn mtn kröne. 
^^ Sich mac mtn Itp von der guoten wol scheiden : 

mtn herze mtn wille muoz bt ir beltben. 

st mac mir leben und fröide wol leiden, 

dA bt alle mtne swaere verlrtben: 

an ir Itt beide mtn liep und mtn leit: 
Bft swaz st mtn wil, deist ir iemer bereit: 

wart ich ie vr6, daz schuof niht wan ir güete. 

got st der ir Itp und ir tve bebüete. 
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Swes fröide hin ze den bluomen slAt, 

der muoz vil schiere trüren gegen der swseren zft. 

iedoch wirt eines wtbes rät 

diu die langen naht bt liebem manne Itt: 
5 sus yfil ouch ich den winter lanc 

mir kürzen Äne vogelsanc. 

sol ich des enbern, d^t Äne mfnen danc. 
Die friunde habent mir ein spil 

geteilet vor, d^st beidenthalp niht wan verlorn: 
10 doch ich ir einez nemen wil, 

Äne guote wal s6 wsere ez baz verhorn. 

st jehent, welle ich minne pflegen, 

s6 müeze ich mich ir bewegen: 

doch s6 raetet mir der muot ze beiden wegen. 
15 Waere ez mtner friunde rät, 

}k herre, wes solt er mir danne wizzen danc? 

s!t erz wol gedienet hat, 

dA von s6 dunket mich sin biten alze lanc: 

wand ich wägen wil durch in 
20 den Itp die ^re und al den sin; 

s6 muoz mir gelingen, ob ich saelic bin. 
Er ist alles des wol wert, 

ob ich mlne triuwe an im behalten wil, 

des ein man ze wtbe gert: 
25 d^swÄr dekeiner ^ren ist im niht ze vil. 

er ist ein s6 bescheiden man, 

ob ichz an im behalten kan, 

minne ich in, da missegät mir niemer an.' 

Maneger grüezet mich als6 
30 (der gruoz tuot mich ze mhe M), 

'Hartman, gen wir schouwen 

ritterliche frouwen'. 

mac er mich mit gemache lÄn 

und tle er zuo den frowen gän! 
35 b! frowen triüwe ich niht vervAn, 

wan daz ich müede vor in stAn. 
Ze frowen habe ich einen sin: 

als st mir sint als bin ich in ; 

wand ich mac baz vertrtben 
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die ztt mit armen wtben. 
swar ich kum d& ist ir vil, 
di vind ich die diu mich dk wil; 
diu ist ouch mfoes herzen spil: 
•& waz touc mir ein ze h6hez zil? 
In mtner t6rbeit mir geschach 
daz ich zuo zeiner frowen sprach 
'frowe> ich h&n mfne sinne 
gewant an iuwer minne'. 
o d6 wart ich twerhes an gesehen, 
des wil ich» des st iu bejehen, 
mir wtp in solher mAze spehen 
diu mir des niht enlänt geschehen. 

Diz wseren wünnedtche tage» 
^ der st mit fröiden möhte leben. 

nü h&t mir got ein swaere klage 

ze dirre schoBuen ztt gegeben, 

der mir leider niemer wirdet buoz. 

ich hkn verloren einen man, 
^ daz ich für wAr wol sprechen muoz 

daz wtp nie liebern friunt gewan. 

di ich stn pflac» d6 fröite er mich: 

nü pflege stn got, der pfligt stn baz dan ich. 
Mtn schade waer niemen rehte erkant, 
^ ern diuhte in gr6zer klage wert. 

an dem ich triuwe und £re ie vant 

und swes ein wtp an manne gert» 

der ist alze gdhes mir benomen. 

des mac mir unz an mtnen t6t 
^ niemer niht ze staten komen, 

in müeze Itden sende n6l. 

der nd iht liebers st geschehen, 

diu lAze ouch daz an ir gebaerden sehen. 
Got h&t vil wol zuo zir getan, 
^^ stt liep s6 leidez ende gtt, 

diu sich ir beider h4t erl^: 

der g£t mit fröiden hin diu ztt. 

ich hin klage s6 manegen Hehlen tac, 

und ir gemüele st£t als6 



218 XXI. HARTMAN VON OUWE. 

daz s! mir niht gelouben mac. 
ich bin von liebe worden fr6: 
sol ich der jAre werden alt, 
daz giltet sich mit leide tüisentvalt.' 

5 Ich var mit iuwern hulden, herren unde mäge : 
hut unde lant diu müezen saelic stn. 
es ist unn6t daz iemen mtner verte vrAge: 
ich sage wol für wkt die reise mtn. 
mich vienc diu Minne und lie mich vam üf mine Sicherheit. 
10 nü hAt st mir enboten bl ir liebe daz ich var. 
ez ist unwendic: ich muoz endelichen dar: 
wie küme ich briche mtne tnuwe und mtnen eiti 

Sich rüemet maneger waz er dur die Minne taete: 
wä sint diu werc? die rede hoBre ich wol. 
16 doch saehe ich gerne dazs ir eleslfcben baete 
daz er ir diente als ich ir dienen sol. 
ez ist geminnet, der sich dur die Minne eilenden muoz. 
nü seht wies mich üz mtner zungen ziuhet über mer. 
und lebte mtn her Salaltn und al stn her, 
20 dienbraehten mich von Vranken niemer einen fuoz. 
Ir minnesingser, iu muoz ofte misselingen: 
daz iu den schaden tuot daz ist der wAn. 
ich wil mich rüemen, ich mac wol von minne singen, 
stt mich diu minne hAt und ich st hAn. 
25 daz ich da wil, seht daz wil alse gerne haben mich : 
s6 müezt ab ir Verliesen under wtlen wAnes vil: 
ir ringent umbe liep daz iuwer niht enwil: 
wan müget ir armen minnen solhe minne als ich? 



ANMEBKUNGEN. 



I. 

ffamenloi oder itnler falickem natnen überlieferte lieder. 

R 1. aut dem laleininclien liebe$briefe einet tnädcheru unler den brfefen 
fferinheri von Tegerntee, in dem Münchener cod. leg. 1008 bt. 114', 
gedruckt in den anmerkungen xum iwein 5546 und in Sckmelleri baie- 
riickem wörterbuoh 3 t. 500. 3. beslossen hat die handtehrift. 
6. och punctiert vor immer dar innf. LacHMANS [nach Traube, zfda. 
32, 387, itt och nicht expungiert. V.] die anmutbigen Zeiten mögen die 
von Lackrtann ihnen gegönnte ilelle behalten, obwohl ei nicht sicher itt 
datt He ein lied sind, ick gebe die drei xuiammengehärigen liebetbriefe 
der Tegemteer handjehrifl nach einer von IVallenbach genommenen und 
mir freundlich überlauenen abiekrifl. [vgl. Traube a. a. o. y.] 



B. flori fiorom, redimllo Btemmste roorum, 

virtotam forme, Tirtolum deTii([iie norme, 

, . aimilU mellis et turtur neecia Tellis, 

qnicqaid iocondam, qDicqoEd valet esee Becnndam 
t> vlte presenlis vfl quicqiiid dutce perennis, 

quod Piramo Tiape, tandem post oniiiia eeae, 

hinc ilernm seae vel quicquid habet melius ae. 

DiUctiasimorum dilectior, i\ exsaperBrel mihi ingeniDm Maronis, si 

■fOneret eloquenlia Ciceronia aut caluslibet eximü oraloris aot eliatn, □( 
10 ita diierim, egregii venificaloriB, imparem tamen me faterer esse ad 

respondendam pagine elimatiaaimi tai eermonis. quapropler si miaua 

lepide quam toIo aliquid profero, nolo irrideas, dorn (amen quod animo 

gieslio mecam duiciter persentiscas. igitur cum bonarum sil mentmtn 

proprium cousimllium famlliariUilein appelere cordique mihi sEt tula pre- 
ii ceptionibus in omnibug velle obaeeuodare, litterarum tuarum dulcedioi 

per preaentia licet imparia scripta libuit responsione obviare. qaia iUqae 

primoB et medina et ultimoa aermo noster de amicida aemper iucesait, de 

I=H. US» der handiehriß (T). 3. et fehlt nlchli als ier txnfaailsHchttBbe des 

nniHiiii der Kftreifcerin, der dm neri IHllle uie am on/'onue dai W, mu dem der 
namt de» empfdngeis begann. H. Eeie; vtrgl. den sn/ang iet drillen brlafei. 



tmictcia vera, qua nihil eal nelinP 
ipae rerDin ordo conceeeil, emicicii 
tiuaruin hunansrumque omniuin J 
sensio, que etiam, ut per (e didici, i 
cuacliaqae aliis virlulibu 



Dibil iocnndiue, nihil amabiUns, diccre 
Vera alteslante TqIüo Cicerone eet di- 
tnm com karilale et benivoleolia con- 
[cellenlior est oinnibas rebns bamanis 
, die£ocia[a congregsn^, congregata 



tvala magii magreque eiaggerana. 
sive diffiDitione nihil veriug. haic siquis innilalur, no 
meninm soll diu«, 
huic innitamur, per eam nam cansolidamurj 

10 eicellena res est, deeperalia pia spes est; ^^_ 

hec repaial Ispsos recreaLque graredine laBsoa; ^^^^| 

non sinit errare, iubet atque liceoter amare; ^^^H 

u( dicam breviter, disponit cuDcta decenler; ^^^H 

dlcimu9 audenter, regit imperal atqne patenler. 

Ib hac igitur obmissa, neque tamen dlmiltenda, ad te flecto Elilum Gernionis, 
ad te, inquam, quem teneo medullis cordis EncluBum, omni laude digUDip 
humane Talionis, nam a die quo le primum vidi cepi diligere te. tu 
cordis tnei intima forliler penelraali libique inibi, quod diclu mirabile est, 
Eedem alTamine iocnndiasime coufabulationiB lue preparaeU et, oeaUqua 

30 deicialnr impulsu, epistolari sermone Hrmlssime qaasi tripodam immo 
quatripodam coUocasli. hinc est i|uod te de mei memoria nalla potent 
delere oblivio, nulla obfuscare qaibit caligo, nulla disLurbare ventorum 
Dubiunque licet vehementissima valebil concursio. nam abi eoccedit re- 
rum vsrietas, quomodo appellari polest slabililas? fateor namque quia id 

ii appellarem veram esse, sl tu tui preeeniia poseem continoalim esse, ve- 
rum quia id esse adimitur, omne esse, quodcunque est, raison apad me 
creditur. fac ergo til valeam apprehendere verum esse, quod noa alias 
procedit nisi de luo esse mecum [esse], fidea quoqtie esae dicitnr omniam 
viftutum regina: quod Icslalur tioc solum pagina divina, eed et secnla- 

30 rium doctorum non improbanda doclriDa. hanc expetis, banc expeto; 
haue a me qneris, haue a tc requiro; hsDC verbis, hapc rebus cordi tuo 
tfiDacioB infigo; ab bac si dielungeria, in ima dimergeria; ab hac si ae- 
pararis, a bonorum sorte quid niai vagaris? buic si eoniungeris, nl Pbebi 
radius enttescis! colcna eam, virtutam arcem capescis; hnic adhereos 

3& beatsm vitam nancisceris; hanc tenens spei tue aticboram apprehendere 
poleria. quare? quia spem conciliat, amorem conglutiuat. haius neubas 
CDpulatniir, boiua afTeclibus congratulamur. quid plaraf 
omne bonum gignit quemcunique fide deus igait. 
tu aolus es ex milibua cleclos, solus es in mentis mee penetrabiliua 

40 qooddam peaetrale receptus, Holus mihi od omnia sufßcis, si tarnen ab 
amore meo, ut spero, non deficie. sicut fecieti feci: omnia leti ob ino- 
rem Im abicci, in te goIo pendeo, in te omnei) spem meam fidaliamqDC 
posltam habeo. porro quia me a mililibus quasi a qaibasdsm porlenlie 
cavere suades, bene facia. ego quidem scio quid cavcam ne incidam in 
45 caveam; tarnen salva Tide ad le habita illos omniiio non abicio, dam ta- 
mea non succumbam illi quod eia itilligia vicio. ipai etiim sunt per qnos, 

3t. «a A 
replceplus T 
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hoc ego complectoi 
semper iuhercre atsturt tibi 



Bon iDtnemor semper et ubiqoe eris mibi i 
:u5 ni«us iosUurabitar et ionovabilur gloria mea. Blabili- 
el ßdei [ibi Bcilicel soti seno, r|ui3 per hoc a 
iocundilalem snimi super aurum el argenlum amplecten- 
quiciiuid poLisELoiuni tibi fueril, 
lempore «ector. 



est tibi, Bed Dec eritj mihi 
BcripsiBBem plura: dixi nor 
Bu iut min, ih bin din: 
det loil du gewii lin. 
i du biil beiloiieii 






Famiiiarilatis tue literis djiigentisetme perleetis muKiplici laude ßdei et 
20 amicitie eum deleclatus et instar campi hiberno iam tempore Ironaaclo 
ttoribus iocundilalia denuo renovalUB. neque veio si omnia mei corporis 
membra Terlerentur in lin^iias, taulis laudibua respoudere sufficercn, aul 
si totaa carerDose modum apongie imitarer, lantnm exceltenliom baurire 
prevalerem ; ei tarnen set^undum illud Oralii hamaDO capiii cemcem 
U equioam noii adinuxia^ea vel bi mulier rormosa superne in alrum piscem 
Don desiisseU non euim modice ammiralioiiis mihi chimerBtn propoeuisti, 
dato ei fonle uno dutcem et amaram Bimiliter squam profudisti, qn^ 
cordis mal campum, dum per le irriguns fidei et amicicie floreie et fruc- 
tum faceie cepiasel, subito amaritudinis Quore supeiBuenle omnem iilius 
30 deleclabilem ameiiilutcni aiefccil. Eiquidem camos luos verborum Tolüs 
deceoter adornalos ad me prolendena cor meum allexisll, aed ne frucliim 
aliquen aiboris lue ad gustandum decerperem repiilisti. he,c est enim 
evangelica illa fuua eine fructu et poetica sotlerlia sine catlu. quid etiam 
te iam occupal? ä enim QdeB sine operibua morrua est et pleniludo di- 
35 lectioais exbibiiio est operis, valde le conlrariam tibi ipsi osteodisti, dum 
boois priDcipiis, dulcibus proaecutionum eloquiis non adeo congruam 
finem feciali vel iadixiali, sed velle meo noile luum contra Jegem amici- 
cie oppoauisti. decet enim priorem lllecarum tuarum serieni asperam 
Ulnm epilogum amicitie conirarium omnino abnuere et que rerbis magni- 
40 flce exsecata es atntcabilibus factis adinplere. si per prosaica. Ni can~ 
vertaris. Ultima qae scribia. Nam tua prescripla. Docti Alaronis. Sed 
1. cunlluil« T. 3. orJa T. 4. Iliob 2». 30 gloria mea iBinpor iDuoiabUur 
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mal« Unit. Quem vU ledere T lenibos aspera aUiroa dixisli mila. CaaacQ 
o.p. Carlig. p. Natora) hiöi. Quid contra i'iäs. CoDTenil ergo milts. 
Compato pro d. Nan carte, I. Si. m 1. Tunc TCDiiai. c. SEfipusse t. S; 
G prodesse. d. necti^ esse n. 

3. 
6 Sao saa sibi se. dicit qaidam sab nomine Ovidii de amore Sperabam 
cfrr. qaeoi lamen Tersam apnd me toIo alias esse verBom. natu apera- 
bani aon esse opus nuUis acriplis; sed lanae ad arma vocor el qnos 
Qon volai cngor inire modas. sermoDem ceplum qais enim retinere ra- 
lebit? noio vero sis mihi molestus, dam depramo animi qae concipit 

10 cEtus. scripsi tibi, al Terum fatear, tatniliarius quam ante te unlliis viro- 
rum unquam a me eilorquere Talneril. vos quippe viri satnii Tel Dl me- 
lios dicsm versuti nos simpllces pnellulas capere salelis in sermooe, qoia 
pleromqae ex menlis simplicilate procedentes vobiscam in campam vtr- 
bomm DOS perCDtitis iaculotom veslromm, ut pulatis, insta ratioae. Mac 

la est quod litleras tibi proxime a me destiaatas monslrnosis non eiislen- 
libas (|uibnsdam animalibus, signilicBtlone tarnen rerom dod carentibos, 
adequasti et postmodum idenlidem euccutus es per quod criminari tuan 

encedendo frena currenlis sermonis inprovide laxasli, dam chimere et 
20 sireni verba. Dt pntabaiD, bona et solitaria, de conscienlia bona et fide 
non ficlB procedentia, equiparasti. quod aiiunde non esse lirmissime da- 
cor credere nisi Jnde quia daz der back, et exinde quia polatis quod 
post mollia qneqoe nostra dicta Iransire debeatis ad acta, sie non est 
nee eril, wände ih mahle dir dette wiri gevalle, ob ih mih prOBler- 

Sfi nerem in atien den ih gotlichen xüipricke. wände du mir dax nar- 
ckarel tiatt, notabilia /actus es mibi. detne lolbt dun niemere, friiml, 
volge du miner tere. diu nemack dir geteaden nieth, wände wareil 
du mir nieht liep, e%a permitlerem (e cnrrere ii) voraginem, nt ita di- 
cam, ignorantie et cecilatis. das ne bitl abe du nielh viert, qoja in le 

30 snnt fructus honoris et haneatatis. ich habele dir wol tnere geicriben, 
niuwan das du biit aUo wate getriben quod scis colligere fflul(Ia) de 
paueia. itatich und enticli du iemer loii. 
•7 = M. bl. 60" {Docent miac. 2, 199, Sckmelleri carm. Bur. ». 185), 

Weie M. S. Biterolf 13329 zwischen der Elbe und den mer. meiUehr. 

11, 376 Tan der aee went an den Byn. IVib. 1IS4, 3 von der Elbe 

nnz an daz mer, worüber im lahd. wärterb. 2, 13T' ebeTuo enltekieden 

ginni (llaupi in dn nimattber. lBi3, «. IM) 

sperabam eurii flnem feclise (nor. posuissa) fuiurii. 
auch ilaralif [olsl «i quos — isleblt «ach ein penlanielet unil ein liixameler. 
0. Jinicke teiischr. 14, MS,] 1. vocsr T. 8. eog»r T: DoEldtui com. phil. 1, 1 
Oebllli beu maasloa cogor inire modoi. 12. toi smicS T. 20. bernlnl rarbaiü 
puubar T: mänt vmbeuening ber<ilu ««f i. Ti3, ü. bonauerbosi toUlBrian]T. 
12. dm der bacli itl der anfang dtiet tpHckaoriei. Uraler Flaril. 3, S8 «ai der 
bock an Ibm >elber weite, deiaelbls leihet erdiegeid; lalänudt bti IHUlsnlmg 
dtnlm. XIVIl, 1, 30 eredllur omna caprae qued cagnoaoh oapar lo aa, U 
aeMiniai eise eaprae vliium qued ecli cepe: ' 
* dar iltrn licieidinel äen anfaaij eines loiies. 
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all unüberlegt geredel wird. 10. über den sweiiUbigea auftakl i. ■« 154, 
31. diu künegln von EngeliBnlr'ifi« reiche mhSne und leiehtfertige Alte- 
nor von PoHou, die, 1121 geboi-en, auf dem kreuttuge von 1147 und 48 
Toanehem Deutickea bekannt geworden und ab gemahUn Heinriekt II 
von 1154 bit 1204 königin von England war' Laehmann über lingen 
«nd tagen e. 16. [vgl. Scherer, deuUcha ttudien 2, 7.] 
\% — M bl. 69» (Sehmelleri carm. Bur. e. 209), 

*17^Niüne ÜB ^, Her Alram von Gresten 14 C*). die attraction 

Dlht 80 gnotes ist wie nieht unvereuohlea er dA lie in der geneiit 46, Ü 
Boffm. 19. 20. rase and ist in der auiq>racAe tu vertckleifen. du C, 
diD A. mins man A, minnesam C. mioes man iet meinet geliebten, 
detten wlp (in linnlie/ier bedeulung) ick ward, der Tanhauier MS. 2, 61* 
si wart min Irüt und ich ir man. Hartman» Greg. 685 ir brnoder tiode ir 
miD. in einem Dietmar von Eist beigelegten Hede, 41, 6, waz hair ätr 
Imrechen bl mir lac? jo enwart ich nie ein wip. Orlnit 2, 100 Eltm. awie 
atte sie eich werte, sie wert doch min wip, Nib. SOO, 3 db hast dich ge- 
rfiemet, db weerel ir Ureter man. Beinhart 621. Heinrich vom TürUn 
11714. g-. /rou 3009. Engelhart 2^^%. iiederiaal i, \bl , ZI . i\.wenn 
diu betont wird, lo i»t iete ttrophe den eriten beiden det Kürnbergeri 
1, 1—18) im maise gleich 22. dio fehlt C. 23. msnigem C. 24. mir 
eokome — (teselle AC. 25. ine A. aumer winne ,#. 
4, *1 — 16 = Waller von Mezze 13 A, die diätem dichter auch noch andere 
von den liedem deiietben durch altert hümlichkeit abilechende und von 
mir hier (6, 14—31) aufgenommene ttrophen giebt. äbrigent iil die be- 
hauptung dau Watther von Mets einem tirolisehen geichleehte angehbrt 
habe nicht besser begrilndet alt dat suiammenwerfen desselben mit Gau- 
Her von Metz, dem verfaiier der Mappemonde. auch in der Rheinpfats 
gab et herren von Meli, 2. iarlanl lieht A. A. Lans. 114 des engaU 
den rrumen nie gewan. Nib. 910. 8 sins tddea muose engelten sIt der sin 
nie uibt genAz. Heinrich vom Türlin 2758 mir ist sam der des engall des 
er nie nihl genöz, bruder fernher MS. 2, 159" suln wir engeilen des unl 
dti Adam and Eve den apfel az, eo engulde ich des ich nie gendz. Her- 
bort 9505 des engildet der ee nie genöz. von der wlbe litt 224 kumi 
mir daz zungemache daz ich bfln gegen die triuwe grdz, so engilte ich des 
ich nie genöz. Otacker t. 15' scholl aber ich des enkellen des ich nie ge- 
DDzzen bAn, dA vergaezen ei sich an. Martina 119, T4 daz wir nu miiezeu 
gellen des wir doch nie enbiixen. Agricola iprichw. nr. 592 mancher 
nuBB des entgelten des er nie genaseen hat. 5. so y'\\ ist A. 6. die 
benenment A. 8. ich fehlt A. ID. kiodeechen jungen, allkachdeuliche 
beispiele giebt Graff 4, 458 ff. im Eeliand 22, 1 1 heiut et vom bethlehf 
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tniUtcken kindermorde IM scolda thär g6 msna|; kindJBc man Bueltso sun- 
ä\6no lAs, 24, 20 vom knaben Jeius im tempet bA kindisc man. wis m 
uRfsrffl /(Btfe fn'K kindcsch lu man bei Meinloh 13, 28. 14, 35, t'n »Wn- 
Aerj Maria 165, 34 /ra//7n., itr Aegidiut fundgi: 1, 247. 2t9, im BUerolf 
675. 2388. 27T3. 3308. 3651. 4021. 4294, im Seroalitu 2945, im Eraeliw 
3331, im LameUt 590. IIOS. 6903, in Gottfritdi Triitan. 6627, im Ftore 
2553, in def ^uten frau 338, im ffigamw 5S2. 575. 652. 1442; su wip 
in ffemheri Maria 167, 22; sa linle tn Karqjatu tprachäenkm. 26, 2; 
*i( degcn >'m Biterolf 2109. 2826. 4701, im Lanxelet 565. 814; tu helt im 
grafen Rudolf Ifi 8 und im Laiaelet 2705, (ße taeitlea köfitchen dithttr 
det dreizehnten Jahrhunderts vernteiden diäten gebrauch, in d&r gene- 
tii 37, 8 Hoffm. iteht der selbe alliske was ein i>rlich fecke. 13. ich 

vroiwen A. 16. daz vil menegen J. 

*i7^kaiser Heinrich 5 BC. [Scherer, deuUcha itudien 2, 10 /.]. 

hoher C. danne BC. richer 0, «inen comparatiaui von einem an- 
dern abhängen xu Uuien iit der mhd. ijiracke nicht ganz fremd, to 
lieht zeiUchr. T, 110, 47 verre wtrs danne baz, im Tiluret 5569 H. tu 
lieber danne leider was im diu gir, in einer unvoilttändigen ilrophe Ifaehi- 
muU von Sämich (Niäne 12 A, Hag. 1, 302']*) wol mich doch ir bei- 
der! si aint mir vil lieber deone leider, d. i. weit mehr lieb alt leid, alia 
gleich der griechiiehen und laleinitehen redeweiie. aber auch in anderer 
ort, tur überbielung dct adj'eclivitehen oder aduerbialen begriffet, kann 
der poiitivui vom comparaUvui altrahierl werden. Haug von Langentlein 
Marl. 65, 26 e! turnber danne tumber, 78, 44 noch tauber denne loober. 
Dielerichi flucht 87 sie dienten im m^r danne mer, 1180 die geste wurden 
baz dan baz von dem ingesinde emprangen. aber loujuhl danne- richer als 
dai in C stehende beiter reimende danne riche iit unrichtig, denn in 
tolcker fUgung wird entweder daiielbe worl oder ein tytionymet gefor- 
dert! sanfter danne bat 70, I, ebener denne sieht Parn. 12, 26, dicker 
denae dicke {Heinrich* litanei fundgr. 2, 226), bezzer denne gaol, baz 
danne wol, m£r dsnne \\\, wizer denne blsnc (Biterolf 1164), wir« danne 
w4 {Harim. büchl. 1, 476, Gottfr. Tritt. 11774, der Dürine MS. 2, 20», 
Hahn tum Stricker 2, 5). ei mütite also hier rtcher danne rtche heitien, 
oder hAher danne hAch. dai wahre, wol h6her dannez riebe, alt der kS- 
nig oder kaiser, war nicht schwer xu finden, aber damit wird et be- 
denklich dieiei lied Heinrich dem tecktlen beizulegen, in eigener pertgn 
konnte dieier, wenn er veriländig war, auch vor leinei vatert lade nicht 
alto reden, nun redet er hier allerdingt auf keinen fall in eigener per- 
ton. dai lied gehört su denen die man mit einem autdrucke wenigitent 
det fünfzehnten j'ahrhunderli wachtet nennen kann und die nicht immer 
geipräche, londern zuweilen nur einander enliprechende oder widertpre- 
ehende gedanken zweier liebenden ilartleilen, hier enliprieht die uweile 

•) »ei «refften dauelbm. liedei « U, 8 C, Kiflne 10 :*, und 6 K, 7 C, «iüno 11 A] 
finden tkh aucK In der Wiener hs. 2840' (ftisi. prcf. 739) bl. HO», Da all« der 
varlda vrSwda erm«r<l Aaa mich alleyne dal it da nail So halt iruran mreb galafn 
Hieb snhellTel irsll noch blomen roll Nocli der logel lingen Och »I mjr lunmfr 
wsl geliagen Wiat dacli ejD wylT m(D uageniDlB Was Ich lidBua lan Ir hain TU' 
llahia ganeitBe Ich erer gut« Dai in;n kumroer «urdB widerdaa Da ]r du aechl« de 
mcra De hadda li ummar ere. 
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ttrophe dtr ertlen und in ihr nennl dat mädcktn oder die frau den 
geUtbten nur einen ritter guot. uf m aber wahrtckBinlieh daii auch in 
fremdtr perton gerade ein käm'g eagen werde 'viol höher all der könig 
fühle ich mich wenn tick die gelieble mir geielll hat', eingedenk teiner 
würde und diei eingeditiktein denen verrathend die den diehler kennenf 
mir kommt diei beinahe kindlich vor, lo viel wenigHem liegt vor äu- 
gen, weder diet lied noch dai nächile (4, 35 — 5, 15) enthält irgend elwat 
diu av/ den kaiier Heinrieli alt den dichter führt freilieh dat lied 
(5, 18 — 6, 4} mit welchem die ffeingarter und die Pariser tammlung be- 
giTmen konnte leicht lu dieter annähme bewegen, denn bttondere kraft 
haben im munde einet königi oder kaiier* die Worte (5, 36 — 6, l) t ich 
mich ir venige, ich veriige mich £ der krdne . er aündel sich swer des niht 
geloubel, leb möhte gelebeo msogen lieben Uc, ob joch nimer krAne kaeme 
üf min honbet; des ich mich ftne si nihl vermezxen enmac, darf aber nur 
ein gehonter hertcher oder einer der ampruck auf die kröne hat to 
reden? dertelbe gedanke findet tich häufig in aller Uebesdichtung, auch 
in der altdeuttchen. Heinrich von Morungen 133, 21 we wie luon ich so, 
d»i ich f-6 heriecliche bin an si verdihi, daz icb ein kflnicrtche für ir minne 
niht ennemen wotde, ob ich teilen unde welen salde? Rudolf von Bolen- 
burg Hag. I, 77* solde ich des ridies kröne von rehte tragen ieroermt, ge- 
nige ich niht ir löne fö gräz als umb eine bdne, mir Itete ir lasier dannoch 
iemer wt, 87" lieber hete leh von ir lAne niht waaein vll kleinez vingerlln 
dan dai rlche nnd onch diu kröne mit der vürslen willen wtere min. [Heinrich 
von Rugge 108, 2 die wile ich si vermtden nuoz von der mir sanller (iete 
ein grnaz an deme slselen henen min dann ich ze Bäme keiser solle ain. 
Kummer in der xeiltchr. f. d. ötterr. gymn, 27, 528 /^.] der eon Gliers 
Hag, 1, 104' ich wolde niht ein heiser sin daz ich die liehen vrowen 
mtn gesflshe nie mfir zaHen tagen; 80n wolde ich nitit der kröne tragen, 
107' ich stürbe gerner <d€sl ein not; ir liebe mir also geböl) dann ich 
daz riebe solde bän und aber ir holde möeae lin; in wolde nihl ein kciser 
sin; so liep ist mir diu Trowe min. ffachtmiifuonMiUhauienMS. 1, 17&* 
in noeme niht die krän von ßöme ze tragen fQr miner Trowen lip; so rehte 
wol behaget mir daz wip. — wtere ich herre übr a1 die menge da man 
prtset ein goot lant, und wasre ich künic in Tschampenge (so wasre ich 
wilenÄn erkanl), so lieze ich sper und al die (/. zepter und die) kröne ^ 
inla liep, daz isl (so) schöne und ist so gnol. jene leilen nöthigen alto 
Tliebt SU der annehme datt tie dem kalter Beinrieh gehören; jeder dich- 
ter konnte to von der kröne, d. i. von der deitltehen königtkrone, reden 
und et war nicht etwa nöthig dem überhaupt condicionalen gedenken 
noch hinzu zn fügen 'wenn ich könig wäre', wai gleich darauf folgt, 
TerlQre ich ai, waz bete ich danne? da töhte ich ze vröuden noch wlbe noch 
manne und wiere min bester Irösl beidiu ze Ahte und ze banne, dal nimmt 
lieh lelttam aui In einet känigei und betondert in Heinrichi vainde. 
ich lege aber darauf kein gewicht, und ebento wenig will ich mich auf 
den Charakter Heinrichi berufen, dem Otto Abel in leinem buche über 
deti könig Philipp zu günitige färben geliehen hat. nicht immer lind 
die Htder der dichter ein ireuet bild ihret eharakiert und die mittel- 
hoehdeatteh« liabetpoeiie folgt allmählich verbreiteter gewohnheit und iit 




■um Iheil ohne indiuiäualitäl. to mag angegeben vivräen dati Heinrick, 
wie früh lieh auch lein airenger und harter tinn gam auf die herichaft 
und den itaat richtete, doch einmahl der unter den edelen üblich gewor- 
denen litte folgen und zarte liebetUeder lingen kannte, nur dieiei Hed 
hat er nicht gelungen, daii alle vier ilropken xii einem Hede gehören, 
dai in der eriten itrophe mehreiv getelse ankündigt (avrr nu disia liet 
singe Tor ir), wird durch die unregelmäiiigkeit der abwechielung itum- 
/ifer und klingender reime nicht tweifelhaft: beitpiele derielben unregel- 
mäiiigkeit hat tf'ackernagel in leinen altfr. liedern und leichen s. 215 f. 
aui anderen dichtem sasammengeitelll, su denen Heinrich von feldeke 
besier nicht gezählt wäre, in demselben Hede alto tagt unter diehter 
Mir sint diD rlche und diu lant under'An swenne ich bl der minnecllchen 
bin; Dnde ew«iiae ich geecheide von dan, sost mir »\ min ge wall und min 
ilchlnom di hin: senden knmber den zel ich mir danne ze habe, fius kan 
ich an Trönden Üf sllgen joch sbe, and bringe den wehsei, wmn ich, durch 
ir liebe ze grabe, lo tu reden steht jedem dichter an, dem kein reich 
unterthan iit; der römiiche dichter hat so gesungen donec graluB eram 
libi nee quiequam potior bracchia candidae cervicl iavenis dabat, Perssrom 
vigui rege bealior, lo der dichter jenes wohl hceher dannez riehe, lo viele 
in vielen iprachen. atbern dagegen redet lo ein könig. ein könig teird 
weder bei der geliebten auf dieie weile leinei königthiimi gedenken noch, 
wenn er irgend veriländig iil, melaphoriichen auidruek und den atu- 
druck der lebensitellung die er würklich hat wunderlich und ungetchickt 
permiichen, aber nicht sonderlich verständig waren die latmnler der 
niillelhoehdeutiehen Weder und ei ist bei ihnen keine krilik xu tuehen, 
Jene ilelle und besonder! das vernichten auf die kröne, in einem liede 
das deutlich das gepräge frühes aeitallers trug, konnten, oberfläehUek 
betrachtet, einen fahrenden mann, dem erlauchte vorgäTiger in leiner 
kunst gewill willkommen waren, auf den gedanken bringen dais hier 
der kaiier Heinrieh rede, stumpfer sinn konnte auch Jenes wol bneher 
dannez rlche lO deuten, und das nächste Hed konnte wegen einer gewii- 
len ähnlichkeit des inhaltes himu geratben. — dieselben bedenken die 
mich bewogen haben die dem kaiier Heinrich beigelegten lieder unter 
die namenlosen au stellen hegte wohl Lachmanti als er in den anmer- 
hingen lU Walther s. 195 sagte: 'kaiser Heinrich dem Fl schrieb man 
liebeilieder xu, nicht etwa spät nachdem sich die erinnerung verdunkelt 
halte, sondern im dreizehnten Jahrhundert' im dreizehnten Jahrhundert ; 
denn lo alt muis das iiederbueh gewesen sein das hier die quelle der 
Pariaer und der su anfang des viersehnten Jahrhunderts geschriebenen 
Weingarter lammlung war. weder dies ist richtig veritanden noch die 
meinung erkannt werden die Lachmanns voriichtige Worte deutlieh ge- 
nug varrathen. 18. alie die BC. 19. bo also C. gneleliche S. 
32. gamachet B. 23. 24. ich kom ir nie sil in lügende B, ich kom bK 
nie so verre ir lügende C. 26. Ir en were C. it were B. 

26 — h. Hainrich B BC. 33. dae. sl wellenl in Bchoweti B, 34. ge- 
vlele B. alle B. nie manne B, nie nieman C. 

•35 — k. Hainr. 1 BC. 3e. alre B. liebste C. 37. den nach 



1, «. B. 6. 229 

5, 1> ie dehein tiowt nie gewan C. 4. i. den mShle mit in al dep weiten 
g«l niemer vergelten C, den mohl mir gol in alle der weite Diemer tergel- 
teo B. 6. minnecliche fthll B. 

7i=k. Bainr. g BC. ]3. nu merkenl wie icli BC. Eckenlied i\2, ü 
nu merke wiech daz meine. Karlmeinet 131 Laelim, nuo liörel w£ ig 
meyne. Lamelel 11 nu hterent wiech ex meine, 2623 liicrent wiech daz 
meine, die ilrengkö/iic/iB sjirach« dei dreiiehitlan jahrkunderU mtidel 
diäte formet. U. edel BC. 15. Tnot da man» leit C. 

*16 — k. Hainr. 1 BC. 18. das ich ei B, do ich ai C. rehle nach 
munde BC. 19. vil fehlt BC. 21 uDsenfteclich fC] 

23 = k. Hainr. 2 BC. rieh C. 26. so ist BC. aller min C. 

27. wan senden k. BC. lelle C. 28. sLigen nf nnd oach abe BC. 

Bltgn Cir nnd ouch abe wird man vielleicht all eine gelindere änderung 
vorstehen: mir lehien rie bedenktieli, 29. als Ich w^ne (wenne C) BC. 
dar C, oft vio die anderen durch haben. 

30 — k. Hainr. 3 BC. Sit und gar fehlen B. hercllchen B. herzec- 
. liehen C. 31. wenken BC. zailen zlten fehlt B. 32. herze £C. 

onch fehlt B. 33. vil inaneger C, fehlt B. 3B. mirs BC. rehle fehlt B. 

31 = k. Hainr. 4 BC. sich fehlt BC. Pars. 435, 1 swerz tiiht ge- 
loubt, der Gündet, ähnlich, d. h. mehr im sinne einet irreni oder unrecht- 
thum alt einet eigentlichen länd'gcni, sieht Tit. 6t, 2 anders du kansl 
dich Tersünden. vergl. Frähl. 39, 30. "5, 5. 100, IS. 115, 29. 139,26. 
180, 6. 38. manigen BC. 39. ob C. 

R. I. in G. mag BC. 2. verlnr BC. 3. tohte G, lougele B. noch 

twiben noch manne B, weder wibe noh manne C. 4. und wer C. IroBle 
B. beide C. 



1 1. swenne /4, 



•14— Walter von Meize 10 .4. 

20 — Walter von M. 11 A. 21. nahest. 25. miuem A. 
26 — Waller von M. 12 A. hin Lachmann: gan J. 'du wirst mir 

wohl thränen bringen' die vermutende bedeulung von ich wil ist von 
Lackmann mir vor vielen jähren an itellen der Nibelunge nachgewieten 
worden, da dat mhd. Wörterbuch von dieser bedeulang nicht» weiss 
mBgen hier heitpiele stehen. Nib. 133,2 ssehen al ein ougen, ich wil 
wol wizzen daz daz im in dirre werlde nimmer kande werden baz, so ineine 
ich wohl dait u, s. u>. 347, 1 sie gie mit den beiden ää si ^ dd sai, üf 
matraze riebe, icb wil wizzen daz, geworbl mit guolen bilden, mit golde 
wol erhaben. 519,3 und llt iwer weinen: si weüent schiere komen, rie 
werden wohl bald kommen. 560,3 ob iu daz leman seile daz man diende 
bai le rarsten höchgezlle, ich wolde niht gelouben daz, dat würde ick 
Mohwerlich glauben. 592, 3 er leite sich sä verre daz er ir schcene wdl 
dar nach seilen ruorte: onch wolde si des haben rdt, auch würde sie das 
wohl schon abgewiesen haben. 792,1 in wils niht wesen diep, ich werde 
es doch nicht gestohlen haben. 1356,3 die Hiunen wellcnt woenen ätz ich 
^_ in vriunde si, rfte Hinnen werden sonst vielleicht glauben, Gudrun 1189, 4 
^^ diu» niht behüelen welle, icb wil daz ez ir elellchiu beweine, ich glaube 



dait manoke von ihneji ei noch bitter bereuen, vierdnt (yetia ick sie tlrafe). 
die beUpiele diaer antoenätmg iton wellen lauen lich leicht häufen. 



Der von Kürerberg C. et ist unticher ob die füllenden lieder dem Kümber- 
ger gehören, da der name attt B, 5 gefolgert lein kann, aber Jene itro- 
phe bezeugt in jedem falle einen dichter, viahrtchmnlich einen ötterrei- 
chUehen: denn Kümbergi weite itt dem laaiie nach die ilrophe der 
lieder von den Nibetungen. der Kümberg itt ein Waldgebirge eine ittaide 
weltlich von Lint, dai iteit gegen die Donau ab/ällt, tich bia au dem 
Ciltereienterktoiler H^ilhering hinxiehl und auf einer teiner tpilxen noch 
jelst burgtriimmem trägt, in dieier gegend waren eimt die herren von 
Kiirnberg teithafi. iwiiclien llö5 und ItSO tautchle Geroldus de Cuo- 
renbcrch, vir umliguiii nobis micieiii, toie et in der ffilheringer Urkunde 
bei Statt getck, von ßf'ilh. t. 473 heiiit, gegen eine beiitsung Cnoren- 
berch ein» andere, WalUathart vom ilifie /filhering ein, ein änderet 
Kiirnberg Hegt ötUieher, /ilnf Hunden tiiälieh von Melk, am Mankbaehe, 
ob diel Kiirnberg tehon früher betiand oder etwa von Geroll, nachdem 
er leinen früheren litz an /THhering abgelreten, gegründet ward, laut 
tick nicht beitimmen. ein Purchart de Churoperch ertcheint swiiehen UDO 
und 1139 in eiTier Urkunde von Michaelbeuem bei Filt getck. von Hi- 
ehaelb. 2, 692, der 1, 150 und 171 die Kürnberger unter den minitteriaUn 
der grafen von Burg/tauten und Sehata und der grafen von Peilttein 
auffahrt, in derteiben zeit Marcwardog de Cfaarinpercli, Fila 2, 696, und 
MagiDB de Chumberge (I. Ciiurnberge) et frater eius OUo de Polsn, Pitt 
2,697, und derselbe Mageoea de Cburuperch in einem Patiauer taüiuche 
mon, B. 26, 2. 91. Chuonrat de Chuorinperge utu 1140 im aalbuch» von 
S. Nicotaiii bei Patsau, urk. des landet ob der Enne 1,554, und 1147 
in einer Urkunde bei Stiils geach. det atiftei S. Florian a. 255. HeinricuB 
de Chorberch liao {oder nach Meiiler reg. anm. 204 im j. 1155) in einer 
Urkunde det hersagt Heinrieh 11 von Öaterreich für S, Peter in Salsburg^ 
Pet thet. 6,1,355. im j. 1161 Guallherus de Cuoroberg unter den mini- 
tteriaten de* stiftet Wilhering, Stütz t. 480. Ollo el Parchardua de Churo- 
perch Zwilchen 1160 und 1190 in einer Urkunde für Michaeibeuern bei 
Fit» 2, 714, unter zeugen deren tilze dem unlerästerreiehitchen Kiirnberg 
am Mankbaehe nahe liegen. HeinricDB de Churnperch swiichen 1190 und 
1217 bei Filz 2, 723. — dankbar bemerke ich data Saraj'an mir bei die- 
ter anmerkung geholfen hat. [vergl. fliezier, zum Kürnberger, in den 
foriehungen s. deuUeh. getch. XVIII, 547 ff. f.] 

7, 1-=1 C. ffünl, ohne viren, C. 6. bille C. 7. hie bi vor C. 

10 = 2 C. 11. min vi) liebe, oAnd iiep, C. 13. niDeage C. 16. lasse 
C harte fehlt C. 17 .16. das min frOide ist der minnisl und alle an- 
dere niu C a. ff^aekernaget in Huffmanni fundgruben 1 a. 267. 

•19 = 3 C. 20. liep C. 

8, 1 — 4 C. 2. minne C. S. alder C. auf diese atrophe bezieht tich 9, 28 ff. 

9«& C. 15. ein eher C. ». i.eilackr. 11,574. ß/otker pi. 79,4 
(ßatlmner i. SSSg] der einlatzo wilde b^r, der mit detno suaneringe ne 
git, IDO bir auch von Graff iprachich. 3, 302 bezeugt, aber den sasnering 



knuUtr b. wb. 3, 259 lu vergleichen itt. Hinetein Diut. 3, 320 von 
iden Die ein swener seBluont so stolz ze bile. 

17 — 6 (7. 19. an C. 21. erbluol C. 22. ah der rose an dem C. 
23. und g:ewtnnet, ohne mir, C. 

25 = 7 6', 32, wolf vnd geiti {Reinharl fuchi t. 311) manec wolf in 
den drüch gäl der nach den liulen ist geschaFTen. iVi'A. 1723, 1 Volker der 
snelle zdh nälier ÜC der banc einen videlbogen starken, michel nnde lanc, 
gellcb eime swerte Bcharf nnde breil. 

33 — 8 C. vergl. ein lied bei der HäUlarin t. 47. Htinrieh von Mügebi 
in einer aeimr lieder 6, I, 

Ein frauwe sprach 'min falk« ist mir enphlogen 

so wit in fremde lant; 

des ich forcht, den ich lange hän gezogen, 

den vest ein andre haol." ~ 

dai folgende lied steht in dej- Wiener hs. 2850 hl. 348*. 

Ich het ZQ banl gelocket mir 

ain lalken waidenleichen. 

diB bat verloren all sein gir 

and Inel sich von mir streichen. 

biet icha gepaist nach meinem nmet, 

es vär als wild nie worden. 

das (et icb nicht and lies dnrcb gnel: 

darum ban icha verloren. 

ea ial mir worden nngezäm: 

das tul mir we in herzen. 

gar übel ich im des gaii: 

ee knnd wol wenden amerzen. 
West ich sein strich, ich volgt im nach, 

ob ich es möcht gewinnen. 

kain vederspil ich nie gesach 

das sich läl minner swingen. 



und hat eich doch verflogen 

mll ainem trappen der es fieng: 

der hat mein Cälklein betrogen. 

biet ichs gepaisE. 
Nd Iraw icb allen waidgeeellen, 

die haben! mlrs versprochen 

das si den trappen paissen wellen 

bis das ich werd gerochen. 

Farbas ich mir slellen wil 

allain nach edelm vederspil 

des sich nicht tuet verfliegen 

nnd kainen Turbas betriegen. 

biet Ichs gepaiet. 
^eTgl. FoUmnller, Kürenberg und Nihelungen (Stuttgart 1874) *. 17 ff. 
StAerer, deutsche Studien 2,4.] [Burdach und Er. Schmidt zfda. 27,3S& 
aim. 29, US. r.-\ 




> 
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27. minneBiD 6. 



der hellt lussam, 

16 --15 C. 22. umbe C. 

m. 

Hcinlo B, MiloB C. Sewelicgen B. die von Sevelingen (SiS/lingen bei 

Ulm) viaran truehieiien der grafen von Dilängan: t. Placidut Braun, 
gesch. der grafen von DiUingen und Kiburg , in den hUt. abkandlungen 
der baieriscken ak. der will. 5 (1823), 425. 465, 470. 471. 472. 476. 477. 
der Meinloh de Sevelingeo der im j. 5240 alt dientCmann det grafen 
Uartmann von Dillingen in einer urkunde des klattert h'aitenheim er- 
Kkelnt {Lang reg. Boiea 2, 310) mag ein lahn oder enkel det diehleri 
gewesen sein, vielleiebt dertelbe der dem deuUehen haute in Ulm eccle- 
siam et domuni in Ulma aehenkle [Jäger Vtmi verfauungtleben im rail- 
tetaUer >. «4). 

11, 1—1 BG. 4. welende B, wallende C. 6. niht BC. 8. den du 
frowe will haben in pflilil C. 12. die BC. wellen B: wen C. 13. Vi! 
(oDgenliehe ansehen C. 

14=.3 ßC. Direnb. BC. 16. haisaet B, heissel C. iware C. 

17. imc alliu andettu B. 19. niena B. 2(1 f. nn tuo ez B, lügende 

und iil SU vertcbleifen. 21. nnd enbüte C. mir elleechlichen B, mit 
eleslichen C. 21. im (ime Ci vil Dach bekeret BC. 26. pr fehlt C. 

12, 1—4 BC. 2. seleelichen C. 3. si C. 8. en fehlt BC, 9. bi- 
derben BC. wiben dienet C. 

U — 6BC. 16. werdent Bio iuneBC. 19. wankein BC. 21. das 
22. das es BC. 25. genougen BC. an C. 
7 BC. sloliekliche C. 28, weit i " ' 



29. gedenken B, 32. alse C. 33. ich engetach C, feh geueh ß. 39. atisiht C. 
I, 1 — 9 ßC. 3. begunde BC. 5. E a 9. si Ist 0(7. 13. umbe 

das wib C, onibe ir lip ß. 

U = 10 BG. 15. übel C. 20. alle geliche B. 21. friinde bin B. 
24. 8le,cheDt (stecbeDt C) ei £C slffichens ilz ir ougen itt beseichnung 
det ärgert der gegen tl'ch lelbit teüthet. [vergt. Seherer, deuttcke itu- 
dim 2, 2T]. 2S. roten B. 

27 — 11 BC. Mir erweUea;£C. 28. kindeDschen C. s. su 4, 10. 

32. liebste C. 34. al den BC. 36. hiebi vor C. 33. wissen ß, 
Wissen C. 39. icli si BC. 

L, 1 — 12 C. sumerB C. 11. eD M" C. 

*14=c5 fiC. Drie lugende sinl in dem lande BC. 15. gewanj kan. 
began BC. 20. wol fehlt B. 21. sweder er wil BC. 22. heln C. 
23. allermeis C, alremaist B. 24. MüUenhoff Seherer, denkiaäler XXTll, 
2, 138 null! carus erit qui profert omnia quae seit. 23, swer C. gesagen BC. 

26 — 8 BC. 29. mlD fehlt C. 30. mins ÄC. 31. gewegen C. 

33. TÜ B: sol C pflegen C. 34. ich geiege BC. 35. kinden- 
Bchen C. 36. komens BC. 

'y, '1 — 2 BC. 4. gelQot ß. 6. das mir got die selde habe gegeben B, 

das ich der selde habe gepflegen C. 7. das ich ßC. geredde C. 

8. oder BC. ir nahe si bigelegen C. 9. tninü BC. lt. ei ist BC. 

13_n fehlen C, 13. ich gesaeh B. 

Die beiden folgenden Strophen itehen nur in C (13. 14) und haben 



hat C auch unter Beim. d. all. (228), 



niehti von Meinloh* 
alt xvieile eines liedei (< 

Swem voQ goolen wlben liep geechihl, 

der hat aller ssiden wol den besten teil, 

wi geBsrh ie man sä guotes iht! 

an in s6 11t der werlde wnnne nnd ouch 

wol im, erst ein stelle man. 

der wol an in erwirbet pflihl 

fröide, der ir güete wnnder geben kan. 
Trüren mooz ich sunder minen dane; 

in der werlde wsre nieman gerner W, 

Bwai ich ie nach hrthera muole ranc, 

daz hSl mir min ungelinge erwendet sft 

dax ich wiene des engall 

daz mich wan einer liebe Iwanc 

ald dai ich Af gnot gelinge was ic ball, 

IV. 

tageni i'ermulvng, der burggraf von Regensburg tei kein anderer als der 

burggraf von ßielenburg, hat nicht geringe wahrteheinUchkait. denn 

allerdings war die burggrafschaft von Regeniburg in dem gesahleehte 

der grafen von Stevening und Rielenburg erblich bit aum fahre I1S4, 

^K wo tie an ein änderet haut, wahrseheinliek Mtnächst an das leuchten- 

^^P bergitehe, bald aber an die henöge von Baiem kam, die urkundlichen 




rv, f 

naehric/ilen tind xuiammengeilelll von Theodor Mayer im Archiv für 

künde öiterreiekitcher geichichtiquetten 12, 249 — 263 [vgl, Manfr. Maytx, 
Getchichle der burggrafen von Regeniburg. Münohener dittert. 1883. 
f.] eilt Heinrich von SUvening und Rietenbvrg vtar burggraf von Regtju- 
bltrg von \\6\ an; lein lohn FriedriekvonXVl^ bit um 1IB1; von da an 
Friedrich/ Bruder Heinrieh, der i\%i starb [er bezeugt noch am 16, noo. 1181 
Urkunde Kaiier Friedriebt. Hormayr beilr. s. lirol, geiek. 
11 a. 149. ein dritier briider, Otto, iil bii um IISU cu verfolgen, M. 
Mayer a. a. o. i, 43. dia angäbe, dost Otto in der ebenda anm. 214 ci- 
tierten Urkunde uorkoinvie ist falsch fj iek habe dennoch die beiden 
Überschriften beibehalten, nicht so wohl weil unter dem namen det burg- 
grafen von Hegtnsburg keine Strophen mit verschränkten reimen Über- 
liefert sind wie unter dem des von Rletenbwg (derselbe dichter konnte 
SU dieier weise übergehen) als weil es dock möglich ist dasa unter den 
\ten KietenbuTgern suiei dichter waren. 
16, 1=1 C, LuloU von Seven n A. Stele AC. 2. einem AC. 3. ätz J. 
4, swenne A, swannf C. 

S.-2 C, Lulolt IS A. Sine AC. 10. in niinem itinote AC. 11. tU 
langes C. 12, vielleicht vor nlde. Lachmänw. 13. ime A. 14. sie 
machen sieh ohne noth kummer und sorge. 19, 11 der lip — der be- 
Iwungcn Glät, der in noth und kummer ist, Dietmar von Bist 92,2 
gerne daz min herze erkande, wan ez lä bedwungen sL3t, 40, 15 belimiigea 
was daz herze min: nn wil ez aber mit fröiden stn, Rugge 107,3 di 
vor min herze in Bwffire Hl. betwungen was ez iemer eil. ahd, giossen 
bei Graff 5, 274 erklären pidwungan durch atfliclua und oppressuB. aus- 
führlichere redenaarten aind bedwungen miE nceten, mit Biechelle {lv>ein 
1725. 3606^ und andere, von Triatan, alt er einem weisen lehrer über- 
geben wird, sagt Gottfried 206& daz was sin fratiu k£re Az slaer frl- 
heile; dd trater in daz geleite belwungenltcher sorgen. Friedrich von 
Hausen 53, 30 sua muoi ich von dir leben belwDngenltche. nach diesem 
begriffe ist auch der gegerualt. unbetwungen in folgenden beiapielen »u 
faaaen. Friedrich von Hausen 60, 35 min Up was sie nnbetwungen and 
hAchgemuot von allen wiben. iFatther 42,36 wan den riehen «tze icbi 
und den jungen, die slnt unbetwnngen: des stii in trAren äbel und stüeade 
in froide wol. Leutold von Seven 19 A sold ich den jangen rftlen, die 
anbelwungen libes unde gnotea sint nnd höhe solden varn. Gottfried 
Triat. 858 der unbetwungene muol; eö der in aenede Irahle knnicl, — so 
wil der senedtere ze siner frlheile wider, der begriff tritt dann über in 
den dea freudigen iapfern mulee. Pars. 14S, IS der knappe unhetwungen. 
eben so ist Ifolframa auadruck Pari. 421,1 au erklären, den käenen 
Nibelungen, die sich unhelwungen üz buaben A& man an In räch dai 
Sivride dA vor geschach: die su den Nib. 1405,4 gegebene deutung nahm 
Lachmann später zurück, in anderer begriffibildang tat unbetwungeti 
so viel als unbändig, wie das ahd. unpidwuogan durch elfrenalag ^^m- 
aiert wird (Graff a. a. o.) und wie in einer der zu t. 30, 35 gegebenen 
Strophen i, 63 steht nnbelwungen BJnt die jungen, [denielben Ion hat 
die atrophe earm, Bur. 166a.- Seherer, deutsche atudien 2,31/: vgl. 
auch Martin in der teiUchrifl f. d, a. 20, 64. fj 




IT, V. VI, 8. 16-20. 

*ISk-1 A, S C. 16. wol Irosle JC. V 
' vroideD wolde kuoden AC. 18. und die AC. 
A, des C. 21, M enheile AC. 22, 
23 — 2 ^, 4 C. 24. ich ecmaK C. 
17, 1. s*en ^, swenne C. 3. verholfl vi. 4. daz .^. 



Der bnrggrave C, burgrave B. 
18, 1 — 1 BC. mir /eAif a 2. hier ichei 
daz ich miclis oflenliche Qiie. Lachiiai/ii. 
flisaen £?. 4. was darnmbe ob ich dea 

iemeD alse llcp B, iemen ai lieber iht C. 
TfrliesEeDl B. 



ie 80 ho von schulde, ait id 
hulde C; verbeiierl von Haupt. 
19. i /ekU BC. 20. gedingen BC. 






9 = 2 C. 10—12 

also wol g«dienet i 

n ^ 2 fl, 3 c. 

*2& — 3 fi, 4 C. 26. alre B. 28. M« C. 

i'on Haupt ah nollibelwlf gewagt: uil anherschat B. 
des moäut i. Lacbmann su lyallber 29,34. 

Borgen erlogt C. 2. mine BC 4. me C, fehlt B. 

6 ftkU C. 

*T — iB,bC. hat verwandelt BC. 9. nach 10 £. ich dnr nit 
C. 10. Diht selbe C. 11. der B: min lip C 12. guot fekU BC. 

mir Ut aber wohl tu helfen.' 

IT — I 5 f, 8 C. mich versaochen wil B, 21. versuochet es BC. 

22. besser wir! es umbe das BC. 25. glnoles C, gluc 
wtde besser BC. danne e C. 

*27 = 7 C. [SeAerer, deutsche itudien 2,33 bemerkt daii HÜdbold 
von Schwangau MS. 1. 144^ diete tlroghe naehgtakmt hat] 27. 3&. das 
ich C. 32. ir lop C. 

VI. 

Spervogel A und ia der varichriß C: Spervogil 
Toghel J, Meisler Spervogel im regitter C. 
aO, 1 = 1 AC. 2. were AC. 3. erne A. 

9 — 2 AC, 12 J. Wan eol die iungen hunde Ibz 

den AC. rolen AJ, iungen C. leim A, tzno dem /. werfen nach 
babich J. fehlt AC. welle era AC. (röl ist der habech bevoi 
äberitanden hat. habeche, müiÄte und onch in rilen vederen Gottfr. Tritt, 
2204. enliprechend heiisl der vom habech nickt immer unleneliiedene 
valke in kaiser Friedrichs buch van der vogelbeiia saarna falco und in der 
deuliehen Übersetzung durch J. E. Pactut rolher falck: reliqua librorum 

e-ici 11. de arte venandi cum avibai ed. Schneider (1788) (. I. p. 
Ö., II p. ISO, vgl. auch Albertus Magnui de faleonlbui etc. cap. II 
«der l. I p. 17') und danach üynsinger ron fatken pferden u. 
n hg. V. Hasiler s. 4 das ain laile besnnder in dem erslen jar iat 
iffell Bchwarii, viid das ander lail dunckelroU, vnd darnach so »irt 




die selb rölte tod jar zu jar ye weiszer nach dem vnd sieb der Talck ye 
mer nsasieL Lohengrin itr. 340 loerden swei roUi» falktn auf einen 
reiher getoorfen, den su aber/liegen ihre kratt noch nickt autrnddt 
toenn er tick äei getraut lO toll man alto lieber den jungen habieht alt 
den bedeutend wertvolleren müzKre (vgl. Beneke t. Ivjein 2S4) den ge- 
fithrlichiten gegner det jagdvagelt angreifen lauen, ebento wie hunäe 
an denen einem nichts liegt den baren, nach Albertut M. cap. 12 nennt 
Myniinger ». 14 auch eine geringere art det edelfalken den rolken 
falken: der roll vaJck ist ain wenig clainer dann der pilgriu Tilck vod 
halt Blarck TBez, clawen vnd achnabel, vnd isL starck, aclinell vod ancli 
behennd an dem flugj aber er mag in die harr nil lang fliegen, er ist 
leicht zu berailen vnd zam zu maclien, aber er lebt nit als lang als ander 
valcheo. die leiart in C und der gegentatt lU elliu a. 11 macht die 
erste auf/aiiung wakrtetieinlieker F.] tl. und feldt J. ellu J, 

altez/. Izuo der slnote J, zorslun AC. 12. wazier /. 13. mit 

rehlem herzen (iruwen A) AC, von hertzen sol man J. 14. Die werlt 

eyn teil um erc J. U. Wisen man den sol man willich haben J. 

16. Tolge och A, volgen J. 

\1 = ^AC. 18. als C. 19. 80l der,^C. 22. niel f. 23. erden 
C. 24. s6 fehlt C. eot C. 

25 — 4 AC. ei fehlt C. 16. nie so AC. en fehlt A. 27. ein 
27. V 



i ist formet: Rugge 99,30. Walther 20,11. 
jrr. 191. liß. Chronik 1091. 1419. 2909. 8743. {«gl Sehmidi 
1 Ungenau und Heinrich von Rugge. [Slrasiburg 1374), *. 



21, 2. Blohe C. 
Saehtejup. i 
Reinmar vo 
8t]. 3. B< 

& ^ 5 AC, 10 J. froml A, hilfet J. ez fehlt C. 6. unde oucb 

dem J und einem AC. 7. der in A, und der in C,- unde man ez ia J. 

du beide A, beiden J. 8. so hat ez eyner J. ienim A, einem C. 

9. vynt dez er gerl J. 11. Bendes J. 12. fehlt A. 

13 = 6 ACJ. [der tpruch steht auch in dem Mänchaner cod. lal. 
4812 in 4 o, fol. 46» (l) in nicht abgetelilm versseilen, s. Scherer deuUehe 
Studien 2, 38]. 13 fehlt A. 13. 14. Swer spuret hin lioo walde swen 
der Gne tzno gat. unde vriunde suchet da her nicht en bat J, [Swer le 
hol get spvren so der sne icrgat vn sfdiet sinen g*ten vrirnl do er 
cheinen bat f\. 15. umbesendes /, [vngeaehens t]. 16. allet A, 

beldet J. gar J [l]. verlornii ÄC [(], vnrlorne J. (17. boesem (,] 
18. [daz an C], des er ane J. 19. im wirt J. 

21-^7 AC. dienst A. 23. daz er AC. 28. rluwen Haupt; 

trüwen C, Iruwen A. 

29 = 8 AC. 31. er ist C. 32. zuht diu AC. 33. machet C. 

36. der Mamer MS. 2, 171* schade scheidet liebe mige die doch ril 

nähe sinl geborn. 

22 1 — 9 AC. 2. be " laden C. daz ich AC. 4, ime A. 6, der ge- 

' winnet AC. 7. ich ez A. vromen A. 9. ich ez alle A, ich sies alle C. 

9=10 AC, 9 J. aremüte J, armuot AC. heimüele sagt der dichter 
2S,21: heimäete: armüele i'iTattu 95/; [v. 2'if.] heimaele anegenge 14, 38. 
Karafani ipracbd. 20, 15. armQele Docens mite. 2,307. den mui J. 




VI, B. 22. ■ 



237 



r ACJ. 



I 



10. beide J, fehlt J, Binne ande witKe J. wisi 

nicht ne k»a J, nilil lian j4, nihl wissen ksn C. 

tnon des guoten ra( J. Tründe C. lihlen ^C. 12. swenne ACJ. 

nicht ne hal J. 13. rucke J, rnggen C. 14. vil J: wol .4(7. 15, Swen 

der hell mit »nllen vert J. daz er ^C. 16. volle holde .*. 
17 = 11 jiC. IB. mer ^. 20. emj Inme J, imme C, 
2& = 47 C. 26. ein frömdcr C. da) dsnne C. 27. sis leides C. 

29. es ist C. 
33 — 46 C. 

5 = 49 C, Z J. Micii nympi wunder daz ejn reyne byderbe man J. 

6. umme sjner vriunde hulde nicht werben lian J. niht erben kan G 

7. 9i Bin C, sie ne tragen J. hnz J, 9. der eren so er solde pflegen 
C. der ere / 10. mit den besten /.■ bi in C. II. So si des frün- 
dea nien enbant C. aen J. 12. u[ (of J) den Iianden CJ. 

13 — 50 C,S J. Daz ich ungelucklich byn J. 14. muostich J. 

einem C- 15. da uz 7. kuole J, schöner C. 16. der wea C, 

17. dar kam vil der fremden diet C. IB. die wurden hob gesetzet C. 

ergeizet Hagen.- gegezzel J. 19. ich bot dar dicke minen napf C da 
/. 20. er ne wart J, der warl C. 

21 — 51 C, 4 J. S«er den woll ze hirten niml der val sin schaden C. 
ähnlieh lautet dai apriehworl bei Freidank 137, 11, swA der wolf le 
hirte wirt, da mite aint dia schAf vertrl. aber diete leiarl wäre wohl 
Tticht verändert worrfen, und v>a> J giebt wird durch die bearbeitwng 
dieiet spruehei in Laitbergi liederiaat 2, 316 betläligt, 

Swer den wolt ze hüse ladet, 

der merke daz ez ime schadet. 

swer sine frowen überkleit 

und er oogerne kleider treii, 
S der sol baben kleinen zorn, 

Wirt ein slieFkint ioi geborn. 
ez tiele eines manne« Dp 

ein gar überspehlic wip. 

die kielte er flue mäze wol, 
10 sä man wip von rehtc sol 

din vil iten h&nt erkanl, 

nnd truoc er vil amtehe gewanl. 

n6 gie ein lantslrAze glet 

von dem dorfe unde ein phal 
market, lac äi bl, 






r f&n 






s6 rette sl dem n 
'me ister, näeh niinem rAte tui 
daz ich dich niht vermAie. 
10 ich gän die nidere slräze: 
s6 BoU dCi gfin den phat 
oben hin zno der stal.' 

Lditz tel der man vil dicke, 
ir lücke vatscher zicke 



B8 Tl. t. 2 

!&hie mit et le lesle bevant. 

des koDfle er guolez gewant 

iesi sIq Gelbes llbe 

und nam ab slaeni wlbe 

swea si fnaler kleider bäte. 
3D aü sollen aber st gedrSte 

bin luo dem mackle k£ren. 

da sprach er nich untren 

» dem wibe 'gk äü den phal 

den ich £ ab dicke lra(, 
3S da dA vergmibleBt min. 

DÜ muoBt dtl onch versmxhet sId 

von mir, and wil mit £ren 



oncb ZDo den 1 
At die reblea aliize. 
40 mit SUB gel icher 
galt er ir gedräte 
daze im geilhen half. 



1 k6re 






s hSl R 



(tt e 






s lip, 



45 dem ez vii gcelden briehte, 
ob er dar an gedaehle. 
81 können manic giegen 
und sich wol versm legen 
zuo den aachen die in sint 

IDsanderliep an underbint. 

Ol von büele sich ein ieglich n 
das er sinem wlbe iht lege an 
mt wät dan er gelelslen mac: 
ad gelebt er den lac 






etn 



ärbirt 



vergl. Morolf 479 [edesto den wolf heim ze hfls, er enkamet niht ine 
schaden dar üz. aber iibereinslimmend mit C in der Zimmeritehen 
Chronik 4,414 darumb bat der maisler Spervogel, der vor eüich handetl 
jaren gelept nnd zu selbiger zeit ni( für den klainfuegsten denischen poeten 
ist geachtet worden, nit nnzeitllch am reimen oder gedieht binder ine 
verlassen, wie hernach folgt: 

Wer den wolf in aim hirten annirapt, 

der mag sein wol gewinnen schaden; ^^^M 

ein welser man soll seine achllT nit überladen. ^^^| 

was Ich euch sag das ist war: ^^^| 

wer aim weib volgt durch das jar ^^1 

und ir reiche klaider über rechte mass thut kanfen, 

da mag ain hofTart von geschehen, 

das si im wol mag sin Stiefkind taufen, 
22. ein wiser man der sol sin schif niht überladen C. 24—26. swer 

sinem wibe volgel dur das iar. and er Ir richn kleider rehte uher maie 




VI, 8. 23—25. 



27, Deme darb des nicht groz ■ 

'eide trug. 30, vernet C. 
33. gar MU C. 35. swa 






koufel C. 26- unde jm J. 

nemeo J. 2S. dis ei im C, ob n 

29=52 C. Iialn C. truoc, getre. 
genuog C. 31. ellü die werll C. 
gedienet C. 36. aber dan ze C. 
24, 1=53 C, 6 J. reine fehlt C. 2. * 
kan entgtBD C, also ich es mictt kan v 
blnet siat J. 4. atso die licchle 

morgen echynet vruo J. 6. so iuter u 
8. so ist doch ir lob tu kleyne J. 

9^1 J, 13. daz sie gelicbe ein ander helen J. dats hellent ttektn 
muu iil unzweifelhafl. besiern laut tich auf verschiedene weite: ick 
habe so geändert dasi nickt ein ander zweimaki kiimmt. 14. detn J, 



i (zieret wol ir J, als ich mich 
ir slan J, 3. das sie vil schone 
inne ot gat J. 5. die kegen den 

reyne J. 7. valache CJ. 



a besonder J. 

m, 26. 2'. «iget J. 

J. 32. unde synte v 

34. 



e hört J. 



2S, sich nymmer 



1 boaen Tur seit dai 



nl fMl J. 
32. unde er tiorne J. 

25=7 /. vergl. Freidank 1 
oF wider J. 29. swenne eie . 

33—11 /. vil fehlt J. 

ist leider gar vur lorti J. i 

1. er ne wolle alle syne synne /. 3. so mochte man J. Ifnlfram 

TU. 87, 4 ich weiz den rarsten, solle er daz lern, man ISrle ein beren t 
den salter. Tkomaiin 357 ich wil in sagen dai der ber wirl nimmer ein 
gOQt Singer. ff'imbekin 3t, B sol wiser rftt der volge enhern, der alsfi 
Trinndes häeten sol, der zamle lihter wilde bern. 

5=13 J. 9. ym J, 10. kegen J. 

•13=12 AC. uch in dieter ttropke A immer. 14. uch (in C) 

enwabset AC. 15. ich enkao AC. 17. genade AC. fmolen AC. 
über den milden Frute habe ich in der vorrede eum Engelhart t. XI f. 
gehandelt, die bei Spemoget hier hergeitetlte und in der nächilen 
•trophe überlieferte form de» nament hat auch Sigeher MS. 2, 221*, 
des muten Friiotes tn^'Cnde sin! an in gespart. 

20-=13 AC. rnewert A. »nrnot C, vurl A. von fehlt AC. 

Wolfram /Tith. 32, 22 der künege von über mer. Parz. 2S, 21, 31, 16. 
Cerh. 6G15. 21. über Walther von Hauten (wakrteheinlick dem nack- 
fnal^en Rheinhaiurn in der gegend von Mannheim; t. Widder betchr, 
der kurf. Pfalz 1, 88), den vater Friedricia, habe ich in der vorrede zu 
den kleineren gedickten Harlmannt von Aue ». Xfl urkundliche nach- 
Hcklen gegeben, >ie latsen lick mehren [i. Heinzel, getckicble der nieder- 
fränkiichengeichäfUtprache /. 387 anm.] [Henriei, eur geichichle der mhiL 
Igrlk {Jenaer dtiiert. 1876) ». 13 u. 53 r.], aber hier genügt die bemerkung 
dan er noch im j. 1173 in Speier eine Urkunde kalter Friedrieht 
det 1 n [Pertz l^et 2, I43| bezeugte, in Wormt eine de» erzbitchofi Phi- 
lipp von Köln (Frey und Remling urk. det klotlart Otterberg i. 3). 
22. Heinrich von Gebechenslein itl, to viel ich weiit, unter den magde- 
burgitchen burggrafen von Gibithemtein nicht nachsumeiten, 23. und 
TOn AC. noch ein; noch ein Heinrich, denke ich. aber welcher Heinrich 
»on Staufen gemeint itt wird tich nickt betlimmen latten. Beinrlcus 
nohilis de Slauffen (Stouphen, Slnffen, Stoff'en im landgericbta Landtberg) 



TI, B. 28. 

kommt in Urkunden nicht leiten vor, all vogt dei klatteri lyeuobrunn 
im Wettobrunner talbuehe von den seilen det abtet Wallo (1130—1156) 
bU SU denen det aUti Sigibald (1172—1200), mon. B. 7,342-367. er 
ickeint nach der Urkunde $. 3fl7 im j. 1 192 gettorben tu lein, alte wohl 
SU spät ah datt man bei Spervogel an ihn denken dürfte, nicht un- 
mäglich itt et dais der von Slavfen den Von mir s. 234 erwähnten leUlen 
Sleveninger burggrafen Heinrich von Segentburg oder denen gleich- 
namigen vater meint, war einer von ihnen dichter, lo paiil dat hier 
sehr wohl, uro der fahrende mann ohne z.weifel tetonderi freigebigkeil 
gegen länger im linne hat. die Sleveninger oder Rietenburger nannten 
lieh auch Regenttaufer oder Slavfer. Ollo comes de Slouta, filioB eius 
Heinricas 1135 mon. B. 14, 410; Ollo filiua Henrici praefecti de Stout 14, 
42^; Heinricns comes de Reginglophe um 1150 mon. B. 6, 331. aber in 
den techiiger und tiebsiger jähren des ziBölflen Jahrhunderte erscheint 
neben den Steveningem noch ein anderer Heinrich von Staufe {Donau- 
ttavf?). um 1160 Ollo pratfectus urbis Halispooensia, psleolioi comiles 
Ollo et Fridericus, Hetnricu» de Stouffe, mon. A 3,6»; Fridericaa prefeelus 
RaliBponensie, HaiDricus comes de Stivinlngeo, Hainricus de Stouphe 5, 
8SSj 1161 petfectne urbU Rslieponensis Hainricas el Trater elus Otto, dann 
nach anderen seugen HeoricDS de Sioife 3, 458; 1162 Heinricus prerectas 
de Regeospurc, Heinricas de Stoufen 10, 17 ; riertelbe (de Slouphe) 116S eben- 
da». >. 21 un<j (deSloupba) 1169 s. 43; 1177 prereclus orbis Rilisbone Pride- 
ricD», Henricus comPB Pleitien«is, Henricua de Sioife 3, 464. Heinricaa de 
SioaltaW'l, Augiburg,mon. B.lW^d. aber derselbe, wie ee teheint, 1182 
ebend. 195. 24. genade C. 25. sleinsberch C. 8>« AC. ein Werenhardos 
de Sleinesberch teugt in einer Urkunde Lotbari des Sn^ lformi21 dee. 1128, 
abgedruckt in Jolu Dav. Kölere abhandtung de caitro imperiali foreitali 
Brunn lAllorf\12fi) t,9 und daraue in Bökmert Frankfurter Urkunden 1. 13. 
ein Privilegium dei kaiieri Friedrichs des 1 n /ür die miinser und kaut- 
genoiien au /f'ormi, gegeben za ff'orms am 24n sept. 1165, im originale 
verloren, iil bestätigt van Aaridem 4 n im j. 1372 in einer bei Sehannal 
hist. fform. 2, IBS unvollständig abgedruckten Urkunde, die in deutscher 
spräche aufgenommen ist in könig Ruprechts beitätigung vom j. 1400 
in Pfälzer copialienbucke nr 4 hl. 124/1 su Karlsruhe, urnraue Mona 
in der seitichr. fär die geschickte det Oberrlieini 9, 285 den inkalt 
giebl. unter den »engen ereekeinen (s. 287) ff'emher von Sieinsberg, 
fFalther von Hausen, ohne ttoeifel ist ffemker ein Schreibfehler für 
Wernhart, oder Wernh. ist falsch gedeutet. Steinberg, dessen Ttamen 
der flamm der Oltinger nicht verderben lästt, ist Gräfensteinberg bei 
Guntenhausen, noch bis »um j. 1T6B waren die Oltinger im beiilue der 
grossen Gräfensteinberger Waldungen: s. K. B. von Lang, Baiernt alte 
grafiehaften {Nürnberg 1831) s. 306. [doch vgl. auch Henrici a. a. o. s. 

r.f. 69/: y.] 

26= 14 AC. nü fehlt AC. 2a. wie er C: wer A. leich A. 
3ii. biderbem man verzec A. 31. des enmohte ä, des enmohl C. 

[kaiserchronik {Diemer} 495, 19 er gab unl Ifch. swes er dem armen 
venfch des nemaht er niender gewinnen. Henrici a. a. o. s. 8^^" 
33. scheiden A. 




VI, 25—27. 241 

34 « 15 AC. 
26, 1. begunde C. 3. die form Bechelsere ist getadelt worden: es gehörte 
wenig kenntniss oder Überlegung dazu sich an -läri zu erinnern. Beche- 
laeren reimt auf Hseren im ßiterotf 5325, auf inseren in der Schlacht von 
Ravenna 233. 719, Goslaere auflobebsdre iin Sertyatius2b^9. mßechelaeren hat 
die hs. J der JSibelunge und der klage immer ae. 6. mangen C, menegen A, 
6 «=16 AC. 8. ein AC, 12 in sinem C. 

13«= 17 AC, Man C. 15. gebewart A fGebehart ist mir von 
Müllenhoff urkundlich nachgewiesen, im sehen kufigsbuch des klosters st, 
Emmeram nr 216 (quellen und erörterungen zur baierischen und 
deutschen geschickte 1, 110) unier abt Pernger (1177 — 1201) findet sich 
Gobehard gigare aU zeuge, in einer PriifUnger Urkunde nr 63 (mon. 
B. 13, 69) Gebehart cytarista. dann — wohl nach dieses Gebeharts tode 
— in einer ff^eltenburger Urkunde von etwa 1180 (mon. B, 13, 342) 
Gebbard filius Gebehardi histrionis, in einer andern ebenda von 1187 
nochmal Gebhart filius Gebhardi histrionis. alles in Regensburg , oder 
nahe dabei, und in der PriifUnger Urkunde stehfm daneben als zeugen 
Sigefridus et frater eins Hartwicus ministeriales Heinrici prefecti (d. t. des 
burggrafen von Regensburg) und Sigbot de Stoufe.' Scherer, deutsche 
Studien 1, 12.] 17. zwene AC. gebruoder C, Ulrich von Türheim 
Jf^ilh, 138* Kybiirc, lä din zürnen, ich sach nie verdurnen den zun bi 
mlnen jären da geswistrede Ovaren. Lohengrin s, 167 ich bin vor mtnen 
herren fri: wart ob dir da heim si ieman stolzer bi; s5 schaf daz man die 
ziune [dester] baz verdörne. zeitschr, 7, 337 24 er hiez die stigeln ver- 
durnen. Schlacht von Ravenna 288 die stig (stigeln?) solt du verdurnen 
innen unde vor. 

20= 18 AC, 21. wans C Simrocks zuversichtliche behauptungy 
Herger sei der name des dichters, ist unrichtig, die Vermischung der 
ersten und der dritten person wäre nicht sonderlich geschickt und 
nicht bloss wegen eigener en Ikrä/tung kann einem das alter verdriess- 
lieh sein: die Übersetzung 'das alter ringt mich] nieder schiebt dem 
dichter einen anderen gedanken unter, der an fang von str. 20, 17 
Swer suochet rät und volget des, der habe danc, als mtn geselle Sper- 
Vogel sanc, enthält eine deutliche beziehung auf den schluss des vorher- 
gehenden Spruches, und neme ze wlsem manne rät und volge ouch siner 
l^re. wer nun nickt in bodenlose einfalle sich verlieren will, dem wird 
hierdurch als erwiesen gelten, dass der dichter der Strophen dieses tones 
Spervogel hiess. 25. swenne AC, 26. ze gewissen herberge C. 

Tl = 19 AC, Swie AC, 28. de C. Neidhart 65, 36 al die 

wile und mir der stegereif ze hove waget. 31. begunde C, 32. alrest 
A, alrerst C, 33. mit arbeiten ringen ff^olfr. Jf^h. 281, 21. Meleranst 
4752. Hn. Chronik 2430. 

34 =« 20 AC, [eine spur der hier zu gründe liegenden fabel wird aus 
Kraus sagen und m drehen der Südslaven bd, II n, 13 nachgewiesen von 
V, Bakder Germania 3t, 98 F.] 35. guot ist zwei mahl A. 
27, 6 -= 21 AC, [nix ruat aut imber densus, tarnen hospes iturus. Prora 
[Germania 18, 321) v, 133. F.] tuo AC, swie daz weter tsete Lanz. 
3980. [swie daz weter tuo Kudr. 1191, 2, ^.] 7 vruo C, vre A. 
D. M. F. 16 



LiutiDin» Adata und Eva bl. 10' doch sol der gast Wesen fnto. 
166, 7 w(erl ir ihl fruo? 8. (mchenen C, inkenen A. tl. AmbrMi^^ 
Wolfdietrick 311 swer aber in dem aller wil mit gemache leben, der 
miiDX In Blner jiigende nach dem hd^räte streben. \% nihl C: sich A. 

13 = 22 AC. grawe ^, gravc t7. 19. mere A. 

20 »23 ^C. 21. sutien A. Baalen C. 23. begunde C. 2h. da C ^ 
26. beide C. dieter tprueh iil verarbHlet in Lanbergi lieäBriaal 3 

605. [u«r^'. Sclierer, deatieke tladien 1,57/'.] 

Swet ist gar untn genthaft, 

an dem ist diu meislerschafc 

»il otte gerne (gsrweT) verlorn: 

ez stiebet gerne der bagednrn. 

scbtchi:al>eUpi1s begsn. 
66 B»ch er dicke fiber hret; 
nich siner art er tet. 
da stririe in der grtse 
ID ntid Bprach'ir sint anwise, 









Tolgent min er IJ^re. 
ir snlnl gebären rehle, 
gellch ein werden hnehte, 

A nnde wesen wol gezogen. 
dar an sinl ir unbelrogen. 
warlent df iuwer spil 
genäle biz bf daz zil.' 
lachen des der wolf began. 

dö sprach der wUe man 
'swaz man in vor sprihi, 
daz hiiret alles niht. 

iuwer kamp.'*) 



II kau 



n gegangen ein lamp: 
b do begunde er äne longen 
über brel gar tougen 
sin ouge zeni lambe wenden. 
des gap er umb einen venden 
da ze mäie beidin roch: 
er erkripfle dez lamp nnde viftch. 
ditz bispel ist harte guot, 
wil ei merken inwer muot, 
swie vi] man unsttelia wlp 

S in wtpHchen zübten haben, 
sA laogent st doch zuo den knaben 
und gerfite nli s6 verwenden 



") Jac CrimiJi lifinfc. «. STB gl< 
der berslaaU in rrUärcn le 
ilrldteiülei ftifei setein ül. 



ubi duj dtfie tpriehuSrttUht redemi 



VI, B. 27. 26. 2i3 

du gl hdine einen venden 

«cwinuent ii tl rll«r nnl roch 
40 möhlent^ewinneQ doch, 

-ob e) durch rehle Ure 

behielten znht und Ire. 
27 — 24 JC. 29. sdslicheD ^. 33. raden J, 
34—25 -iC. 
I, 1. dest C. 4. swene JC. nach 4 do slnont der iMIier und ^ia C, 
6 — 36 AC. Zwene C, Swene ^. 8. ine ^. 10. dtu »weite der 
M" ''^- 12' '° ''■ BCDuog es C Lattbergi Hedertaai 3, 609 

Wir hoereD ofie gesigea, 

dn^man müge ze viJ vertrigen, 

dai lata deater wira in hat, 

ileam ez geschriben gtit, 
&*di dia H'i^ri nider ist, 

dA git msD hin ine frist, 
ez wSren zw£ne hnnde 

die vil.manege stnnde 

TOD^ir kliiillctiea jAren 
ID ein ander heimlich w&ren. 

der'eine was anttieze 

und Til harte rteze. 

der ander senfie nnde gr6t 

Dnde aller frevel bidi. 
15 nö wurden al enlwegeu. 

gl funden «n einer Stegen 

ein grAzez rindes beine. 

dat gölten gl gemeine 

teilen nnder in beiden, 
20 st gerieten aicii gcheiden, 

aU man noch dicke tuot 

dai man sich echeidet umbe guot. 

wan guot der arte pfliget 

das ez Triunde entwigel. 
85 ir ielwedtr »ölte doi bein. 

dA BtDont der bceae unde grein: 

der roeie eaille Diu für 

nnde Iruog ez üz der tfir 

dA er2 In nllch gennoc 
»0 dea andern grluen Terlrnoc 

in dd harte kleine: 

er waa von dem beine 

mit laaler gescheiden dft. 
dtti bispel TerstJnt alad. 
35 ein ^[um man durch daz alne 

Bol t dulden ptne 

t er Terlieae «In reht. 

daz merke ritler nnde knehl. 
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dar umbe vertrage nieman ze vil, 

40 ald er gewirt der kinde spil 

und kumt ze spotte unde schaden, 

d& mite wirt er überladen. 

13 = 34 C, der junge Spervogel 41 A. 14. zcwinnaht -r^.Jlß. lohte 

j4. 19. im a 

20 = 35 (7, d. j. Sperv. 42 A, 21. heirouote A. 23. niet A. 24. der 

liebte Sterne fehlt A. 26. ia were da ^. 

27 = 36 C, d. j. Sperv. "43 A. vergl. apokal. 21, 21. Müllenhoffs 
denkm. XXX, 35. 29. mermelin A. 30. unser C: ufi A, 32. en 

fehlt C. 33. ern ensi A. 

34 == 37 C, d. j. Sperv. 44 A. vergl. Müllenhoffs denkm, XLIX, 3 

[2. avsgabe. Scherer^ deutsche Studien 1, 39/1]. kilchen Ä. 35. d& 
fehlt A. inne fehlt AC. 

29, 4. wol im das er ie geboren wart C. 

6 3SS 38 Cy d. j. Sperv. 45 A gedienen lange A. 7. leider also, 

lange einem manne A. 9. bruwet A. 10. lone C, 11. hilf mich A. 
12. daz ich AC. vancnisch A. 

13=3 39 Cj d. j. Sperv. 46 A. 14. einen C: en A, 15. oben A. 

19. obez ez A. 

20 = 40 C, d. j. Sperv. AI A. 21. zweir A. 25. wir ir einez A. 
26. es C, er A. [GuofcBre MSR II, 42* swer einen gr6zen hüfen leit von 
schoenen epfeln, daz weiz ich, und einen vülen birgt darin, s6 wirt der 
vüien epfel mh dan al der schcenen epfel si. F.] 

27 = 41 C, d. j. Sperv. 48 A. hat fehlt A. 29. man darf nicht 

ändern den bezeichent daz swin. ged. der Vorauer hs. 364, 25 ^6 lige 
wir ze unteriste an der gruntfeste tinte bez^chenin den jaspin; 365, 7 so 
bezeichene wir denselben stein. Barlaam 65, 15 si (Maria) bezeichent ouch 
die ruote diu Aäröne bluote; 119, 20 der liebte tac, diu trüebe naht be- 
zeichent dise miuse zwo. deutuvg der messgebräuche (zeitschr. f. d, 
alt 1, 271) 31 der dar umbe nine tuot wan d^r bespottet gotes wort, 
der bezeichenöt daz swin. Karojans Sprachdenkmale 14, 23 der briester. 
der ist unser liehtvaz. der bezeichint daz daz er vor uns sol stn mit aller 
slahte guotin, 20, 1 swer den wistuom treit unde er in nieman seit unde 
in nieman 16ret, swä er hin k^ref, der bezeichent daz golt daz (dd) be- 
graben ist tiefe under den mist, daz der mist fiberg&t unde ez niht scblnen 
lät. der man bezeichent den mist (wan er gote leit ist) den man für daz 
hüs kert, 21, 14 der ist niht guot kneht, der dd habet unreht, swie vil 
man in gel^ret, daz er sich niht bek^ret. der bezeichent den bunt der da 
wuotet, der stn selbes nine huotet. nicht unähnlich ist bei Heinrich von 
Krolewitz 1328 weise sprichet eine: des diutat siu {Maria) r&ch dem steine 
und 1334 si diulet wol den weisen. 30. erger fehlt A. 31. Müllen» 
hoffs denkm. XXVII, 2, 229 sus magis in caeno gaudet quam fönte sereno. 
33. menic A, 

34 = 42 C, d. j. Sperv. 49 A. 

30, 4. swen A, swenne (7. 5. im C: in A. 

6 = 43 (7, d. j. Sperv. 50 A. P^t C, säte A. 8. erzorate AC 

10. en C: ein A. egerde (nicht ^gerde Grimm wb, 3, 34) verlangt der 
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vers; ebenso in der kindheit Jesu 95, 62 und in der Martina 17 7, 85. 
11. guetlich C, 12. umb (umbe j4) sinen AC. 

13=^44 C, d. j. Sperv. 51 A. 15. gotheit C, 16. loste AC, 

17. heizen zwei mahl A, 

20 e» 45 C, d« j. Sperv. 52 A, österlichem A. 21. das zu stuont 
gefügte sich ist in so alter spräche sehr auffallend, uz A^ von C 
24. sine AC, 26. ze trösten A, Reinmar von Zweier MS. 2, 138* mit 
allem rehte er dö die helle brach, do erschein ein lieht, daz sante er uns 
ze tröste; da mit er vil manege s^le erlöste. 

27 = 46 C, d. j. Sperv. 53 A. 28. eriz A. 31. diu stftnt A, 

32. himelschliches C, 33. daz enmohte A, das enmöhte C, volle loben A, 

♦34—32 C, d. j. Sperv. 32 A. schadent C, den A. fFarnung 
{zeitschr, f, d. alt, 1, 540) 2407 diu güsse truebt den brunnen. 35/*. same 
A, rife A, du sonne AC, diese alter thümlic he strophe habe ich 
hier untergebracht, ohne grosses bedenken, aber auch ohne den dichter 
verbürgen zu wollen, sie steht ufiter Strophen die nach Lachmanns 
und meiner ansieht nicht zu den übrigen unter Spervogels namen über- 
lieferten gehören und die ich hier geben will soweit sie nicht ganz 
fremdartig sind: denn in A haben sich (34—38) Strophen die zu einem 
Hede Neidharts gehören hierher verirrt und (39. 40) zwei Strophen 
eines liebesliedes das in BC das erste unter den liedem Leutolds von 
Seven ist. 

Ich bin ein wegemueder man. 

nu vert mir einer vor, 

der rennet swenne ich drabe. 

als ich der sträze niht enkao, 
5 EÖ Yolge ich sime spor. 

nu wirfet er mir abe 

die brugge da ich über sol. 

doch het er mir geheizen wol. 

ir stimme ist bezzer danne ir muot, 
10 die mit dem blate da glient. 

ein valscher vriunt der schät noch mAr 
dan offenbar ein vient. 

Entwerfen ist ein spaeher list. 

da beeret spotten zuo, 
15 alndch der ougen spehen. 

ich waene, reht der mAler ist, 

ob einer missetuo, 

daz ez die andern sehen 

und spottens, niht dur einen haz; 
20 er schepfe siniu bilde baz. 

1=27 C, d. j. Sperv. 27 ^. d. j, Stolle 2 (bl. 705 o) Kolm, hn. [mit starken abweichungen, 

». Bartsch meisterlieder d, Holm, hs, ». 523 V,] 3. trabe A. 5. sinem C, 6. nu 

wirfer er A, 9. denne A. 10. dft fehlt C, 12. danne AC, 

13 = 28 C, d. j. Sperv. 28 /*, d. j. Stolle 3 (bl. 705a) Kolm. hf, [liartsch s. 523/".] 19. 

spottensz C, spotten et A. dur minen haz AC. Iwein 6139 jane redent siz durch 
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swer malzes phlig^t, die wtle ez Ut 

dar derren üf dem slftte, 
der lobe min hier unz er besehe 

wie ime sin warz g^eräte. 

25 Swer des biderben s wache phliget, 

da bl des boesen wol, 

der hat si beide verlorn. 

gewalt den witzen ane g^esig^et. 

ein sinnic herze sol 
30 mit zählen trag^en zorn. 

des järes kumt vil Uhte ein tac 

daz er ez wol verenden mac. 

nnrehter geehe nieman phliget, 
ern möge ir wol engelten. 
35guoter gebite noch nie gebrast 
mit schoenen zuhten selten. 

Swer mir dar sine köndekeit 
den minen toerschen maot 
wil breiten an daz lieht, 
40 der kamt sin übte in arebeit, 
ob erz also getaot 
daz ich erkenne nicht, 
kamt ez üz vinster an den tac, 
daz doch vil wol g'eschehen mac, 
45 s6 saoche ich: vinde ich iender da 

loch an verlegener waete — 
gewinnen mäeze ich niemer vrinnt, 

ern si die lenge staete. 

Zer werlte ein sinnerlcher man, 
50 daz ist ein soitier hört 

deheinea baz. 21. ligt AC, 22. terren C. 24. wuriz A^ würze C. 

25=29(1) C, d. j, Sperr. 29 A, Reinmar 26 B, Dietmar von Ast 22 (S) C, Xl h 
(nnhatiQ den Heidelberger Freidanka 349» in dem »itben ttrophen dieses toiies hleken). 
des vromen h, 26. sü baidü U. 28. vi>rgl. Wh, Grimm Freid, s. XCAL 

30. TerdulteD maDigen (verdulden mangen C^ zora //C^, yU schone tragen den 
zora /{. 32- daz er sie geenden mac h, das er sin hail Tolbriagen mag BC%, 
ers aC^. 33. 34. swer imrebter messe pfliget der mag sin wol engelten BC^, 

33. phligt A, pfligt O, woDet h, 34. er muoge A^ er mug C^ er enmueze h, 

wol AC^'. dicke h. 35. gebitte A, gebit Ci, gibit C«, gebet B, bite /u noch 

ie gebrast BC^, der gebrast nie nocb //. über nie tfrf nndere nenative wörler 

neben selten f. Wnckernagpl fundgr. 1, 271. Büerolf 100 daz man nie [dhainen] 

also riehen so senftes willen selten vaot. Neidhari XU. 1 in ir dienste, des 

si nie selten mich geniezen lie. Tanhausers hofzucht 161 ez ist selten nimmer 

guot. Ulrich von Liechlenstpin 655, ^^1 so taet ir keiniu selten wol. Huhns Stricker 
12, 280 ich klage, daz nu lützel lernen oder aber vil selten niemen dem andern 
mac getrowen gar, ern habe dennoch sorgen dar. 36. mit zuhten harte selten h. 

37 = 30, C, d. j. Sperv. 30 .1. 39. bereiten C. 40. der dimit &in lieht in erbeit A, 
42. niht AC. 43 nach 44 AC. uz der vinster AC, 45. vinde ich iender A: 
vinder C. 46. loch C: loch A, 47. gewinne ich muoz ich A. 

49 = 54 C. 21 //. 49—54. der aufgeuang lautet in h. 
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der eine tuot mit sinem libe 
SO al daz er mac ze guote; 

&6üe wil der ander noch enkaa 

unde ist ein vil uugefüeger man: 

daz 61 den weit und jenen versiht, 

wes schult daz si daz wesse ich gerne; 
85 ich vräge es iemer unze ich ez gelerne: 

wan ein unm4ze da gescliiht. 

VII. 

Ast Cf Aste B, Heinrick vom Türlin 243S ouch muoz ich klagen den voa 
Eist, den guoten Dietmaren, und die andern die dö wären, ir sül unde ir 
bräke Heiniich von Rüke, und von Hüsen Friderich, von Guotenburc Uol- 
rieh, und der reine tiüc von Salzä.'*') die Aisl (Agasta Agast Agist) Ut 
ein back der aus zweien die an der böhmischen grenze entspringen, der 
Feldaisl und der ff^aidaist, sich bildet und bei Mauthausen in die Donau 
fällt, die stavunburg der herren von Eist lag in der Riedmark auf 
einem berge zwischen Ried mid H^artberg der noch jetzt den namen 
j4 Itaist trägt {Kurz beitr. zur gesell, des landes ob der Enns 3, 407, 
Siülz gesch. von H^Uhering s, 3S2). Gotfridus de Agest steht unter den 
zeugen in dein sliftungsbriefe des klosters Gleink bei Kurz beitr. 3, 303, 
in einer Urkunde des bischofs Otto von Bamberg für Gleink vom j. 1128 
ebend. s. 30S, und im salbuche des klosters Garsten urk. des landes ob 
der Enns 1, 157. vielleicht dessen söhn war Dietmar de Aist, der die 
im f. 1143 von dem sieirischen markgrafen tacker dem 5n für Garsten 
ausgestellte Urkunde bezeugte^ bei Kurz beitr. 2, 498 f. um dieselbe zeit 
ist Dietmarus de Agast zeuge in einer Urkunde herzog Heinrichs des 2n 
von Osterreich, s. Af eillers regelten *. 31 /*., und im salbuche von Garsten 
a. a. o. s. 164. zwischen 1142 und 1148 tm sehenkungsbuche der propstei 
Berchtesgaden in den Quellen zur baierischen und deutschen geschickte 
1, 297. in einer Urkunde herzog Heinrichs vom j. 1158 steht unter den 
zeugen ex ordine nobiiium der name Dietmari de Agist, Meiller reg. s, 
41/*. im j. 1159 Diettmar de Agaste in einer Urkunde des bischofs Kon- 
rad von Passau bei Stülz gesch. von WHkering s, 475. im j. 1161 in 
herzog Heinrichs Stiftung des Schottenklosters in ßFien (testibus adhibitis 
de ordine nobiiium — Dietmaro de Agist), Meiller reg. s. 43. im salöuche 
des klosters Aldersbach mon. B. 5, 336 steht eine Urkunde über eine 
Schenkung des vir illustris Ditmarus de Agist, mit unsicherem rechte um 
1170 angesetzt (vergl. Meiller anm. 235. 236): unter den zeugen RndoUas^ 

79. sime C^. 80. Swas er iemer kan ze g. (?. 81. Der ander wil noch enkan 
C2. 82. uQgevuoge A. Der ist ein ungefueger man C^. 8^ und jenen versiht 
A : und ienen ubersiht t^ und ienen niht CX Nolker lioetk, 45 firsih sia, Kpei-ne 
illam. 84. wess .4, wisse C^. 85. uoz ichs C^. Und wil dar nach iemer fragen 
UDZ ichs gelerne C^. 86. Weih unmasse C^. 
*) Hugo de Salza bezeugt im j. 1174 eine Urkunde des landgrufen Ludwig von Thüringern 
für das kluster lieinhardsbrunn {Jenlzel suppl. hist. GUh. 2, 491, Schannal viaäem, 
lüer. 1, 117). eine undatiert überlieferte Urkunde des pfalzgrafen Heinrich, dessohnes 
Heinrichs des löwen, (1195 — 1227) bezieht sich auf ihn, in föntemanns Urkunden des 
Benedictinerklosters Homburg bei Langensalza iNordhausen 1847) nr. 21 s. 31. 
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ßamlwrtiis de Aist, Ksrolus, lolianues de Ä^isi, erwältnl wird Uielmarus 
de Agsle UKltr den laahlthälera da klmCei-a Bauriigarlenburg von herzog 
Leopold dem Ün m einer ttrhunde oom /. 1209 bni Kui-s beilr. 3, 407. 
im j, 1171 war diäter Dietmar von Eiit lodl. hersag Heinrich befolgt 
in dimem jähre dau dar markgraf Otacker von Slaiermark ilim die oogtai 
über die betiliungen dei kteitirt Gartltn abgalraien habe, advoCBliüln 
poaseMiouum fralrum eiusdem ntODHalcrii, quas liabueruiil iaFra terniinos 
Kielmarchie et in Auntria a teiupäiibus pie recordaljonlii fcatrU aoslri Cuud- 
radi regis et de Agist DIelaiari (tu in FrÖklicht di/ilomatarium Garitejua 
I, iö und bei Kars beitr. 2, 510: im urkundiailnicliie dei landet ob der 
Ehiu 1, 130 tlekl Dielniarus), den miitbrauch der mit der Urkunde vom 
j. 1143 gelrieben worden itt hol Lachmann sum fFatlher B2, 21 mit 
raekt gerügt, nach dem wat tich bii jelit liul tic/ier erinilleln lauen 
ist ei sehr bedenklich die liederdichlutig der edul/i bit cur mitte äei 
aeätflen ju/tr/tunderti liinuuf &u rili'keii und Lacbmanni betnerkung, 
weiter alt 1170 gehen die namen der liederdtehler nicht aurück, hat 
noch volle kraft, denn bei Dietmar von Eilt itt keine tieherheit. die 
»nbr teinettt na>nRn überlieferten lieder gehören su gutem theile nickt 
XU den ätletlen die wir liab n. drei lieder, 37, 4—29. 39, Ib— 29, x,eich- 
nen lieh vor den anderen durch atierthämlic/tere färbe aus. ob diese 
dem Elster gehören und die anderen irrig kinsugetkan nind lätst tic/i 
mehl so sicher behaufilen als daa man die laeisien diesur lieder niohi 
über die sieba'ger jähre hinauf schieben darf, einen sühn hat der in 
den Urkunden erscheinende Dietmar »clalieriich gehabt, in der Aldfra- 
bachar Urkunde heilst es qualiler vir illnstriB Ditmatua de A);IhI prediuiu 
Biium HirLiaa cum oinuibus pertiueuliia suU maau poleslativa Allei'gpaeeiini 
tradidit eculeEie, quod in peipetuum deiiide abdicavit sotat [paius Sophia 
eioaque filins Adelbeilus: das erbe Dietmars scheint also an seine sehtoester 
{vermahlt mit Engilbert von Sehonheringen nach derselben Urkunde^ ge- 
kommen sa sein, die Vermutung dost der dichter Dietmar, wenn ilan 
die meisten lieder ge/iören, ein elwat jüngerer dienitmann des vor- 
nehmen und reichen vor 1171 verslorbmien kernt war, wie die in der 
Aldertbaclier vrkande als zeugen genajuiten Elster vielleicht dienstmänner 
waren, fällt einem leicht ein; aber ick habe hier überall kaum Vermu- 
tungen, sondern nur zwei fei. 
i, 1 — 1 BC, jM bt. 81" {Dueeiu mise. 2, 2U6, Scliatellers corm. Bar. s. 227). 
vergl. seiUckr. f. d. a. 20, 55 f. A'.] daz aeneu M. liebem C. 2. wie 
i;erne M. wsii daz \z so M. belwngeii BC. 3. redle C, redete jU. 
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BM; enwer C. 

!> — 2BC. 
ein Bilder muoü 

^ = -i BC. 


Wül kbs (iübi B) an ain ende körne (kerne 6'} JlC. waii 

grosse C. 7. also zwei (jeliebe spraclien. do ai von 
ep gäbe». C. 
weit B. Iiat der muos ich eioe wesea Tri C. 10. Dt'p 


uf der erden C. 
»13 — 4 tfC. 
vor we B. 
vogelliiJe BÜ. 


loch B. 
Scuender C. 14. nu sage ir whb ich lide C. li- tuot 
17. idi Ir BC. miniie gelingen C. IB. danne ßC. 
ly. sdiaideii B. 
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21 = 5 ßC. 

33, 3. bId engfiten C. 4. Das er kumt dem berien m'ia so seilen C. 
Behendeste. RuinbaH 119» wan dilz ane sehende leit dsz iai lanc nnde 
breil. LantBht 3714 in rou dal ane sehende leil, 7454 daz siie sehende 
henes^r was dem gongelKre ein Kinl. 6. ime B. 

T — 6ßC. H. an dehainer HC. sinne C. Ü. die weit B, feUt C. 
II. lat dar umbe C. 12. berien lumbe C. 11. widerlailen dncch (dur 

C) siiien ilC. 

*lä — 7 fiC. Hei £. IS. vogellioen ^. 2U. An der haide uebeat 
tu ir schJD BC. 22. das herze min B. 

23= 8 ifC, Heinrich von Yeltkilchcn S ^. 25. vil wol £6'. beslal 
£C, bestatten d. 2t>. mir den Ad minen it. 28. mues es 0, nuos 
es C, muoi er j1, 30. hastus C, hast du es Zt. beitpieU dei tfirick- 
worlei gieU mik. Grimm. Freiä. : XCl. 

31 — a BC. und die gnoten BC. 32. wert. C. 34. der bat 
besten näsae uilit gegett c.'. oiht B. 35. ioch B. 

34, 3 = 1U BC, Veltk. lU A. Oben ander lingeden zm^e {d. i. Oben an 
linden 2wi) ^. man kamt obenin vermuten, joat 37, 34 vpahrtckeintich 
üt; aber ebemo tleltt 32, 3t edele ('ni vemchtusie. 4. dein A. 
h. wart ez lüL fe/iU J. lule B. 6. stell dai gemuole niu jt. 7. da 
es BC, de ^. ä. da saoh ich vil der bluomeu stan A. die B: da C. 
rosen bluomeii if, 9. lU. sit sluont aller mioe gedanc. an einer vrowen 
wol getan A. 6. gedenke B. 

1t — II BC, Velik. D ,J. duukent B. 13. ane ^6', alle B, min £. 
achulde ABC. 14. menegen loc ^, alle lag 8. 15. noch horte clainer 
vogellinen (vogel C) sang BC. 17. mir .^.- al BC. 

•ia=.12 fl, 14 C. Gedenke B. 2U. das BC. 21. die muoa ich 
von — senden C. die ich B. 25. iare /f. 27. wene C, wene ich B. iht C. 

3U= 13 Ä, 15 C. 33. her« JJ. min fehlt C. 

35, 1. iub getat BC. 3. Ae/i/f C. 4. das geschach mir e von wiben nie BC. 

6 — 14 £, Iti C. [lüiden C. e. das ich BC. berzeliep (— b C) 
BC. 8. das ist BC. krankü (kranke B) stunde BC. 

• 16 — 15 C, 17 C, Veltk. 5 ,J. 17. wuuoeclicbeo A. IB. wurde 

^ w^r BC. das ir strjl C. 1». senden lip B. 2U. owol C. 

24 = 16 B, IS C, Vellk. 6 .7. 27. leb künde wol sin ane klagen C. 
sieb enhunde ^, sich kündet, 26. Ob mir du lail van ime geschibt 
29. der mir ist nahe an min herze komen BC. 30. swenue er A, all «r. 

32 = Veltk. 7 A. 35. wann deich Haupt: wand ich A. 

36, 4. niht A. 

Die in B a»/*16 folgenden drei slroi>lten (17. 18. \«l) gehSren Btinrlei 
von Moni II ff nn. 

•5 = 19 C, Beinmar 24 B. nach B. 6. nitten B. 11. 12. ime B, ir C. 

U — 2U f, Beinmar 25 B. Nieman C. 1 G. ich tii ß. 22. Benendes C- 

Bix itroptiBU 21. 22 C alehen in der anmerkung zu 3U, 35 f. 

•23 = 23 C, Reiumar 27 B. des C- das fi. 24. svieiiilbigen auf- 
lakl hat auch ßeiamar {t. su 154, 21): der dichtername ist hier nir- 
gend iieher. 25. Ich weune nie du C, 30. het BC. 
liebest M. 33. vrAdcn Bin il. 



d«^ 



n C. 



31. ai iat ■*<^^^ 



a gewannt 



•31 — 24 C. 
17, 2. diu C. 

*4 — 12 C. 6. Jr liebes C. [B. /fernberi Maria fundgr. II, SOB, 9 
sA we dir, anlriuwe, dai du bist V.] 10. erkiseat dir C. II. einen C. 
13. selbe einen inaE C. 14. den erwellen C. 17. ioh C. dekeines C. 

* IS 1^13 C. So wol dir C. 19. das gevagelsaag ist gesunde C, 

21. iruobent mir C. 23. 24. dih gelouben C. 

♦3l)^2a C. vetwsndelt C. 31. d, t. ich bi der vogel singen C, 
33. klingen C. 34. oben a 
8, 6 = 2Ü C. höh C. 6. alle die C. 12. arbeit C. 

14 — 27 C. 

23 = 2b C. Der got der al C. 2&. das si mich mil armen umbe- 
v»he C. 28. gewinne C. dekeiner C. 30. an C. 

*32 = 29 C. ie min herw f. 33. bt»er in ir gewall. Lachmäsk. 



35. ! 



1 C. 



3. benenient C 


B'wa miSBelAtP Laohmass. 


4 — 30 C. 


6. das Bin le keiner zit min llp C. 10. wol ime wie a 


11—31 €. 


14. ho C. 


•16 — 32 C. 


du friede! ziere C 19. uns C. 


22 — 33 C. 


23. WBfen imr einmahl C. 'ib. gebülesl C. min 


fründin C. 




26 = 34 C. 


27. hinnen C. 28. wider her zun mir C. 29. fröide 


Bant dir C. 




*3U = 3& C. 


31. Zt. ruunien C. 34. under C. vidhiekt brach 


Lacbmash. 




1. die C. 




3 = 3ti C. 


5. wol geslaht C. li. der ist C. 7. wira nu beide C. 


1 1 = 37 C. 


Ib. muese C. Irfe»' ffWc/ia (im comi. fiur. 123". iig-(. 



seiUchr, ÜU, »4 ^.] 

*iy.^3S C. der jivgenave reim eigen: beiden zeigt dam diatei 

lied alt ül. aber dat liedehen SIATest du, min friedel {i. 39, \% ff.) und 
de7i toec/iiei i. 3ti, b — 22, den B unter tteinmar hat, aligerecknel besteht 
keines der dem Bitter beigelegten allen tieder aut mehreren Kuiajitmen- 
hängenden ilrophen. 30. dat überlit/erle ickeinl richtig su sei?/, obmohl 
man di« rede deuUicIur wümchl, t. »eiUchr. U, 584A 23. si ist C. 
24. der vun Glieri Hag. I, 104^ ja enbln ich niht ein beiden. Heinrich 
von Slretlingen MS. 1, 4&' si Icl a\i ich waire ein beiden. Ulrich von 
/finteriteten Hag. 1, 152'' diu mich in senden leiden — nu lange lAt 
als einen wilden beiden. 
27 = 39 c. 29. die) min C. 31. e doch C. 33. Itowen C. 
35 — 40 C. 
, 1. sich C. 4. er verliiset Ü fl. da« er C ion enwarl C. 

Da» folgende hübiche liedchen (41. 42 C, LutoU tou Seven 15. IG ^ 
hat nichU allerthümlichel. 

Ich suochte guoier Triunde rjit: 

der aller beste bAt mir noch geiilen niht ze wul 

ja enweiz ich war unib er 6ai läi: 

min herze meine ich, daz vor allen Ciiunden lälen tol. 



252 VII. Vlll. 

5 ez riet den sinnen daz si mich 
verleiten unde selbe sich 
an ein vil tugentiichez wip. 
diu ist mir lieber danne ich ir: 
dar umbe trüret mir der lip. 
10 Mir wont vil ungemaches bi: 

min aller beste fröide lit ouch an der guoten gar. 
swie ungenaedic si mir si, 

80 enwil iedoch daz herze niender anders danne dar. 
ez hat mich gar dur si verlän 
15 und wil ir wesen underlän. 

wie bän ich sus an ime erzogen? 
ez tuot der tohter vil gelich 

diu liebe muoter hat betrogen. 

VIII. 

Friedrich von Hausen, der söhn Jf^althers: s. zu 25, 2t. Waltheras de Husen 
et Fredericus filius eins stehen als zeugen in einer Urkunde des Mainzer 
erzbischofs Christian des \n vom jähre 1171, bei Joannis rer, Mog". vof. 2 
*. 649 [und in einer undatierten des ff^ormser bischofs Konrad bei JBaur, 
hessische Urkunden bd. 11 no, 11, wo dieselbe um 1173 angesetzt wird, 
{zuerst nachgewiesen von Heinzel niederfränk, geschäftssprache s, 368) f^.] 
Friedrich [der ohne den vater zuerst in einer zu Kaiserslautern i.j\ 1172 
ausgestellten Urkunde des grafen Ludwig des älteren von Sarweden 
auftritt {G. Ch, Crollius originum Bipontinarum p. I Biponti 1761 *. 131, 
anzeiger f. d. alterlh, 12, 256) F.] war in den jähren 1175 und 1186 in 
Italien: s, zu 45; 18. im december 1187 war er bei dem gespräehe kaiser 
Friedrich des In und des königs Philipp. August von Frankreich zwischen 
Mouson an der Maas und loci und auf dem rückwege bei einer verhand" 
lung zu Firton : Gislebert chron. Hannon. Bouq. 1 8, 387. im j. 1 1 88 ge- 
leitete er den von dem könige Heinrich vorgeforderten grafen Baldutn 
den 5 n von Hennegau und bezeugte zu Weihnacht in fForms die belehnung 
desselben mit der markgrafschafl Namur: Gisleb. s. 397. im folgenden 
jähre war er im kreuzheere des kaisers und kam, wie zuerst Laehmann 
zum Iwein 4431 nachgewiesen hat, am 6n mai 1190 um, exped. As. Frid, I 
bei Canisius lect, ant. 3, 2, 519 Basn. inter hos quotidianos beilorum stre- 
pitus die quadam accidit ut dum nostri Turcos in fugam propellerent equns 
€ui insidebat Fridericus de Husen omine sinistro corrueret inter hostes, 
unde proh dolor quia miles strenuus et famosus lapsus in mortem nequivit 
resurgere, merito ille casus lacrymabilis totum exercitum conturbavit epi" 
slola avenlyQa^os bei Urstisius s, 561 post diem vero ascensionis proxima 
dominica Fridericus de Hunlitra (L Husen ultra) eos (die Türken) insequendo 
de equo cecidit et fracta cervice obiit. Ansbert hist, exped, Frid. s, 88 Dobr, 
(fönt rer. Austr, Script, t. V, 6t) pridie nonas Mail, in festo s. loannis ante 
portam Latinam, Turcorum a tergo iterum dos infestantium plus quam XX a 
Dostris trucidantur; ubi in persequendo ipsos Turcos Fridericus proh dolor 

5. dien C. 11. och A. 13. e doch C. herze min AC. 18. die liebü ^1. 



de ffasrn, gregius tniles, mbilo caen de rqno colUpsus exi^piraTit, se- 
pnlta^qiie est in spalioeo pomerio (d. i. pomsrin). qnrm planxit omniü 
niullitudo, Dipote speciale golaliam eierciluB. Gett/rteil von Käln bei 
Perls tcripl. 17, 79'J occididir p[ ihi Fridericos de Husec, rir probus et 
nobitts, qni egregiae Inudis et bnneElaliR prne omnibna illo in tempore 
nomen accfperat, qui com in Tiircos virÜller desseviret nrurpqne ex ei« 
■criua inaequerelur rquua eins foesotum Iranslliens reHdit ipsrque aubse- 
quena rnina expiravit. suppr cniaa Ttiorle lanta in caslria nria ee( maeülilia 
quod omiBiia pugna onines clamorein beilirum mnltTerunt in vocem flentium. 
das gefrcht geiehi'h in der gebend von Pkilomelium (Uril. i. 5B1 «e- 
qaenli autrm die apud Fioinjinnm caelrainelali Btimus: vergl. jintb. t. 
S%f.). von Giilebert t. 411 v/erden tmler dmi^n diu bei dem kretixsuge 
Fried-richi des rrilen im morgenlande umkamen anfgetähll Robertus comes 
de Nassoa et Renriciie coirea de Diena {'. Dieria) et Fredcricua de tivfa, ipsins 
imperaloris familisrea et aecrelarii. ah lleda-dirhier wird Friedrich von 
Hauten erwähnt von Heinrich vom Tärlin {anm. £. Vit) von dem von 

X) und von Reivman von Brennenberg [anm, =. XI. 

aber BC. 6. si do BC. 9. ailii B nft oder imtner. 

gedenken B. niios ich die BC. 11. Terlriben BC. 



p 48, x^iBC. 

tu = 2 BC. 
12. lernen BC. 

19^3 BC. 
25. reble BC. 
[ 48, 1 = 4 C. d 

10 — 4 B, 18 C. 

19-^5 B, 19 C. 
20. nmbe B. 
23. tiihl B. 24. 



20. ban 
26. gen. , 



27. • 



lieben 



11. fiün<!en BC. 

Wer C, Were . 
, cibl beiiehiht. ( 
an do ich BC. 



yen. 2ß. muese ich urlap C. 

*28— 5 C. 29. gewerren C. 

miDre C. 32. mir erwendet C. 

den Ich muns tragen C. 34. war 

<S — G C. von der 6'. 38. i 

', 2. BO rang C. 4. gelnke vil gelai 

5^7 C. Einer giöseen Ewere 

färbtet tu C. 7. unbelwungen ■ 

2. innos miden C. 

*(3 = 8 C, din babent C. 

3. der feMl C. 20. werlle C. 



23. gelrossle BC. 

h. bewenden C. 
lir wo! ane slrit C. 

liep B: niht C. 
mir gelobet hat C. 
vor den folgenden 



norh kip C. 
wan ir melde 
nmbe solde ich dan 



'irhheit ntht me C. 



16. a 



17. ander n 



1 C. 



stunde C. 29. wnnde C. 30. die m C. 
31—10 C. Swes got an frowen aller lagen. C. 32. drs en kan 
tnlr au Ir C. 33. ir mnos inin C. sagen C. SS. das C. 3S. das 
mit eereo C. 39. gelragen (7. 

2. solle beschowen C. 5. min lip C. 9. ie 0. 

n. nie C. Frideriena fiüaa Wallheri de Husen ie- 

Pavia eine Urkunde dea eribischoft Chriüian von 
Joannii rer. JUog. vol. 2 *. 522, ober aurh eilf 



Ich C. 

m, •i=it 0. 

19 = 12 C. 
eKgt im j. 1175 
, gedruckt 



Jahre >päl 



r finden wir dm dichter in Italien: am tn oetolier 11^6 be- 
1 Bologna einen lehutabrie/' könig Heinrich dei 6« für das 



Vllt, 1 



45—17. 



Camaldideiuerktoiter t. Saloalor und Donalm. die von Bähmar unter 
2724 vaneichnete wkunäB itt aut ilittartllia ann. Camald. bd. 4 app. 
». 153 von Släliniairtamb. gesch. 2,166 angefä/a-t. [Tfidericos de Hasen 
bettiigt mit eine an 30. aprit 11S6 in Burgo San Donnino lu gantten 
der ttadt Lucca autgeilellle Urkunde könig Hs'nrieht, die in den memo- 
ria e documenli per tervire all' itloria del princi/iato Luceheie (LaccB 
IS13) I, 19S— 200 gedruckt i't, und eine andere, die der könig am 2S. 
jamiar 1187 in Foligno cu gumten der brüder von Citmaldoti auutetlte, 
gedrnckl aut Bölimert nae/ilaa in den Ada imperü (1S66) nr iTl i. 160.' 
MütleTthoff, teiUckr. M, \2if.] [am B. le/ilember 11^6 beteugl Friedrich 
■u San Miniato eine vom köwg Heinrich für dai domslift i. Martin »a 
iMcea auMgeileUta Urkunde (Stumpf, acta imperü i. 241/ nachgewieien 
van Baumgart zfda. iü, 106) T.] 

19=13 C. 21. ir nil C, 22. dar ns C. 23. als seihen kip C. 
2ä. Tol bringet C. 

2B — 14 C. verslan C. 29. 
36. gelnuben C. 

•37 = 8 Ä. -20 C. nilit BC. 
ich enliete B. 
',, I. mAhle B. 3. in so grAsase not BG. 5. gegen Ji. 8. icli i 

niht verslan BC. herr Barltck hat in der tiierleljahrticlirifi German 
I, 480 tf bemerkt daai diese tlropha einer Folquett von MarieiUe f^Mj 
nauard ehoix dai poii, arig. det troub. 3, 159, Mahn werke der t 
1, 317) naehgebildet ist, 

Qn'el gards vog ena ten tan car, 

qilrl cor9 s'en Tai nescts semblar, 

quel sens i met l'engenh e la vslor, 



willen C. 



n herie Itetc ai in pdilil 0. 



B parls (mi 



qoer 




saluda qii'ea non aug re. 
pero Jnmsia nnis liom nom occaizo, 

Folquets tiropke itt die drltla einet liedei desien ertle und suieila 

dolf von Nemnburg in den gedankea nachgeahmt hat; j. zu Bl, 36. 82, 4' 

9 = 7 Ä. 21 C. 10 menge C. II. Hat wider BC. »Irebeale B. 

14. von B. 16. geruocli B, geruoclie C. 17. wan fehlt BC. 18. wie 

B. itescliuof BC. 

19 — 8 B, 22 G. 20. slJes nmb ein wib C- 21. ich het ein leben 

C. 22. das lerlie BC. 23. Iierle ich BC. 24. manigem B, men- 
gem C. 25. die selben clage BC. 26. dar umbe ich niht an gol veriage C. 

29 = 9 S, 23 C. Miner BC. nnderWn BC. 

Dan BC. 33. Wider mich ze unmilte ist gewesen BC. 34. do SC 
3 = 2S », 24 C. 
47, 2. veriesche B, gefriesch C. 3. das Ich BC. 



. Und n 



n dingen Iflagen C. 



c BC. 



10. ' 



1 BC. 



1 



VIII, g. «- 

nige B, menige C, 12. Ee doch dem herwn i'in w 

erwellel B. 13. well S, werlle C. 13. nilit 5C. 

n — 24 B, 27 C. 18. eren C. 19. rehl das es 
20. min sr^lehait mir Bf. 24. süle nach mir ßC. 

35 ß = II. 2R a 26. da en C, du fl. 
«DpfiD ß. wol welle enpfsn C. 30. wit 

31. »enden C. 32. soihen M" AC. 

33 — 25 B, 29 C. 34. die ich BC. 3 
36. ob fehlt C. iht B 37. reht (rehle C) * 

38. rfi> ioi'b et scheinl aprichwöriUelie envä/inung den lommeri v 
wein ich nicht 3,u erklären. 
['46, 2. Terguot B, mere B. 

*3 ^ 26 B, 29 C. 4. oder iemrr man beliben sin BC. 

BC. minne B. S. daa ii^h von 0C, 9. Han getan s 

C) ÄC. 10. Eol iiSrre Jlaupt; lifrrc got ßf. 

13—26 ß, 30 C. nihl ß. 14. rae BC. IS. der e 

ei*nfl ilrophe ? das si den beten lieb der von aas schict C. 
t7. wie künde der gedienen 
2t. gesehe sl min ouge BC. 

•23 — 29 B, 31 C. 26. 

mir ßC, 28. daa ich e 
ÄC. dil (die B) ODgen ßC. 

*32 E3 30 ß, 32 C, [in dieiem liede ist die form einet iiedea von 
Btmhart von yentadom (Mahn 1, 39, Rayn. .1, 69) genau nachgeakm'. 



Barltch, Berlhold 



'. widerriet C. 
der mir nie lieb bescbach C. 
I 1. ieh Wunsche fr anders niet C. 



4 = 3 



S. bekeren ß. II. 

•13 = 32 B. 34 C. 
C. 15. dsB isi in reble kunt C. 
si ein C. hfknnden C. 20. er hele ei 

21 •- 33 ß, 35 C. 24. die ich SC. 
19. danne BC. 

29 = 34 ß. 36 C. 30. atte ein schöne fr 

rüwen BC. 34. wan es sieb BC. luol C. 

•37— 35 ß, 37 C. 38. von fl; ein C. ua BC. 
, 1. wol worden «chtn f. ß. 3. von ir fehlt B, mit 

4. Til fehlt BC. 5. ze In B. G. nnd an ir min wil 
7. des B: mir C. 

e« 36 S, 38 C. das ich BC. 13. velsches ß. 
enl ei lieb gewan C. 15. ir besinne C. 17. 18. 

*i9=.37 B, 39 C. 24. danoe iegelicber " 

danne iegelicher si brehle inne C. 25. des d? 

27—38 B, 40 C. Doch ß. 2fi. di 

hainer mir ze nide. spreche BC. 
erkorn swas ich lide C, 33. (!^ 

SC. 34. minnel BC. 




Holle 



5. di 
erlrteste C. 



30. doch fehlt C. 
C] lasse ich niht BC. 



256 VIII, 8. 60—54. 

35 » 39 B, 41 C. Ain B. angebunden C. 36. und do€h ge- 
rouot BC, von der pliden C. 37. alrerst C. erfanden C, 38. Was 
man muos — liden C, 

51, 3. des Ist min herze dikke swere BC. 

5:b40 Bj 42 C. dike ich BC. 6. doh wart ich nie an mir selben 
inne C. 7. in nach ich fehlt B, 8. werde holt die so gar die s. BC. 
9. haben C, du guote C. 10. enpfremde mir ir steten minne C. 

11. ich in BC, 12. Ich veraische (gefreische^ C7) doch gerne alle BC, 

*13 «= 41 B, 43 C, Lichte ein unwiser man verwuete C Mich B. 
14. manige B, menge C, 15. da von B, 19. ioh C, loch B, alse B. 
20. 21. das si an mir begat BC. 

23 » 42 B, 44 C, 24. ine C, ich ^. 25. Und wil min leben also 
verenden C, 29. Mdos sich min lip von ir eilenden C in eilenden B, 
30. doch fehlt B, al fehlt BC, 32. kumen C. 

*33 = 45 B, 47 C. 34. nahe C. 

52, 1. swenne BC. ir /eÄ/< Ä. 2. gedenken B, mac klagen C 
3. ze mengen tagen C. 4. geberde B, 5. sorge mi^ge tragen C. 
6. Des muos ich verzagen C, ich si B. 

7 =-46 i?, 48 C. 

17 = 47 j?, 49 C. Es sint groessu wunden C. grosse B. 18. die 
ich alre serste B, die ich aller seresfe C. 20. 21. ich wünsche in kur- 
zen stunden. das niemer man gewinne. kumber C, 22. nahen C. 
23. 24. ich in BC. 

27 = 48 B, 50 C, 29. 30. nieman kau. erwern ich gedenke B. 

nieman erwern kan. ine gedenke C. 34. fehlt B. des fröwe ich mich C. 

*37 « 15 C. 

53, 6. du wont in roinem muote C. 

7 = 16 C, Wafena C. 8. ir gruosses niht engunde C. 10. das 
ich in der werlde C 12 \än fehlt C. 

15 = 43 /?, 45 C. 18. ine C, ich B. ieman C entpfunde B 

19. das ich es BC, %1, daran geloben (gelouben C) BC, 

23 = 44 B, 46 C. 24. roinem BC, fröide C. 

*31«b17 C. Si wennent dem tode entrunnen sin C, 36. swer 

das C. und niendert vert C. 36. got /«Ä// C. ze iungeste C 

37. verspert C, 

54, *1 = 51 C, 40 F, 36 p. si ist C, SU ist p, sie ist F, 2. Ja die von senen 
der F. arbeit CFp. 3. hett F, habe p. den M'' p. 4. bar 
vil wol behütet p, die hiermit abbricht, behutt wenn F, ein vil selig 
F. 6. nu C: auch F. 7. daz /cä/< F. 8. neme F, nement (7. 
wol fehlt F. 9. wenne C, wenn F. kumpt F. das ich in sehe F. 

10 = 52 C, 42 F. Er ist CF. 11. danne C; wenn F. ich im 
vil C, ich ymmer F. manne mer gesage F. 12. ob er mir es nicht 
F. 13. das thut wee so nun als ich in liebe trage F. 14. — 18. Er 
sol gedencken an die stat mit freuden alle tage, das ich in rechter liebe 
gar in ume ving und ich in wieder da lag alle sorge nyder unnser wille 
do volging F. 14. getorste C. 

19 » 53 C, 41 F. Awe thue ich wes F. 20. mag ich F. 21. aber 
CF. 22. guten mannen F. 23. Mich rewet erst nue das ich in und 



VIII. IX, s. 54—57. 257 

er F, alrersl C. 24. und fehlt C, das ist mein not Fy fehlt C. 
25. daz ist mir leit fehlt F. 26. ich C: und F, immer fehlt C. 

27. entar in F, eng^tar sin C. 

28 «= 43 F. 29. die ich F. 30. seint F. im] hie in F. 31. wenn 
in aller weite F, 32. Nue ich F. nicht geschaiden kan F. 34. im- 
mer fehlt F. 

37 = 44 F. 38. des er F. 40. in guten dingen jach F. 

55, 2. iender fehlt F. 3. er von mir fehlt F. 4. alles fehlt F. wes F. 
von mir begert F, 

Die Strophen 12 — 23 in B gehören anderen dichtem. 

IX. 

Her Heinrich von C: Maisier Hainrich von B, Heinrich von ^, von in der 
Vorschrift C. Veldegge in der Vorschrift C: Veldeg B, Veldig C, Velt- 
kilchen (Vellkilche) A öl. 32. 33. als liederdichter wird Heinrich der Vel- 
deggaere von Gottfried im Tristan 4726 und vom Marner gelobt: s. die 
anm. zu XI. [ferner in einem auch von Bartsch, liederdichter* s. XXXIIl 
citierlen meisterliede der Kolmarer hs. 24, 39^. Fl] 

56, 1=1 BC. m^re B, mere C. ofFenbere B, oflFenbere C. 3. die 
bluomen C. siht B. 4. ze den C, zen B. iare B, iäre C. 
5. w^re B, were C. 6. niht B, 8. ich fehlt BC. swe/e B, swere 
C. 9. tragen das lait das mir BC. beschiet C, beschiht B, 

10 SB 2 BC. schönste C. 11. zwischen dem BC. rotten C. 

12, blideschaft C, blideschafte B. 13. rouwe C, rüwen B. 14. von 

tumbheit und von trouwe C. untrüwen B. 16. ze der C. hette B. 
17. oder BC. weite ieman schouwe C. 18. sere BC. ir zorn BC. 

19 = 3 i?C. 20. al fehlt BC. 22. s6 fehlt BC. 24. 86 /eA/^ C. 
bl, 1 = 4 ^a wort C. sü -ff, si C. 2. ne /cä/« /JC. 5. caritaten 
C. in der kartäten ist ursprünglich geistliche bittformel, z. b. dicite 
mihi in caritate bei Caesarius von Heisterbach dial. 2, 21. ihr nach- 
gebildet ist die deutsche formet in der minne, Tundalus 66, 42, Amis 1183, 
Ulrich von Türheim Wh. 118*. 154K 156««. 157*. 150«. 180^ anip. zu 
Gottfried von Neifen 45, 12. 8. weninc C. us Straten BC. 

*10=13 A. [über die dehnung der alten kürzen in offener silbe 
bei Heinrich von Feldeke vgl. Behaghel^ Eneide XXXIX ff. F.] 14. des 
zec ich A. 15. ein sulhe A. 16. tranc A. 17. nieme A. 

18 =3 14 A, 5 BC. Hie Ay Mir BC. hette B. ze ainen stunden B. 
19. vil A: so wol BC. och fehlt BC. 20. s6 /eÄ/< ÄC. dahte 

ich nu A, das ich ime (im C) BC. 21. nicne A: niht i^C. 22. 23. das 
er BC. an mich ai sehen BC^ nu scheue ^. begunde ABC. 24. des 
^C ime B. entzeken A, verzihen BC, 25. danne he danne hez 
an mir A^ denne er es umbe mich BC. 

26 = 15 A. Tl. zal A. 28. es fehlt A. 31. min A. bete A. 
32. mi fehlt A. 

34 = 16 Ay 6 BC. das er i?C. 35. darumbe if, darumb (7. waz 
ime ich Ä. von herzen fehlt BC. 36. daz zec ich uch A^ das rede 
ich nu BC. 37. des ist er von mir unverscholt BC, schult A. 

D. M. F. 17 



ihS IX, t. 57— «D. 

36. dct bibe (\>b O ich gDot gedoU £C 39. sin Mihide der bt mir 

nnmei« Ba tin ÄaA ^. 
8. 1. he ich FI an imc ,i, er iesch al BC. mIU J. 2. Ton ine (na C) 
doch wol BC. 

3 " IT J, T £C. Hei lach an ime Iheloso minneD A, Et ;nl leerte C) 
st ze angeCDc^er minofii (minne C) BC. i. an mir der Taut er oiel BC. 
■D ime niht A. &. das wisse er BC. sinem 0. sinoen ^ff. 
6. da« ime (im O sin lamphait so geriel BC. wan er A. niet jf. 
'.. 9W8S schaden ime fim C) da von beschiel (geschiel C) BC. imc ein 
schaden dar an geschiht A. S. des mag et wol weiden inne (ionen B) 
BC. Til wel Wimen A. 9. das er sin spil niht wol beschiel BC. 
eraih J. 10. Er brichtl e danne er e» (e das ers C) gewinne ffC. 
das herie briehel /1. 

■11 = 8 BC. 12. wäDsche BC. Pars. 527, 19 man rerteillc imi 

tebcn udI ainen ptU, nnl daz min winden so!l ein its. dar an im sterben 
wnrd erkant äne blnolige liani. onäeri bei Herbort 2825 dai der selbe 
PSris erhangen werde bf ein ris ^6 daz er gerihle ze nuser angesihle in 
einer wil erworge. 14. Bwer min an miner Trowen schonet B. io] 

mit C. lä. wünsche B. IG. valte ime B. IT. vng lemaii C, frage 
iemen B. IS. det bekenne BC. 20, gnade B. 

33 = 9 BC. 27. entspringen! C. 32. swer nn wetle BC. 33. nie- 
man C. 31. »on sorgen BC. 

*3ä ^ 1 ^, 10 BC. die Tteiinte und sehnte seile dieiei tonet siebt 

BarUeh mit recht in eine zelte siunmmen. Tristran B, Trislan C. 

mnose BC. dauc A; sinen dank BC. 30. kflo^in B, 
3, l. wan BC. in der C, in das 5. da zuo A. 2. danne AB. 

crafte jf. 3, 4. dioj dir A. guote sagen dank, wissen B. 4. 5. ich 
sGIben (solken C) Irank. nie genam and ich $i doch minne SC. wtn] 

ptn A. danne ABC. 10. bis C, fehtl A. 

11 c-2 ^, 11 BC. 12. gen der kalten A. 13. deine vogcllü A. 

ir sanges ABC. 16. ich wene (wenne C) es wil winler sin BC. 

16. dien C. die ifC' den .4. ' 19. lihter Ä, in liehler BC. 20. er- 
blichen C. irbliken B. gar owe A. 21. beschihi fC. 22. lieb«« 
A: anders ÄC. 

*23 = 12 B, 13 C. Ton dem iere C. 24. aint Bf. 25. clere C, 
clare. sunder 6inea dang. A 26. Tem&wet BC. ofTenbere C. 27. mer- 
liehen fi, merlin C. ir BC. 28. m^f^ BC. 29. gol mag er sin BC. 
31. iwang B. 
32=14 BC. 36. ist C- ich B. 
), 3. wig C. äne fehlt BC. 

4 — 13 B, 12 C. 5. laides B(7. beschihi B. 6—9. das mag ich 
yjl sanfle liden. unde wil danimbe niht. mine bliltchaft Termideo. noch 
gevolgen den onbliden. B, das mac ich tu sanfle liden. noch mine bllde- 
schart Termiden. unde wil darum niet. gcTolgen den onbliden. C 
10. siht B, II. dur die fehlen BC. 

•13—16 BC. biideschafi BC. 14. h*) hie der BC. 
stal BC. 16. lemerliche C. 20. blideschaft C. 



15. ii»^_ 



21 — 40 BC. 
blideschaft C. 

* 29 = 1 5 BC. 
32. roege.r« BC. 
mlnne gerne nüs 
scheide uns gnl 

• 1 = n BC. 

rüemicllchen *. ( 
C) gewalt BC. 
manigTBlt C. 

•9 — IB BC. 
II. eim C, al B. 
e B. die form fre *(eAi 

wil Ichs liden, swie es mir i 



23. dan] das BC. 21. keren C. 26. blideschaf B, 

da die C. 30, erieigeten C. 31. so Quoht C. 

33. durch das. vtsn £a gehas fiC. 34. und die 
B, und die minne isen C. 36. Von den biisen. 

9 schat im das C. mues d. ISsen B. 
lü weit ££. ist fehlt C. lielitechaite B. 2. [übar 
I. XU Erec 2892]. 4. Aas luot der minnea (minne 

i— 8. diu ist unveraumel. wol gerumel Sinl ir wege 



•18 — 19 BC. 
♦25 = 20 BC. 
sl C) in es BC. 
scbiltet B. 
32. seilen C, 

*33 — 21 BC. 

minne piuen mn« 

6S, 4=22 BC. die ach<:>t 

ist krank ilavpt: 

10. e 



getrSstet C, wol gelrflstet .ff. icmer mere BC. 

rereniden C. 13. desle (dest C) 
:b 67, 8. 14— n. mit den bilden, 

erge C. 17. blideschaft B. 



9. da C. 

vergellen 
genern m 



22. i 
t BC. 



24. ■ 



t BC. 



26. sclieli 



( BC. 



tC. 28. daa si'i 
:hillet der tuos C. 
31. der praefet meldeo C. 



Swer le der ßC. 35. vem 

LiCBUAl^lH. 3fi. /'bA« B. 

sunder dank BC. 6. i 
minne ist hranc C, obe n 



<il\iak und sich darch 



lit Tel sc he 



loubet gar C. 

♦11 =23 äC. 12. nu fehlt C. le. hat C. 

18 = 24 BC. deste fi, desl C, für beide diu. 21. die] das B, das 
si C. 23. eü eient .0. 

♦25 — 28 B, 26 C. 27. lonbent B. 29. 30. so baben Ir welleo. 

da die vogel singen C, so stngent die TOgele und heben iren willen B, 
von vögele liängl sowohl haben aU singen ab. ähntichei, nach teiner 
geJDOhnheil, aber gegen die der liederdlchter, erlaubt eich Ulrich von 
Liecktemtein in einem Heda 404, 2t, sin blic Icet enblecken an £ren die 
weichen von vorhlen erbleichen, vergl. su Gottfried von ISeifen 34, 31 
[SU Erec 5414]. 32. il n«r einmaht B. 33. reht an ir C. gnoB B. 
[gendz nnßecllert s. zu Erec 210B]. blideschaft B, blidescaft C. 35. Doch 
ei ir singen an den Winter stellen C. 

36 = 25 BC. 37. gesahen BC. 
, 2. manigTalten BC. 3. der si veriahen C. 4. und aungen B. 

9 = 26 B, 27 C. 10. miner vrowen hulde (hulden B\ BC. 1 1. künde 
B, künde C. 16. si enwolte B. 17. äne] sunder BC. gnade B. 

♦20 = 27 B, 28 C. 27. si C: sin B. 

*28 = 29 BC. Si ist so sctione und ist so guot B. 29. gelobt C. 
{vgl. lu 57, 10 f.] 30. tragen die BC. 31. sastes C, saste es B. 

honbet B, hopt C. 32. sehent B. loubet .ff, tobt C. 36. bin Ich C. 
64, 1 — 30 BC. let SC. dos (do si B) mir sin £C 3. le etlicher B. 
4. mir sin BC. 8. gesorgel ich (ich ^iureimaht B) BC. 9. umbe B, 

ick denke mines anen. Lacuuass. 



S60 IX, a. 64-66. 

*10-=31 BC. Gern C. mit ir BC. U. wolle S. 13. dan 

ich C, danne fi. 14. und arme B, arm C. 16. das das £, das C. 

*17 — 32 BC. vogellü B, vogeliu C. IS. boame B; bluomen C. 

24. ist fehlt BC. 25. vcrre iät in eilende. B, ist in eilende. C. 

•26 — 33 BC. kalle ß. 28. *al ÄC. 31. das isl mir zcden 

(len C) beslcn alvergan SC. 32. gnot BC. 33. und ich mich BC. 

•34 = 34 BC. nie wurden BC. 35. alse fi, als C. 

65, 2 nacA 4 C. alda han ich C. 4. dan C. 

•5 — 35 BC. nilit suocheD BC. 7. warlenl ufi luoclien (Inogent C) 
BC. laochen tlatt des mhd. luogent toird der dichter iclanerlich getagt 
haben, vielmehr wohl Idhen. in der Straisbwger alliächiUcken gloiie 
lu Ind. an'g. 12, 7, 61 (columbae dlctae quod eanim colla ad singolas 
converaionee eoloree mnlent) so ain ambilocod, sd wandlAd ein ira bll ver' 
mutet SckmtUar im glosi. eum Heiland t. 73" für ambilocod, wie in der 
DiuUtka 2, 193" gedruckt iit, richtig ninhi läcdd. die tu. halnrnhiloeoi 
I. Mones anseiger 1835 s. 490. 8. alae B. dat iqiringen im sehnte wird 
ein» ipriehwörlliclia beseiehnung thSrichter mähe geweien lein. daher 
ward e» sum bsinamen: Konz Springinechne, Monex anseiger 1834 i. 84. 
g. deste mc B, deat me 0. 1(1 des darf BC. noch nleman C. 11. bqo- 
chent C. 12. birn B, pirn C. 

*13=36ß, 37C. 14. well /fC. 15. Iniebe SC. 16. der ai 
rehle bcsiht BC. 17. die iehent BC. 18. das si (7, ds Gi sieh B. 

biBcl BC. Melerans 24 ie lenger so biBser jär. Wh. Grimm zu Frei- 
dank 30, 23. 19. abe ziehenl BC. 21. wilent B, willen C. 

•21 = 37 fl, 36 C. dien C. 22. dike dae übel BC. 23. der fehlt BC. 

•28 = 38 BC. Alse flu. frJliche C, vrilichen ß. 29. den (der 
B) samer singende enpFan (enipfaol C) BC. 30. lobes BC. 31. slanE 
C. 33. dar fehlt BC. 

66, *1 = 3B BC. 3. ze slrilc fl. 5, s. Jac. Grimm mylb. s. 600. reble 
B. 8. lobes B. linde C. 

•9 = 41 JC. 11. dazuo C. 13. geschiht ß. dem SC. 14. der 
da singet BC. als B: so C. eol C. 15. so verlüee ich BC. 

•lö — 42 BC. Du minne betwang salomone BC. 17. allerwisesl C, 
«Ire wiseste B. 18. gelruog £C. 19. erwern B, ernerren C. 20. sin 
betwnnge C. 21, sBlhen B, solhen C. 23. den antl ich »on ir ze 

lone han S, in dsr ernählung van Morii von Craon*) und der gräftn 
von Beatimonl (abgedruckt i7n 9n bände des neuen j'ahrbuchi der ber- 
linischen geseUschafl für deutsche spräche) heisst es 1156^. dsz belle 
mohl wo! beizer sin: e6 ken ab ich niht sagen baz, wan lät ez sin aUe 
daz, an siner gflete geitch, daz von Veldek meisler Heinrich nachte Karle 
BchAne dem künege Salomäne, da er ftfe lac unde slief, da er inne V6nus 

*> die ImndKhriß hat 272 Erawn, 62L Eraun, im reime oiif garifin, SIS Craun, im nrim* 

fahrt und tiltl Erflo. in Nnurioliu Ton Crftfln (ii Maurice de CriOD nicht in bit- 
kenBrn. der tcAon int ;'. IIEfl mkimllicli loiHainml, in j. 1216 ilarb, noakriilaen 
übet iJin tind tHsammengiilelU vom abbä de la Bae in iginen £iiaii blifoHgiin tur 
(es fionlei. Im jongltars ei let Iraucirei narmaadi el annla-Dormandi S, IMff. vHi 
aieäerhoU ton T'-tbaÜea cor den Omnior» ile Maurice el de Piene dt Craon, Ca»« 184S, 
[iijf. Jioris BOR Croon, eine a/ldsHljcde ernIÄluBS Äerasig. »on JH. Waa/il. DorIJH ISTl.] 



IX, 8. 66-68. 

ine rief, biz ä»x sie in erwacle. mit ir bogen eia erscijracte; si 
in an tia herze, daz in der selbe emerzc dructe unz an sin ende, e 
in li gebende: »wie wis sA er wtcre, sie machte In witze tere. 
alio ein alttt vom Feldtker nei-faittet oder ihm beigelegtes gedieht n 
Satoman und der Minne. 

'ai — 'lS BC. sueseme B. 26. 26. die B. 

Iruebem muolen B, trueben niuofea C. 

'32 — 44 ßC. 33. daniie B. 34. e gelrostc B. 
A7, 1. gebület li. 2. wan e ducli C. 

*3 — 4Ö BC. kb lebet ie B, Ich lebte e C. vi 
geben und gehört C. i. e ich iht spreche B, e ich < 
C. 5. ain worl II, spreche ein wort C. 6. fehlt liier C. c 
bat eeseheu und gebort B. S. io ist C. wilenl 6'. 

•9 = 46 BC. Swenne ÜC. lü. komt] liomenl baidü BC. 



went B, TiCwent C. vogellin 

n — 47 BC. 18. eines B, eins 

Lachmanti su iuiein 11)5. 20. nieo 
■25 = 4^ JiC. wilent hfirenl C. 

C 2S. geminnetej 



16. I 



enbiaaen C. 
lf!8. 271(2. 6722. 

*33=.ll ^. 1 

gesach. LacuuäSN. 
I, 1. wol daz do ich A. 3. 
*6 = 12 A. aise ^. 7. 
dii A. tO, nie dehein .4. 
SU werdan 



enginnen AraticAi i/er dickler 

■Ueicht erbeiten mach und 

3. nie zwivels' A. 4. lones mirs A. 
7. were A. 9. dvr orfer clvr vor dem itosilen 
1. iUm Itoein 2394. hier acheint angespielt 
die die A. 12. din] des .4. 13. ie langer./^. 
Dia folgenden beiden atrophen, 3. 4A=49. 5Ü C, tragen mcht dat 
gepräge Veldeks. »ie kannten vielleicht su den Uederti Dielmart von 
Eist gettetlt werden; denn diesem dichter, dem auch "7 A au gehören 
seheint (35, ^2 ff.), geben BC die in A hier unter Heinrich von Vellkitchen 
5. e. 8. 9. 10 folgenden elrophen. 

Swean ich bi der tu b6hgemuolen bin, 
sfi muoE ich ivoi von schulden fröide bdn. 
si bäl betwungen allen mlnen eIq: 
ich bin ir dienstes iemer nnderlin. 
G sd wol mich des daz ich si ie gesach, 
g!t si mit wendet Borge und ungemach. 
ir vil minnecllclier lip 
der liebet mir für ellin wlp. 






Ein alle schulde sl gebaz, 
e woi von schulden leit geschehen 
vlent, so sag umbe waz, 
mc der volge raao gejehen, 

Swonne aC. vll ivolgemuoleD C. 



enge AC. 







262 IX, s. 68. X. 

der boesen haz ich gerne dienen wil: 
swä ich die weiz, da ist min gar ze vil. 
15 swer mir si mit triuwen bt, 
der si vor allem leide frl. 

Auch die folgende unbedeutende Strophe^ 51 C, sieht nicht nach Hein- 
rich von f^eldek aus, 

Wan sol den vrowen dienen unde sprechen 
s6 man aller beste kan, 
mit zorne niemer niht an in gerechen. 
des wirt saelic lihte ein man. 
swie gelinge mir dar an, 
Jan sol in niemer niht an mir gebrechen; 
lasters ich in niene (nienen C) gan. 

Noch weniger darf bei dem folgenden Hede, 53 — 57 C, an den Fei' 
deker gedacht werden, 

Manegem herzen tet der kalte winter leide: 
daz hat überwunden walt und ouch dia beide 
mit ir grüener varwe kleide, 
winter, mit dir al min trüren hinnen scheide. 

Swenne der meie die vil kalten zit besliuzet 
und daz tou die bluomen an der wise begiuzet 
und der walt von sänge diuzet, 
min lip des an fröiden .... wol geniazet. 

Mtn liep mac mich gerne zuo der linden bringen, 
den ich nähe mines herzen brast wil twingen. 
er sol tou {so Hildebrand: tongen C) von bluomen swingen: 
ich wil umbe ein niuwez krenzel mit im ringen. 

Ich weiz wol daz er mir niemer des entwenket 
swaz min herze fröide (fröiden C) an stnen lip gedenket, 
der mir al mtn trüren krenket. 
von uns beiden wirt der bluomen vil verrenket. 

Ich wil in mit blanken armen umbevdhen, 
mit minem r6ten munde an sinen balde gäben, 
dem mtn ougen des verjähen 
daz si nie s6 rehte liebes niht gesähen.* 
Die Strophe 52 C hat A unter Hug von Mulndorf, C noch einmahl 
unter Ghuonze von Rosenhein. 58 — 61 C sind von Ulrich von Liech- 
tenstein, 

X. 

Von Gnodinberg Uolrich scheint die Heidelberger hs, 350 in einer zu XI 
gegebenen sirophe des Brennenbergers zu haben, wie in BC lautet der 
name bei Heinrich vom Tiirlin (s, anm, zu VII) und bei dem von Gliers 
MS, 1, 43^, lebte der von Guotenburc, von Turn, von Rugge Heinrich, von 
Ouwe und der von R6tenburc, da bivon Hüsen Friderich, die enkonden üf 

43. ich iemer gerne AC. 15. swer si mir mit C. 16. von C. alleme A, 



Ir eil gesellen niht ir stelekeit, die doch luin Trawe alleiue treiL daz w&ren 
alse guole man dez mBn aa leicben ir geiidt niemer mSr gerUidcD kuD. 
Ir kanal was iue mäze gtöi. doch enkundeDa alle njlit min (rowen lobes 
hdn berilil, vo» der ze sprechen mir gesciiilil. Gutenburg Ut walirtehein- 
lick die an dei- SelUuclit im Kleltgau, nalie bei T/äangBii, gelegsTtt bürg, 
ipäler wenigstens, teil der aiotileit liätfla des di-eitekiilen jalirhunderU, 
Ut der natae Virich bei den kteltgäaiichtn Uutenburgem äeimiick, wie 
von Slälin wirtemb. gesck. 2, 762 und tehan von Laitberg liederi. 
2, XXJll bemerkt ist. [Gutenburg, jetst ruine Guttenberg, aberkalb 
Bergsctberiu, war dar lits eines i. j. 1170 bezeugten Udalrictis de Guteo- 
burhc. Martin in der zeiUchrifl f. d. a. 23, 440. ein Ulficus de Gudens- 
berg wird als zeuge in einer Urkunde Christians von Mainz aus Siena 
voJn 19. März 1172, Uiricus de Gudembor in einer des kalter Friedrich. 



aus Casale vom 1, tnärz 11S6 naebgewiesen von Gri« 
32, 369. r.-] 

I, 1, de» teieh hat nur C. 27. ein C. 

I, 6, ich C. 13. etwa gestemen? Lacemai^s. 15. ich t', 
[18. über die worUtnilung s. anm. zu Erec 5812.] 
SS. bellen 0. 40. in en wil C. 

• 3. zti C. 6. discn C. 7. vielleicht bewant, LACHitASX. 8—11. viel- 
leicht und Borgen bant ze manicvalt: ich wurdes alt und lidh versalt, 
LACHiiANH. 14. en fehlt C. swaa C. 22. der icha han ergeben C. 
II fehlt C, 30. luinen alten ban. den 



Germania 



17. gerne C. 
20. Elige C. 



i C. 



39. 



nd]ij 



7 2. die and blic 

liges C. 40. SD ist 
i, 4. nu wol eht docti. 

24. nnd i 



ziihte 



C 

. zwir fehlt C. 
obe C. 

es ial noch. ie beschehen 
I C. 26. das si eich C. 



friit a 28. ich ge- 



35. minc C. 

5. Bvrenne C. (i. geleit C. 8. ü 
23. mflse C. [vgl. Steinmeyer in der 

25. kumber C. 29. des {oder deat?) 



33. dag C. 34. ich fehlt C. 
^ 4. unter dirre sweren bürde C. 

bereit C. 18. verteiide C. 

teiliclirift f. d. a. 21, 318 P'.] 

miüst er in C. 
I, 1.' etwa der lande und bürge Bcheit. Lächmass [su dar Vorstellung 

dasM die erde vom meere gelragen wird vgl. Ifarttiurgkrieg 865 EUm. 

wie al die erden heldel üf ein wilder vi&c f.] 4. iant baut C. G. naeh- 

ahmung Friedrichs von Hausen 49, S. 2U. denken C. 24. doch 

wil ich das si sehe, was mir geschehe C. 25. ich fehlt C. 40. e C. 
I, 2. mir C. 3. wan ai C. 4. und vcraagel mir C. U. gewerb C. 

12. daa ich C. 13. verdrert. awes ai gert. vor den C. 15. ich der 

sinne C. 17. das wirt woi schin. swenne ich den tninen C. auch 

hier Ut Ulrich naehabmer Friedriclis Bon Hausen, 45, 37—46, 8. 

19. ich 7iere C. 25. die geeach C. 31. das ich niemer die sinne C. 

36. mir alae wol C. 38. el fehlt C. 39. der C. 
', 6. ir fehlt C. 12. TurJus C. 19. mange iar trage C. 31. nie 

fehlt C. 32. Ich C. 

*36=1ÄC. wol i'ur singen flC. merliken S. 37. wolle enl- 

slan C. 38. werlle C, weile B. 39. mich enlriege BC. 



X. XI, 8. 73-80. 

78, I. Bol es BC. -1. bin ze allen (zallen f) i[len BC. 4. suohle ge- 
nade B. im solle gelingen C. 

fl = 2 BC. dienst so lafen C. 7. han nacA titiwcn BC. 10. en 
/eAft BC. M. M enwrlle «C. 12. w6 wbz] we £, wie C. ain 

Dcr so BC. 13. gnade S. 14. das ich ir BC. en fehlt BC. 

15 — 3ÄC. n. het fl. 18. kcrle ÄC. 19. mich wdcA ich 

BC. 20. hsn mir C. 21. ich doch gcsang BC. 

24 = 4 flC. 2G. niemer anders von BC. 27. ich enwelle C, ich 

welle a. gedingen BC. 29. niht /i./i/i BC. solle fiC. 29. danne 
C, das u»(f danach leerer räum vor unslele B. 30. wisle ainen vel- 

Bchaften B. 31. der solle unwerden allen guoten wjben 0. gerne 

allii wip ß. 

33-^5 HC. 34. ich ensinge des BC. swie es S. ZG. alse B. eo C. 

79. 1. zwivel «tat C. 3. die /«/;/< BC. mich nac/i du £6'. 4. Mide 
lergan von der pliden C. &. grossü ff. 

6 = 6 ßC; B in dieser Ordnung der verae, 2. 1. 6—9. 3-5. 
luinen ougcn C. 8—14. 

als Ich gedenke das mich hernnder 

al min kumber und min dienest nihl vervat 

den ie dehcin man gewan oder hat 

Bit mir min gemuete atse sere slat 

betwangen das si mine sele niht lat 

des IDBDB ich von der werlte besonder 

und von ir holden scheiden dar die gelat C. 
[über die itrophen dieiet tones vgL Gitke sfdph. 13, 221. f ,] " 

XL 

Grave R. von Fenia B, Grave Rnodolf von Nüwenbnrg C. Der Mamer MS. 
2, 173° lebt von der Vogel weide noch min meialer her Wallher, der Venip, 
der von Rngge, zwf nc Begimir, Heinrich der Veldeggiere, Wahsmuct, Rubin, 
Nllhacl! die sungen von der beide, von dem mlnne werden her, von den 
vögeln, wie die blnomen sint gevar. sanges meistei leben noch, si sinl in 
Ifldea varl. Reinman van Brtnnenberg (denn dait diese ttrophe in einem 
lona dieiet dickten verfallt ist hat Hagen 3, 451^ richtig bemerkt) in 
der Heidelberger hi. 350 bl. 43= wft sint uu alle die von niinnen sungeü 
il t\ sint [nieisleilic] lät, die sl der werlde frSude künden machen, von 
senle Gallen friunt, din scheiden luot mir w£; do riuwes mich, d ins Schim- 
pfes manegcr konde wol gelachen. Beinmir, dlns sanges maneger gert; 
ich mooz dich klagen und tninen meister von der Vogelweide. von Niawen- 
burc ein herre wert und von Rocke Heinrich sungen wol von minneo beide. 
von Jähansdorf und ouch von Ilüsen Friderich die sungen wol, mit sänge 
wären« hovclicb. 'Wallher von Metz, Bnbln, nad einer [der] biez Wabs- 
tnaol ; von Gootenberc Uolricb, der Hute vil din singen düble guol. der 
irrtkvm, der dichter sei gref Rudolf der 3e von A'euenburg, der im 
jähre 1263 starb, hätte nicht teiederhoU werden sollen, xumahl nack- 
deni der text der ffeingarter hi. bekannt gemacht taar. es ist der 
grostvater desselben, livdolf der 2e, enkel Rudolfs des In der ein enkel 
i'lrichi des In, grafen von Penis, war. Rw/iilf der 2h erscheint iirknnd- 



9. 3-5. ÜB 



XI, s. 80. 265 

Uch in den jähren 1158, 1182, 1187, 1189, 1192; er starb vor dem 
30n august 1196; s, Matile, monuments de Vhistoire de Neuchdtel hd 1 
*. 14. 26. 30. 32. 33. 37. [Pfa ff sucht in der zeiUchr. f, d, a. hd, 18 *. 56>f. 
den grafen Rudolf von Neuenbürgs der in Urkunden von 1225 bis 
1255 vorkommt y als den dichter nachzuweisen,'] [vgl. dagegen Paul in 
den beitragen z, gesch, d. rf. spr, u, l. 2, 436 f. der von Pf äff herbei- 
gezogene Rudolfs neffe Rudolfs des 2en, erscheint urkundlich zuerst im 
jähre 1201 ; er starb vor dem 14. märz 1257. Bartsch Schweizer minne- 

sänger s, XIJI f. f^-] 

1 SS i BC. 2. weder B: werden C. 5. alse B, 7. mit nilite wider- 
komen BC. 8. hine vertribet BC, Folquet {Rayn, 3, 156, Mahn werke der 
troub. 1, 139: s, den aufsatz von dr. K, Bartsch zeitschr, f. d, alt. 11, 145.) 

E s'eu anc jorn fui gais ni amoros 

ar non ai joi d*amor ni Ten esper, 

ni autres bes nom pot al cor plazer, 

ans mi semblon tu^ autre joi esmai. 

pero d'amor, quel ver vos en dirai, 

nom lais del tot ni no m'en posc mover; 

enans no Tau ni no posc remaner, 

aissi cum cel qu*en mei del albr' estai, 

qu'es tan pojatz que no pot tornar Jos 

ni sus no vai, tan li par temeros. 

9 =« 2 BC. 10. da mitte verlüset BC. 14. ers doch verküset C, 

erz doch verlüset B. 12. mich fehlt C, 13. die du (du fehlt C) minne 
wider mich hat BC. 14. zuo ir C. 15. 16. und laitet mich als der 
bose (als böse C) geltere tuot der wol gehaisset und geltes nie gedahte BC, 
vers und reim forderten änderung. die von mir gewagte giebt eine 
redeweise wie Nib. 854, 3 so wil ich jagen riten bern unde swln, hin ze 
dem Waskem walde, als ich vil dicke hän, wo BCD ungeschickt ändern 
[vergl. zu Erec 9455]. leiten ist hier "^ hinziehen und teuschen, vergl. 
Freidank 112, 3. Folquet {Rayn. 3, 327, Mahn 1, 327) 

Sitot me sui a tart aperceubutz, 

aissi cum cel qu'a tot perdut e jura 

que mais no joc, a gran bon' aventura 

m'o dei teuer, car me sui conogutz 

del graut engan qu'amors vas mi fazia, 

qu'ab bei semblan m'a tengut en fadia 

mais de detz ans a lei de mal deutor 

qu'ades promet, mas re no pagaria. 

17 aar 3 ßC, Miu vrowc sol lan den (nu den C) gewin BC. 18. wan 
fehlt B. 19. e doch C. das sis C, das B. 20. du not die dich 

lidende bin BC. 22. für scboener wird swacher zu schreiben sein. 

Heinrich von Rugge 109, 31 lid ich von ieman swachez grüezen. Nib. 
1796, 2 ob iu ieman biete swachen gruoz; 2300, 4 daz ir mich und Hagenen 
vil swachez gruezen getuot. Freidank 89, 10 der boese dicke dulten muoz 
unwirde unde swachen gruoz. 23. 24. noh dannoch fürhte ich mere 

das si mich von allen minen freuden vertribe C, noch dannoch fürhte 
ich das si mich vertribe B. 



266 XI, 8. 80—82. 

♦25 = 4 BC, 27. weder J5, werden C. gedingen $tand ». 2. 

81, l. iht nach saDges BC, 2. diene an sölhe stat B, diene uf einen tag C 
3. dienst BC. 4. nit gehelfen mag BC, 5. ichs C, 

6 ■- 5 BC, ine mac C. 7. von ir iemer (niemer C) BC. 9. ich 
^.- ine C, 10. swie es B, darumbe mir BC, 13. ir fehlt C, 

diene ^C Folquet {Mahn gediehte 85, 3) 

E sitot m'es de semblant orgolhos, 

non ai poder que vas antra m'atenda, 

quel cors el olh me mostron quelh mi renda: 

tan m'agradi de sas belas faissos. 

e quant eu m'en cug partir no m'es pros, 

quel seus amors m'es denan qui m'atenh, 

quem fai tornar vas leis, tan mi destrenh. 

14 = 6 BC. 15. gewinne BC. 17. mich versehe BC. 19. mich 
claine kan BC. 

22»= 7 BC. wellent BC, 24. sin enkan C, 25. ich diene B, 
allen guoten wiben BC, 26. lide ich BC. 28. ir zorne BC. 29. wan 
si enkan BC. 

*38 ^ 8 BC. 31. das ich BC, 32. mere BC. gedenken C. 

33. so mugent si BC, 35. mag BC. 36. won B. Folquet (Rayn. 
3, 159, Mahn werke der iroub. 1, 317) 

En chantan m'aven a membrar 

80 qu'eu cug chantan oblidar. 

mas per so chan qu'oblides la dolor 

el mal d'amor, 

et on plus chan, plus m'en sove, 

qu'en la boca nuUa res nom ave 

mas sol merce. 

per qu'es vertatz e sembia be 

qu'ins el cor port, domna, vostra faisso 

quem chastia qu'eu no vir ma razo. 

37 = 9 BC, wolle BC. alsust C. 38. dem BC, 

82, 2. minen kumber ouch minnen (minne G) BC. 3. das BC, 4. mich 
B: mir C. huse geschragen C. Folquet (Rayn. 3, 159, Mahn 1, 317) 

£ pos amors me vol honrar 

tan qu'el cor vos me fai portar, 

per merceus prec quem gardetz de Tardor. 

qu eu ai paor 

de vos mout major que de me. 

e pos mos cors, domna, vos a en se, 

si mals Ten ve 

pos dins etz, sofrir lol cove. 

e per so faitz del cors so queus er bo 

el cor gardatz si cum vostra maizo. 

5 = 10 BC. des fehlt C, 7. daz fehlt BC. 8. möhte ich C, 

w^re (wer C) da hin BC, Iwein 4736 A so ist aller mtn trdst hin, wo 
andere handschriften da einfügen. 9. des tröst sich C, des tröstet 

mich B. 10. vil fehlt BC. 11. alrerst C, alrest B. 



XI, 8. 82. ( 



267 



12=11 flC. d«8l C. alse B. 15. grosse Ä. 10. awcnnc 

ich Ba lidet C. n. aber BC. 

le — 12 BC. da vor BC. 20. der rürstclia B, der vledramus C. 

Fr. Pfeiffer erkannte richtig, dati das fürstelin der ht, B (lursielin lu 
lesen lei, und vergleicht Conrad von Megenberg i. 299, IT ein ander 
TDgäll, äiz haizt man ein terwersteln nnd ist bsid ein veivalter geslalt uni/ 
in Diefenbachi gtouarium e. 411° tuersteller, feuerfaller. — Jflcoi Crimm 
■macht mich, darauf aufmerksam, dats auch die ieiart von eine licht- 
laotte oder einen ichmetterUng meinen kann, blallis firg. gearg. 4, 213 
wird in ÜHinchener fftosiim bei Gi-a/f %, 8T3 durch Qedarmüsiii erklärt. 
dm von Diefenbach Iisrausgegebene iDürterbuck vom j. 1470 hat bUcIa, 
fledermaua. aui ffeigandt Wörterbuch der deutichen synimymen I, 438 
lerne ich dait noch j'etsl im Odenwalde der ichmetterUng fledermana 
genanal wird. 21. daraa unze (um Cj BC. 22. verierret B. 

23. herze das enlie BC. niel C, nilit B. 24. ich enhabe C. so 

sere C. verdennet C, 25. geschitit B. gescbiet und tersiet im 

raime Lanz. 46T4 and 4976. Folquet (Rayn. 3, 153, Mahn 1, 327) 

Ab bei semblan que Tala' amars adut^ 

s'alrai vas Icis (als amans e s'alura, 

col parpalbos qu'a tan folia natura 

ques mti el foc per ia ciarCat que luU. 



segrai i 



I pagaL 



sofridor. 



lolie B. 27. de 


t Btufint noch 


28. er A. 


geswigen B. 


33. du heidä B. 


belwngenfi 



i hat C. 



. ist C: 



e aegrai l'aip de lot bc 

cum plus s'irais, e plus fort s'umilia. 

"26 — 13 JIC, Hiöne 37 J. deme Ä. 
lifire TÜ TKclichen & A. frJllche e B. 

30. beiden A. S2. beaehi obe der ä. 
B, belwungene C, betwnngen nu A, 

34=14 5';. ir für C. 3i. \t fehlt C. gnade ß. dt 
36. wil an mir zaigcn BC. 38. alsas wirdc ^, sus wird C. 
88, 3 — 1& BC. 5. en fehlt BC. 6. riebe C. 7. gnade B. 
was B. danne C. denne B, 10. ensol C: soI B. 

»11 — ISBC. selber C. 15. mirs C. 16. fehlt B. 17. beide C. 
vliehen nü BC: s. lu Neidhart s. XLI. 12. über den avsfall det h *. si* 
82, 25 und Lachmann =u Iv/ein 6414. Folquet (Ben an morl mi e ior itr. 2) 

Aissi coTiDsc d'amor 

que so don ai largor 

mi Cai preiar petit 

e poohar ad eslrit 

en lal que sim defen. 

so que m'cncausss van fugen 

e so quem fuf eu vau seguen: 

aissi no ssi cosaim posca garir, 

qn'ensema m'avcn encaussar e fuglr. 

18 = 17 BC. 20. bete C. 22. Blirbe B. 

•25 = IS BC. raeselidien B, massec liehen C. 
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XI, 8. 83, 84. 



zir C: ir zir B. 34. en fehlt BC, 35« wie nu B: zwiu C. er vor 
verderben getilgt C. 

♦36 = 19^(7. vogel J5a 
84, 2. en fehlt BC. 4. durch daz verzage ich an guoten gedingen (dingen 
C) BC, 5. da muos ich dur nol von verderben. B, ungesongen erläutert 
Jac, Grimm gr, 4, 71. 9. do was gnuo groz B, her nach freude C 

*10 — 20 C, 12. bi gewalte C. der von Singenberg MS, 1, 151» ge- 
walt der sol genaedic sin. Ulrich von ff^intersteten Hag, 1. 157* ez ist 
dicke daz gesprochen, swer gewaltic wsere, der soll ouch genaedic sin. 
Ulrich von Türheim Wilh, 233* bl gwalte sol erbarmde wesen. Rubin 
MS. 1, 170*» weistu wol daz goÄde bl gewaite zimt? Ulrich von Liechten- 
stein 51, 32 gnäd bi gewalte wol gezimt. reimchronik des Appenzeller 
krieges s, 74 gwalt sol gnad han, so mag er dester bass bestan. [Mar- 
tina 291, 49 genäde bi gewalte zimet. Boner 21, 51 gewalt erbermde 
haben sol. {Zingerle im anzeiger f, d. a. 6, 151) Rudolf d, Schreiber 
MS II, 182* gewalt ein teil genÄde haben sol. ^.] 15. gewalt C, 

18. gewaldes C, daz mir ir gwalt durch reht sol fromen? dass Rudolf 
in diesem Hede Strophen einer canzone von Peire Fidal nachgebild^ 
hat ist von herrn Bartsch bemerkt worden, auch hier gebe ich seinen 
text. Peire Fidal (Rayn, 3, 321, Mahn 1, 225) 

Estiers non agra garensa, 

mas car vei que vencutz so. 

sec ma domna tal razo 

que vol que vencutz la vensa. 

qu'aissi den apoderar 

franc' umilitatz ricor, 

e car no trob valedor 

qu'ab leis me posc' ajudar, 

mas precs e merce clamar. 

19 — 21 C, 26. stunde C, 27. zehen C, Petra Fidal {Rayn. 

3, 321, Mahn 1, 225) 

£ car anc no fis falhensa, 

sui en bona sospeisso 

qnel maltraitz mi torn en pro, 

pos lo bes tan gen comensa. 

e poiran se conortar 

en mi tug l'autr' amador, 

8* ab sobresforsiu labor 

trac de neu freida foc dar 

et aiga doussa de mar. 

28 = 22 C, 30. rüwe C. 32. dem C. Peire Fidal {Rayn. 3, 321, 
Mahn 1, 225) 

£ cel que long' atendensa 

blasma fai gran falhizo, 

qu'er an Artus li Breto 

on avian lor plevensa. 

et en per lonc esperar 

ai conquist ab gran doussor 



lo baia qne forsa d'amor 
mt fetz a ma domn' emblar, 
qu'eras lom deuh' autrejar. 

•37 = Wallher 187 B, 38 F. ledig F, Icidic E. 3S. das wil ich 

vor allen frawcn singen Vnd also wil ich fro beleyben F. 
>i 1. keine E, jr keine F. dränge, und so auch die reime umlautend, 

E, gnnt zwingen F. 1. Noch von meiner freude dringen F. 3. wolle 
E. 4. so das senftc runge F. 6. senfte F. 

7 — 23 C (m dar rfis itropken 23. 24. 25 auf einem vor slr. 13 ein 

gehefteten blatte fon dertelben haitd ile/ien), Wallher 18S E, 39 F. 

I Man saget mir EF, Ich horle ie sagen C. ersterben C. S, ir gl 

I wnnder C, der sie aach wunder F, der si vil E. 9. so sie minnent 

alzno (mynnen alio F) sere EF, die da minnin al zesere C. ID. gol 

behaele mir üb und ere C. 11. ich diene ir ienier swsr ich kere C. 



12. ja ist sie F, n 
14. ÜDmer /eklt C. 

15 = 24 C, Wsliher 
neden E: eelken C. 
so muos mich di'i C. 
El Inot ouch bfts C. 



iet s 



e ist B. 



, wil si donne C. denn F. 



I 



vtit einer atrophe Folquelt iPamaeii 
bettätigt data dieiei lied dem grafan v 
E s'anc parlei en ma canso 
de laaxengiers cui dena azir, 
aissi loB vohl del toi maldir. 
e ja deiiB noca lor perdo, 
car an dig so que vers no fo, 
per que cela cni obedis 
me relinqnis, 
e cuja qu'aihors oj'assis 
mon pen^amen. 

mor donc per gran falhimen, 



g E. geseil dii mere C. 18. tno C. si 
19. niht gelingen C. 20. so rouoz in min J 
21. 32. we warambe Bpriche ich das tttot si « 
herrn Bartsch bemerkte übereinitiTnmvng 



uenburg gehört. 



321) 



> per so qne diio qu'es niens. 

23 = 25 C, Wallher 190 E. Mir wont eines an dem h. C. 

24. manigcn E, senden C. 25. er suechet E, durauochet C, 26. beide 
I «Bserthalp C, beidenlbalben uzzen E. 27. Das kuntt alles von der minne 

C. 2S. we das Ichs ie beginne. C. '29. 30. tore Ina dich fluochens 
' abe selbe tele selbe habe C. 

31 — Wallher 191 E. Waz wirret E. 37. 36. statt des verlorenen 
tckhutes hat E onch schadet ez ir vil kleine. 

l XII. 

Her Albrehl Bi Albrehl J, Der C. Johannesdorf ^rf, Jansdorf It. von Jo- 

bannisdorf die hs. in der xu W mitgetheiUen Strophe des Brennenberg ers. 

Albertus et fraler eins Eberhardus de JahenslorfT stehen in einer Urkunde 
w des bitehoft Hermann von Bamberg, Oiterhofen 1172, unter den mi- 
^m^ju'tteriaten desielben, Hund metr. Sal. 3, 9 {der aiisg. van 1719) mow. 



XII. B. 8a. 87. 

B. 12, 344; Albeilns de Jahenslorf vnler den minitlerialen det Miehofi 
Olli, von Bamberg, IISS, Jlund 3, tu, ttion, B. 12, 3SS (uio Lahenatorr 
gedruckt ist), eine Urkunde dei Patiauer ktotters S. Nicolai, die üi 
den mon. B. 4, 267 »m 1185 gt4etst wird, ierichlel eine ichenkung sub 
dalis tcslibus — Alberto de Jaoestorf el filio suo Adalberto. dieser jüngere 
wird der dichter sein und derselbe der im j. 1201 tiiiler den Tninisteriaiejt 
des bisc/iofi ff'ol/ker von Passau (leslimonio aliorura ministerialium noBlro- 
rnin, TideliteL — Albeili de Juhanslorl) ericheint, mon. B. 2S, 2, 130, im 
J. 1204 ala senge unter demselben bisekofe, man. B. 4, 146, vnd (Al- 
bertus de Johanstorf) um 1209 in einer Urkunde des Passauer bitchofi 
Manegold, mon. B. 2S, 2, 131. der Allirecht von Jahensdorf der s. b. 
in Patiauer Urkunden (mon. B. 29, 2,363; lfund^,21, man. B. 12,400) 
in den Jahren 1247 und 1253, in einer für Rnilenhaslacli (mon. B. 3, 163) 
im j. 1255 vorkommt wird dessen solin geweseii sein. [vgl. auch JFolf- 
ram, sfda. 30, 111—114. /'.] 
3, 1 = 1 AB, 2 C. Hü BC. 2. die selben A. mnos euch nur B, 

muos auch C. die bcesle A, du liebeste BC. 3. des ich C. 5. niere 
danne A, me danne BC. 6. tn feliU BC. 7. so BC. Heinrich von 

Feldeke Aen. 1ÜÜ2Z minnele ich mt dann einen, (dne minnele ich debeinea. 
Heinrich im Tristan 13S ich l)än ofle gehtcrel sagen, swer m&r liep hil 
dan einez, der bat nindert keinez. a. su Konrads Engelh. 1005. S. sebt 
A; owe BC. maniger B, meneger A, menger C. 

9 = 2 ff, 3 C. 10. durch debaine B, dur dektine C. niht fehU C. 
12. danne obe si B, dsnne ob sie C. unrede C. 15. H'de C, weide B. 
16. es enwere {were C) h der beste sin BC. 

11 = 2 Ä, 3 B, i C. kamber w^r erlillen BC. 18. hat A. ma- 
nige B, meaege A, menge C. 19. nn A: noch ff, nob C. 20. min 

gros gedinge ich wene dar (da C) nider U( BC. wenne A. 21. als e 
»ileut BC. 22. vn mich harte A, vfi ouch me tH flC, 23. wan daz 
min leben A, von weme (wem C) ist das min leben BC. 24. lait be- 

Echihl ff, heil beschihi C. 

2b ^=3 A, l (am rande nachgetragen) C. das krüzc an mih duih 

gol C. 27. obe A, sul C. kom A, komen C. 
7, 1. an A.- mit C. 2. so gewert er mich mis willen gar C. 3. snle ^. 
4. £ vervar C 

*b = iA. 8. le einer ^. 9. erarn iren ^. 10. alse A. 12. gnedie .4, 

13^=5 A. 13. 14. gesach daz cruce an miae cleide A. dii gnole. 
gie. A. das ton mir eingesckattete do ich ist ein nolkbehelf, 15. die 
beide A. 17. si sprach wo!d geborn umbe si A. man kann vermuten 
si sprach wie ich wolde gebW nmbe sie: aber die lacke nimmt alle 
Sicherheit. 

21=^6 A, niht so scre A; kaiserchronik S3, 12 froowe, nu neclage 
dj niht s^re, Ruland 296, 22 clage du niht ilre, schlackt von äavenna 
25, 1 dar umbe klage niht s^re. Ortnif 7, 12 Etlm. du solt niht sttt 
weinen. 22. zeinem A. 24. dem vil helligen A. 25. det msc vil 

wol besnabe A. 26. dane uiemen zesere geTalle A. 27. daz meine 

ich so so die seien werden vro. A. das statt des alten gevsge geieltle 
gleichbedeutige vjö hat die Umänderung der ganten stelle verantatst: 



Xn, s. 87—89. 

»6 toU auf Tfö reimen, gevage ilefil in den atld. blättern 1, 370 in 
v»r$en die noch dem zwäl/len Jahrhundert angehören können, abemoch 
Heinrick vom Türlin hat e> 6285. 18875, Otaekar 31S', ein beitpiel in 
meiner ieiliehrift 7, 349. su daz meine ich itt e6 nicht aöthig. 28. sd 
si zehimele keren mit Bchallen 4. 

•29 = 4 B, 5 C, NiGne 48 A. wir fMl C. 30. manige ÜC, me- 

nege A. 31. leides von ir lorne -^, von ir lorne laidea BC. 32. hal- 
let BC. 33. 8i wenet des durch (Jur C) BC. 34. Ich lasse sie noch 
fri BC. 36. obe AB. 37. vil A.- sere BC. winde? 38. ich en- 
wil A, ich wii ÄC. lac A: da flC. 
t, 1, der siege, mit leerem räume nack der, A, der donr siege C, der dorn- 
slege B. aber ^ÄC. Ilhte mit dem genetivris erklärt richtiger ah 

Jac. Grimm gr. 4, 579 Lackmann au den Nili. 8(19, 4 ja ist des harle 
Ilhte dar umbe zürnenl diu wip. Freidank 127, 2 bw& nQzze scheint diu 
kindelln, da mac des länes llhle sin. ebenio tteht e^re ''n der lifländi- 
teken c/ironik 11285 der vinde wart di sfire wunt. 2. durch (dur C) 

di si mich liesse BC. 4. us dem herzen (herze C) min BC. 

5 — 20 C, Nifine 49 A. 5—8 fehlen A. 6. des enweia C. 9. ellü 
C. 10. M'< '^. 11. Daz herze min ein nnd al der lip. C. 12. die 
sUnt C. 13. ich C. ntemer ez ecsi A, niemer es sie C. 15. besten 
C. 16. darnach A, und iemer C. 17. na gip A, nu gib C. in bimel- 
riche C 18. and mir beschehe alsam als muesse es ergen C. gesche A. 

19—6 B, 7 C, NiQne 50 A. gerne BC: verre ^. so J, doch BC. 
20. wie es nu hie BC. 21. er A. 24. der envind ^, der i-inde BC. 

aller SC; leider A. 25. swer £C. manig B, menic ^, menig C. 

: ilen g. z. BC. 



BC- vn ^. 

doch das m« 
wol ir Ion v 



t Biete ßC. 31. und f 



i BC. 



. C) r. 



i flC. 



siht n 



33 = 6 », S f. 
I, 1. tuet C. so habe danc B. 3. kunder si C. beldln, männer und 

•a — lB,8C. singe C. 10. das ist £(7. nieman C. 12. vil 
fehlt C. 13. gnaden B. 14. über B, aber C. aln iare B. 

15 = S S, 9 C. 16. sich f. aigen geben BC. Ifalther 112, 20 der 
ich mich für eigen gihe; aber dort zweifelt Lackmann mit recht und 
hier hat das irrige geben den accuiativui versekitldet. auch bei Gott- 
fried van IVeifen 29, 27 der ich mich für eigen jach iil viohl min zu 
tttsen. 20. salz B, sol C. dem man C. 

*21 = 9 B, 10 C. 22, Jerusalem BC. [sa Jetsalfim vgl. Satman 



27. 



im. F.l 23. ftei/pi*ei 

nderen, lind in der a 
iUchrifl 4. 577 gegeben. 
pgent BC. 



1 ungefähr lo viel ali verfluochet. 

iB LuppLnl ei ChrisliBDua Traler suus nnd leogcn iq «jiur tutunr 
I «on Ücicdlingen, Ketbta 1305, in l-euckletdi üeilira >. HS. LFriderl< 
Lurlnl BsnicSlM i. j, 12B2 B..<f 11B3 iuf ein ftejiWiiitB in K-Iir 
rimme, Kritlä* tun Lu;i)n. Mftmler (ifiii.) t! 



I C/ir,' 
1 Engelharl 1706 
er Ä. 25. herren 
ist nicht nölhig. 



t klettert WeXlinried; 



272 XII, 8. 89-94. 

32 = 10^, 11 C. 36. es ensi BC. ehafte C. 37. er es BC. 

übel B, fehlt C. 

90, 2. niht si BC. 4. owi C. 

5=s 11 ^, 12 C 8. ich g. also vil manige (maoge C) u. BC, 11. ich 
weis Diht C, 12. en fehlt BC, 13. lies B, 14. in mime gemaete 
C. 15. guete C, 

'*'16 = 12 ^, 13 a 17. eM C. 19. so gaot aio wip B. 20. ob 
aber B, obe aber C. 

24<— 13 B, 14 C, 24. trareklichen C, 29. swenne ich es B, swenne 
ichs C, 

*32=» 14 B, 15 a 33. und fehlt C. 34. wunder fehlt BC. linde 
C. 35. ain schi^ner slat daruffe B. ain schöne stat B, [36. der vers 
ist um eine hebung kürzer als 91, 5. F.] 38. es fehlt BC. 

91, 1 aslö^, 16 C ich fehlt C. 2. uii wais loch niht rehte B, ufi en- 
weis noh niht rehte C. 3. sach BC. 4. sine C: si ^. 5. gnade B. 
6. ervinde wies C. 

*8«= 16 B, 17 C. 10. denne fehlt BC. sanfte tuot B. 11. des 
AA/^ BC. das si niht guot C, das si goot ^. 12. vil fehlt BC. 

15=^17 B, 18 a 19. gnaden B. 

22 » 21 C. 24. ichs C. 25. herzen /eA// C. beschiht C. 26. scheiden 
Hagen: bescheiden C. 

29 = 22 C. 35. m6re Hagen: fehlt C. 

*36<=: 18 ^, 19 C die anordnung des abgesanges in zwei Zeilen, wie 
sie Bartsch verlangt, mag richtig sein, iemen BC. 37. vient B, vlent C. 

92, 6. joch fehlt C. 

*7«=23 C. 

*14=s24 C. 17. wuetet Lachmann: wuete C. 

21 » 25 C. Du nime C. 23. gegen dir C. 25. gegen C. 26. sone C. 

28 — 26 C. 31. swenne C. 

35 = 27 C. 36. gegen C. 

93, 3. so ne C. 4. si ist C. 

5 = 28 a 11. fro C. 

♦12 = 29 C. 13. minnekliche C. 14. ia do C. 15. went C. 

har C 17. das sult C. 

18 = 30 C. 19. klage ich liebe C. 21. er mngent C. 22. ich 

enmag C. 23. u C 

24=r3l C. 28. üwer C. 

30 = 32 C. 35. het C. 

36 = 33 C. So lant C. 37. üch C. 

94, 1. ü a 2. ja si hat C. 

3 = 34 (7. 4. ob er C. 6. du bete C. beschehen C. 

9 = 35 C. 14. dest C. 

»15 «36 C, Gedrut 20 A. Guoten C. 17. aller dinge C. 18. ver- 
dienent C. 19. vil fehlt C. 21. lident C. willekliche C. 23. uch 
beide A, ü C. 24. tot A, hie C. dem übe ein iemerleben A, der sele 
dort ein ewig leben C. s. den JFinsbeken 73, 10. Barlaam 113, 23. 143, 
12. der Teichner, liedersaal 1, 451, 21. 

25 = 37 C, Gedrut 21 A. Minne la mich vri C. 28. kumst C. 



M fehlt jt. 29. Bwenne ich C. 31. aber AC. 32. beschrhl C. 

33. fflte C, vur A. darne .^C 34. eo si er der guoten dort umb 



35 — 38 C, Gedrul 22 ^. 






1 C. 



39. will C. 



85, 1. wol gemutii C. 2, H^allker 86, 16 iiacÄ C wie ein wip der werUe 

leb«i sol. Heinrick vom TüHin 235 der der weride leben wii, GoUfrieä 
Triitait 3097 ein houfman der wol nach stner ahte kan der weride leben 
ecbdn und wol. 3. guoles rales C. 4. kiinde icb dar under beident- 
hslben mich bewarn C. 5. iiinnan C. 

e =39 {'), Rubin Ton Rldeger 1 O C, Gedrut 23 A. s\ vi! selig C. 
7. das C, /bM A. du mil ir reinen w. g. maehen kau C 9. rei- 
nen C 10. sol loben, o/ine den unt/ er C. 11. wände ir heirae 
tDOt alao we ./4, wand ir hie heime Inot ouch we C, eit ir hie beime (not 
80 we CK 12. Bliile C- fehlt AC. siner, ohne an, C. 13. oder 
AC. «i C 14, der C*.- M/< -iC. 15. sin sflsser lip, C. 

XIII. 
Her Hainrich tKeinrich C) B und im regitler C, Heinrieb A, fehlt in der iiber- 
lehrifl C. von Rugge m der iibertckriß C.- von Bnggen im register 

C, von Ruche B, von Ruccbe «nrf vor der erilen ifrophenmihe der riebe 
A. erwähnungen Heinrichs von Rugge geben die aamerkungen su VII. 
X. XI. [ein Heinricus miles de Rugge erscheint als zeuge in einer 
awitchen 1175 — \\1i ausgeileülen Urkunde, in Welcher abl Eberhard von 
Blaubeuem dem kloiter Salem güierttücke in Hoheabueh und Grötiingen 
(bei Ehingen) per manum advocali nostri domoi Gebizonia de Rugge über- 
giebt. Pfeiffer in der Germania 7, 111.] 

'96, 3. achol verneinen jV. 12. des ist N. 16. muz über in vil harte er- 
gan JV.- umgettellt von Haupt. 20. got iV. 21. wäre, und to immer 

D, /Ji> ffi, ce, N. minen ral N. 23. enphagen N. 25. Alse 
miüzeti iV. 29. 97, 2. obe iV. 

87, 1, genade ;V. II. wände er !V. 12. ame N. kaiier Friedrich der 
ertte kam am lOn juni 119Ü umi aber eril im spätjahre gelangle die 
nachricht nach Deutschland. 13. minzen iV. 15. unde ander manege 
JV. 17. diu ist vor got JV. 19. veil N. 22. sfl Docen: fehlt A\ 

iüit marke JV. 25. ane N. 26. wneclicheme JV. 31. hile S. 

33. spile N. 38. möhteo JV. 

18, II. zealler N. 16. genade JV. 20. erschrehet JV. 26. ei fehlt JV. 
zeallen zil JV. 29. mannes Docem fehlt JV. 34. pastes JV. 35. waz 
Bchol ei danne ze friunlschefte tninnen JV. 

19, 1. vorlhe JV. ime JV. 
der crislenheil JV. 8. diu 

li doch bosez ende gil JV. 17. bin Haupt: i 
hioe JV. 19. groze JV. 20. unde JV. 
guote JV. 26. der groz missetat JV. 

%eile Dis ist ein leich von deme heiligen gra 

•29— 1 (') C, Rcinmar der alle 188 (') C. 
C% ich enwei» C ichs itil gemessen C. 
D. SL F. 



do erwarf N. 


7. daz heile 


dar verleilit A'. 


14. deme 


wil JV. vergl. 93 


, 17. 19. da 


2i. rüge A. 


24. wan ze 


2S. dera N. 




be, JV. 




31. die C. 


38. ine weis 



74 XIII, B. 100—104. 

, 1 = 2 (') C, Reinmar 189 (") C. 6. tu woI sne {an C). alle t. m. C. 
7. itli enweis CK 10. onch iemer fehU C. 

12=3 (') C, Reinmar 190 O C. 21. Ichs C. 

23 — 21 S, 29 {')C, Reinmar 208 (') C. 30. /l Flere 5852 der möhte 
wol mit wArheit jehen äax gr6ziu liebe wunder tuol. die ersähiung 

vom buianl beginnt Mir eeit min sin und ouch min mnot daz giäziu 
liebe wunder loot. 32. aeneadd C\ senende B. 33. beide OK 

34 ^ 4 {') C, Reinmar 191 (*) C. eine andere Variation det tonet. 

36. minne C. 38. nach 101, 1 CK [minnen ril C. F.] 
, *7 = 5 (') C, Reinmar 192 (^f C. 9. danne C. werlt C. 11. ine 

C. 12. kein C". das ie C. das si CK 

•15-= 6 C. 16. als C. n, ich in C. 18. äi ist C. 19. du 

beaimt mir du C. 21. eu fltlt C. 22. nih C. noh enkunde. C. 

23 -> 7 C. 25. verleit (7. 28. ach] als C, sinlleickt richtig. 

31 _a 8 C. dai herze verralen C: umgeitellt non Haupt, auch die 
reime de» abgetangei sind anders ah in den beiden erile/i geielsen. 
35. dast an mir gar ein wnnder besunder C. 36. das mich han Ver- 

lan ze C. 

*art C. 

17. duhle mich des zevil C. 



102, 


•1 = 9 C. 1 


i. alB bi C. IC 




14 --10 C. 


16. 


tx wer — 




25. und eiiwirt 


C. 






*27-ll C. 


33. 


den der ii 




34=12 C. 


mine 


n fjünt C. 


103, 


2. in wol C. 







L 



•3 — 1 B, 13 (') C, Beinmar 194 O C, LuloH von Seven 14 -J. Habe 
ich Irünt BC. 4. daz ai ABC. 5. ellü C. 6. al -tf; du ifC. viB- 
den B. 8. v^Uchee £. 9. fehlt A. ich enlrawe C, ich entr&we A 
vor (von C) laide den lip BC. erwern B. durch ichn Irüwe aiht den 
lip erncrn würde gewöhnliche mhd. rede hergettellt; aber ich glaube 
nicht dan man die auffallendere antasten darf. 10. swenne sl ABC. 

11 — 2 B, 14 (<) C, Reinmar 195 (') C, Lnlolt 12 J. 12. ich si ASC. 
13. manig B, menige CK lügende BO. 14. und ££.- ir J. vjteche 
fi. niene ^. 16. von ir ich £C. 17. der boI man den A: maoa 

man ie den B, maos ich den C. 

19 — 3 B, 15 {') C, Beinmar 186 |^) C, Lutoit 13 A. von liebe mag 
BC. 20. alre fi. 21, boren loben ji. 22. an J: in flC. der 

reim verrät dan dieiet lied nicht von Reinmar ist, der nur, im Uunt- 
pfen reime, a mit & ungenau au binden sich erlaubt, 160, 39. IS9, V, 
[doch vergl. nu 182, 18 /'.] 23. verhob A. vil manigen tag BC, vil 
mauegü zit A. 24. vil der A: gar die (iii C^) SC. 25, nie icti te 

pflüg C, alse ei mich lie A, als si mich hiea B, hier und s. 23 seheinl 
das echte verloren. 

27 = 4 B, 16 (4 C, Reinmar 197 (') C. 28. menge C, menige C. 

[derselbe ton findet tick bei Dietmar von Eist 35, 16 und bei Heinrich 
van Feldeke 67, 9 {vgl. 65, 13) mtmanni, WaUher i. 30. /'.] 

•SS^'la C, Reimar49 A, Beinmar 163 C. wiee B. 3B. So des C. 

104, t. goichea A, loren B. 4. minne M" 5. ger BC: gar. .^, Ä« 

folgenden vers auslässt. 5. dil mich niht enwil B. 






xnTT 


104—107. 






-^5 


6 = ie ß, Rei 


mar 50 A, Reinit 


ist 164 C. Solle B. i. 


Und 


muese 


ich B. ip ir 


gnaden sin B, in 


gnaden (gen ade [i 


1 C) si ^C. 


8. 


ioge- 


winne C, gewinne ich A, &o gewuone ich B. 


9. Bist B; si 


i ist C. wan 


si JBt B. alles wandeis B. 




12. gar 


ze ms 


isee B. 


14. an den B. 


bi flC, mit A. 










15 -. n fl, Reimar 51 A, Reinmar 165 C. 


apehes A. 


16. 1 


on 0. 


17. flwie AB: V 


wie gar C. 18. si ^C- die fl. 


dar v«: ( 


leri), 


da C. 


19. Dieman C. n 


iem- A, niht ß. 


20. 8wer ^C 


-■ der B. 


21. doch ez 


^, doch ein B, 


flwie eg doch C. 










21— Reinnar 


166 C. 










33>=Reianiar 


167 C. 











gar n 



E C. 



3U. Cich B 



I 



15 = 5 5, Reinmar 169 C. 17. si troret C. wi 
IS. du guoie die ich da B, du liebe die icii C. % 
23. es enlebt C, es lebet ß. 

24 — 6 d, 17 (■> C, Reinmar 170 (') C. 27. nieman 
31. e der B, e das er C, e er C\ 32, in fekU B. 

33 = Reinmar 171 V. 

>, 6— Reinmar 172 C. 7. dü ist f. 14. eo C. 

16 — Reinmar 173 C. 17. geträwe mlne C. 20. son gesach C. 
21. geviel C. 

*24 = 7 ß, 18 (') C, Reinmar 198 O C, Heinrich der riche 1 A. 27. luo 
C^l 30. danne ieman (lernen B) ABC. künde wizzen A: vinden 

kuade C, viuden hunne B. 31. von allem heile CK Wunsches zwei- 
mahl C. 32. ober ellü AC, über allä B. 33. verleite mich unstete 

ab ir dekeiue A, verlaitet mich abe (ab C) diene (dirre C) sl^le dehaine 
(dekeine C^) BC. 

34 — 8 B, 19 (') C, Reinmar 199 (') C, Heinr. d. r. 2 X Die vindent 
,^. in meneger zil A, nn lange zit BC. 35. an einem sinne A; an 
dem sinne BC\ an der gir CK du ist eht lemer CK 37. daz mir ir 
(ie A) minne .jß6'', wer das si mir CK genade C. 

^ 1, nn gemachet ^. velscher B. Hute ./.- welle B, werlte C. 2. daz 
guote gewinne sinl ein leil ze speie A, das ich verbir gedinge der wirt ze 
speie CK gnole CK die reime sinne: minne: gedinge und im vierten 
geteHe verzagen : tragen ; liaben : klagen : sagen Uhren das> nicht Rein- 
mar der dichter ist. 3. in swere A, swere C, sware B. 6. leiste 
noch du schone A, leiste du schone C, laisle du gaole BC. 
7 — 9 5, 20(') C, Reinmar 200 (*) C, Heinr. d. ridie 3 A. 
A: lian BC. der komerlichen B, der kumberllche A. 
10. deich alaus ^, das Ich atsu3 BC. 12. ichz inbere .i, ich s 
ÄC, ich das Terbere 6". 16. liehe B. 

17 — 10 ß, 21 ('( C, Reinmar 201 (^J C, Heinr. d. r. 4 A. 
IB. der niemen (nieraan C) gnolem zeme BC, der mir nihl wol enkime C*. 
19. maoz A. ein stetrz ABC^, anslelea C>. iggen 0^. 20. alse 
Ich nu bin A, als ich en bin BC. 21. er maoze A, der muese ßC. 
zöTverliste A. iian .^ßC tragen C". 22. wan solh gewin C. huob 
.^. als (alse A) er mir /ißC, der mir niht CK kerne .^, zeme BC. 
2&, /^Alf C 36. ich in ABC. und fthlt A. Terneme C, noch verneme AB. 

18» 



I. sanfte A. 
e verhöre 

frSide C>. 




276 XIII, s. 107-109. 

•2- = S ^, 11 B, 22 (') C, Reinmar 202 (*} C. niemen B. 29. Iai«i 
J, lasse 9Ü ü, lasse si C. 34. wiben BC. 

36 = 6 ^, 12 fl, 13 (') C, Reiomar 203 (') C. [der tdngartg iit uon 
BabiTt nachgeahmt wordtn {HMS. 1, 31^' er Inol ein Echeiden von mir 
hin, da» mir uie Bchsiden leider wart), E. Schmidt, Beinmar von Hagenim 
und Heinrich von Bugge, a. 18.| 36. von (Jeheinen diogeti jiC, von 

kiioS dinge S. 
108, 2. ich A.- lind ich SC. si fehlt C. Termideo ^, vifimedeo B, 

frAmden C. 3. von der mir lete ain liepiich (fehlt Cj gruas BC. 4. noch 
sanfter an dem herzen min BC. 5. danne ich j1, danne ob ich BC. 

ein kciser ^. 

6 — 7 .^, 13,5, 24(')C, BeinmBr 204 (") C. 10. lobe B. 12. 13. daz 
ich mine gehabe wol. wan ich der zit geniezen sol A. 

14 == 8 ^, 14 B, 24 ('j C, Reinmar 204 (') C. ie gerne C. 15. höbe 

A, huebe C*, huop vil BCK schal C. 18. ez A. 19, waz vroi- 
deoeh A, was gnoler vröide ich BC. 20. geslnont BC. 21. mir vil 
.^.' minen ongen BC. 

•22 = 18B, 26 C, Reimar 66 ^. mit grimme wil BC. 23. vil 

gros BC. 25. ai wi^e si C, sii wise eii B, dise wise ai .j. mohlen 

B. 27. gnuo§[e j^B. 28. ich Irnobe] ich lumbe niht singe C, icb niht 
singe AB. der von mir hergetiellte latgenave reim verbietet an Rein- 
mar ah den dichter dieses liedet xu denken, {dock vgL £U 162, IS F.] 

29. ffiinden A. noch geswichet BC. danne fehlt A. 

30 = 19 B, 27 C, Reimar 57 A. si fehlt BC. 31. nu fekU BC. 

32. ich enwsis umbe die B, ine weiz nmbe A. 34. wie sii des (si es C) 
vil gewinnen BC, fehlt A. 35. hie A: alles hie BC. 36. 37. Den 

wiben nu nieman dienet rehle als hflre ich si klagen C, Den rainen wit>eo 
nu niemen dienet ze rehle alse b6re ich sü clagen B. 
J09, 1=20 B, 28 C, Reimar 58 A. 1. den A; dem BC. wü ich vil 

verteilen A. 3. Ich wil BC: ich enwil A. von herze B. niht lachen 
A, niemer gelachen BC. i. swer nu so A, swer nu fiC. 5. aine BC. 
6. vinde BC, vund .^. 7. wol fehlt BC. drie ßC. 8. hoveseh uS 
gnot .,^, bäbesche (hiibesch C) uH guot £(7. 

*g = Reimar 46 A, Reinmar der alle 160 C, Reymar 279 E, Huien 
12 B. ob die Strophen dieses lonea von Heinrieh von Bugge oder 
von Reinmar sind weiss ich nicht mit ticherheit au entscheiden: denn 
von geringem gewichte itt ei dais 100, 12 s6 sielic men gerade wie 
hier i. 33 steht, da aber andere Strophen des von R'igge unter Bein- 
mars tieder geraUien sind, so ist hier derselbe irrthcm glaublich. In 
ABC- An E. minen B. frflden B, froide. froidc A. 10. dahte A, 
gedahle BCß. wiech A; wie ich BC, wes ich E. 11. do riten B, und 
rieten E. 12. so, njir niht für mir, A; des ich keinnen trost ban ge- 

geben B, das ich (iehainen trost mir kan gegeben B, das ich mir anders 
keinen trost niht knn gegeben C. 13. won das ich C. die svr.re BC. 
mlne swere E. 14. iemer fehlt A. 15. nach \1 A. 16. won (wan Q 
das ich verlaitet bin BC, wan daz ich bin verleidet A, wenne daz ich wart 
verlailet E. lieben fehlt B. 

18 = Reimar 47 A, 161 C, 280 E. Hnsen 13 B. ze A.- zuo E, 
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von BC. 19. doch f^kU AE. guote fehlt C. 20. ane nit flC. 

21. mil minem willen C, M/i £. häo /eÄH £C, 22. Vnd mich E. 

wenden ABC; irren E. 24. ouch lasse ich sin BC, doch laz ich ti Ä, 
ichn laz ez E. 2&. und lobe es alz ez A, und lob es swenae es BC, 

und lob ir 80 et no E. 26. niemerme £. 

2T = Husen ÜB, Reinmar l^iC, 281 £. Ein missebieten E. 29. Sit 
si mich E. 30. bedarf ich BC, darf ich denne £. 31. von ieman flC- 
iemens E. swacher E. 32. das nag si mir sine wol gebucsscn ßCE. 
33. und fehlt E. so BC, ein £:. 34. das ich BCE. 35. so frau ich 
mich denne daz is ie E. gewan B: began E, hao C. 

36 = 31 (') C, Reimar 48 A, IST O C, 2S2 E. 37. des rfC; daz E. 
niht ^£.- niene C. 
llOi 1- und lobe iedoch als ich da sol C, und lobt awie ich dea niht enaol B. 

12. so guote E, gwa gelrawe A. bescheidenlichea E. 3. das büEe ich 
C, das Imte icha C\ daz bot ich AE. 4. uod wll in C: wil In A, den 
wil Ich E. 5. min selbes wirdel E. 6. iedoch CE, also A. m 

der werltG C. als der mine C, alserminer A, so der mine E. 7. tnanige 
£. umbe ere A, nmmere £, uf ere C. 
B = Beinniar 193 C, 233 E. so maniger eren B. 10. erkennen fi. 

t2. welle er ze friindinne mich g. C. 13. so tuo er in allen s. s. E, 

]&. das mir iht kome ze mere C, fehlt E. 16. fsklt C. 
n — 30 (') C, Reiiimar 1B6 (=) C. 24. das es C. 
■26 = 22 B, 32 C. Ich suochle C. 27. si ß.- die ü. 2S. »iht 

5.- niene C. 29. fräiden C. 31. vertriben C. 33. sol fehlt C. 

nach ir eren m. BC. 

34= 23 B, 33 C. 35. von ainem ß, eime C. wnnnecliche Ä. 

36. min onge si begande ep. B. 

111, 1. na habe ich selbe wol g. B. 2. wie si vertribe B. 3. be- 
schehen B. 

5 — 84 C. 6. in MW C. 12. bön C. 

XIV. 

Bernge C. Horhein C, Horneim B. ßf'ackemagBl wird seine meinung 

{allfr. iieder i. 201) dmi die keimal dleiei äichleri HoiTum bei Achen 
sei wohl aufgegeben haben. Bemgert Ueder enthalten keine spar nie- 
derrkeimecher tnundarl und herren von Hurkeim laiatn lieh in Ober' 
deulichland nackweiten, in Baiem (mon. B. 1, 170. 178. 2, 343), im Em- 
gou (im iBirtembergischen oberamte Vaihingen, aeilichr. f. d. gesch. dai 
Oberrheini 2, 238). 

112, 1 =■ 1 B, f> C. aui Horkeimi liede i$t im anhange zu Schmelleri aus- 
gäbe von Labert j'ogd t. 153 genommen 

ich enbeiz doch nie des trankes 

das Trislram bräht in kumber. 
' 2. tristran B. kan C. 3. ich fehlt C. i. ysaldens B. das ist 

6- das ich dar ich dar gie B, das ich gie C. 7. alresl D, al- 

^ »erst C. Ü. ich noch nie BC. diese atrophe ist im gebäude und in 

' 4en gedanken einer ilrophe eines liedes nachgebildet das in der vatica- 
^ nUehxn hs, 1490 und in der Bemer hs. 389 [und non Schwan, die alt/r. 




178 XIV, s. 112—114. 

Uadtrhti, *. 38. F.] dem Chritlian von Troyet, von Fauchet teuvrei t. 
568* und in einer hi. bei La Borde esiai 2, 527 dem Gace BruU tu- 

' geteliritbm wird: ». Kellen Bomvart s. 506 f., IfackemageU allfr. Ueder 
I. n ff., Mätznert allfr. Ueder i. 63/7". 258/7: 
9 del beveraij« n 



t TrisliDs Tu enpiiisanfB 



r plus 



e fait 



12:^^* 



e volenlea. 
bieD t-a doit eslre mieus li gr^e, 
cains de riens esforcifs oen fui 
fors tant que les miena iex en crui, 
par cni aui «d la voie «nlr^s 
dont ja n'islrai naina n'en iasi. 

10 = 2 Ä, 6 C. Es iBt ain wunder BC. verzagete fl. 
üete B. 15. des fehlt C. IQ. 18. das ich BC. 17. an sfilhen (sei 
hen C) sin ßC. 

19 — 3 Ä, 7 C 20. des B. 21. io guolen gebifen BC. 25. swi 
es S. 25. «1 fehlt C. 26. weren C. 27. ane fi C. 
113 »l -= 4 ß, 8 C. 2. ellü C. 4. sosi es mir C, bo ist es mir B. 

5. starke B. rieh j?. 7. mir enmaif 0<7. dehain BC. [S iUw 

swffire 'unbekil flieh, ichtoerfällig' t. zu Erec 9305.] 

9 — 5 B, 9 C. loben BC. ii. beide C. 14. reht C: ret fl. 

15. ine weis C. 16. ich wil der B. warhait 5C. 

17 = 6 B, 10 C. Inibenden B, Iruebenden C. 19. ist rieh C. 

20. DU Jsl BC. 22. Terwndeo oui veswiioden gebessert B, Terswonden C. 

25 = 7 .ff, II C. 28. mere BC. 32. dar doch niht lang BC. die 
negation verkehrt den gedanken 'ei dauert lange bis et dahin kommt.' 
Griethabert predigten 2, 140 et isl niht lanc da hin daz si mich werdeol 
sehende ze himel varn. 

*33 — 8 B, 12 C. 36. dar mir.h das herze BC. 39. warhait BC. 

114, 1. si es ie B, si es C. 

3 = 9 B, 13 r. 5. dienst £C. S. anvange A. 10. geluol C; gnotit. 

12 = 10 B, 14 C. gedenken BC. 16. gnade B. 17. ich noch 

langer C. 18. ich offe C. 19. schiere BC. 20. so si des nn BC. 

'21 — 11 B, 15 C. gelruwen C. 22. künig BC. die bisherigen 
deutungen dieser stelle sind verkehrt, der kö'nig dar dem dichter su 
leide gestorben ist kann nicht künig Philipp (+ 21 Juni i2tiS) sein 
denn Ottos des in zvg nach Italien {august 1209} war keine unmittel- 
bare folge von Philipps lode. auch nicht Eonrad der ie (f 20 mm 
1254): denn es ist nicht wahr dass nach Eonrads tode eine heerfahrl 
nach Apttlien in Deutschland gerastet ward oder gen'lstel werden konnte. 
auch ohne die mit 114, 13 gebundenen reime würde man Bemgers Ue- 
der als noch dem xviBlflen Jahrhundert gehörige erkennen und aach 
dieses daktylische hat nicht das gepräge späterer seit, ick zweifle 
nicht, der könig dessen lad dem dichter ungelegen kam ist der könig 
tfithelm der 2e von Sicilien und ApuUen, der am 16r november 1189 
starb, könig Heinrich der %e sendete, um das erbreich seiner gemahlin 
Constantia der anmassung des grafen Tancred zu enlreissen, der swei 



Monnte nach Wilktlms lade vom Volke in Palermo s«m könfg gemacht 
worden mar, schon im frühting 1190 ein grosiei heer nach Apatien, 
EU ende dei jähret begann er selbst seine heerfahrt. Bernger von 
llorheim war inohl su der ersten'keerfahrt. wenige inonale nach Wil- 
helms tode, niifgeboten: so'hat alles deulllcken und festen sjuammen- 
hang, dabei bleibt das nackte der künc auftauend, ist vorher eine 
Strophe verloren in der schon van Apulien und dem känige die rede 
war^ [auch nach dem am Hl. febr. 1194 erfolgten tode könig Taneredt 
von Sieilien entbot Heinrich der 6e eine Heerfahrt, von der er selbst 
im jähre 1196 heimkehrte, während er seinen bruder Philipp in Italien 
aurückliess, und in einer von letalerem im j'anuar 1196 su Gonsaga aus- 
gestellten Urkunde tritt Berengerius de Orehem, in einer nm 3. mal des- 
selben Jahres zu Aretzo ebenfalls von Philipp erlatsenen Berlengcriua de 
Oreim als senge auf. Grimme, Germania 32, 368. f.] 23. buwen ßC. 
Tl. Til micheln rüw^n C, tu michel rAwen B. 

28 = 12 B. la V. 29. engelQ C. 31. und si iemer min C. 33. slse 
D: SO C. ug deme sinne, ohne min, B (C1). 

35—13 B, n C. 36. ma)! BC. 37. andern C. 88. in minem 

herzen BC. man kann auch dieser stehen lassen und beidiu streichen. 
39. wie ich ir BC. der ausruf nach als ich gedenke, mit verschwie- 
genem 'so jttvss ich klagen', ist gam, wie IValthert als ich gedenke an 
manegen wünnedichen tae, die mir Eint enpCslIen gar als in daz mer ein 
slac, iemer mfife nuwö. 
5j ♦ 3 = I f. 8. mir C. 

11 = 2 C. 16. wol C. 

19 — 3 C. Ze der C. 21. des] doch es 6'. 22. das ist C. 

13. le der C. belibe ich, auf der Heerfahrt. 

•27 = 4 C. 2S. vieiic C. 30. sine Iwanc C. die tprache fordert 
den eonfunetinus oder fihergang in den affirmativen indieativus, wie 
I. 32. 33. si ist C. 

XV. 

Her Hartwig B, fehlt C. von Raule C, Baute B. ein Harluwic de Roul« 
<Bouta, Fuite, Ruli) kommt in dem Tegernseer satbuche man. B. 6, 92 
=ur loit des ahtes Konrad (1134—1155) vor; im salbuche von tfeihen- 
slephan mon. B. 9, 425 zur leil des ables Günther (1147—1156); im 
salbvehe von S. Peter in Salzburg, nolii^enbl. für künde österr. ge- 
selächtsquelten IB56 s, 141, zur seif des abtes Balderich, der \\\1 starb; 
um 1140 im Formbaeher talbuche urk. des landes ob der Emu 1, 647; 
i U50 im talbuclie von Baumburg mon. B, 3, 33. der dichter ist 
tekaierlieh derselbe, mag aber demselben geschleehle angehbrt haben. 
[vgl. auch Kummer, Herrand von Wildonie i. 6ä f. F.] 
. 1 = 1 flC. 3. obe Sil (oh si C) da iender gedenken BC. 4. ir fehlt B. 
. BÜ eoUeo B. 7. das sü (si C) iemcr relsch (veisch C) kunoe BC. 
8 = 2 BC. 9. der enweis C, der wais B.' dem B: mime C. 10. nie- 
13. si enwetle B. 14. maniger B, luenger C. 
\ BC. der fehlt B. ifll fehlt C. raggen BC. 16. 19. ine- 
oig C. n. das ich BC. 18. sacli BC. 20. almaislü ßC. 



\ 



280 XV. XVI. XVII, 8. 111—110. 

22=^4 DC. die unmllatäadige ttropke hatte toohl den Ion dar vor- 
hergehenden. 23. nieman C. gedienen ßC. 2b- mich le in ß, hin zin C. 

117, *l=b BC. 4. 5. der enhan uibt gebaren C. 11. aagen C. 

*I4 — 6 BC. 15. obe si fl> 19. so Bligel BC. 22. ob C. 

23. von tröide niht euo dea himeln C. * 

»26 — 7 BC. 28. reinen i>/ vielleiehl s.u tilgen. 32. al dii weit 

B, ellii werlt C. 33. an C. 36. trnwel BC. einer hulde begUn 

vertteht ich nicht, eine hulde — begin, ertoerfisnT [da« einer nichl su 

hulde lonäem su ir gehört {welches dann natärlieh alt genitiv tu 

fattea itt) bemerkte Lucas und fand Haupti mitimmilng : afda. 27, 50. f.] 

XVI. 
Bliggcr Ci Btiger .8. SUinbach C: Sainach B. 

118, 1 — 1 BC. Ain Ä. 6. wioe B. 6. ine mac C. 7. aber dii 
samerzil BC. S. mnese ÜC 

10 .^ 2 BC. niüt wohl vor ff. II. dnhle es B. 12. viere BC. 

14. mnez onch lang B, miiesse ouch lanc C. 15. oieman C IT. in 
B: dan C laaeen BC. der eonjiinctivus län ((eA( im Erec 7635 An 
reime, der conj. lA iei Reinmar 167, 20, wo £ ändert. Albrecht von 
Kemenaten tetit verüea im Ecketiliede 105, 2 und lien im Sigenol 38, 10. 
(*. DU Erec 9348.] 

*1B = 3 BC. daiielbe verbum i 
Uedet. vergl. su 181, 14. 21 

firhte C. 25. Irinwe fehlt BC. 

26 = 4 BC. Erfunde C. 

119, 3. das ie min B. 4. ell.i C. 5. in fehlt C. 

6 = 5 ÜC. 10. diete s.eih itt su kun. it 0.- mir C. 11. domas 
BC. diete form itt gut bezeugt im ffigatoii 7822. 7855. 9151, im Part. 

15, ig hat G (omasch. Saladin ttarb am 3» meri, 1193. 12. molile BC. [den- 
tetben toi 

'13 = 1 
5i in C. 

XVII. 

Disin lied sank ein herre hiez von kalmas r. kolmas, wie Ifaekemagel {altd, 
bl. 2, 122) geleten hat, tieht gani deutlich i7i der hanäsehrift und die 
Vermutung das» Kolmar geschrieben sei war au tparen. herren fon 
Kolmat latten licli in Tliiiringen nacku/eiien. ein dominus Henricus de 
Kolmaa leird erwähnt in Eitenaeher Urkunden avt den jähren 1274 
und 1277 die Schumacher in den Vermischten naehrichien und anmer- 
kungen sur erläuterung und ergämung der täckiischen belondert aber 
der eisenachitcken geschicide 6, 48. 3, 44 herausgegeben hat, dertelbe 
Hearicus de Colmas {denn Colmar ist tchreibfehter oder druckfehler) be- 
zeugt eine vrkunde det landgrafen Albreeht von Thüringen vomj, 1279; 
Förttemann, urktmden det Benediclinerklosteri Homburg bei Langen- 
lalia I. 68 [Heinrich v. Kolmas erscheint schon seit 1262 in Urkunden. 
Nebe, seiUckr. d. Harxvereini 19, 220 f. f^.] 

120, l = 4 !■. mia r. 2. enflogen r. 3. nie r. 8. und ei mit 
rclile nieman erwende kan >-. 9. nu eniuoctit ans wie Ifacktrwtgel: 



hat Rudolf «on 


Feni 


81, 30 und Harlviic von Rute 1 16, 1. ^J 


C. 16. Iierl 


es C. 


18. und dabi ane schäme C. 19. wirf» 


27. das ie C. 







nn eoruocheii, Bwie r. luichn ruocht ob er an einer wit hienge liederiaat 
2, 237, 964. vtrgl. su Engelharf 2131. von nviei kavfieateri. (aUd. 
wälder 1 [xeilsehri/l f. deuUche phüal. 7] 111 ob mich ruoclile des 
gexemen; 696 [639] daz dich geraocheL gezemen. 10. hoenege r. 

11 = 5 r. n. r.D fehtl r. 13. niemmer r. U-~\G am rande 

nachgetragen r. dft IVackemagel: . . . {weggascImUlen oder VerwUekt) r, 
wünoe und niinne IFackernagel: vrode , , , minne r. 15. ich — vol- 
bedenhen daz lyaekernagel: . . . wsDe ieman kan . . . bedenkeu daz r> 
18. da enirret riechend hfis noch Iriefende dach r. von triefenden dachen 
Sekönbutks ordanibuch der brüder vom deuUcken haute t. 38. /Martina 
131, 109. Innocenliut 111 de miieria humanae üondilionit I 18 (ria sunt 
enim quae nou ainunt in domo permanere, fumua stillicidium et mala uxor 
[Seherer im ans. /. d. altert. 1, 197 verweist aaf MSD XXVU, 228 mit 
MSlIenhoffa nole. f.] 20. San r. ez als 6ol Valien r. 

21 = 6 r. Dez bitten r. 22. wirs r. 23. 24. umme r. 2ä. noch 
vArrer denne dar r. 26. wurder daz er ander rainen begie r. 27. unde 
meikent alhu wunder dez gen r. 28. von bimeltiche r. 
121, 1. Mte r. volle schonet r. 

3 — 7 r. 6. dtüs nit gebrechen mac r. 6. varen r. verbierl r. 
7. wir sin durch nith r. 6. dez oaa r. 9. gelt im bi tage diz leben 
smilzet als! ain zin r. \vergl. Psalm 68, 3 situt fluil cera a facie Ignis. 

■ E, Sehmidi, Beinmar von Ilagenau und Heinrich von Bvgge s. 11.] 
K 10. ist da hin r. 11. wir Bun r. bezile ff'aekernaget: gezite i-. 
\ 12. begrifet uns du nath r. 

XVIII. 

Her Hdnrich C: Her H. B, Der ^, Her p. von Morungen B und im reglsler 

C: Ton Mocunge A und C in der äberichrift, morucig p. Der Möruiigier 

Abi Seifried HeWUng: s. tu 143, 22. Hang van Trimberg im Benner 

t. 20 Bamö. gilikeit luoderund unkiueche, inuotwille und unzimllch liu9che 

babent mangen herrn aleö besezzen daz si der wid gar haut vergezzen in 

der hie vor edel herren Bungen, von Balenloube und von Märungeu u. c. vi, 

in einem loabuehe aus dem fünfze/inlen Jahrhundert bei ffli, Grimm 

htident. 1, 284 werden als die vier puoler aufgezählt Woirrsm von Eachen- 

bach, Moringer, Prennberger, Flss der puler. Morungen itl ohiie zweifel 

die bürg bei Sangerhausen. nachweiitich lind, wenigitent mir, herrea 

von Morungen erit teil dem anfang des vierzehnten Jahrhunderts, vun 

wo an sie in den Urkunden des klosteri Kaltenbom bei Sangerhamen 

(Sehötlgen und Kreysig diplotn, bd. 2) häufig erscheinen. vtrgl. Savt. 

k Mällert chronika der urallen bergstadl Sangerhauien (Leipiig 1731) 

H (. 217/*. [äUere zeugniste bringt Zui-borg in der teiischr. 18, 319 iei.] 

B [in einer xioiichen 1213 und 1221 ausgesleilten Urkunde des mark- 

H grafen Dietrich IK von Meissen heisst es HenricuB de Morungen, miles 

H emeritus, ... X lalenia annualim, qaae propler alla vilae suae merita a 

■ nobiB ei monelB Lipzensi tenult in beneficium, nobis resignavit et ut ea 
^ ecclesiae beali Tliomae in Lipzc ad nsua inibi Christo militanllum cnn- 
I ferre dignaremns devotissime supplicavil. Beeh in der Germania 19,419; 
I vergl. auch Michel, Heinrich von Störungen und die troubadouri. Strats- 



I 



XVill, I 



122—125. 



hurg 18S0 (quellen imii forichungen 38) *. 5; GotUehau (n Paul und 
Braunes beitragen 7, 336^; Mülveritedl in der seiUekr. dei Harsvereini 
für geieh. und allertumik. 13 ( 1880] t. 440 — 76. ^i'e Zimmeriicke ckronik 
\Bar. ), 2SG) unterickeidel von dem edein Märinger der lage einen Mo- 
ringer, der cor jähren zn Leipzig gesessen und in grossem llion gewesen 
aeio toll.- vgl. Paul u. Bräunet beitrage 12 j. 440,?. T.] 

122, 1 — 1 BCC. ze allen B. 3. gat B, gant C und nach Bodmer C. 4. aU 
CC: der mane (mAii B) wol verre BCC. 6. nmbeval BCC. 6. giht BCO- 

10=^2 BCC. versmahen B. II. du inine C. föf - *lp t«kH 
O. 13. dehaine uagenomen BCC^. U. doch) des BCC^. vejacbe B. 
16. niuos BCC IB. liebest CC, liebes B. 

16 = 3 BCO. <joI lasse mir Til lange leben gesunl CO. 20 lit] 
Stele BCC". 21. ze ainer B. 22. ir der munt BCC. 23. in B. 

wisse K. ebene BCC". vil ^A« ß. erlwnl CC. 24. gar ich C: 

123, t — 4 ßCC. 2. die {du C") trOben wölken luont BCO. 3. in den 
C. 5. ober lächlet C. 7. benenne CC". lüschem B, lütschem 
CC". oder C, »der C. nahe fl, nacb CC". 

*1D'=18 ^, 6 CC. Min Itebeate und och min erste A. 13. ^ab 
A. dienste ACC. 14. daz bohste und och doi berste A. 15. au 
dem A. IG. vro geslen .^. 19, al CC- beide ^. 21. swa C». 

22= 19 A, 1 CC ir CC- icli A. 26. swig ^. ich fehlt C 



24. nu Terbot si mir A. 25. und ir lete CC svigeo 


US singen ge 


betiert C. 26—28 nu gibt si ich st lelange konde ich 


danne me ieb 


aunge aber alae A. 26. aber CC 29. wi zimi CC". 


30. sich ^ 


min CC. 31. versagite A. 33. spot CC"; zorn A. 




B4 = 20 ^, 6 CC«. lieben CC. 36. ez /irA« t". 


Ir CC-i neb 


A. 37. an frfliden C 38. ich en han iiiht wan A. 




, 1 und der gmoz ßhll A. 3. al A^ mil CC i. 


le kraue OC 



124, 

6. nu la sehen wer A. 7. ir fehlt AC". *^l 

8 ^a 8 CC". diese und die folgende slrophe sind unbedeutend lOi^^^H 

ende verworren. Lachmash. 15. ane (an C) alle CC". "^^f 

20^9 CC". 23. in verdiene CC • 

•32 = 10 CC 36. luot der (den C) vor sineo CC". 33. als knml 

CC. 39. liehle C. in das herze min da si CC 
126i 1 =11 CC Ir wol liebten oogcn in das herie min CC. die von 

mir gewagte hersleltung ist unsicher, da CC ir wol liehlen ougen gaTa 

irrig aus dem vorher gehenden gesetae wiederholen klinnen. vielleicht 



I heiser tnit Lachviann eine lüeke su lassen, 
7. nach gerner dan C. 0. sprach CC. 

10 = 12 CC 11. klagende C. dil ich CC. 

danne CC. 13. lasse CC noh C, noch C 

15. ane %l Hau/il: an ir hege CC". 17. zebreche C 
CC schone O. 
•l9-=26 ^, 5 ß, 13 CC höbet C 20. ane B. 
24. min fehlt A. 



. aber CC 



26 



■ 6 B, 14 CC 

29. suint CC". 
= - a, 15 CG". 



Wwi 



27. apUe 

J 



XVIII, 8. 126—128. 



126, i — SB. 18 CO: 4. 

•8 — 8 ^, 9 ß, n cc 
|_ Eraciiiu 3239 ich liftn 
I. also warl ich BCC. 



'■". 5- fr6iden 
Von den elben A. 
gcsegenl, er wae enteehen. 
entselien BCCfl. 10. i 



7, von ir BCC. 
enlseben ABCC. 
liUclir. 5, 390,216. 
kein C: ie dehein 
ABC. man ze vriint gewan A. 11. wil aber si ABCC. dar nmbe 
mich A. veben ^flCC«. 12. mir BCC- und ^. 13. danne ABCC 
die beiden lelxlen zbUbti dei abgeaangei tcheint Bartich mit recht in 
eine seile xuiammen =i* fasten. 14. und luo A. so vreut J, da 

mitte vräwel BCO". ao BCC, so sere ^. 15. ich danne BCO>, min 
lip A. Tor wannen ^, 

16 = 9 A, 20 CC. IS. hei wan muosle ich ir also gewaltic gin A. 

si mir CC: mir mir A. 21. nach J. 22. so ,4. 23. nu CC".' ia ^. 

24=10 A, 11 fl, 19 CC 2S. aUe ü, als CC. ein dürrre (lürre 
C) CC, ainen ff. 26. vrflmede B, frrtmdc C{7". cienken A mir 
A: so BCC". 27. alse B, als CC". waeaer aine gluot BCC. 29. und 
ir schone und ir ABCC. werdecheil A. 30. lugende CC 31. das 
ist BCC, daz wir! A. mir tu übel ABCC und ouch 5CC".- oder A. 

32-= II A, 10 ß, 18 CC. Wwenne, ober mit vorgeieicknetem s, 

C. also SCC". 33. an dnr CO: herien B. sebenl v/, sehen 

0>. 34. danne get. A. vergl. 134, 4 sä kuml ein walken e6 trOebez 

dar under daz ich des schlaen vou ir nibt enbän. 35. wunae gar A, 

vrSde BCC. etwa frewede zergfinT 36. wan ich danne elan BCC. 

37. und warte der vrowen min BCC 38. alse B, als CC. 39. ge- 
schehen B. 

', *l—2iA, 21 CC West ich ob es verswiyet mühle sin CC 3. mi- 
nen lieben Ä, mine schonen C, mine schone C. 4. breche ACC. 
CC 8. ougen min ACC. 10. Bueesen minne CC. M. als min- 

nrklich C, als miniieclii:hcn C 

12 = 23 A, 22 CC. Der also *il getiefe A. rnoft C". 13. ent- 
wirrt C, anCwirte A, der tugendhafte ichreiber MS. 2, 103" ez ist in 
den walt gesungen daz ich ir genädcn klage. Neiähnrt 9, 6 c (i. 189) 
Bwaz ich hän gesungen, deist gerüefet in den walt. ffigalols 
den von mir wirt geseit, daz rnolte ich gernr in einen walt; di funde ich 
doch die tagalt daz min Are wurde crachalt. anders Freidank 124, 3 s' 
man ze walde ruefet, daz selbe er wider güefet. 15. nu der schal A. 
Ton ir dike CO*. 16, gegen CC n. wi! si die bekennen A. 18. der 
abgesang fehtl A. 22. alder CC. 

23 = 23 A, 23 CC. die stallen fehlen A. ein stich alder (ader C) 

CC. 25. sprechen C, spreche C. Mei-avf wird 132,7/7". angespielt. 
29. nein sinen tuot A. 30. gol der welle ein wunder sin A. 31. an 



mir CC. 32. sll stall baz CC boun CC. 33. « 


apen CC. 


•34=-24CC 36. swanne CC. swjget C 36. 


aber CC 


37. da durh liebe noch dnr (durch C) leide ir (in Cj singen nie 


■erlie CC. 


128, 4- geuaden CC nicmen le C 

5 — 25 CC 7. aber CC 13. minen sanc CC. 






15 = 26 CC 16. rehten w. lagen C. 18. seneclicher C'. 


22. ver. 


lerne ß, toWcAs =. 21-24 in die futgende ttr. vor %. 32 


inschallet. 


23. rüwent BCC'. Ter war C 24. ich überwinde sü B. 


mer C. 



25 — 16 B, 27 CO. 1r lichea oad ir schooe insehea CO. 26. un 
ir guot geberde hiinl belflret CC. 2T, in kan tnders oilit verieheo 

CO. 28. ruoineB CO. wil (ürwar der CO: 30. und dien CC. 

31. owe M" B. 32. ansaeh C^. 34. mir wart ir nie nibt me owe II. 

35 — Ü8 CO'. 36. wan babe es deste werder wan den CC°, 37, sw^re 
bi, langweilig. 40. wand ich ir uiil Lriiwen ie CC". 
), 3. an M« CO>. 4. diene CO. 

♦5 — 29 CO. 6. ler weite nichl geschehen C". 7. genadeo CO. 

vsrgl. 136, 23 bei icb nach gote ic balp t6 vll (^eniogeo, er nxme mich 
hin lim 6 nilner läge. 8. »in kundeo O. lü. ich singe und sage 

CO. II. ob fuhll CO. 12. vil fehlt CO. dieie variaUon. dei 

vorher gehenden lona iil entweder nu ihm hinzu gedichtet, oder et 
fehlen andere ebenso geiaeaene slro/then: denn s, 7 vieiiC auf vorher 
gegangene!. Lachmank. 

'14 — 31) CO. n. mit wo! getane tchliesst d,ia zweite blalt von C 

23. do muosi ich C. 

31 C. aber C. 34. dii C. 
Wan C. 



36 = 32 C. 

130, 3. danne C. 

♦9 = 33 C. 

ein rouberinne 

20 = 34 C. 



. und ir C. 

. noch büle ü. 12. des e 

C. 16. die mengem C. 



14. beher 






r dienst n 



2S. 



21. dienst] eigen C. 23. do 
ind ir C. 29. gar in der liicke C. 
n. der abgetang beider geielse hat 






13. und ich Quoclie i 



ich loage nicht ach dafür i 
wenig licherheil. LACBMAmi. 

*3t — 12 B. 35. 36. das mir in der weit n 
131, 1^-13 5, 3b C- das er fi. «ien.u 4. 1. 
doch 0. 

9— 14 Ä, 36 C. 10. gesage C: ge 1 
schadet In das. B. 16. mir fehlt G. 

17 = 15 il, 37. C. wlssent sii ß, wissent ai G. 18. noch /"«A« C. 
20. muet BC. 21. daa sii in so schone grueesent wol. B. 24. ir fehlt 
BC. Gottfried Trist. 1029 do ich i6 vll manec edel wlp den sinen kei- 
serlichen lip und sinen ritterlichen pris mit lobe gehdrte in ballen wfs als 
umbe triben unde tragen; 1136 si Iriben in mit spolle umbe und umbe 
als einen bs), Heinrich vom Türtin 10407 swai man von reinen wlbeo 
von einem argen schallie rernimt daz ir £ren misseiimt, daz tilbet mau 
sam einen bal und machet da von gräzen schal, vergl. su Engelhart "tSU. 
anders gemeint ist ei Iribeii mich umbe als einen bal bei Ulrich vom 
Türlein s. 215" Casp. 

-25 =15 A, 17 B, 38 C. iemer der ander nibt der aine BG. 27. waUn 
nü .4, owe wijren BC. alle gemeine A. 28. ir werbe bi A. 29. ich 
AB: si C. 30. eteewenne ABC. mit sänge ir wol A: mit gelasae ir BC. 
31. Und mich mit BC. 32, ir fehlt A. wunder BC. gesagel BC. 

33_tlj A, 21 a, 42 C. Sine sol C, Si ensol AB. 34. also son 

A, alse von BC. 35, ane sehen AB. minpeclicben (-che C) machen 

BC. 36. habet] aber A, faal aber BC. iemen B. das (da C\ ae 

schowCD u ir BC. 3B. und an ir ist min winne befaalden A. 



XVIM, s. 132. 133. 



285 



I 



12, 1. ione wil C, wa fnwil A, loch euwil B. 2. der dichter tpraah 

Bwan ich si s4; aber ich habt lein« mundarl nicht genau herilellen 
wolbn. LACHMAüir. mir ensi SC, mir ei /f. 

3 = 18 5, 39 C. toniteiiiiclies seilen BC. 4. das ich BC. 5. das 
neme — für sin viehen BC. der dichter lapl ein jfln ge«cli6n tmd vitn 
Tän: rfie tiibtlanlhia sehe unrf Hihe Äann w gleich gebildet haben, ste 
B«e. Lacbmahs. Ö. mir ein] min BC. 7. f. 137, '23. ich enwaia 
B. »ne einne BC. 9. sprachen fiC. 
= 19 ü, 40 C. 14. ieman fJ. 15. klagen C. 16. en /eA/t 



BC. IT. atse (ala C) 

man C) kan gesagen Zt(7, 

19=17 A, n B, 41 
neiz AB. ich niht 

■won' B, wont mir C, wi 
22. hat .4, het (7, han B. 
25. so enweii AB. äa liebe 5(7. 

•A'nr dem folgenden Hede hat 



BC. 



n{r.i, 



Sil du herze liebe heieset C. 20. so en- 

W. liebe //ff. 21. herie fehlt A. 

r dicke .4. minen sinnen A, dem sinne C. 

les ^fiC. 23. dii ^aole da mir git flC. 

2fi. Irüren A. von ^.- nach BC. 

der form verwilderte 



eligem fremdem in halt. 
Hoher wunne hat uns ^•>l gedaht. 
»n den rainen wiben die er In rehter goele werden lie. 
das vil inanige herzen wol ist knnt. 
TOD ir roten munt, ist gehAhet dike mir der muol. 
von ir schflne kunt swas ieinen TrAden hat. 

«it dn vrfide min. 

gar an ainer hohgeloplen stst. Lachmähs. 

27<o= 12 A, 23 B, 44 C. Ist (Isti B) ir liep min leit nnd min un^fmnch 
ABC. 28. solle A, kSnde C, kan B. danne ABC. 29. ei B. 

Hwas so mir BC. 30. ciage ich A. 31. si ist C. alse AB, 

32. minneclichen A. 33. ane AB. 

35—13 A, 24 B, 43 C. claines BC. 36. ir fehlt C. oder X 

naher sprechen A. 37. muost .4, soll BC. gelich j^, geliehen C. 

heimlich A. 38. wol des BC. bessern AfT. 
133, I. nahlegttl ABC. ich ir BC. an ÄC. 2. owe herieliebü (-liebe 
O vrowe min BC. 4. senden jBC. 

5 — 14 A, 25 fl, 45 C. Si ist BC. logende BC. atetekeit BC. 

6. so A, wol BC. slahte /«Äff ßC. den umlaut hat B. ' 1. won 

B. eine C 8, gnade .4. und das «i mich also ffC. 9. also BC. 
10. de der A, und du ÄC. stat ist niemen (nienen C) me berait BC. 

umbe ain £C. also C. 12. so du rehle BC. 

»13 — 46 C. 14. hat C. 1&. klagte H'ackemagel .- klage C. 

n. aber C. 18. frBwet C. 

21 =47 C. Dietmar von Aste 17 B. Maniger B, Menger C. der 

und na fehlen C. 22. dnntie BC. 24. aber BC. lel do C. 

26. huop si mich B. 27. sanges mich C. belwinget B, twinget C. 

29 = 48 C, Dietmar 18 B. kröne isl C. 30. die ich BC. ge- 

sehen BC. 31. für das leltle mit schiene hat B du übe. achflnist 
C, schflneal B. 32. des hflre ich B. ielien BC. 33. weite si 



XVIII, s. 133—137. 

sot B. 34. gerne fehlt C. flehen C, sehen B. 3 

lonesi B. 36. ich kan B. geriehen BC. 

37 — 49 C. 
1S4, 3. vil truri; scheiden äaa C. 

•6 = 60 C, Dietmar 19 B. des habenl C. 7. nii 
8. <tt fehlt BC, ± gib C; gebent B. 10. tailent gl 
denke BC. 11. gar fMt BC. 13. debaineB BC. i 

'*14 = 51 C. 15. hoher C. 16. versmahl C. 

19. da'« Ifackernagel; das C. 20. wiae C 21. i 

fihlt C. 22. sin diensl C. 

25 = 52 C. Ich bedarf C. 2B. die ich C. 20. s: 




nagel Idnsu gefügt, 

36 = 53 C. 

136, I. si ist C. 

"9 =54 C, 

19 = 55 C. 

er in der ertti 

29 — G6 C. 

136, "1 = 1 ^, 57 C. 

7. gebluet JC. 



35. verlor n C. 

4. ich geleble C 
IS. nnd ir dient C. 
2U. durch slAa \ 



r viürde ein r 

i ilrophe durch ich und mich fnof beaitiehUgt tein. 

30. enrete C. 32. stamme C. 3B. nf ir taoa C. 

ich Biso C. 3. gar /sAU (7. 4. nitn C 

i. und des JC. 

10. als C. 11. kleinem J. 13. als swlgende C, 
unole .J. und ein verholner wan /iC, 14. wie AC. dicke fehlt A. 
Ib. Bwanne C, swenne A, slan ^, spreche //. 

17 — 3 -rf, 59 C. 18. von der klage C. 19. belwingen ^, 20. dai 
ich von ir sage A. 21. Und ich ir doch so holdej herze trage jJ. 

wie ich ir C. 22. mir ist v*. 23. dur gol J. 24. hin luoiim A, 

ZDO zim C. t A: ach C. 

•25 = 4 A, 90 C, 17 ;i. Barttch fant die erste und die iuieile teile 
der atrophe in eine xusamman und ebento die dritte und die vierte, 
2S. die der welle so lichten schin p. 29. die mir AC, an ir p. das 
man su so seilen schouwen tal p. selten slht A. 30. sam p. HAC. 
sunne ACp. abens A, abendes Cp. gal p. 

31 = 5 ^, 62 0. 32. wen C, wie A. 34. icl< ez A. gesehe A, 
35. min vil liebe C. dii mir so wooneklichen C, fehlt A. 

21 = 6 A, 61 C, 18 p. Wer p, Sie ^. 38. hnelent den A. 39. winne p. 

137, 1. Lies si werden p. got /i/iW C. den p, 2. al der C: und der ^, 

ob aller der p. ein bilde A. 3. begramen ^. daz sin oleman werde p. 

4^=19 p. We der huote p, 6. 7. huole machet stete frowen 

wankelmuot p. 9. eine sieche p. diese stropke kann, so verbenert 

wie ich sie gebe, alienfalU echt sein. die folgende aui A (7) pasil 

nicht zu dem inhalt des liedes. 

ABjiholoie 

der ('. diu) vil gnale beizest (I. hiez et) wol. 
erst von Troie 
Paris der si minnen sol. 

ob er kiesen solde ufl den {t. undern) schOneaten die du leben, 
so wurde ir der apphcl, wer er unvirgeben. 
das erste wort ist schwerlich der name einer romanheldin; i 



I 



XVIII, s. 137-139. 

miluU eine lehr bekarmle tehtinheit lein. war» La jolivt gemeint, mo 
hätte der diektar in der endung gefekll. Lacbmass. Wilhelm Grimm 
hat nacbgewieien wie merkwürdig der Sraniek Berloldt von Heile im 
tloffe mit den bruchttäeken vom grafm Rudolf übereiniUmml. 
vermulujig {wm gr. Hud. t. El), dait Achelaide, wie die kaiierstuchler 
bei Berlold /leiail, auch in dein älteren geäiehle der uriprünglirrhe n 
der toehler Halape loar, tit richtig aU He mich wahrtcheinlick dünkt, 
10 darf man vielleicht bei der Ascholole dieier e 

verlorenen liede 'gehörigen itrophe an die gelinble Rudolf' denken, ich 
bin iwar mit Lachmann (bei ff'h. Grimm i. 14) der aniichi dati der 
dichter det grafen Rudolf ein Oberdeuttcher war, aber dost dat gedieht 
in niederdeuticher gegend bekannt war seigen die i/iraehfon 
erbatlenen liruchilücke und ein Jahrhundert ipäCer Bsrtolds gedieht, 
und Beinrieh von Morungen konnte die ichöae Acheloie i 
unverttändUch au tein. wie hier Parii von lYoja lo rtt 138, 33 f^enut 
erwähnt, und auch loTut zeigt der dichter einige bekanntackafl mit 
antiker poeiie. er kennt die fabel vom Narciiiui |.r, su 145, 23), und 
die grabechriß die er lich 129, 36 beilellt erinnert melir an stellen alter 
tateinitcber dichter, I. B. Ob. mel. 9, 563, alt i 

altere, dat lingen dat eterbenden ichwanei (139, IG) kennen auch Hein- 
rich von feldek BG, 13 «nä der von Glieri Hag. 1, 104° und romaaiicbe 
dichter die ft^ackernagel allfr. l. t. 242/! \und Dies, poeiie der troit- 
badouri e. 235. F.} anführt, diu tW guole eleht 136, 25. 

-10 = 21 4, 63 C. II. Bihe AC. vil fehlt C. 12. ich « 



J. lange C. 

hier mit dem iweili 

n = 22 J, 64 C. 
Dcina fehlt A. %■ 

•27 = 65 0. 3 
leheinl mir auch i 



i. in der iweiien ttroph 
und vierten gebunden. 



34 = 



35. 



, dieter zeile fehlt nicht 
tter allem suiammenhange 
wss C. 3S. la «iss wirl i 



I C. 



3 — 67 C. 9. danne C. we 

10=^68 C. 14. den C. 

*n = 69 C. 19. die ich C. 

25 — 26 A, 70 C. erban C. 
ongen C. bin so schient A. 

her fehlt C. luo mir dur ganze 
dia Minne — tuorle die gehiuwere 
kemnäleD ga 



e AC. 



die c 



33 = 71 C. 
139, 1. Bwaune C. 
3 — 72 C. 
II =73 C. 

L15, der swal C. 
*19 — 74 C. 



die ich C. 37. veusLerlin 6'. 



22, und an Iroren C, 27. leil C. 




27. Si woo mir zallen liten vor dien 

28. Unde dunket mich C. 29. dort 
Dnren C, Heinrich im Triitan 794 

\s6\ die blanden üz trlanl durch der 
3U. ic Iroat and ir helfe lassenl C 



139—114. 




^^^ 


Irehen ngs C. 


31. i» C. 


36. koi- 


uo zir C. 


tl gesaal lo v 


iei alt ge- 
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2!) •= 75 C. 30, weogd voi 
wele C. 39. gar A'W* C. 
140, 1 = 7« C. Kinne C. 2. 

BamI? ». Lachmaan =u /iPcin e29R, 3. mime C, 

•11=.77 C- 14. rfer dichter tpiell hier und in der folgenden 

tlropke auf dat lird 127, 31//: an. 17. swenne icb si C. 

IS — 78 C. 24. dii mir hat benomen mit FrAldeo gar mia alt owe C. 

!Ei~79 C. 2S. die icii C. 31. das iemer C. 

•32 = 80 C. lieblich flomcr C. 34. kumber C. 37. wengel C. 

111, I — B1 C. merkent C 2. kele C. B. i/er rn'm iit gebunden 

wie in der drillen, aber nicht wie in der ertten tlropke. 7. getlade C. 

8 — 82 C. 10. in geaaeh C. 13. danne C. alle C. 

■15 = 83 C. 21. dii bracli C. 24. senfte C. 

26 = 84 C. 32. swenne C. von hier an weicht dieie ilrophe in 

den reimen von der erilen ab. 36. non weia C. nach dieser ilrophe 
leerer rauTn für eine andere in C. 

•37 = 8& C. 38. min C. 

142. 9 -'86 C. 16. vifl Gchiere wol gesunde C. 18. in C. nach 
dieser MiU räum für eine ilrophe C. 

♦19 = 87 C, M bl. ei- {Docem mite. 2, 200. Schmelleri carm. Bur. 
t. 188). 20. und ine lant daz mijine ib an dem ronnt M. an dem 

muot iil veriehrieben für an den iDUol. Heinrieh von Rugge 101, 4 

die minne meine ich an ein wlp. Harlmann bäckt. 1, 1243 herze, dsi 
meioest db an Dilcli, »''atlber 92, 17 daz meine icb an die frowen min. 
Gärl. ev. (fundgr. I, 177, 8), 21. der C, ern 3t. 22, Dane ir liebes 

C. 23. dai machet mir ein vrowe guot M. 24. !h wil ir iemmer mer 
dießen M. 25. Ih engesah nie wip ko wol gemnol Af. 

•26— '88 C. diete und die folgende ttrophe weichen in den reifaen 
dei atigesanget von der vorher gehenden ab. 23. die C. 

33 = 89 C. 34. sende C. 

143. 4 = 90 C. 5. iaren C. 8. so gai C. 9. maniger swiget na C. 

10 — 91 C. 12, die C. 

16 — 1)2 C. 31 C'. 17. das ain C und C, deren driUei btatt mit 

dieter seile anfängt. 18. dast C". 21. wü aber si CO. 

•22 = 93 C. 32 0°. lagelieder oder ein tagelied dei Morungeri 

kannte Seifried Iletbling, wenn er 1, 757/?. genau redet, kleine der 
Wirt trüren mac umb scheiden an dem mnrgen, als dicke leL mit sorgen 
der Mörnngjer ¥on liebe und ander minnedlebe, die der minne pflJgen, sfi 
si bl liebe ligen. itt dietei lied von Heinrich von Mornngen, to er- 
gänzt lieh Lachmanni anmerkiing su /Talther t. 202. 29. läget O, 
lagt C. 

30 —94 C, 33 C. 37. tagte C. 

144. 1 = 95 C, 34 C-. 2. dem CC'. 4. Irene C. 5. so getroste C. 
8. tagte CC. 

9 = 96 C, 35 C°. 10. eotsehen C". 13. armen C. 16. tagte CC 
• 17 — 97 6', 36 C. 19. frtwe CC- 
24 = B8 C, 37 C. du C, die C. herze O. 
28. da licbu O. 30.wolkeloser 6^ wulkeloser C. 



:7. fii eiDier ^^^ 

J 



besehe lieii CC". 

145, • 1 = lOO C, 3a C", iier reymar 361 r, in dem Ifeäa Ut, wie BarUck 
in der Germania 3, 301A naehweiit, ein pravenialiscbei originat nack- 
gebildel. 1. 2. einetn CC", beaach e. i. su lauge untz daz sin 

^haat den e. Ö. gedihte s. S. mir hertieleidea tU a, 
S ^ 365 e. werlede e. 11. da «. «laffe e. 11 rit] sich e. 

14. schon UDde auch für alle e. fü. sfwa liAtaer. 
IT — SGij e. 16. Jr muut «. 21. daz iz BaupL 23. schalen 

btreekUgt noek nicht su der Vermutung daii d«r dicliter leine kennt- 
niti der fabel vom Naretuui unmitletbar aiu den oviditcken melaniur- 
phoien halte: 3, 417 corpus puial esse quod umbrast, 431 imaginis udi- 
brast. denn schale loird auch von andern el/e?ito gebraucht, im alten 
Reinlittrt fuchi fiZb siaeo Ecstio ei drinne {int brun/ien) gesach, ti46 da 
zaauete der acale slu, ätiit slueti Scalen sach er drinne, S75 daz selbe del. 
[derione] der schale si», Baner 9, S dö er kam in deu bach, den auliat- 
ten er des vleisches sach daz er in sinem munde trung ; in derielbea f'abet 
^—^ in den aitd. viäldern 3, 173 dem gescbibt wits denae dem huude der dfl 
^m an dem gründe niwsa eiaen schale kös. Grieihaberi predigten i, 31 

^F si (diB taute) vliuget och gerne üf dem waiier, dar umbe, sweune der 
habech zuo ir wil stdzen und si zucken wil, daz si sinen schalen (ge- 
sehen müge in dem waizer. llahnn Stricher 3, 111)^. [Hlomiigan über- 
ielil hier nur dai dedins lo polz der vi sa ombra det jirovemaiiicheH 
originali. y.] 24. muoz e. 

(2b i= 36T e, sinnen e. 27. nugewinneu «. 
I «33 = 101 C, 40 C". ein CC-. 34. wünachenl C. 36. dat ijoeite 

, diu /'ehU C. briiinen C". 
146, 1- verlorn CC. 

3 — 102 C, 41 C». 5. ei feldt eitea 
11 — Wallher v. d. Vogelweide 21} E. 
denken. IS. wAUe E. 

19 — 21 E. verborgen E. 21. den abenl E. 22. allez daz du 

begaa E. 

27 => 103 C, 42 C", 22 E, 2b. wening CC. 3U. aber VC' E. 

31. dine CC'. 32. ktflueii (cionen C) wol mit lugende CC zuo E. 
33. 34. ao wis mir genedig suesse (suesii C") (rubl und lr6sle mich dur 
dine zuhl CG", so luo frdnden frünlscbart schiu swie dir doch ze muole 
Gl E. was E giebl kann lO, viil dem reime schiu : al, nickt richtig 
sein und der gedanke iil ärmlich, in CC' itl , wie in den variier 
gehenden t,eilen, geändert, der versichlusi ab ich macht diet Uedchen 
verdächtig. 
36 -= 23 E. 

2. alrerst E. 3. weaie E. 

*4— 1U4 C, 43 C". senfle C". 5. went CC". 6. und icb üuh 

CC. 7. zwar CC". gar fekU CC'. 8. wenent CC. tAlenl C, 

lolenl C". 9. danae fehlt CC'. iemer CC. 10. eruotet C 

11. das üwerre CC. 

147, "17—1 p- Lauge ;/. gewesel v/ie 134, 31. IS. tehter p 
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19. mere ji. 20. in pinoen p. 27. es iel quid wrz mir we p, 

die in p (2) folgend» ilropha Meje soll ich dir sbebrecben iit nieh 
eom Morunger. «i folgen, eienfaüt ohne neue Überschrift, eine ilrophe 
de* Marnert und eine Ulricht van 0'inlertlelen. 

XIX. 

Endelharl von Adelnburg C im regitter, Endilhatt von Adelburg in der über 
tchriß, von Adelnburg in der vortchrifl. ich liabe gewagt den eor- 
namtn lU verändern und dietcn dichter, der nickt durch kilnitlichkeil 
eine tpälcre ifit verrälk, eu denen des ateölfleTi jaArkunderlt *u tlel- 
len. voTangegang''n ist mir darin Hagen 4, 490. Engilhirdua de Ade- 
lenburc bexeugt sar leil des ables Regenbote von Weihenstephan 
(1174—1182) einen kauf von B. 9. 466; im j. 1200 eine Urkunde das 
markgrafen Berthold won Vohburg für das klosler lleichenbaeA; im 
j. 1202 eine Urkunde desselben für ffaldiaiten, nach Brenners gaseh. 
des klosteri und Stiftes ß'aldsassvn i, 26, fDu irrig die jahrsahl 1212 
angegeben ist*),- die rielilige ergiebi sich aus Langt reg. B. 2 s. i. 
der Engelhardns de Adelbnrch der im »eptember 1230 im lager bei Anagni 
eine Urkunde kiiiter Friedrieht des xweiten {bei Böhmer reg, nr 677) 
bexevgt kann derselbe sein. [Grimme weist in der Germania 32, 421 als 
teugen einer ßegejuburger Urkunde v. 30. nav. 1224 Engelhardus de 
Adeliibnrgh naek und be^eiclmel alt deisen stammscklots Adelburg in 
landgerieht Parsberg sicischeri Regeniburg und JViimberg. F.] 
148, 1 — 1 C. 3, wie ich C. 8. gollea — dir toi C. 

9 — 2 C. weide vor suesse getilgt C. 10. arbeit C. ^H 

IT = 3 C. 21. in habe doch gegen C. 23. das ich C. ^H 

4 6'. ^H 

XX. ^M 

Hrr Reinmar der alle C, Herre Reinmar B, her Reimar Vorschrift in C, Rei- 
mar A, Hern Beymars Jieder. und hindennach von allen aingero ejn lobe- 
lich rede, lupoides hornburgs von rolenburg**J im repertorium bL 2 i>u>., 
her reymar wo;- den einzelnen liedern E. Heinrick vom Türlin 2416 
Hartmai) unde Reinmar, swelch herze nach werllvreuden jeil (wan dar 
nach ir ISre streil) die müezen si von schulden klagen, ai habenl in vor 
gelragen tugentbilde und werde l£re. swer wlbes lop unde ir £re sä vSr- 
dei als si Uten, der ist unveriiten von mir wider wibes namen. si kuaden 
aiillen unde zamen swaz von nide valsches flouc. swt man wlbes ^äete 
belonc, di stuonden dlse zwen ze wer wider der vatechxre her. wlbes 
güete, diral geschehen, kundesluz ze rehle spehen, das dir nie grmier 

') die irrige anB'lie der ReKhinbacher diranii, tian Berlliuli dtr letile Vohbargtr in 
j, 1!DU nettotbsB sei, »inlerholl Mimer in den Vfiiielibucliwchen regttien s. h. dun 
er 1201 siarb habe iclt in mrinet nitiehri/l 11, 45 geieigl. vgl. ScImtlinBr ir Weitaf 
tieitrs btitrSgeii S. aof. ütt ttekt letit fiU datcli ilJc JahtliticKer (on Sduflltn 
in den QuelltR tur baieiiiehsa und deiUtchea gatcliidae 1, »7S. ao bei liiatm Jahn 
bemerh iii eo aano oblfl marchio Voburgsuals. deiiniich biingl eint aninrrtaiif d(i> 
selben sem-nlun-i t. SSO miedei den alten ÜTlkum. 
"} Lupdll Horenbarg genaal, ein burg«r >a Rolsnburg, muf leiiie thtliolie Btrlüi lts)t- 
burg tlifitn freiiani cor Walpurgii 1316 ihrer lecktei Elisab,1h ein itelgeriUhe : Wibsl 
coif. dipl. Ihheal. i. 127. 
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schade geachach. d!n lop wirt val nnde swach^ wan eie velwenl (vAlent?) 
lIplAs an den diu Treude ir reht verlöi, und wlliee frcade aller neisL 
tFallher von der Fagelweide beklagt Reinmart lod 82, 24, B3, 1. Doeeni 
vermutUTig (atCd. miu. 1, 167) daii Reinmar die naehtigatl von liagenau 
{natürlich der ttadt im Eliaii) tei deren verilumman Gattfried von 
Slraitburg (im 1207) bekli^t {Trlit 4777) i>t kaum i« bezweiteln: 
Hagena verwiirangen haben keinen urlheilifähigen beirrt. 

J60, I — 44 ^, 1 BC. Min A. 2. ze gnote BC: zware A. niene B. 
3. ich singe A. 4. mit guoten t[ü>ren main BC. b. si mao9 BC. 

6. menegiu A- 1. bedarf ABC. 8. wan das ich ai rrömede. BC. 

9. Das mneget (muct C) mich dike eeie BC. omoget A. dielte fehtl A. 
10 -=43 A, 2 C, Husen 15 B. 12. so er mit irilen B. IS. der 

herzen nuwen B. 14 dii vrflde B. Ha de .*. das C. h<^hel B. 

eime A. geniuele B. 16. seht fehlt ABC. ein min C. meae- 
ger ^. 18. den von ai ilcr welle B. vil fehlt AB. 

19 >= 4& ^, 3 C, Nusrii IG B. der nihl kan (cnkan Q £C, den nie- 
man kan A. 20. an den lälen verhela sich B. vor den A. 21. me- 
nie A. 22, laret J, vrni B. 24. ioch wand Ich niht B. dai ^C, 
das des B. 2&. dehsin man der plirge rehler sinne B, ern plilage A, 
er enpDege C. schAner .46'. 26. 'in der welle fehlt C. 27. er en- 
vinde ABC. wol sinee C. 

Xh\, *1 — 2 B, 4 C. Sii komen B. 2. da hsinmr £. 4. bed^ht der 
bas £. B. in MZl 5- 1- des fehlt BC. 8. ieman guoter lieb ge- 
schehe C. 

bescheben BC. 10. vrowen unz B. 13. le der 



9 = 3 J, 5 C. 
BC. 16. icli was ir 

17 — 4 ß, 6 C. 
niessen lat miner (min 

35 — & 11,1 C. 
WMe C. 32. duhle 

*33= IB, 9 C, 33; 



Gnade S. 19. (tnrh einen also C. 21. 22. ge- 
ler grosiCD C) BC. 23.' so bfise r^te B. 

Gnaden £C. 27. i|3£ fehlt B. 211. w^ £, 

y'A B, vergt. Lachmann zu Iteein 845. 

34. gedenken B. niht fehU E. 35. ge- 



^prechen noch gelachen niht enmac B. 36. menger C. 37. daz 

' liabe gro7ze swere B. vil fehlt BC. 39. und ist mir llhle — nahen I 
,52, 1 — 4. mit diesen seilen tchlleist E eine andere ilroplie (338) 

Möbl ich der werlde mlnen muot (m. tu. »teht nach willen han) 

erzeigen als ich willen htn, 

sä diuhie ez sie vil lihte gnot, 

ob ich durch sie ibt hin gelin. 

nu enweiz ich wie ich leben sol 

und gedenke, wie getuon ich wol? 



E. 



hitr hat E. 

gQot Bedinge n 
in der swere 



chn lat 



mir ist sorge harte umi 
min hertze rehi hohe e 

. tniwe enpflegen C. 3 

1. ist gelegen ß. 



XX, S. 152—154. 

5 — 6 £, 8 C, 3ä6 E. ledelicben E. 6. in ir gewall den mincD 
lip E. 7. noch SC- doch E. S. daz in der werlde kein ander wip £. 
dehain BC. 9. diu /sA/t E. 10. werlt C£, well B. 11. das be- 

libel BCE. Ton mir A«'^" £'■ 13. tnachtich E. 

15 = 8 J, 10 C, 337 £. 16. so mich B. 17. den fehlt BCE. 

• IS. an rainen guolea Mnden han £. 20. und ftidi E. ieman CE. 

31. Mge ime (im C) niht me £(7, sage im leleide E. 22. MU £. 

23. ich färbte daz wir sin gescheiden E. des das eicb BC. 24. der 

trflwcD der E. 

'26=14 (') t', 332 E, Walther von der Vogelweide 21 A, 35S (>) C. 
*. Lachmanu lu IVallher 71, 19. ie /eAÜ C- 28. Bigen /lir je- 

heut E. 27. aU (alse A) ich ein ^C, ich iein C\ ait icb ein so £. 

28. mich so w. sehen E. 29. daz schulet E, des spottet CK 30. din 
fehlt AC^E. 31. DU enweiz E, au weiz Ä. wene .i. 32. wanne 
het ich E, helle ich A, hei ich C. 33. so tele (tet C'} ich gerne wol 

AC^, so tet ich wol C\ 

34 = 13 B, 19 (') C, 333 E, Walther 26 .4, 357 (*) C. 35. doch man- 
gea C' doch menegen A, y\\ maalgen E, manigen B, mangem C nach 
Bodmer. 37, den ich lange han BC^. 38. liele E. diz ich ir 

belp (irbele A] AC, das ich si si b. BC, daz ich b. E. 
]^g3, 1. nnd zurnde aber ai daz AC^, und zurnde sie BC^, und zAmet siei £. 
i»t ichs dannoch 6'', daz ichz dennoch E. 3. ein reiniu wise A, in 

taioer wjse ain BC. 4. lasse ich so C, laz ich dach so A, eolazze ich 
doch so E, der laze ich doch so CK nach dieser ttrophe hat E (334) 
die ilrophe IfaUhen 71, 27—31. 

•5 = 28 A, 12 B, 15 C, 284 E. 1. mich vil guoi BC. 8. als is. 
ez Dihl E. BO wen ichs C, so we^ne ich es £, so wein ich ez A, ich 

wenes E. 9. daz A: es £(7£. is £, ich ez A, ich Bin BC. 10. ich 
envurhte ^i, ich tührle ß, und fürhte BC. al Hagen; fehlt ABCE. 

12. is also £, ich sin also BC, ich ez so A. 13. ine gerl ez A, ich 

gerles £, ich gerte sin BC. 

14-=29 A, 9 Zi, 11 C, 285 E. Wie ist fiCfi. 1&. herzecliche 

. liep BC, hetlzelichen liebe E. 16. dar ^iiorl A. 17. enweis es BC. 

18. doch west E, doch sehe BC. 19. iht fehlt E. . wunderlicher B. 

20. ime rehle wesen A, ime (im CE) wesen von reble BCE. 21. noch 
erkenne £. 22. wie solichem (solhem C, sQlhem £) lebenne (leben E) 

ai BCE. 

23^30 j^, 10 B, 12 C [fifisr dmi sprichwörtlicheji gebrauch dieiet 
tattet vgl. Burdack, Beinmar der alte und Walther von der l-ogelweide 
{Leip%ig 18B0) : 199; weitere nachtoaite bei If ander bd. 2 i. 602. 611. f.] 
mir AC: mir selben B. 27. redde AC. 28. als ich ez A, als ich sin 
BC. under wilent £C. 29. so swiget ich deich A, so geswaig ich 
das icb BC. 30. westi A, wisse BC. niemea B. 31. noch fehlt BC 

32 — 11 B, 13 C, 286 £. 34. der. wart mir eiue so d. I. E. 

36. nuwan B, nie wan C, nie nibl wanne E. 36. doch wände B. 
154, 2. des han E. 3. von biniele /sA/f E. 4. mir ze bessern BC, mir 
Aoch baz ze E. 

5 = 31 .,4, 16 C. 6. im C, ime /4. 11. naher dautie in dem C, 



nshel danne ime J. 12, sine milhte C, iine mohlc J. guote 1 

IJ. lange C. 

14—32 ^, n C. «ich gerou AC. 18. ir Mit J. 20. tngen- 

den C. 21. swei Aurxn und nur durch einfachen corisonanlen ge- 

trennle eilten werden im auftakle «erschliffim von Kilmherg 8, 1 ! (wenn 
nicht A6 lorst lu ichreiben iiij, SefUngen 13, 4, SjieTvogel 26, 1. 2 (wo 
man aber d6 g:wan leUpn ^onnj, £»( 37, 7. 39, 3, Hauten 46, 15. 50, 9, 
Oulenburg, 70, 6. 15. 77, 32, Fenä B2. 7, Riigge 100, 7, Reinmar 152, 36 
|uio oior sd gwinnet getehrieben iserdeji kann). 157, 2S. 159, 33. swei 
volle Silben bilden den auftakt l, 3, 10. 4, 34, bei Spervogel 22, 33. 
23, 4. 10. 28, 14. 20. 30, 12, EUl 36, 24. 37, 22, GuUnburg 74, 36, Rein- 
mar 181, 35. 106, 3S. 

23=33 A, 18 C. wol getieret J. 24. mich ez A. 26. einen 

A. 28. mit fehlt A. semlichen C, semlichen J. 30, wand C. 

•32^1 J. 14 fl, 20 C, 290 £. ienir ^, iergen E. gegen dc^m BC. 

33. so BCE. getsr ^flf£, niendert fragen B. 34. Dii machet 
mir din awere klage A. ku C. mir /eA'f E. von der clsge £. 
35. daz mir le helfe nieman A. dai er E. gehelfen mac E. 
30. ich gedenke JE, doch gedenke ich BC. ich ez j/, JB £, ich sin 
BC 37. Und mir die groaien awere E. 38. nihl ao le herben lag 
BC, ze hertzen niht enlac E. 

155, 1. immer wider den morgen E. 2. so A, wol £, fehlt BC. trAst 
vf, Irfiate E, trAste ich BC. vogel ACE. gesanc £. 3, mir en- 
kome (enkomme E) .4Cif, mir ne home B. 4. mir tat beidiD wioter und 
der sumer A, mir ist baidü (beide C) aumer nnd winter BC, so ist mir 
winler and somrarr £. 

5=15 B, 21 C, 289 £. Ime JiCE. vil /hA« fiC, 6. an sene- 
den E, 1. nu BC. aber fiCE. anders BC. 8. ich gesach BCE. 

(9. doch (et sie E, so tet si doch BC. 11. rehle an C, in E. 12. an- 
ders B. 13. Bla £. 14. gelassen BC, lazzen E, 15. daz ist E. 
Ifi — 2 ^, 16 B, 22 C, 287 E. 17. also gelailet BC. 18. des J. 
mtr G, mir A. an A'. 19. zerehle A. han .^£. 20. ich wene ez iat 
£', and ist ienoch A. 21, 22. ich mich E. 22. versUn BC. 24. ich 
roaose (rauos C) in sorgen sin BC. 25. alsus ff. virgie A. Tergiene £. 
'27 — 3 .,<, 23 C. 31. dar C.- dai A. 32. brealen ,d eine C. 

34. von schulden C. 34. nie AA/i y^6', 36, deich (das ich C) mich 
bewar j4C. ich habe den reim nach der folgenden ilrophe eingerichtet, 
in welcher E da* körn der drei ertten hat, aber wenig getehickl. 
auch der reim, der fünften und tiebenten zeile dittet geielzet ist anders 
als in den vier übrigen, die eehlheil det aeeilen Helles in diesem ton 
durfte daher unsicher sein. LiCHMiNN. 37. passender leäre wohl Aat 
ich kome üi ir unhulden iemer mi Lacbuass 

36=4 A, 24 f, 288 E. 39. wanne sol. E. iemer werden AC. 

156, t. Min hertze kan dich niht gelragen E. das ich C, 2. tragen 
mnoz AC. 3. entwendet £, wendet AC. aie entooz E. 4. die ich 
E. 5. vernem ich iereii gmoz E. 

L-. gar AE: al C. min swere £. 

Sil E. 9. dicke B: fehlt AC. 



*10 — n B, 25 C. w?ne B, ' 

rräade BC. 16. unde fehlt BC. 
22. obe B. 23. ringe C. mint 
, 19 B, 28 C, 319 E. 



•: 13. aUe ß. 16. jo C. 

Ise B. 21. swKrel sorge ßC. 

26. mich der verditesseii B. 

BO ich A, vil ao C, tu als ich 



£, laeae ich £. 2S. den .^: ainen BC, fehlt E. bOsen C. 29. und 
daz £, durch das BC. ich ioch nthl E. kan flC. 30. des enwun- 
der J, des entwundert E, des wunder BC. 31. allea das //ÄC£. ich 
künde ABC; vil £. ^enomen BC. 32. /W/i £, apilende A, 

spilnde fi. 33. mich gerne BCE. 34. mich enacheide AßCE. 

3&. spieche £, enapreche E. das ich ßC. 36. mirst A. 
,7, 1=11 -^, 18 



3 C, 317 £. 
b. ich gib mir selber E. 
lie BC vcrswigen £. 



Ile A. -i. und M/1 ■4. 4. daz 
biBsen] dekeiaen A. 7. si M'' 
mir ie gew«r E. 9. daz si daz 



11=12 A, 27 C, 321 i;. 
12. horte grozze awete E, 
E. 14. daz ich die worliei 
an AC, io ist mir kommen in 
maoz min fraude gar zergau. i 
dienen mae. daz ist aÜKZ ii 



:hn wände nihl et were Bpot E. 
13. des engilt A, des engilte C, nu engille 
t selbe han besehen E. Ib. mir ist komen 
1 E. 16. ich ir A. vol O. 17—20. ao 
ich nu uf disen tac. uf wibes Ion ge- 
imen getan E. IT. to C: die ganst 

leile, welche au kiira i>(, fehlt A. 18. und daz A. 

21 = 13 A, 30 C, 31S E. Nu mich min sprechen nihl enksci £. 

22. von den sorgen min E. 23. nu wfill ich E. 25. zuo deu E. 

seiden AE. 25. und doch niht an die selben slat E. 26. nu bile 

und lange her E, 27. do engsn ich heiles niemsn. sit sie mich vcrgal 
E. dar engan AC. 2S. ia wart ich da gnaden £. noch E: wo! 

. j4C. 30. Til langer E. 

31 = 14 A, 20 B, 29 C, 320 E. Uude enwisse B, und enwesse C, 

West E. 32. vor aller werlde E, wider al die well (wer» C) ÄC. 

wol wert A. machen C, 33. ich gediende ABCE. mere A, ainen 
BC, /eAH Ü. 34. io A, sus BC, noch E. lugenden E. der A. 

ich iemer Toigen (dienen E) wil, ßCE. 35. langer niht wan a! die BC, 
anders niht die E. 3S. noch A: so BCE. mir ain liebes BCE. 

3S. doch du A. si ez ^, sie E, es BC, 39 nacA 40 B. loren B. 

40, verguot BC. 
158. *1=15 ^, 21 B, 31 C, 30& E. Vil s^lig warl er ie gcborn BC. 

2. diae AE. );enediclich Ä, genedeklicb 6'. hingat A, zergat C. 

3. sende ß. 4. doch ^E; er BC. 5. wie dem nu B. 6. wie 
IQlzel mir ein selic E, 7. nenne E, das BC von frauden E, u 
^orge BC S. und enkan doch niht werden fio E, und wirde onch nie- 
mcr rehle vro BC. ä. ein wip £. 10. daz ist ^BCE. du si ibo 
ACE, es si so B. 

11 — IG ^, 32 C, 302 E. nu lange J. 15. wolde ich C. so 

ist AE. 16. aber ^C£. mich selben A. an nol C. wolt A. 
17. lat. .4. IS. da nach C. 1». zeme AE, sie C. ieman AE. 

denne E. ein trinreo A. 20. habe er ^C£. doch undanc A. 

21 — 17 ^, 22 B, 33 C, 304 E. 22. die wil E. ich iemer BC: 

Fi^imer E, und ich der A. ze der welle B, zefroiden A. 23. Tfanwen 



L 



XX, s. 158—180. 295 

E. 25. icb den A. eoksn E, hin Ä. 26. iehn raoche E; ond 

enruoche ABC. swsa BC. 27. ich mag BC. 30. wol BCß.- na A. 
. ..4, 23 £, 34 C, 303 £. cndelichen Ä. 32. diu eneige 

erzeige sie E. ala ez .r<.' awenne ez E, ob «b BC. 

an miaem (rDime £J heile si JE, an ir genade» si EG. 33. die en- 

Buocbe ich A, die geeuoche ich E, ich versuoch es BC. 31. aa ir gi- 

bot 80 wil ieli A, ich wil von ir geböte E. 35. di] de A, 36. so) 

nne £. 37. ich enwande A, ich wände BC, ich wandes fi. 

3S, ich Besehe an ir noch ßCE, ich eage- 



aich ABC, s 



der die n 



lebte n 
). "1 = 6 A, 1 
liehen Ab. 



u A. 



t E. 



1 CE. 



. b, 35 C, 297 £. 
r fthtt E. 
kan ^6C, uieman kan E. 4 

grossem C. werde nibt bC. 

genimet ^iC. elh (fehU E) si 
6C. verguot 6C. '. doch > 

si stet A. noch hüte ander sti 



2. werelllichea £, werlllichen C, well- 
I. nibt enkan] vergl. 154, 35. ich en- 
vil iC; wol -rf, /'ehU E, groier ^, 

6. daz en niinet L', daz en [fehlt C) 
'Bü mir nibt AE, si niemer tag von mir 
wuere ich wol E. al ist b, aie ist E, 
C, do Bi Ef 



02 (oier ^ wiplichen tagenden (tugende b) nie fuoz getrat AbCE. 9. de 
{dar E, da £(7j ist iu (in E, du AC) mat AbCE. leedei- \a noch in iil 
deutüeh. vitlteiebi dcist jenen mut. LAcniiAffy. diete slroyke veripoUel 
IFaUher 111,23. 

10=7 A, 4 *, 38 C, 29B iä. 
ommere £. 12. nu fehlt bC. 

iteteclichen truwen bi bC. 14. i 



llhte] noch B. an ir bE. bes 
denne bC, san daz E, denne den ^1 
frowen si gelungen C, zuor werde i 
'S A, 2 *, 3e C, 299 . 



unstete raten £. 
M" £. cbt niendeit 
des b: der E, fehlt AC. 
24. dsz er mir der E. 
2I>. der ich diene were ez j 
2S — 5 Ab, 39 C, 30U E. 



U. wie ich hC. ir noch välleclichen 
lide AhCE. 13. Ich was ir ie mit 
(und Cj was ob lihte sin wunder bC. 

:hiht C. 15. elwenne £. IG. ^a 
ich iemer ane baz A. 17. aa 

; gelQnee E. 

So ^. der muol E. 2Ü. grozze 



id ich gefriunde mir A. 
wan ÄbC, denue £. 
de ei A, das es *C, /eA« 
Euoze A. 25. des han i 



22. B 



p£-. 



27. ■ 



Dil ii 



i E. 



■eil bC. 



wurda C, ichn 



iJrde 



also gar E. 



!9. ir enwDrde 
ir E. benunmen E. 

). gcldn C. mit Eenflen 

wol A, si gelaube mir E, 
it die ich bCB, de ich die 

von ir schnidcn fehli bC. 



31. nicht sanfle bE. 
34. geloubet elh $i mir ( 
swenne AbC, daz E. clage ^. 35. die 
not A. in mime E, an dem £C, ze A. 

36. inme] mine E, in dem C, an deme A, an dem fi. 
37=9 A, 3 fi, 37 C, 301 £'. Mac ich daz mirs 
iC) ich ^iß, fehlt E. abe 6.- ab CE, von ^. 

Ifalther 43, 37 ir minneclicher redender munl, «Jt 
redin dcme jf. mac] noch E. 39. gil mir gol E, und //. de iz A, 
das ich es bC, dai ich daz £. mit mir A: fehlt bCE. 40. so wil 

ich ea b, so wil ich E, ich wil ez A, tougenlichen bCE, 
160, 1. Ist aber daz A. 3. wie geluon E. ich selic ^. 4. hebiz Ml A, 
gen ich £, nim ebl ichz bC. und träges C, ond trage ea b. do iz 



39. de (das 
Al ir wol tC£. 
und F ändern. 



96 XX, B. 160. 161. 

nam E, »1» ich wol kan A. 5. ds ich e» da nam A. auf diete 

itropha anlworlBl /rallheri ilrophe 111, 32. 

6 — 24 A, 1 b, 40 C, 322 E. nieman A. 1. oder AbCE. 

8. red«loB E, rehlelos SC, Croidelfle A. 9. ichs ersle E, ich si erste i. 
ich si ersl C, ich ei eres /*. sach .4, an sBch E. 11. dsz ich nie 

wip erhos, für sie erkoi E. dehaln bC. 12. het ich minen muot 
gewendet" £. dir han bewendet A, darso haben gewendet bC. 13, man 
e» bC, man mirz E. erbot tCE. 14. mime E. rehle /oA« ,*. 

e» fehil bCE. 15. so het ich A. etwa* B. -vollendel bCE. 

16. ane nol £. ka not fi, annol .4, mich an not C. 17. mich fehlt C. 

mer danne A, mer denne £. 18. sint komen AbC: sin ou E. 19. soi 
ei AbCE. mir so wol £. 20. wie han ich mich tamber gauch so 

Teriehen E. mich fehlt AbC. sich verjehen ist toie sich versprechen 
im Iwein 7061. 21. swaz daz war si da« so! noch geschehen E. 

22 = 25 A, 1 b, 41 C, 325 £. Ain b. nahe ^. 23. de ai erst 
A, das si erste bC, des sie aireral E. des /'cA/f £. 25. gnaden Ab. 
da M/( ^. 26. wii sis noch f.- wil si des noch .4, wil bI des na *C. 
haben iC 27. daz ich so maniger sorgen niht empere E. yil mene- 
ger A, BD maniger bC. 28. die mir dikkr seren nahen A, du mir tlse 

(also C} dike nahen 6C, die mir also dicke E. 29. in dem E siat 

^CjE.- lit b. 30. des wil ich nimmer lae tro belibe E. niemer lac 

vro A, iemer tag »ro AC 31. daz mich der kummer niht sol vervan E. 
fiol mich der tC. vervan b. 32. denne E. 33. das sich iemer 

Hebet nach dem wibe C. de (das b} sub iemer Ab, daz so E. lebete 

b. lebet A, lebt £. nach M" '^. 34. wolle ich wol bC, wSlte ich 
sere E 35. kfiode ich mis nu verslnnen bai E. mag b, mac iiRif 
am rande müht <7. 36. gar Ton ir E, von mir gar C. 37- nein ^, 
naine b, ioch A. si so rehle guot b, si doch so rehle guot C, si 
doch so gaot E. 

38 — 23 A, 8 A, 42 C, 323 ß. 

;i 1. lidde A, litte A, lide CE. 3. do A. 4. swaz mir liebes ie von ir A, 

'waz mir leides ie B, alles das mir ie von ir bC. 5. erbot bC. 6. le- 

hant do si vemam E. so si A. 7. niemer von ir A: von ir niht 

ACE. 8. Sit was bC. iemer mere fehlt E. 9. in dem E. heree 

c. 10. ond tet mir leide E. zaller slunde AC, ze allen stunden h. 
il. also» E. 12. nnd wil nu A.- no wil si ACE. daz ist E. 13. dai 
ich sie mit rede vergebe E. 14. al fehtt E. 

15=22 A, 9 A, 43 C, 324 E. Svie A, doch fMl E. 17. so 

allez daz slief E. 18. diene wissen b, die enwessen C, die eDwestea B. 
noch enwissent bC, and enwtzzen E. 19. war mich min A, war nach 
min E. 20 dar ich vil A, dar es vil A, dar ez doch vil E, dar es C. 

21. wan si enlat AC. von ir .^iC; noch E. 22. bi mir E. beste 
£, beliben ^. 23. Seht ans roaoz ich verderben E. gar /«AU A^ 

24. wan ich A. 25. vergan E. 26. höret £. kans A. also 

AC. 27. sine kan C- st enkan .^^ noch enkan E. 28. ich han st 
AC. 29. si (si E) gelet ACE. wan (wenne E) dnrch (dur C) das 

ACE, 30. Si wil mich ein teil versoochen baz E. noch fehU b 

31 —26 A, 10 A. 44 C. gnnde Ab. 




XX, 



161 — 163. 



297 



34. ich 



39. hat 



niirli nihl A. gnedeliclichen A, i\\ endeüch 6. beschiel b. 
bsl si reht ols alle tuont C, do (et ich ata alle (uont b. SR. 
j4, wand ir C, wan der b. raenegen A. ie AC' wl *. 

och A-, d«s sie ouch C, das si b. 38. inrehslp b, inrelhalp C. 
si laider bC. es fehll elwai wie diu liebe oder diu guole. 
162, l- nnd ge 6, und gebe AC. 2. und Ifi^e mich von den sorgen b. 

nnde fehlt AC. deich A: das ich C. 3. guolen b. 4. so kum- 

berllche (-chen C) bC. her bC: der A. 5. obe (ob C) des AC, obe 
sich £. äi liebe C. des niht enlslat b. 6. owe 6, so we C 

denn C.- den si b, des ez A, 

Diu in A auf 26 folgende ttrophe (27) mI in Lachmnnns Ifalther 
47, 16—35. 

■- — 19 A, 12 ft, 47 6', 326 £. Eya £■. wiae Cb. 8, sin wip 

Tersuochen noch gezihen AbC, Bin wip gezihen noch versuechen E. 
diBt b. 9. eich .^iC- doch E. 10. nnd er der A: nnd der £, nnd 

ai der bC. schniden A, onch dehaine bC, doch keine AE. 11, ve- 
reide le ende £'. 12. an bC. ein vil herceliches (herzehlkhea bC) 
^leit ,4iC, ein hertzeleit E. 13. wan .,/. bSse rede verdagen bC. 
14. und fekll A. ouch unrf des fehlen E. 15. doch /'oA/f AbC. [der 
inhalt äieier ilrophe iit, w'e Oik. Schults nfda. 31, 185 nacbiofei, einer 
Strophe des Auboin de Sezane ziemlieh f;enau nachgebildet, f.] 

16—20 A. 4« C, 328 E, 6 i. We warumbe i. fiiegent E. sie 
su) mir £i, mir din A. 17. durch die ich dicke hohe trage minen 

muot I. Ton den ich E. 18. ion E, io AC, nu i. würbe i. 

■durch kündekeil i. 19. alsam A, als iedoch C, alse noch i, als nach i", 
Bo E. meoeger A. 20, ichn wart E, ich wart CV, wände i. 

als ich CE. sach v^CK, an each i. 21, und gie («ieng >') C£''. 

Ton benen gar ACE: mir ie ze herzen t. swas min munl ie wider si 
C, swai ie min munl wider sie E, wbz ich wider su i. 22. sol daz 

' illez ein verlorn i. 23. so darf CE. ehi C; ez Ai, des E. nieman 
wandern E, nieman unbillich han t. 24. han ich gegen der lieben under 
wilen ein gefuegen zorn i. underwilent C, einen deinen zorn ACE. 
25 — 21 A, 13 b, 48 C, 317 E. Sie iegent A. daz die slele E. 

26. vrowen b. bö AeA« 6Cß. sie E, sin AC. 27, die hat E. 

mit froide A. mit franden £', mit siele bC. an £. 28. mir (fehlt E) 
gebrochen mit ir schonen zählen abe bCB. 29. das ich si bCE. nie- 
mer si gelobe A, niemerme gelobe bC, nimmer wil gelobe E. 30. woi 

fehll C. sere fehlt ACE 31. nu E: noch bC. so A. 32- danne 

AbC, denne E. vielleicht dann einen der des niht enhan. 33. ich 

gesprach bCE. in ACE: ime b. 

34 = 61 C. 329 £, Ez fehlt E. 36. wolle E. 38. und ane £. 

163, 1. zer werlde wart nie nihl so gnot gebile E. geaach C 2, der 

die bescheidenlichen hat E. 3. der komes ie E. 4. alsos mac min 
noch werden rat E. dinge C. 

5 — 60 C. 330 £. 6. muoz ich £, a1 die C. T. dar xvteite 

daz /eA'i E. deiz mir Wackemagel fundgniben 1, 295, 8, und daz 
e kunst vor alder werelde gehe £. 9. das nieman sin lefl 

I schone kan getragen C, trage E. [dati der vers hier vm einen 
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fmt »1* kan Ut bemerkt BarUch, tieäerd. XV, 140 anm. f.] 10. du 
bcget C, tt begat E. das icl) C, des ich E. naht noch Ug C. 

oihl mac gedage £. II. so bin aber ich ao wol gemaol B. 13, dis 
mir doch tuol C, doch daz selbe tuol E. 

14—11 b, 45 C, 331 £. 16. der von liebe E. gat i, fehlt C. 

17. in liebe bC. der ist iC£. mir vil ungereit E. 18. dcji mit 

W39 von gedaukeii waz ummaizea we £. gedf.nkeo A. äise t, 

als C. 19. als ob ich des C, reht als ich mis E. 20. duwbd 6, dSi 
waDoe E. ZI. so maoz m. u. si E. 23. wenne ich sie Doch nie 

iverbeitei't in) bl. E, die selben ich noch ie in bl. bC. 

*23=66 A, U «, 41J C, 311 £. ethahea £. 25. iemeo anders 

bC deone bE. 2G. schulde C. die ich AbCE. 27. ich CDwart 
6, ich wart E. nie manne E. so gar noniere bC. 28. der ir ere 

and ir gnete gerner borle uG Sfhe b, dem al ir Icip und ouch ir ere lieber 
were C. gcrner ^4, so gerne E. nnd dem ienan ir gnade 'Z. und 

dem ir genade E, 29. iedoch b, nn E. bant bC, hat i^'. sie 

doch E. 30, wan .4öC.- und E. leben ^ftC; heil E. 31. ainem *Ct'. 
32=15 b, 50 6', 312 E. Wie mac mir ein wip so rehle liep ge- 

sin E, 33. der ich doch so gar ummere bin E. 34. nach dem £. 

35. son E: so bC. 36. Is £, ich es bC. vereodea E. 37. so 

soll ein wip irn ral mir doch empielen und ir helfe senden E. wol en- 
bielen b, wol senden C. 
164) 2. waz geschehen sAlle E, 

3 = 17 *, 52 C, 316 E. Der aldie wcrlt gefrsuwet ie bai denne 

ich E. danne bC. b. wenne ez E. 6. niht zdo wol £. 7. ir 

fe/ill bC, mir enlonle E, mir londe bC. nieman CE. S. ich also 
bC, aber ich also E. geberde £. vil /eft« bC. ieman C£. 

10. enspreche bC: si spreche £'. 11. singe C. 

12^65 ^, IS b. 53 C, 313 £. 13. die ich AbCE. 16. mir konde 
A, mir enkunde bC, mir enkünde £. 17. von ir daz ich feliU A. 

das niemer mau von wibe bC. IS. und daa bC. nie /eA/{ C 

19. dannen b, dannan B. gan bC, 2Ü. ich mich £. 

21—67 A, 19 i, 54 C, 314 £. 22. luo C. 24. redde ..4, redete b, 
redet £. 25. 2fi. do was aber ich A, do (da C) was ebl icli bC, do 

wart Ich E. so vro der wile und der vil kurzen stunde b. und der 
vll korzewile A, und der kärtzewUe £, und ouch der wlle C. daz man 
mir der guoten wol zesehene gunde B. die guolen C. 2T. niene 

sprach bC. 18, manigetn C, och (auch £) manne &£. 

30 = 68 A, 16 6, 51 C, 315 E. 31. niht ze guot E. 32, wan 

dez A. kan vertragen £, trage bC. 33. Ich enkonde .^, ich enkunde 
b, in kuude C 34. ich ez A. 35. vil Übte bC. gerne E: di 

gerne ,^AC sehen A. 36. die mir da sempRe A, und mir vil saniie 
bCE. 37. froiden ^. 38. der fehlt E. mit der E. 
165. l^Sl £, 66 C. 4. mein C. muos B. 6. dia ist BC. ist C; 

niht A 6. dieie aeile iil sa hart. vielleicht daz ich si di von vor 

allen andern wlben iemer krcene. 8. swenne Ichs erhebe C, fehle B. 

9. das ich sin niemer darf gedagen B. 

•Hl = 34 A. 32 ß, 56 C, 30(1 £. Swaa S. nu fehlt £. 11. des 
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indarf A, des darf C, des eal BE. mich M'' '''- niemen BC. ich 
hin BCE. \2. friint //£. 13. swee £C. dem isl allein« also C, 
dem Ut also K. 11. ich eel is E, ich .^, ich sin BC. beide C£. 

15. waz mir do leides under gienc daz erkennet allez gol £. das er- 

kenne BC. 16. schalt &'.- schuld .4, schulde BC. 17. ich eagelige ^, 
ich gelige BC. IS. sone A, es ZiC. minen frädeo BC. nletnen £. 

19 — 36 .^, 33 B, 57 C, 307 E. 20, ichn minne iiihl ein wip. so 

sere «la ich gebare. E. 22. sie was mir liep alsam der tac. lip zware 
E. 23. Die getorale A, nu {anA E) getroste BCE, ai'daruDdcr mir 

uie B, si mir dar ander nie C, nie darunder mir E, 24. die angenade 
mnoz ich i)an die sie mir luol £. Inol A. 25. und anch erbelten E. 
26. geschelien BC. "2. aber ABCE. 

2S-^3ö A. 34 B, 5S C, 30S E. ein name AB, dio name C. 

29. wie senfle (samfte E\ du m nemmenne (nennen CA') und zerkenneniie 
(verkennen f, zuo crk. £') bist iBCi,'. seiirie A. 30. ezn £. sn 
lobesan (-m £) .j£, so rehle lobeaame BC. 31. da dus (dn es B) BC 
daz du E. in £'. 32. mit rede niemen (nieman C) wol vol enden 

kan BC, mit rede niemen vollenden kan A, nieman mit rede volenden 
kan E. 33. des do E. wol ime (im C) der BCE. 36. wanne 

mäht du mir ein lAlzel Frauden geben E, ouch 0, da C. auf diete 

tlropke bexiekt ück ffaUher 82, 24/?; 

L 37=36 A, 35 B, 59 C, 3ü9 £. Zwei dinc hau leb mir flrgeleit E. 

I* dinc mit sorge geleit A. 3S. das strilet BC, die stritent E. gede,nken 

P B. 39. ir hohe B. in hohen Ä. 
166, i. willen fehlt A. 2. oder E, aide fi, ald C, fehlt A, 

A: dai wJlle E, wolte C, Wille B. sl] were ß. 3, 

BC. beste £. 4. du A, sii ß, si C, sie E. luon ü. 
baidä B. b. in wlrde C, ich cnwirdc B, ich wirde E, 

6. si über mitli BC. 

7^310 E. 12. beide min rede K. 

•16=38 A, 20 b, 62 C, 291 E. suoter X 17 

herzeiieber A, lieben A'. der ist A, ist iß. 

L mich min E. verlorn A, verlorner bCE. 



daz welle 
I raine sePg 

beide CE, 
n wurde A. 



in] nach ('. 



;ü. wenne ich den noch E, und ich doch bC. 
venne leid E. ' "22. soll A. verenden E. 24. s 
z J, kinde iz £, künde ichz bC. verenden bCE. 

25 = 39 A, 21 *, 63 C, 293 E. Wan getrüwcl Tninde r 
des C. 26. wan tuon A. des mir E. 2S. abe ich e 
wan ob ichz noch gelouben hC, swie dein ich des getruwen E. 29. ich 
wen. ich ez A, loch we_ne ich es b, \o wenne ich es C, doch wen is E. 
3U. des wlrt mir nimmer sorgen unli E. ouch hC. 31. sit mich dQ 
E. die ich AbCE. 32. mir enknnde ez nieman A, mir künde es 

(kundes C) niemen (nieman C) bC, ez konde mir nieman E. 33. Des 
ich mich unsamfte no versinne E. Ich ez A, Ich sin bC. 

34 =40 A, 22 i, 64 C, 294 ii. 35. so si 

ich gelaubs nimmer E. 36. nu lasse bC, sie n 
. endeclieb A, endelichen bCE. genade CE. biile C, bit bE. 
\ A. vrÖwent hC, frünt ^, frdnt £. sos A, so ist iC£. 



nihl. A. 
I gelouben ^, 



r fKhXl E. 
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167, 1. ond enkan A, da entkao CE, enkan b. an A: von bCE. 2. t 
ich doch on ir minne si E. 3. so wil ich bC. 

4—41 y«, 23 b, 67 (7, 292 E. Mflhte 'ei mich das lassen gesehen b. 
5. Were ich ir liep bE. wie hCE: obe j*, 6. Uod mige es andere 

niht gesehen b. T. so tuo si doch als ob es wegen solte b, an tuo doch 
eine wile reht als ob ez weaen sAlde E, S. so lege mich b. ir nahen 
b, ir wol nahe (nahen C) *C. 9. und biete es eine wile, ohne mir, C, 

und biete mirs ain wile b. als ob ez E, 11. verliire &. aber 

AbCE. hode ,4. 12 verhorn b: Terlorn E, verborgen AB. also obe A. 

13 — 42 A. m C, 296 A", Waller 11 m. 14. dar m. gednlleclich luo 
E, duldichliken to m, ■womit dait dnlte btalC achUeiit. 15. dor flmme 
entuon sis deste me E. IG. sie sprechen gar ze vil E. n. und fra- 
gent E. 18. dnrch daz ich ir mit tröwen bin gewesen bi E. tniwe 
C. 19. so sprechen sie des st\a mich noch verdriezzen E. 20. na 
iazie mich das beste wip E. s. su i. liS, 17. 31. ir minneneUcben 
gQIe doch geniezzen E. in A itt diete gante itropht enlitallf, 

Bedi der läte luol mir we 

dax si iwiveln miner frowen nnd vragent welcher tage a{ si. ^h 

dur daz ich ir so lange hin gcwest mil Iruwen bi. ^^H 

och iehent si soll ich ez niemer genieien, ^^H 

wao daz ich von ir sw^re habe. ^^| 

ez moh'e mich von schulden wol erdriezen. 

22 — 24 b, 65 C, 295 E. Wall« 10 m. leben Em. 23. so wol 

hant befnnden b, so rehle haben befunden C. eynen m. 24, und das 
BÜ (si C) mir den rat niht gehent bC, nnd myr den rad noch ay en ghc' 
ben m, engeben E. 25. troslet m. werde E. noch bi lebende 
übe b, bi lebendem Übe On. 26. io klage ich C, so eo clag (claghe >n) 
ich (ik m) Em. nihi bC: al Em. 27. wan bC: nnd E. denne E, 
den m. 28, lait b, not Em. senendcr C. 92. got wolle ir kenten m, 
gol wol erkande E^ wolle got erkanden bC. die viorUtellung got wolde 
kämmt vor bei Neidkart 14, 34, bei Vlrieh von ffintertleten Hag. 
1, 145', in Grietkaberi predigten 1, 102. 126. 156. 2, 17, m dem tt^e- 
nannten liederbuche der Hätilerin i. Ml'. gnote E. 31. ir tflol^J 

lichez E, ir somelighe m. '^tl 

*31 = 25 *, 68 C. vergl. Lachmann zu Walther 82, 24. ^1 

168, 1. liapolt C. 4. an ainem manne bC. 5. schaden C. 



6—26 h, 69 C, 44 i 

1 bC. 



1. s 



l ich fl 



10. 



me ich a. 


8. nnd fehit 


<L. tail SC. 


so ggl mil 


iamer hin a. 


11. iemer 


fronden ist 


. verlorn n. 


der ist bC 


trosle hatK 


; erkorn a. i 


den C: der *. 


C, ane a. 


16. ze hant viel mir der 


17. von 


dem (deme b<. 


1) bCa. 


jo a. ze 


lebende a. 


26. dohte a. 



na a. 12. iler Spiegel minei 

13. den ich us alder welle mir z< 

14. leider fehlt a. enig £, eni 
mnot bC, do viel mir daz bluel a 

18 — 45 a. 20. erbern n. 21 
29. gesinde a. 

"30 = 27 6, 70 C, 257 E. 31. mich enwende es («nwendes E) bCE. 
32. mich enbeswere bC, mich beswert E. rehle feh'l E. herzecliche 
b, herlzeliche E. 34. denne E. 35. so kommet aber ein ander not 
dft mich niht trurn lal E. 




1 t; So l/C. BClbeii bC: eine E. 

t elelicbem li. 

4. tuoD E. 

veu ßhll E. 

B und vielleicht lU dieient 



3e — 28 6, 71 C. 258 E. 
37. wenne E. 38, frsude ß. 
, 1. si ist bCE. 2. ir etelichetn b, ii eteslictien C, auch ii 

3 = 29 A, 72 C, 259 L'. b1 der C. min empcrn £. 
i. iender fehlt E. die es E, die des £C mit liii 

gern £. S. ern E, er bC. su diesem t 
iitd gehört eine itrophe in m (Waller 3) 
Ich wil vrä ZG liebe mtaen Triunden stn 
uad allen den ze leide 
die mir äoe sclialde tuonl ir nideo schin 
und WKneDt balde, icb scbeide 
den inuot von vröuden umbe ir haz, 
Blürbea si von leide, s6 eawarl mir i nie bai. 
in der vierten teile hat m und wenet balde we ik scheyde, in dar leelulen 
slerbeo «ei /Ur von leide ist vialteickl von uide su schreiben. 

*9 — 30 b, 73 C, 247 E, NiQne 41 A. Mir Ul alle. mineme auf 

ttuur A, mime E. 10. dtir A, gegen C, fehlt b. diBem G. 11. val- 
wel bCE. gruenü b. beide auf raiur A. 12. welcher A, BÜIcher fi. 
14. mere A, mer E. dann« icb bluomen dage A. 

lä^31 6, 74 C, 249 E. Swie dicke ich gefrege E. 1U. nieman 
C& der sie sage E. 20. bedorfle C, bedfirfle i'. 

21=c32 b, 75 f?, 24S £,', Niüne 4& ^. nihi en vinde ich trflwen E. 
deat ein £', desl an .4, dast eio C, das ist ain b. 22. dar ich dach A: 

da icb si doch bC, der ich so vil E. 23. leide ich gerne, valde ich E. 
24. woldias A, wollen si C, wollen Eli b, und woltenB E. uf mir selbem 
^, uF mir selber C, dar uffe E. 2ö. nieman C£. alse ich in bin A. 

27-^33 b, 71'- C, 25(1 E. die so wellen t, die daz wellen E, die so 
spehen C. künnen E. 31. durch die E. 32. daz ist ein E, das 
ist b. . harte gerne fehll E. 

39 — 251 E. 33. nimmer gelacheu wil E. 
170, ♦1=34 h, 77 C, 246 E. allez £.- alles 6C. 2. durch die liebe E. 
4. daz sich verenden sfille minen wan £'. 5 — 7. doch gesprich ich 

nimmer niht. icb erkenne an dir die sinne, wol bin ich getrflwe daz sie 
mirz in den lugeii sibl E. ü. und gediene bC. das ei bC. 

S>=70 A, 35 h, 78 C, 245 E. U. bbre E. 11. und sich E. ksn 
gelragen A. 12 — 14. min rede konde ir niht geschaden. daz ist an 

mime dienste schin. do von bin ich über laden £, mit ir guote zaller zil. 
ir tuogent diu zieret wol ein lanl. da von diu guote nahe an minem herzen 
lit. A. 12. versnoche C. wäre h. 13. dehain h. 14. alsd] so 

bC. als um C, alse umbe b. bare b. 

l&-<a9 A^ se h, 79 C, 242 £. 16. mir le heile E. 17 stet AE. 
In banden ohne ir fr, an ir ohne bSoden E. 18. nimmer wil ich anders 
nihI geiehen E. nieman AC. ichs C* ich ez A, icb «in b. ver- 
ieben C. 19. so ist b. 20. ban si bC. mime £. 21. der wol 

E. dem man niht E, dem ich niht C, geligen .4, verbergen b, 

22=37 6, SO C, 213 E. leider /sAU £. 25. icb konde ir nie so nahen 
kämmen £. konde bC. 26. meniger C. 28. der anders B. nieman CB. 

2S— SS b, 81 C, 214 E. Nieman Cif. im es C, Ime es £, immer 
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E. verweste E. 30. gröien fehlt E. 33. ze BchslTen E. 33. and 
spreche E. 3&. lAbelichen £. 

*S6 — 30 b, 82 C. Nieman a Sil. nan wene ieman C, nu wene 
ich Jemen b. ich hübe die letari die nicht den verdacht abiiektUektr 
ändenmg gegen ticli hat be/olgl und, obwohl durch nu auch in Ür 
eine gmeöhntithe miilelhoehdeuUche redeweiie gewonnen würde, di» 
iiberlieferle negatiun gtichunt. zwei beiipiete dtrtetben ort hat Lach' 
mann mm Iwein 688 bemerkt, ebenso $(ahl im Anegenge 33, hh ich 
enwEEne «i sin vergaz, wo die negation freilich g^«n den Hnn iit 
der Hene verlangt, der ichreibfehler iiber doeli den tprachgebrauch bt- 
tläligen kUfl. in Beiiirieli, Triilan 45!4 ff. wird gelesen Ich enwKae 
dez Alexander, kiinec ArlQs und Salalin getruogen krAiie ie sä vtn. 
ni, 1. merken C. 2. ürh b. 3. nuwen b. nihi übel bC. 

4^40 b, S3 C. Sr«clie b. 8, herzcsere bC. lü. here bC. 

11—41 b, B4 C. ste'tekliche C. 13. muole b. 17. es mich bC. 

18^42 A, 86 C. Da £C. 20. relit alse aia (als ein C) hant blos 

bC. vergl. Mb. 1066, 3. 23. miiie] alne b, eine C. 24. si gelnot 

mir niemer bC, 

25 = 43 i, 86 a 27. ich si bC. 29. ir docIi vil lihte C. 30. also 
bC. 31. nieman C. 

*32^44 b, 67 C. minen dienste b. 34. so bC. 35. an ml 

/«A/t C. 37. e das ich bC. gelobe A. 

38—45 i, 88 C. Bs ir C. dtin C. 
173. t. vrAden und aller der b. 2, mir ander DJenisn wan b, mir anders 

nieman wan C. wane ist auch 159, 22 hergestellt worden, daher iit 
die hier aufgenommene Verbesserung wahrscheinlicher als Aai hll mir 
anders nlht wan si getan. 

G=40 b, gg C. 6. Bere C, harte b. 8. er roohte sis b, er mShte 
sichs C. 10. bedunkel bC. vielleicht darf man, um die icoHkiirnun^ 
SU vermeiden, ist setten. min aines libes bC. 

11—47 A, 90 C. menig (7. 16. sich ein bC. 

n=-48, 91 C. 

•23 — 49 h, 92 C. 24. eo gestnonl du weit (werll C) nie so bC- 

29. beide C. 

30—50 6, 93 C. man sin £C. 31. erebeit C. 34. het C. 

35. getruwet C. 36. du »11 C. an frC. gelan b. 

37— 51 i, 94 C. 38. apil bC. si gehalf bC. 
173, 2. Sit der lil daa ich kiinde gevie bC: aber zwischen künde und ge- 
vie ü( in £ alrest übergeichrieben. S. ich wene ich mich sin C 4. ich 
ze vil iC. 

•6—52 b, 95 C. 8. Bwacbet C. 

13_53 b, 96 C, 14. Ich si bC. 15. und gevahe bC. an de- 
hainen luge b. 18. ir fehlt bC. 19. da von b. behuelen bC. 

20 — 54 b, 97 C. 21. ich es b. 24. zc. dienende, i. 25. ich es i. 

27 — 55 fr. 98 C. 29. ai isl (C. das iat bC. 30. wol fehlt C 

31. hohe «C. 32 nahe bC. 

34—66 a, 99 C. Swie iC. 35. das ist bC. roiii alremtiilÄ V ' 
Bin ilfflcialü C. 38. alles bC. 



iremtiin tfk.. j 
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174, i. gedifi 



t 



i=57 *, lOU C, ai8 E. frBide C. 4. die da I. w. a/te. 

6. immer so E. 6. sdgel £■. ichi b, ig £". 7. min ding C. 
stuoDde eUwecne £'. 9. des eaist ai/s. 

10 — 5S b, 101 C, 219 £. 11. mir selben b, selbe E »nt b. 

Bcbulde C. gcwunneD £. 12. mir« veraeit E. 13. icii es i. ine 
mohtea C, ich enmShie es 4, ichn kondea £. nie zuo ende kummen E, 
U' Bwaiine bC: so E. 1&. 16. daz lelt ist min uod aadera oiemanncB 
nibt B. 16. nieman C. 

17 — 59 b, 102 C, 2-20 £. 17. des »il sie mir £', dee «il li 6C 

19. ich ir gesagen £. 20. des englht £.'.- das engibeL bC. des iht £. 
21. isRierlich b. 22. eue so gal b, alsas gel E. 

24 — 60 *, 103 C, 221 E. 25. denne £'. gedenken b, ton und^rer band 
die bU baa z. St> reicht. 20. sacii £.- ane (an C) sacb AC. 27. unsletsn 
man *. 28. ich konde ir nie vergeizen, la die game arile, E. 29. mir 
vil laDge E: mir nn vil lihle b, no vil übte C. 30. Ich het ez baz 

gelszieu E, halle b, hat C. 

31=61 b, 104 C, 222 £. 32. des engan ich nieman E. swie 

TrSmede er b, swie fiimde er C, swie fremde ez E, iemer /eA/t E, 

33. we wenne sol geschehen mir E. wan iC. 34. diz ich einen tac 
Tor minen Borgen werde tri E. 36. und das wip mir bC, noch mir wip 
E. 37. mir sin anders b. doch so bCE. 

175, *l — 62 l. 10Ö C, 223 E. und enruocble 6C£. 3. alles bC, leider 
£. in den liCiweD E. A. so mir nu samfler wirl so rede ich daz E. 
5. zuo der sorge E. 6. so ist miu sorge, ich habe der tage niht en- 
Tollen E. Ine habe C, ich enhabe b. die vollen C, die volle b. 

7. Alac die clage iht wol ze herzen gan E. das mir swere bC, 

8 = 63 b, lOe C, 224 E. das bd b, das sl C, daz sie £. iehent 

A£. 9. Ich enkfinne et nit wanne clageo E. niht wan könne b, nibl 
kuane wan C. 10. Owe daz siez wunder nibt ensehen E. mugt C. 

11. waz mac ich gesingen oder gesagen E. 12. ine wisse C, ich enwisse 
b, so eowest ich £. 14. sone C. frowen C£. 

15=64 b, 107 C, 225 E. 16. wenne der einen der E. 17, /i'A« £. 
verwenden C. IS. noch £.'. 20. elwenne gein dem £. morgen e 

Ml b. 21. ouch ich bC: ich gerne E. wisle i, weste C, wesi £. 

22 — 65 i, 108 C, 227 £, ieman C£. 24. aber bCE. 25. got 

£; wan gol AC. ine tuon C, ich entnoji fr, Ich (el, aber tuon üfrer- 

geichrieben, E. 26, man £. 21. 28. noch b; doch C, M" £- mime 
lode Dianiger clage der nu wol empere min £. 

29>c245 C, 321) £. halle 6', 30. da vsnd C, da vinde £. 

34. 35. ern £, er C. mohle E. 'niemand kannte dieie rede erlägen, 
niemand m reden der nicht getreu wäre wie ieh\ lo ist viohl la er' 
klären. 

36 — 226 £. 38. mir ist £. 

176, 1. wil wizzen E. 3, aprech £. 

«D— 66 b, 109 C, Reimar der videler B A. seiden seile A. 7. hohe 
geste b, fro beste C. 10. an dir A. 12. nu bist du es b, no bist du 
C. 14. oder die n. g. A. 15. daz lai A, das la b. an mir b. 
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XX, a. 176- 




16 — 67 i, 110 C. 23. in aUeo ö, vor illea C. 

37—68 i, 111 C. 2ä. dtnne bC. 30. iae kuode nie C. 

38 — 69 *, 11! C. 
177, 6. lougfnlich i. 7. brahte »C. 9. ienMo C 

*1() — 7U &, 113 C, M. bl. 60> (i^oeeiu müc. 2, 2u0, SchmelUn earm. 
Buk I. Iä7). äeruetbim Icn hat ein lied Wallhert 91, 17, toie Lach- 
maitn dort bemerkt hat. als ich b. 12. isl ii war lebet er so sehooe 
M. la. gebietet M. 

19. dene <dem) ist bC. 2ü. niet C. 21. ge- 



16 — 71 4, 114 C. 
lehiet C. 

22 — 72 4, IIB C. 
28—73 *, 116 C 



24. CS CDSi bC. 
aber bC. dj 

33. QU enwiis b. oder 4C. 

34>=74 A, tl7 C. 3b. sii enwellent b, äat welleol C. daDDOcb 

fahU C. 36. ine wil C, ich enwil £. 37. uDselde C. 3S. uieaeD C. 

178, •l'-TS 6, US C, 229 K, va.i Nyphen 1 m. wirbe iCi.', wert m. 
2. Bihe frt^, gesprich £, sprek r». 3. ist he vro m, ist Ero C, lebt et 

chone E. 4. lebe bCm, vsr &'. ym m. S. bil ia £', uod bite cd 

■m. li, nymber m. solbee /eA/t i.', des m, tuo »i. 7. dar vao in. 

S— Z3IJ E, Nypbea 2 wi. Vraghel her diuh we ik mich irhabe n. 

9. gUie E, HO gich m. 1(J. war du {undeutlich ob du octsr eD) mocbsl 

dar m. n. vergebe E, vorbebe m, vergl. 1«!, 13. 13, dea dene 

lach m. 14, aber Em. vor awigen m. 

l&=»77 4, 120 C. das du i6'. IG. das ich fif. 17. so sibe b. 

das du bC. alrest b. 18. uad veraime b. 21. daz min fre ü 

fehU C. das prich C. 

22 — 121 C, 231 K, Nyphen 3 m. Spricht her hei Wille kamen bere 
m. 23. des ik ymber lone dir m. Is E. 24. ers C. vor bere 

1». 25. die rede C. die er CE, de her iri. 26. e das ich iu an- 

gesebe C. 27. wai wll er da mite beawerl er mich E, dorcb wal wil 

her besweren mich n. 2S. das niemer doch au mir geschehe C. des 
doch in. 

29 — 76 b, 119 C, 232 E, Nyphen 
derbet E. 31. icbleswinae m, S2. er E. 

34. nod iC, ez E, ili in. sla] heytien m, 
36 — 233 E, Nyphen 4 m. Dat her dar z 

von E. 37. dal tm myr we und ist m 

38. wenne E, wenl ni. des vil m. 39. si 
40. als ik [lu toghentliken m. 

179, 1. duD E, du eu 171. ichl m. 2. al des ik dir h 



lac E. 30. uad bat ver- 
33. minnen beüzet er E. 
3S. so we E. 

kau sagben von m. da 
ir leyl nt. Gerede E. 

D seoentUker m. er bei t E. 



= 78 4, 213 E {vun also dat i.S an; vorher foklei 
33. y. Bartich fatet die lechite and liebeiile teile der 
suiammen, ebmtiu die achte -und neunte. alÜ fehlt p. 
aoch b, an der frowen min }i. bescheiieo bp, 5. 

sanfter vil dan e p. 6. min ougen wunne p, T. die 
S. vecbictenl p. dar fehlt p. 10. dai sj noch 

11. Denien E. sü denoe war p, 



1 bläiter). 






t p, die sint i 



erwueten £, ob i* ^ 



12: 



= 79 b, 214 E. 



13. dorcb E, ufflbe 



14. vrhd noch Iroat ich i 



die B 



I b, die sie £. 



\ 



»o tjl ob des min hertie h. sL £. 16. ich »]e ie />, ich ii 

ie E. 17. fehlt E. 20. ich si b: ii £, 

2t — SU b, 215 f, 3ä p. inz niemsn ;>. er iE. 22. du ime 
vor Bileme leide ino herzen gal p. im nacA dai £. an b, in £. 

23. owe wsrnmbe vereprach ich (umher arebait b, warumtie verspreche 
ich danne arbeit p, we« verkitse ich denne ein erbeit E. 24. doch bE: 
mir p, Inbeliche E, hAfelich p. anstat />. 26, pflac K: mag bp. 
27. dar under t', dorh darander p, was darombe b. 2B. hat noch 

got ein wnnder E, het got ein wunder p. 20. täe mir wol E, mir 

30 — 81 i, 2t6£', 34 p, 37^ #. *)l lieber«. ich ir enper Ei, eil, 

min enber p. 31. qnd zi doch mich genedich zi t. doch /^Aft £. 

32. ob Eli mich gen und diseo und den gewer p. denne E. und 

diaen fehlt Ei. 33. So en wurde ich niemer tag von sorgen fri p, so 

wilrde ich von morgen nimmer Tri E, eone w. ich nemmer sorgen vry i. 
34. darf des E. 37. wiJz £, wil es £, wil sü ;*, wil t. haben alleine 
P, aller seine £, alleyne t. 38. frome A. 



= 82 b. 
c gwer 



2. gede,nken b. 
1 werbe der 
12, der, b 



10 — 83 

19 — 2t7£. 
genigen E. 

Die itropke 
unbedeutende 

Ei. tri.«. 

solle mirz von ir geschehen, 

ein kässen nnd di mite nihl gihi 

ieplich in ir ougen 



7—9. i 
i als ich b, 
wilder rinn. 
26. cleime E. 



gnole so lebe ich in hohen 



i 86 — 87 b lind von Walther von dar VogelwaidB: die 
tinseine ilrophe 84 hat alio wenig gewähr det verfauert, 
QDde ein umbeviheu, 



k^me ir lip n 
al min Irüren 
•28—122 C. 
33. gcEWigle C. 
36—123 C. 
181, 1. und doch da 
5 = 124 C. 



«olle ich pQegen, 

t gelegen. 
29. so wundert C. 






i C. 



30. s 



1 fror C. 



man C. 39. hure 
mo C. 4. dem nvsn C. 

Meniger C. dea fehlt C. zergat C. 10. ir de- 
keiner C. bellben i»t to viel all hie bellben: vergl. Lackmann au 

H^alther 13, 7. auch Reinmari tied, wie dai (olgende, besieht tieh. auf 
eine kreutfahrt. 12. zerwerl>enne C. 

*13 — 125 C. 14. gedanken C. diete* worl itehl im atifang aller 
drei ilrophen det Uedes: die vierte ilrophe mar tchon deihalh absu- 
londem. ähnlich letsl Bieigger von Sleinack »u anfang dar drei atro- 
phen eines liedat, 118, laß'.. Er fände, Befunde ich. Ich fönde. mit Minne 
beginnt ffallher von der fogeltoeide dia ttro/ihen einet liedat, 67. 23f. 



= 84 b. 



D fr. 



XX, I 



.81- 



183. 



VMclu von LieehUnitein erfindung aU» ttropken idio Utdet mil BAbu 
noot anfangen tu tauen, 440, 19, viar alto nicAt lo neu aU er lelbtl, 
111, 11, meint, aturufung oder anrede wiederholen auf dietelbe vatt 
Friedrick von Hamen 52, 31 ffl, Heinrich von Störungen 143, 42^., 
Walther 62, \&ff., 112. 35/7:, [13, bff. f.\ 124, Iff"., ütrieh wn LieeAlen- 
itein 449, 11^. 18. in si« C. 19. wrlleot sie C, 21. da ist C. 

23 = 126 C. 26. den f ahelfeat C. 28. näcb allts C die C. 
29. «ellent dncli ffackemagel: weo das ich C. 

33 = 127 C. G, DD wil ieb C. 37. so si C. 
182, 4_128 C. 8. dte da C. 13. mmeo C. 

*I4— ^129 C. äemelben ion, nur dau die vierte teile dtr geteltt 
um einen fiut länger itl, kat ein b'ed Vlriehi von Lieelttetuiein , kl\t 
die in böbem maole wcIIcd eIp, 426, 12. und eiTu von Subin, Wol in du 
stn liep mit vooge mac feaeben Jf5. 1, 169*.> Bob C. 

18 — 130 C. [der Seim tip: gl( i,l tu 103, 22. !0B, 3B übertehen. f^ 
21. swaDDf C. wie «i C. 

22 — 131 C. 24. faer ai C. 

26—132 C. 

30 — 133 C. 33. do du schone mich C. 

•34—134 C, 269 £. über den ton vergl. Lachmann *u WaUher 

91, 17. fraaden pSege E, frAiden cDpflege C. 35. dar wolle ieb C. 
icbn niac ans p'iht £, ine mac oibl ans C. 36. do E, gar C. 37. ril 
fchiere /rU( E. 
183, 1, 2, Ai'«- hat C den abgeiang der näehiten itroptie (139 Q. 2. ieb 
alftrbe e deone £. 

3 — 139 C, 270 £. aber Cfi. 4. »finnecticb E. 5. mich k6a6t E, 
HOB kpode C 7. 8. C hat hier den abgeiang der vorigen ttrophe. 7. nn 
£.- lUo C. 8. Bone gebe ich nihl dar umbe C, son gib ich dor Amme £. 

JVueA 270 hat E die folgenden itrophen die ich nicht ticher und nicht 
voUttändig heritelten kann. 
Der ie kam an liebe Blat, 



der büele sich, 
mtner frSade Wffice mal, 
wao daz got mich 
b biible Az grdier oAt. 
sA sol ein wip 
gedenken wai si mir gebAt 
dA in grAzen sorgen slnont nin lip. 
Ich dinge AI der vil gaoten rät, 

der sich iemaa ledegen lit 
Qf al sin gnol, 
and hän selber dar 
mich gegeben 

tc^271 i;. 3. wu lil DDCb mil E. 4. wennB E. 

B = 5TI E, Ich g«iliDgB E. 11. ol«in»ü fc". iefc tertielir 'de 

{Tti maclien Uul dau et daßr lEin gamei Krniigen hinsitbC. 
mich lelbcr dar gagabsn E, 



4 



t 



9 — 136 C. 13, gesehen iit bei Reimar unglaublich. 


wenn dia». 


Hed von ihm in, mo wird geldo und ergän au tehreiben lein. 


U. aber C. 


15 — 138 C. 




21 — 137 C. Die ich C. 22. do ist C. 




27 - 138 C. 




*33 — 141 C, NiBne 68 ,4. wunneküche .^. 34. idü 


den C; und 


■ Idie -rf. 35. der ist C: waz so A. 37. du C, de A. 




, 3 — 140 C. 




10 — 142 C, Niäne 60 A. 10 — 13. ifie baiden >toUen lauten in A to. 


Ich bin Bieter vreideii riche von ir schalden 'ich dan han. ni. 


emer wii ich 


if geewichea ine welle ir wesen underlan. 14. dij guote 


wendet mia 


leit A. 15. vriint A. lü. So si mir seil A. 




X1 = US C, Niüne 59 A. Mir enm»e AC. aiht 


miasegso A. 


19. ergat ea C, Itame ei A. 20. ich lege ei an den *rm i 


Bin C. so 


lege ez an A. 21. so erwurb ich so der, schonen (eil A. 


22. Ati 


were mir A. 23. und wurd ich geil J, 




24—144 0. Das ich C. 27. ai Terliesent C. 29. 


sine wiaaen 



wie es C. 

*31 = 145 ü. 32. was ich: i su 193, B. 36. vor ir C. 

38 — 146 C. 89. k da was C. 
, 1. 2, vergl. ffackemagel fiatdgr, 1, 304, Lachmann tum Iwein 4067. 
3. als C. 4. onder deo C. 6. grawe C. 

6=147 C. 10. aber er C. 

13 — 148 C. 

20 — 149 C. Als unrehle Tro C. 21. du ist C. 

*27 — 152 C, Gedrut 25 ^, M bl. S7< (i>oceu m^c. 3, 202, Schmellert 
earm. Bur. t. 2U2). aber AC, aver M. 28. swenne ^C, awanne M. 
39. selbem ^, selberae M. 3t. alse ^, also M. ein seile wip man A. 
(ela jtf) i^M, als ich trure es sie C. 



33' 
35. I 



-163 C, Gedrut 28^. 34. i 



1 C. 



37. 1 



mige ich in G. 



wol ich iDon A, so 

I dem C. 

C. nu fehlt C. 3. «wen aber 

6. 6. itatt dieiei abgetangei hat A 



1 — 150 C Gedrut 27 A. 
A, swanne C. mine klage C. 

den aus 164 C. 

7 — 161 C, GedfDl 2S A. ai C. eiwenden C. 8. ein leit C. 
9. so ist A. wib unmer und anders C. 10. lo entouge ich ir A, 

wan ich entoDS C. 11. wil si aber A, •mW si C. 12. la C. ge- 

dienen wol A. siz A. 

13 = 154 C, Gedrut 27 Ä ohne die sloilen. daz fehU C. 17. so 

mac si von schulden klagen C. 18. daz si AC. so gelniwen man ir 
holde versagen C. 

•19—165 C. 22. rät C. 

29.— 166 C, nach der folgenden ttrophe, aber die Ordnung itl durch 
a b c berichtigt. 3U. mir ensi C. SB. wie ich C. 
i7, 1 = 157 C. 6. zware C. 



08 XX, s. 187 - 190. 

11 = 158 C. 

21 — 159 C. 2S. spehe C. 28. ieman C. 
£» folgen in G (181) — 173) Mtrophen /feinrie/ii 
•31 — 52 A, 174 C. 33. «U« G. nahe A. 

nine ^, nien en C. 35. wie ^. /au/' den inneren : 
Regel Germ. 19, 175 hin. F.] 36. lange A. 37 
den seh« gii A. 33. fuogete C, vuogile A. 
8, 3. «K A. iengel C. 

herzeliebca beiiert C. 




alle die ^. 
E C, ü 



allen C, Ich e 



kumberlichea A. 

9. nahe gal .i. 

f. 13. Imrek- 



36. den ii 



1 truwen hin 



r> würde die» 



10. dien 



7. niemer .^C grozer kundi 

ze herien gal C. 10. nie C, niht A. 

liehen C. 14. Iruegent A. 15. «U< 

18 — 53^, 170 C. Ich en mag *« i 
25, daz enfrömel A, das enfniniet C. 
.4. 30. der bedarf AG. 

•31 =.55 ^. 34. roowe herzen ^. 

getan A. 38. leiles ^. 

189, 2, vogel X 3. wenn man wesen /ur sin lelsfe 
tlrapke den drei andern detielban tonei gant gleich. 

*5 = 59 J, 177 C, 353 e. 7. tnol e. gelogcnei e. 

A, rueme «. von /eW '*C«. »remeder ACe. dinge jtf. 
a daz] des ACe. i. ku 193, 8. 11. kalge A. 13. nai 

14 — 60 A, ITS C. 15. win fehlt AG. 16. genade A. 
A. 18. ehl ^.- ee ist C. 19. als k AG. si] da v*C. 

daz AC. en /eWi ^C. 

23 — 61 A, 179 (7. sise wisen C. 24. daz ich AC. 
AC. 1.%. th fehlt AC. 26. dien da ,*a 
Dlemer AC. 26. slt da A. 

33— 18U C. 3S. gedinget G. 

190, 2. fingel C. 

"3-62^, 181 Ü, 351 «. die reine snezze also e- 4. mich also 

A.. alsua ^C' baz {durch punkte getilgt) e. 5. alle ir C, aller e, 

aller ir .4. 6. des niniet sie ein e. en teil A. 7. In e. 8. dar 

inne ich ir lop und ir ere sage e. 9. daz iz e, daz ich A. das ich ir C. 
10. tnol sie eineiD frOnde mit ir lone wol e. loa si C, tuot ei A. 

einea AC. su lone /«. 

11 —63 A, 182 C. 12. iwingent C. 13. Wan v*C. 14. 



27. Verl Ol 



e /bAA 



Iroat bi wane AC. 15. sol n 
geade ^4. ez A. 

19 — 64 ^, 183 C. danne 0. 
23. aber AC. mich C- mir A. 
il clagen ^C. 



■lae C, Bol n 



allez ^. IS. tön- 



24. mich heirelosen AC. 

26. ich fehlt A. niht 1 

B (352) tfeAf noch eine aber lehlechle itrophe dieiei tonte. 
Ich enkune des willen nimmer abe, 
ich ens! dach ir mit dienste bi. 
swie TÜ ich et anders TrSoden habe, 

l«3a! i. lohn humme ?. 2. ichn s\ doch ir eigln gor uad auch 




XX, I 



190—193. 



P 



ich müet doch iti ai isl vor mir eA Trt 
fi oaie ich aUd reliie gur ir eigea bin. 
ir scbedellcbez fremden iiz sl liiu. 
und ob ei wil, leb \izt oach mSota z 

wie hAn ich mine wlle und oucb min lingM dienst verlomi 
* 27 — 1B4 C, Reimar der videlei 9 J. 33. daz da AC. ungnedic ^. 
36 — ISa C, Reim. d. vid. lU 4. Frowe //, Frfit C. 3B. ich ez ^. 
l, 1. muge ez ^C. 2. 3. so soltu Belle wip dur ein wunder doln (dal C) 
AC. wie ich lu beitern versucht habe iit dur gedanke 'so Ihu ei dock 
um dir ein wunder geichehen lu lauen , wie wir ähnlie/i 'iminderi 
halb lagen, daitalbe meint wohl die ieiarl der kandtchriften, in der 
Boltui ttehert toUte, aber loeder doln im reime auf wol noch dol für 
doln itt bei Beinmar dem alten denkbar, ihm gehören aber die beiden 
itrophen (213. 109 C) die in A dietem liedchen voran gehen, i. du 
/'ehU AC. 5. Jan ist AC. wedde C, weite A. 6. ich enversprechez 
l A, ich verspreche es i C. 
El folgen in C (186— 2u6) wieder ilropken Heinrich! von Rugge. 
'■7 '=207 C. 14. ein groBser wnnder C. 



16 — 20B C. 
25 — 208 C. 



17. beide C. 



21. ' 



210 C. 
192, 4 — 211 C. 5. das C. 

11 — 212 C. 13. sin. 
IS — 213 V, Bf 
gemacht} A. 



der videler 7 A. 
21. Borgen denoE 



198, 



l 



"25 = 214 C. 29. hal C. 31. aber fehlt C. 

12= 215 C. es Hagen: des C. 3^. mere wBn daH ich C. haider C. 
— 21Ö C. 1. tele sin C. 4. enbern C. 

8^217 6. etat /«> etate unrf dar veriic/äiui tet ich maeAen et 

eifelhafl ob dieiet Ued von Reinmar iit: i. Lachmann zu H-'alther 
, 34. stal toird bei ihm durch niekti ähnliche! geichüttt. auch nicht 
tet ich: denn lld ich 159, 12 und ruoch ich 180, 6 !lnd erlaubtere frei- 
heilen {»ergi. Lae/imaitn tu Walther 110, 33)i dann ich 164, 3 iit un- 
tadellich {Laehmann iu Iwein 7498); was ich 185, 31, in einem Hede 
dai freilich nur C hat, dai mir aber Beinmari gepräge zu tragen 
leheint, täiit sich entichuldigen, weil bei dem g einige dichter von der 
lirengen regel abweichen, wenn auch 169, 10 Lackmann ichen su Iwein 
4096 daz an für des an hergeitelll hat, für die melriich bedenkliche 
redeweiie eine die tadellot und zuweilen (s. b, bei ß'allher 80, 19) in 

■ jene verderbt worden ist, eine ttrophe mit dem veriichluue bat ich iit 
H nur in Em überlieferl und lo unbedeutend äati ich lie ali unecht, wo- 

■ für lie auch Laehmann hielt (i. fw. 4096), in die anmerkung tu 197, 14 



geitellt habe. 11, das ich C. 


13. done C. 


14. ein ew. 


ere du C. 


la — 218 C. 16. daone das 


er C. 






♦22 — 219 C, 234 E. 26. 


le Abel «. 


denne E. 


27. Nieman 


mir» verkeren sol JE. 28. war 


1 fehlt E. 


han E. 








SlO XX, e. 1Q4, 195. 

39 — 320 C, 235 E. Do icb frauden mich verasch B. 30. and mir 
was wot B. 33. we wtz B. 34. ich wfirde aber lihte also E. 

36 = 221 C, 236 E. Verliesen mich die fraude gern £. 38. die 

min lihte hflt empern £. 39. die winden E. 

194, 1. dae si also gedenken min E. das si C. 2. die doch vil gaol 
wSllen sin B. 3. dai ist miaseweDde E. 

4 — 222 C, 23T E. Icli han £. 5. Ais ich mich Tersinne £. 

6. 1. wenne daz ich her geminnet han ein trip die ich h&t minne £. 
8. ich des C- ts E. 9. vil aelic E. 

11 — 223 C, 23S £. Wie bin aber icb alaua g. v. E. 13. so lange 
do her £. U. versmabe £. 15. nu C- wenne E. 16. nein /eA» 

E. ichn wil fi. [demelbm ton hat Al&rechl von Jokamdorf 92, 14 und 
in den carm. Bur. die lateiniiehe iCrop/ie 134, 3, towie die devUehe 102", 
vgl. lieiUckr. f. d. a. 20, 64 f.] 

* 18 — 225 C. die in C vorher gehende stropke f224) iit durch einm 
iirihum dahin geraihen, indem man den ton derselben für den der fol- 
genden beiden ttrophen hielt; er Weicht aber im aufgeiange ab. 
Beinmari art hat der tpruch niehli an tich. 

Blale und krAne wellent muotwillie ata: 
so weenenl lopHtnabcn wUllchen laon: 
sd jaget uiibild^ mit hasen eberswin; 
so erfliuget einen valken ein nnmehtic huon: 
wirt danne der wagen für diu rinder gtnäe, 
(reit danne der Süc den esel zuo der müln, 
wirl danne ein elllu gurre zeinem Tüln, 
aä aiht manz in der werlte Iwerbea stunde. 

26 = 226 C. La sten la stan C. 28. gewslleklich C. 31. bts 
veilre C. 32. nu ist C. nach dieier ilrophe hat C leeren räum, 

* 34 — 227 C. 

195, l. aber C. 

3—228 (') C. Milon von Sevelingen 13 (*) C. i. i. 233. von gaoteo 
wiben C. die änderungen durch die ich dieter vnd der entrpreehandsa 
Zeile dai mass der vorigen slropke gegeben habe lind an lieh nicht ver- 
wegen ; aber et iit x.ioeifelhaft ob die ilrophe unter MitoD (oben (, 233) 
der ihr folgenden attgepaiil oder hier dei- ihr vorher gehenden itniu- 
paiien int. 4. aeiden CK G. wa gesach C. 6. lil C\ so Iit C?. 

7. er ist C 8. fr&ide, ohne der, CK in C itt nach dieter ittofk» 
räum getanen, und darauf itehen die folgenden vier itrophan, 

Wenl ir hmren, einen gemelllchen strtt 
hite ein alter man mit alnem wtbe. 
vi) dicke greif er nider unde zuhle ei 
si sprach 'trni, diu rede von iu beltbe. 
i ir bflnt mir leides dicke vil gesprochen: 
ich sach luch ein äbenltückelin begSn; 
lumber gouch, daz ist noch ungerochen.' 
'Min alter man der zQtnet unde ist ime 

1 = !29 C. 7. e)D lumber C. 



feiange ab. ttan 




XX, 1 



195, 196. 



ob ich einen juDgen gerne rniune. 
10 doch dar nmbe ]iie icli nihl, in ai gemdl. 
ich bin an in bewendet mlne sinne, 
daz icb dur ein grlnen niene Idze. 
9täz ehl ich ID vor mir bz, wsz wirret daz, 
lit ein aller griualinc an der sträie? 
i Gol der sende an mtnen ieiden man den tdl, 

daz ich von dem Ülven werde eubnnden. 
selker üueche WBsr mir «allen zilen not. 
aolde ein wip vor leide sin verawundeii, 
vor einem halben Jdre. 
) fcb beswenke ip llhle, daz ers niene weiz. 
enruoche ehl er wie lüze ich mich gebdre.' 

Gol gebiete miner Trowen daz si sl 
senftes muotea unde ün argen willen, 
iwire t ich ir Isege lästerlichen hl, 
ib t Um ich mich scheren unde villen. 
in gesach nie wip mit senHer güete. 
si aol dnrch mich läzen daz ir laster sIt 
ich enkan ir andera niht gehüelen, 
die drei »riten atrophen mögen lu einem liede gehört haian tmd nach 
der Briten eine liieke lein; Reinmar dem alten darf man dat tiad nicht 
aufbürden, die vierte ttrophe verwehrt dies ichon durch den ungenau 
reimenden oder apokopierten inftnilivui der tettlen seile, ivenn man 
nickt senflern güeten lehreiben will. 

•lO — 233 C,311 E. was ich gesage C, daiich eolaageß. II. versinnet 
E. noch fehlt B. 12. und daz B. ao langen B. 13. nach ir fehlt E. sie 
weiz wol daz ich dalde schaden. E. si] ich C. 14. oQch fehlt C. ich diene 
ir C, diene ir E. 16. ad und mir fehlen E. 17, ich geachant an ir C, 
den geschehe an mir E. do £. IS. nz leide in liep B. min not C. 
19 — 234 C, 339 E. han gedahl. E. 2Ü. wird mir daz verendet B. 
2t. Vit nahen wer aber ich des wert E. 23. ichn enweiz ob sl mich 

gewert oder wie ez ergat. nein sie ia E. oder C. 24. ich nweiz noch 
dewederz da E, 2b. rede ich soMchen C, spriche ich aAlchen E. 

26. sie gedahle an mich dekeine zit E. 27. gedenket fehlt E. 

28 -=235 C, 340 E. 29. ein selic man der E. 31. sitmir£. 

niht C- so E. 22. vergl. 164, 10 f. in fehlt E. mine tage E. 

33. owe so CE. langer clage E. 34. ich wenne es C, die wene ich 
B. noch B: ouch C 35. nihl zewe E. 36. danne der ungelaube 
E. daz ist der E, dester C. noch weiz is B, in weis niht C. 
• 37 = 236 C. kan C. 3S. üch C. 



12. dUd bdIbbib C. 
B=13l C. 
1«. von da Alv« 
'l! = 232 C, 





SIS XX, •. iM-in. 

|-_239 C 20. wol äagat. ftkU C. 
23 — MO C. •a.t»C. 

29 — 241 C. friioit C. 50, ood \\t%M ä»t C 
*35 — 242 C, 252 E. UetUcMcber B. 56. mir entcl«) 

mir tnot ein »orge £, 31. d» mooi »& £. 3S. icfas £. 
197, I. so »All ich immfr mcr IriirD Im £. 2. ieb ir nibi «d hon« £. 
3 — 243 C, 253 E, Witl«r t n. ob tcb hin geswoni £, hu ik dit 

gbuwoiea m, 4. bi dina« ellli C, ei Aeont ille C, isl den alle ■. 

S. wirl C£>>>. 6. dH £n.- dir Dmb« C. mjaes solves lip ■. 

7. swie (o Bi f, iwic (we m) sie mir Em, so wil £. S. toyiie ofbca 
bao Df wip ghesreu. die Vaant so hohe mQle gbebea m. sin e«sacli 

C, sie gcHch £. die mir so wol inftge ein bocb gemoete geben £. 

»—214 C, 2Sa £. 10. dai £; des d*s T. 11. die si £. die 

ich CE. getagt 6'. 12. owe weaae Iit si £. 13. 14. mühte el- 

licber luon als icb. und heie wert »ia IJep. und lieize lohen mine fraawcD 
mich £. </'*»«< titd für unecht =u erklären berechtigt die /om tu- 
waadeiüt noch nicht, obwohl $ie bti Reinmar vereinzelt lieht, dtigegen 
lind die folgenden tlrujihen (251 E, Walter 2 m; 256 £) lehUchter be- 
zeugt, ujtbedeulend und durch einen unreinen veruchluii verdächtig, 
vergt. zu 193, 8. 

leb eDsprach nie daz si au mir Itele wol; 
wan gensedecllchen, des bat ich. 
jch enweiz TCir waz leb daz nii haben sol: 
sl swtget allei and tit reden mich. 
5 da ist tollecliehea IrAstes noch niht hl. 
□□ tnüeze mir gescbehen als ich ir gönne und mlii geloobe el. 

Wbz icb b<£9er hindelunge erliten lidn 
von den i's wol erliieo mÖhle sin, 
die niht hägent wie min kumber d geiän 
10 und wie min Tfouwe noch gedenke nln. 
btesen hsx erielgenl si mir sä, 

die Ich gesifae noch Jsemeritcbe leben ande Md icli (lA. 

■16 — 246 C (die vorhergehende rtrophe 24G t. 17fi, 29). 21. slic] iK C, 



ehtig! 

I 



22 — 247 C. 


28. ouch enwatt C. 


me C. 




29 — 248 C. 


alle C. 32. gross 


t C. beschehen C. 


33. swie 


Ich C. 35. du 


zit C. 






36-249 C. 


37. si Hagen.- man 


durchttrichen C. 


M 


3. wil Bi C. 


3. et und eine fehlen 


C. 


s 


•4 — 250 C. 


12. mej nie C. 




V 


le — 261 C. 


nach dieier itrophe hat C leeren räum. 




*28 — 252 C. 


29. hure sin leit C. 


33. iemer C. 34. de 


der ist C. 


36-253 C. 








2. aber C. n 


e lobelicher man C. 






l-iSM£'. Walisr 


m. Ik .prach nj »ro« 


tut an myr wo) i". lehn 


geaprieh E. 


3. wann« gedacUolieQ dai E, nieu weM 


mr gDedUli de« m. 3. 


cbn »«ii E. 


lau« neil ni. 


nu (Ml "1. 4. all 


m und Im t«. £. diir in 


nlehl gaDMi 


lron«< bj m. 




knU E. mir an ir ghgicben 


TU. ITBM 



J 



17. gelrüwe C. 
26. 29- min gfmQete n&ch 



XX. s. 199 — 2ü3. 

4 — 264 C. 5. verdorben C. 9. Jon loht C. 

n — 2bb C. an mir C, 13. rrbiden C. 

18 — 26fi C. gloube C. 23. mine C. 
•25 — 257 C, 273 fi. 27. wsn] an CE. 

einer /eAH A'. 32, langer E. 

36 — 258 C, 274 E. 38. maezze £. 

200, i- doch Cif. 6. feUl E. 

B_25»C, 27S£. 9. der i9l Ci.'. 16. konde C£. IB. gerne /JtA» C. 
lil — 260 C, 276 E. den üben CB. 20. der (die £) den wiben CE. 
26. wenne £. 2B. kuiider C. 29. muesle E. 

30 = 261 C, 277 E. 31. wai E. 37. eren E. 39. frßnde £. 

201, 1—262 C. 278 ii', 5. mir in CE. 11. weil E.- was C. 

ilie folgenden beiden lieder haben geringe beglaubigung. lie tleketi 
nur in E und drei tlraphen dei zweiten unter Waller in m. ich habe 
lie lüeht auigetchloiten, lueil ich nicht erweiten kann datt tie einem 
andern dichter alt Reiamar gehören. 

•12 — 239 E. Ich eolt belibe si E. 13. 16, do E. 

19 — 240 E. 23. UDsamfle E. 

26 = 241 B. 30, emphahen E. Reiranar hat im reime vervän 171, 
15, vervät 194,36. 32, so gediene E. nimmer ir. wibe £. 
*33 = 26Ü E. Ich bin E. 34. wol fuhit E. " 36. ab E. 

202, 1 — 261E, Waller 4 m. mynen m. 2. myr doch nicht helpen m. 
4. lengk me Iruwen m. 5. io E. 

1 — 262 E, Waller & m. West ich rehte wie ti were E. 8. nu 

ein weil icbs E, en wyl itz m, 10. beachicht m. U. ine vor 

love VI. 12. nymao wol m. 

13 = 263£'. eine£'. 15. meine £. 16. dez ich hin ze \r E. 

19 = 284 E, Waller 6 m. Ich gesach E. 22. eynen m. 23. die 
iel E, isl m. 24. des wil m. zuo eilen E, cza allen m. als ein 

tummez kint B, samt eyn junghes kynt m. 

Den folgenden aut e avfgenommenen liedern fehlt noch mehr all 
denen die nur E hat die geteähr dei äiehlemametu. 

■25 — 346 e. 28. wenne e. 29. enläl: s. IVackernagel fundgr. 

1, 286. 30. nm und nie fehlen e. 

31 — 347 e. 32. ich verre maniger e. 33. mir ist e. 34. die 
ich e. 35. guole e. 

37 — 348 B. 

203, 2. daz ich fehlt e. 

4 = 349 e. b. noch rehle wo! e. 8. hoffe ich e. wenn dieiet Uea 
von Rtinmar itt, denen art ei mir atterdingi zu hatten teheinl, »o hat 
er ding ich oder wien ich geietzl. 9. wenne e. Ciauden e. 
Hierauf hat e die folgende einzelne stroiihe, 
lehn weiz waz ich singen sol. 
klage ich minen alten kamber, 

daz Inot den Talschen wol. 
die sorge wil ich an sie senden; 
r herze daz si helfe 

si f/Djcn: fehll e. 5. helfe Hagen: Helfen 





U XX, s. !03. 304. 

diae nä[ verenden. 
ich hin ein liep bl naneget irebeit. 
ey ninne stelekeil, 
wtn wildux an fröuden wendtn* 
Auc/i der folgenden einzelnen ttrophe (354 e) i 

1D Ich wil dir, froawe, tninneclJcheD singeo. 

anders singe ich niht, slst mir 

ongfREedic von den ntigelingeD 

dsi mir leit geschiht an dir. 

wil ab ich miD top ze rrönden oemen, 
lAsol dich Ai bi miner sorgen bat gezemen, 

Dnd ich TOD den dingen Ane TrÖDde sin, 

bA bin kb ünscbuldtc und ist diu schulde din. 

*10 = 3eo e, M bl. 590 (Docent mite. 2, 199. Sehmelteri 1 
I. 184). [nergL teiUekr. f. d. a. 20, 49 f. 63. F.] Zno e. II. vil achooe 
e, hohe M. schonez 0. 15. denne keinem e. 16. ich getaoo ime e, 
ih erzeige ime M. 

17 — 361 e. Die e. IS. mime e. 19. lao ime e. 20. Won- 

nen eliche e. 22. aldie wuochen e. 

El folgen in e f362. 363) stoei einieine ilrophen. 

Eren ande minneclicber Bchfine. 

ist min frauwe riehe (elioa aUä rtcbe) gar. 

gaoles wibes lob mac sie wol crünen. 

die besten nement ir mit tcnwea war. 

die fabcben sfiln sie erkennen niht. 

sie ennioGhet anch wai arges den gesrhibt. 

■ie hat sieh gescheiden gar von in. 

ao wol mich dai ich ir dienest bin. 

Von ir hohem werden Jone (vielleiekl minnelöne). 

geisr ich minen willen nibt gesprecben gar. 

ich mnoz nnser beider eren schonen. 

nnd ir kioschen wipheit bewar. 

daz die biESen deflere 

tst (/. ihl) ervarn unser Mntllchen (frioalltehT) raere. 

Ist iht lieber denne eigen lip. 

noch lieber ist mir daz (f. dai vil) schAne wip. 
dut diele itrophen niekt eon Beinmar lind, wenigtieru nicht in dieier 
Ketlalt, wird niemand bettoeifeln. 

*24 — 368 e. 25. vernummen e. 26. i»t ist der e. 27. kommen 
e. 23. Til kum e. 

31 — 369 e. Michu hauet nieman e. 33. ienan «. 34. dli 

ist e, 35. wenne e. 36. wol e. 




S—37I ( 



10. daz 



12. fiwer I 




Dm baehluii von » macht dat folgendt tied, 

Herre, wer h&t sie begozzea mit der milche und mit dem bluo 

icha knn sie nimmer an gesehen, mir enwerde wol ze moote. 

dln vi! läge guote, 

ir laaellchez mündelln 
E benimet mir die sinne min, 

diz ich nich ir wnote. 

In gesich mit mlnen ougen n 

\%\i hfil mich betwungen, swsr ich i 

inneellchen stit 
iDbcii sie mich in mIneD mont, 

do ich si koste zeiner sinnt. 

Weiz got ich hei ir dsz biien nich vergolten in der AsterwoebCD. 
sicherlich ich grlfe ir in daz opge doch hdn ich mich gerochen. 
1& waz liAn ich gesprochen? 



i kein mändella «A hfire. 

', dai ich ronoz wider k£re. 






r gew, 



deich als 

sie komet dd her gekrochen. 

'W£ mir sin, dai er mir »\sb dmul ei werde mir ze leide. 
10 er mac llhle wxnen daz ich sin erbeite an einer heide. 

da suln wir uns beide 

vereuochen aller unser kraTl. 

ich bringe in lihte unsigehaft 

k denne uns ieman scheide. 
Sfi Ich hele im alle wlie vor geslftn, ob mich diu huote lleze. 

mine Triunt die fUrhtent daz ich werde wqdI mit alme spleze, 

daz er mich erschieze: 

des ich gar in angest bin. 

schiuzet er, s6 Stiche ich in; 
3D sd sehe waz ers genieze.' 

tchoTi die tpraekformen j, 6 und 8 lichem Reinmar gegen dieiet liad, 
dagegen hat Wackemagel in den alld, blällem 2, 122 nicht ohne viahr- 
teheinlichkeil Reinmar dem alten *wei ilrophen sugesprochen die in r 
unter der Hbertckrift Der von zweier vnd vor einer drillen liehen die 
im ehrenfone dieset dickten «irfattl iil. die zioeite ilrophe tteht auch 



Swel wip wil daz man si nihl enzihe 
und bI dem zlhen gar gellche Inol, 
daz ir lop di bi wahse nnd wol gedlhe, 



L 



I. äii Ich e. 
iirpfen ipiei 



gn oder ei ßr dai 
21. iula feMI t- 



XX. XXI, s. 204—206. 

des hän ich keine wise keinen moot. 
i Hl nie entriawcD BÖ gebtren 

daz si vil Uhte ein wort brjagel 

du Bi krenket in ir jären. 

in rnocbe werz dem keiser saget. 

Sä hie i6 da s6 dort i& allenlhalbea 
OoiiDt al diu well an gaolen dingen abe. 

in dem pläae und t! den höhen alben 

icb wi£n diu weit enkeinen winke! habe, 

ezn «1 di wllent baz gestanden 

dan ei bl disen zilen sl£; 
Bund mjnret fcSude in allen landen, 

and ist doch Sünden nie dan e. 




XXI. 

Her Hartmin B und im remitier C: fehlt i 
205, l"! BC, luwe BC: i. Laehmann i 

fr. min Irosl ÄC, 3. aule C, eule B. 

senender C. 9. sd Hagm: also BC. 
10 = 2 BC. Wolle BC. laide ß. Hebe C. II. moht B. 

12. min £, der C. 13. da« ist an minen BC. 15. scbadehaften ÜC. 



I d»r äberiehrifl C, Hartman /i, 

i Iwein 1233. clage B. 2. it 

4. dee (das O selbe tuet BC 



19' 



liebes C. 
26. I 



- II C, flier 



iioeii 



27. wfnnel C. 

hat C. 2. ir 



1 3224 in het sia selbes 
10 — 3 C. 11. bfltwinget? 15. 
bracklat. ebenso lagt Rubin AfS. 1, I 
mich hügende btibt daz min varndez b 
rendes, varndes haben, A werndez. 
IH. stunde das icb uf mime Stabe C: '. 
von Liechlemlein 3,21 ich was ein kiol 
reit, lieäeriaal 2, 167, 63 der ich mich z 
kinllich l^f eim Blab. 

'19 = 4 A, 12 B, 14 C. 21. uö iemi 
B. 22. ist min J; ouch min C, och mii 
es C, als er f. 24. das mich doh nil 

26. da ich B, dar ich C, dar ich ^. 



t deutet hierher, 21. libes Hagen: 

25. gelobe IFaekernageU geloube C. 

fehlt C. 9. min sieht C, mich sieht 
selbes awecl erelagen. 
15. eio varende leit, ein zu gange ge- 
fogele Büezez schallen bjt 
1 teil geringet ist, wo BC f. 



27. 



ich ban 



iterg-;. Laehmann iu Wallher 6, 37. 

eil iit von Budmer ergänsl. Ulrich 

so tnmp daz ich die gerleo 



noch ie C- doch ß, fehlt A. 



da babe ich mich vil gar ergeben 



r (mich B) ir ergeben (gegeben 



1 



. indem bltn r. baidi 



': balTHH^^H 



XXI, 8. 206 — 21)9. 317 

25 — 5 ^, II S, 15 C. Moht A, Mflhie C, Mohle B. 30. nah 

minep A. gtsagen B. 3t. Iteiw C, liez ^, lies £. 33. da tou 

A, durch daa BC muoz ich ^£, ich maos (7. 34 dii fiC, de ^. 

35> ich Ir si 0. gwie verre ir ich ioiederlioU A, nac/i Bwie verre ich 

«i. 36. ao sende Aß: doch tiion C. 3T. niene] eine ..4, niht C, 

fehlt B. 3B. der enmeldel mia J, der meldet mich BC. 
807, l=-e v4, 10 fi, 16 C. Dis ÜC. 2. de ich A. guoten ^.- scho- 
nen S, lieben C 5. das ich si genaden BC. 7. M" £. swer 
Eolhen C, der gJllhen £. 9. kAnde C. nieni l(an A, nihl enksn if. 
nihl kan C. 

*ll'^T J, i B, 6 C. die anordnvng der itropken dieset tonet iil von 
Lachmann, A hat nur vier, aber dieie in ricKtiger folge, iemer BC: 
einer A. vrrgl. 206, 28. 12. das lies ich wite m^re k, BC, uB lie de 
wile mere k. A. da» adoerbiam wile im reim Sero. 857. 1284. Pars. 
611, 14, Lam.. 4830. 5682. 8958, üekenlied II, S, MS. 2, 166". 14, uß 
hsn de nu A. 15. anlhaiiie B. 16. fe/äl C. der lasse io e der 

[, B, der laz iader t. A. 20. ir si der criek v. A. 21. von dirre z. 

A. 22. 80 A, fehlt BC. 

23 — 3 A, ^ B, a C. 24. doch vil B: minig iar AC. 25. so ge- 

ruoche AC, so maoze A. mich dach got gewern A, 26. der lie- 

ben A. 31. ir heiles ^.' ir wol heiles C, ir giuoies B. 32. uQ bas C. 
SS. bin ^C' bi B. 34. ir laide gran A. 

35 — 5 fi, 7 C. ungetrüwen C. 36. nn Ä, nu C. 38. das denne 
(dietet worl rotli illier leerem räume) das ß, danne daa C, i Laeli- 

mann: fehlt BC. 39. liese_ C, Hesse B. 

208, I- hiesae B. 5. beswer ir den nuot B. 6. für t leerer räum B. 

S=>3 B, 5 C. vor A* 11. darnoder BC. ungevalachet B, un- 

geflehet C, teofiir Bodmer nngefloochet Mettte. Ivttin 4134 nü veUchent 
st mich s&iv, ich habe a1 venfllen. II. wäre B. 13. minen dienst 

BC. iare B. 18. dubte ich si sin w. BC. 

20—9 A, 9 B, 10 C. 22. minnen A. 24. ich engerle v«, ich 

getle BC. 25. mnox A. 27. msnic ^, maoig B, menig C '. su 
Erec 211. der oimpt /^, nimet B, nimt (7. 28. dem f^ackemagel: 

de ime (im BC) ABC. liep ^.- guot BC. 31. deiz ^.- das ea BC. 

sule ^a 

32 ■•10 A, 8 (7. i^ieH ilrojihe iit eine art von widerruf det vorher- 
gehenden iiedei. 33. concettivei doch ivt nacktatz t. zu Eree 942. 
34. vervän: a. Laekmann im /K>ein 3694. 36. niwao Beneke: fehlt 
AC. 39. t in betrage Lachmann: in betraget ainer ,4C. i.flrg'/. 2U7, Vif. 

209, *5— 7 d, 12 C. dienst ffC. 6. ongewisseme C, ungewissime B. 
7. wan fehlt BC. 9. mohte B. in AC. 10. un under sagen BC. 
11. von maniger sweren lit ß. von meniger zit C. 12. ich B: ir C. 

15-8 5, 13 C. ' Ove, rf/r« btau, B, We C. le.le ei BC. 

31. io mdhle C, loch mohte fi. 23. alles BC. 24. alse B. 

•25 — 13 B, 17 r. 28. mite Lachmanm da mille BC. i. »« i'Mc 
1060. 31. sinem B. 34. dar ander BC. 35. tooget (lopgt O es 

CB. 36. der« Lachmann: der ain fiC. 

37—14 B, 18 C. 




XXI, s. 210—213. 

210, 1. üch B. 2. ISp nnde Lachmann: baidü (beide C) lip uD J 
3, welle b«rsit ß. 10. welle ßC, 

ll~l& B, 19 C. die Bier ertlen teilen dieier ilrapke haben SC 

nach den vier folgendem die Umstellung iit von Lachmann. weit B. 

mich lachet ffackernagel: lachet mich BC. ebento gut wäre mich Irie- 
genl lachet gn: i. Lachmann tu Iteein 6335. 1&. Der hacchen C, Her 

hacchen, dai H roM und blau, B. wältcher gail 5919 des tluTele 

haken luont daz: wan dem wIrt geldnet baz der eich sü habet lalter 
Trist daz er niht gezogen ist tod dem hikea der d& lll An niderst äbel 
laller ilI u. t. w. auch Hartmann meint wohl den angelhaken der weit, 
die ihn köderte und deren vereuchung er folgte. 16, geloffen B. 

18. mir C: mir nnderwilent B. 20. varende BC. 22. deich Lachmann: 
das ich BC. 

13—16 S, 20 C. 2b. weit nach ime B. 21— 30 fehlen B. 19. und 
»'ackemagel; fehle BC. 31. ime Lachmann: ich ime BC. 32. die 

Ich BC. 33. irn Lachmann: Ime ir BC. 34. mfie f. 

3Ö — 33 C. 

211, S. en LceAmann.- ein C. 

8^31 C. weit C. Hf. sorgen — diu: i. Laehmann i 

6111. \b. meaigen C. IS. ewsime C. 19. wuonekliche C. 

'20'=1T £, 21 C. ir lieben man BC. 23. obe al sich B, ob ia~ 

mich C. 26. bette BC. dentelben ton hat Adeinburgt itropke 

148, 25. [famer carm. Bur, 165 und mit weehtel von trachäiicliem 

und j'ambitchem rkj/lhmut Reinmar 191, 34 ^.] 

•27 — 23 B, 27 C. 28. gemelllchen B, gemelliche C. 

35=24 B, 26 C. 

212, 1. mir ougete (ougte C) BC. 

5 — 2g B, 29 C. Ea wJrl B, Ea in C. 6. alKleo fehU Ü 

rrAiden C: Trowen £. 9. steter C. für underlftn vermuM Laeh- 

mann XU Iwein 5522 dieneetman. 12. uD das ich BC. 

•13=26 B, 30 C. 14. fiwenne BC. 15. dai fehlt BC. 18. wisse 
warumbe BC. 

21 — 27 B, 31 C. Niemsn lebt 6'. 22. mfie B. 24. bellen B. 

28. ich loil dienste das B. iemer me BC. 

29 = 28 ß, 32 C. ware-gehen B. 31. danne BC. 33. da« 

si und er lil stete sin an reioem sitte C. 34. so erwirbel B. 35. so 
der vil BC. mit giheläs vergleicht Jf^aekemagel unruochelAsekeit in- 

coria im" Eonrad von Heinriekau in der Breiiauer he. If. 4". 92 und 
die von Jac. Grimm gr. 2, 565/1 tutamntengailelllen althochdeutichen 
mit -lös und -lAsi gebildeten adjactiva und lubataniiva in denen dieter 
fWaite Iheil der tutammenielsUTig nicht den ertten verneint, londem 
ungebundejiheit ausdrückt, eberuo redet Reinmar van Zweier MS. 2, 130* 
swi hlnokhelt ist niil vslecher ger, diunzimet niht wol wan den argclAt 
36. das « an der vil gaheloaen gehis Cgelies O BC. 
•37 — 35 C. 

213, I. meine iit adverbivm, meino bei Olfried 4, 17, 28. 

9-*36 C. 12. niemsn C. 
19 — 37 C. 25. Bwanne C. 



' ob^^ 

icliem 

M 



wol wan den >rg«IAM^^H 



XXI, 8. 213-216. 
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•29—38 C. 37. das s\ C. 
j!14, 1 — 39 C. 3. 8. Dieman C. 

1*12— '40 C. Nieman C. 18. schone C. 21. leides C. im 

tweilen büchtein Hl ff", drückt Hartmann die gedanken ditter tiropke 
tum theil mit dentdbea warten aut: für wAr oiich ich dsz schrSbe daz 
le diflein llbe niemen ist ein eaälec man »an der nie saslden teil gewan. 
«aelec ist dCT eine der weder gtät noch kleine deheiner Eielden wart ge- 
wert und ir euch fürnimes niht engert. wan er erkennet sselden niht und 
hat tör guot 8wai im geschihl; sin herze ist Tri von seneader nät, diu 
Diauegen bringet Af den tat der echcene heil gedienet hat and des 
iae gesiät, ah ich mich leider wol entsinn, wan ich den selben kum- 
ber hin. 

I23-=41 C. 28. ich enweie C- 29. sine C. 33. min Ha^tn: mich 
C. 11» iteeiten bilchlein \ibff. ich wirdes anders gewar, wan min 

kumber vil gar niwan von minen Iriwen kumel. ichn weiz ob er der s£le 
frumet; er tnot dem Mbe starke vit. Ich hin von ihr niht Idnes mi wan 
trOren den langen tac, daz ich mich niht getrresten mac der guoten diu 
der minne bete ir Aren angestlichen lete, daz a! genide an mir begie und 
sieh an mtne trinwe lie. 

■34=1 ^, 42 C, Walther von der Vogelweide 121 E. Mir hatten- 

boiien J. ib. sin dienest E, sinen dienest .4, sinen dienst 0, dir 
ez wol li, dirs wol C, Uta vil wol £. 
215, 1- gnade ^E. 2. den solt dn E, minnekÜch JC, minneclichen E. 

3. Bwenne ich mit efikhen meren var E. 

IS -=2 ^, 43 C, Walther 122 E. ime C, ime hotte ^, im hole E. 
dienst Ä. 6. dD swaz im heiles mag E. 7. mahle Ä, eokflnne E. 
nieman ^CE. beiagen E. S. seiden J. 9. uS rate im daz er da 
bewende sinen lip E. 10. do E. ich bin t 
w. j4C, ich bin ime ein fremde w. E. 11. 
E. so E. 16. swes er ouch anders danne gert Lackmann: swes er 

nnch anders gert C, swer er uch anders gert A, swes er denne nach eren 
gert E, 13, wanne er ist es wert E, 

In den kandithrißen, 3 A, 44 C, Wallher v. d. V. 123 E, folgt ein» 
ilrophe, die mit einer anderen, Walther v. d. V. 124 B, heren Wallers 
■ --■ ' ■ : fTallher 120, 2i giebl. 

I erst C. IS, iemer Lackmann: iemer mere 

20. kere C- 21. mtre Lac/imann: gern er e C 
Lachmann geielst. 14. selige C. 27. mis 
pfie C. sA Lachmann: fehlt C. 29. nnde 



I vremedez (frOmdes C) 
:nphahenne A, zenpCahene 



lanch 29^ i. Lachmann in 
■14—45 C. 15. von 

C. 19. ze der weite C. 
22 = 47 C: hierher von 

willen gar C. 28. das e 

C. Tot Lachmann: i< 



m 30=46 C. 
" 37. un ere C. 
'tl6, «1 = 48 C. 

8 = 49 C. 
= 50 C. 



34. 



und mSn leit Lachmann: uG leit C. 36. das 



itC. 



9. niht wan fehlt C. U. guot C. 14. ratet C. 



i 



22 — 51 C. 23. min C nach lA Ut in C fiir «ine ttroph» r 
eela,.en. 




820 XXI, «- 216-218. 

37 = 53 C. 

217, 1. du C. 

6=54 C. beschach C. T. gtsprach C. 10. ich; C. 
*I4— G5 C. 31. verloto C. 23. danne Ich C. 

24—66 C. wer niemanne rehl C. 27. swiB C. 29. geh« C, 

31, ine C. ^'L bescnebeD C. 

34—57 C. 38. ich klage si manigen C. 

218, •5 — 58 C. 6. die C. 7. ieman minr C. 8. mtn fehlt C. 
13 — 59 fl. 15. getn das sj ir C. 18. wi si mich C. 

21=60 C. uiinneBinger C. s. tu Erec t. 413. 26. so mlist »ber 
ir \. uDderwtlent C. 

inier Harlmannt liedern geben, hat niehU 



Wi, war umbe Irüren wir? 
jdD gezimet et premen wol. 
Bölher Bwiere ich gerne eabir 
der ich niht geniezen so]. 
a «irli wi diu beide stit 
achäne in grücner wsele, sla si 

die lieben somerzlt empfangen hi(. 
Reht i«l daz ein aasllc man 
aanfle erwerbe swai er wil, 
10 wan er lop gedienen kan, 
a ich gcroe Ixle l\\. 



r bat « 



ecllcber 



gruoz 



lebent: 

ez ist ein näl, swer lange biten n 
Ib Saz ein wip getriuwe sl, 

des bedarf ich harte wol, 
wan ich bin ir seilen bi: 
dea ich njht engelten sol, 
wBD ich ai durch goot verbir: 
10 lleze ichz umbe ir ire nibl, 

sA kceme ich piemer einen fuoz t< 



B B. 11 (< 



\TCU HS I 






beide k. Aü baldü n. 


B. tchüne /'el.ll G. al» et« C, alle si B. T. den 






B=l» B, 13 C. BBsmar S68 E, 


Wellet fl m. Seht B. 9. en>erbfli> R wau m. 


10. d« dsch lop ClOf <!•) > 


rdleaen t«ir denen m) Cm. 11. tele gerna E. 






E, war aliio langha ,ii. 




lfc=30 B. 14 C, Heymar 288 E, 


Wolisr 7 ».. 1«. rshle wol E. rechten wo] m. 


n, ich blQ ir leider seil 


Q bl E, hjn iii jp leider iclden ttj Ifff/ilffi) hj n. 


IS. dei loh doch nlchi m. 


Bol fah» B. le. wenae dai ich li E. »ent leb M 


VI, wsD ich B. gol Bf 


vorbere m. m Heue Ich ea umbe B. leiu lob 


lli umme nr. und enlieiie 


e^ <iurch E. 11. lehn kumuie E. ik uequam IM 




XXI, 8. 218: 321 

sine wil mich niht gewern 
daz ich ir gelige bl, 
unde enwil min niht enbern 
85 zeinem friunde, als gihet st. 
j6n ist si mir niht gehaz, 
d& entst^ gen&de bl: 

s6 tsete mir ein senfter yient baz. 
Sl wil mir gelönet h&n: 
SO nü wil ich als sl d& wil. 
daz mnoz ich fflr gnot enpfftn: 
anders dAhte sis ze tu 
daz sl mich ir dienen l&t. 
seht des taete ein beiden niht: 

85 jft ist es Til, ob sis niht sünde hat. 

22 s 21 B, 25 C, Reymar 267 E, Walter 8 m. Si enwil B, Die enwil E, Dooli wil 

86 m. 23. gelege E^ Weghe nahen tn. 24. und min docli nilit enpern £, und 
tio Tfunde niclit enperen m. 25. we macli \k witien. we deme sy m. 26. so 
ist 86 myr ocli niclit gbeliati m, sie enist mir so gar gebai E. io ist C, ioch ist 
fi. 27. do enste E^ dar en ste m, da stuonde B, da stuende C. genade BC, ie 
doch genade Et nocli andere gnade m. 28. myr tete myn vyant liebte bats m, sie 
sol willen dai mir tete ein rechte vintschaft micbels baz E» 

29=22 B, 26 C, 30. alse B. 34. das C. 35. jo C» jocb B. es B: ze C. 
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VERZEICHNISS DER STROPHENANFÄNGE. 



A. "genide iet tndeliche da MS. I, 64" 77" XX, 158 

•lieber wan isl ane trossten da 7T XX, 190 
AB. ich enkume des willeo nimmer abe a. 308 

daz Bi mich atse unwerden habe 67 ■'XX, 166 

[rage er wie ich mich gehabe XX, 178 

*awBi got an frowen hat tthaben 92' VIIl, 44 
Af'. *ex JDQkel mich wol tasenl jar daz ich an liebes arme lue 39>< TU, 34 

do man der rehten minne pflac 19" IX, 61 

darcb daz ich fröide hie bevor ie gerne pflac 72' XX, 180 

•ou heizent BJ mich miden einen rilier ine mac 2, 117'>IV, 16 

ich merke ein wunder an dem glase dez nihl tod herle mac 177'' XTI, 119 

*Dnd wigle ich niht daz si mich mac 64° XX, 157 

slxte hilfet da si mac 69" XX, 172 

diz ich ir gediente ie lac 70 " XX, 174 

mir kumet eteswenne ein tac 62' XX, 161 

in miner torheit mir geschacA 183' XXI, 217 

■ir iat leit min liep und min gemach 53 > XVIII, 132 

nie wart gr<8zer ungemach 70" XX, 174 

west ich sein strich ich volgt im nach s. 231 

ata ich eteswenne in mime zorne sprach 74" XX, 187 

*wei9tu wie der igel sprach 2, 22S' V], 26 

jo engienc ir nie daz ich gesprach XX, ISO 

daz beste daz ie man gesprach 65° XX, 160 

•in minem troame ich sach 94- VIII, 48 

wilent da man IrSan mich each B0> XX, 193 

do ich daz grnene loup ersach 73' XX, 184 

ich lebet e mit aagentache 21 " IX, 67 

•siene snl niht allen linten Uchen. 52"XYin, 131 

wil ab ieman guoter lachen 73* XX, 163 

8wer nu den wiben ir reht wil verswachen 100' XUI, lOS 

♦ich weiz vil wol daz si lachet 54" XVIU, 135 
AD. swer den wolF ze hnse ladet der nimmt sin schaden 2, ZSO'TI, 3t% 
AT. "ich W88 vil sanfte enlalo/efi 41 " VII, 39 
AG' *daz ich min leit so lange hln^e 64 ■ XX, l&e 

daz ich den aumer also mtezlichen klage 9" XI, S3 



STBOPUHAIlFiBGI. 

ich bin lump daz ich eo grozcn komber klage £9' XX, 171 

ei ist mir ein ringiu klage ISI'' XXI, 213 

ich var mit inwern hniden berren unde nuge 183'' XXI, 218 

weste ich wa mm fröudeti p&iege 72" XX, 182 

awBZ ich Ginge ald «wax ich sage 55'' XVIII, |40 

waz ich DD ninwer msre sage 66'' XX, 165 

ich lebte ie nach der liute sage 62 !> XX, 152 

ich weite ut guoter liute sage 79' XX, 191 

mir ist vil we swaz ich gesage 81 ' XX, 195 

dlz wteren wüDDecliche läge 1S3 ■ XXI, 217 

"ich bin fro sit uns die tage IX, 57 

ungefüeger schimpf bestet mich alle tage 82° XX, 19T 

ze fVöiden nahet alle läge 79- XX, 191 

*B0 et iender nahet deme tage 63' XX, 154 

mir ist von den kioden da her mine tage XVII, 120 

■ich alle ie von tage ze tage 63" XX, 157 

*ia dem österlichen tage 2, 230' VI, 30 

ich gerte e wunneclicher (age 78" 100* XIII, 108 

wie sol tröideloaer tage 56'' XVIII, 143 

*ein liep ich mir vil nahe trage 61'' XX, 150 

deich ir so holdez herze trage 73" XX, 184 

ich welz bi mir wol daz ein zage 6!" XX, 153 

est wunder daz ich nlht Tcrzsge 172'' XIV, 112 

eil ich den sumer truoc riwe onde kln^^i 178* XXI, 206 

*owe Imren unde klagen 63'' XX, 155 

waz Balte ich arges von ir sagen 179' XXI, 308 

dn solt im ininen dienest sagen 182* XXI, 215 

♦im iBt TÜ wol der mac geaagen 63' XX, 156 

*ichn mages in allen niht gesagen 76' XX, ISS 

■sin hiez mir nie widersagen 52° XVUl, 130 

in disen bcesen ungetriuwen tagen 66'' XX, 164 

•ez mac der man so vil vertragen 2, 228' VI, 27 

soit ich an vröiden na verzagen 78" 99" XIII, 107 

mine friunt mir dicke sagant 81 ''XX, 196 

•wie sich der riche betrog'ef 2, 228* VI, 26 

we ich bin so gar verzaget SO ''XX, 194 

ich bin so harte niht verzaget 69'' XX, 172 
i. "swie kleine cz mich vervaftH 95" VIII, 52 

ich wil allez gahen 68" XX, 17U 

ein triuten unde ein umbevahen s. 305 

ich wil in mit blanken armen nmbevahen 22*8. 262 

*Ro we den merkairen die habent min Qbele geiaht B7XIU, 13 

hoher wunne hat uns go( gedaht s. 286 

lanc bin ich geweset verdaht XVIII, 147 

*wir han die winleilangen naht 4t '' VII, 40 

ich han vil ledecliche braht 62 'XX, 152 

mich habent die sorge uf das braht 174'' XII, 90 
L *ti ist Site der nahlegaf 51" XVIII, 127 

21* 



STROPHE NANFAirdE. 

na lange «tat dia h«ide val TS-Sy^XIII, 106 

diu til ist verkläret wal 20" IX, 65 

owe si kugle >ne zal 66'' XVIJI, 144 

so hie eo da so dort so allentha/Aen s. 316 

•worie des valdei 2, 2S0' VI, 30 

helfet gingen alle 57* XVili, 146 

so si mit dem balle XX, 204 

ich wirde jmmerlicIieR alt 62' XX, 1&2 

"der so lange rUeft in einen touben wall 51 • XVIJI, ]2T 

AM. des tagea do ich duz krinze aam 72' XX, ISl 

so wol dir wip wie reine ein nam 6T' XX, 165 I 

mich danket olhl so guotes noch so bbesam 2, ilü'l, 3 
*wip nnde vederepil die werdent llhle zam 39' II, 10 
*einer frowen was ich zam 93' VIII, 46 i 

wa» wflrre dai si mich veinanne XI, 85 ' 

AN. Diemen vindel mich dar an iO" VII, 36 

treit ein wip oiht guoter kleider sn 2, 230)> VI, 24 

ich gelache in iemer an Bl" XX, 196 

diu werlt mich lachet Irtegent an 180" XXI, 210 

der schcene sumer get uns an 21 'IX, 66 

'mich müet deich Ton der lieben dan 91 >> Vjli. 43 

*and ist daz mira min sslde gan 64 >> XX, 159 

*ob ich dir vor allen wiben guoles gan 54'' XVIII, 137 

min erste liebe der ich ie began 173'' XII, S6 

*awai jare ich noch ze lebenne han 65* XX, 159 

ich such Til liehle varwe lian 77' 97" XIII, 99 

•sit ich daz hecie han 94* VIII, 49 

*ze dienest ir von der ich han X, 69 

so wol mich liebes des ich han 41* Vil, 36 

waz ich b<B3er handelonge erlilen hau s. 312 

nu waz gelouben wil der han 1T4>'XI1, B9 

ich wil weinen von dir han I, 6 

der ich da her gedienel han 179» XXI, 20S 

ei wil mir gelonet han ISl's. 321 

''awer mir na verwizel daz ich niht enhan 2, 230'* VI, 21 

*ez ist ein ntt der niene kau 61 ''XX, 150 

als ich mich Versionen kan 69'' XX, 1T2 

''swer wol gedienet und erbeilen kan IX, 87 

♦ich sihe wol daz gol wunder kan 94» VIII, 49 

*sit mich min sprechen nu niht kau 64* XX, 157 

min vrowe boI den gedingen nu lan 8'' XI, 80 

*ich han der frowen vil verlan 40' VII, 35 

ich bin aller dinge ein aielic man 70» XX, 175 

niemen ist ein srelic man 182' XXI, 214 

reht ist daz ein scelic man 180" s. 320 

wurd ich ein also salic man 77» 98' XIII, 100 

mich genidet niemer sielic man XX, 179 

*von der elbe wirl enlsen vil manic man 50»XVm, 126 



STBOPHENANFÄBGE. 

•ein wolt und ein wiliio man 2, 228* VI, 27 
die miaue bite ich unde mea 21' IX, 6ti 
*so vil so ich gesBDC nie man 64' XX, läS 
begande ich vehen alle man ISl^XXI, 213 

/az wizet mir der beste man 42' VI] 40 

D we dir armBete du benimesl dem man 2, 227* VI, 22 

) edele künne stiget ul bi einem man Vi, 24 

re waz tieles einem man ISO' XXI, 209 

we wBi wizenls einem man 52''XV11I, 131 
aweich Tcowe sendet lieben man ISO'' XX], 211 

ü triegen vil menegen kindrschen mtn I, 4 



mich wundert dicke daz e 


n wol geraten man 2, 230' VI, 23 


minne minnet alEeten meti 


77''9S'X[11, lÜO 


ich weiz manegen gaolen 


man 82" XX, 197 


desl ein not daz mich ein 


man 79" XX, 192 


ze echter maze so) ein ma 


D 79' XX, 191 


'ich wirbe nmb allez daz 


ein man 64'' XX, 159 


wes Tersume leb lumber i 


aan XX, 201 



'si gedenke nihl deich si der man 94'' VIII, BO 

ich bin ein wegemüeder man 2, 228^ s. 245 

ler werlte ein sinnericher man 2, 230 ^s. 246 

*ia dien dingen ich ir man 52*XVill, 130 

'körn WEte ein human 2, 229'' VI, 3ü 

*diz lop beginnet vil fronwen versman 49)' XVIII, 122 

*got bat mir armen ze leide getan gS^XlII, IUI 

frowe ich han noch nie getan 71* XX, 176 

ez habent die kalten nehte getan 2Ut'IX, G4 

*ez hat mir an dem herzen vil dicke we getan SS*" II, S 

ob ich nu luon und han getan XX, 166 

•diu süezen woit hant mir getan 92' VI», 44 

got hat vil wol zuo zir getan 1831' XXI, 217 

ich han der werlle ir reht getan Ib» XIII, 105 

in habe in nndera nibt getan SO' XX, 194 

*icb bin mit rehler slstekeit eim guoten riler underlan 2, in" IV, lö 

mir eint diu rjche und diu lant underlan I ' 1, 5 

■ich han vernomen ein miere min muol soL aber höbe Blau 97' III, 14 

ich each vil wonneciichen elan 73* XX, 183 

"aieman aol mir daz nnderstan 92'' VIII, 45 

mirn mac niht leides wideralan 73" XX, 154 

gewan ich ze Minnen ie guoten wsn S'' XI, SO 

slsiten lop er nie gewsn 79" XX, 192 

*die megede in dem lande swer der eine gewan 97*111, 14 

•awer suochet ral und volgel des der habe donc 2, 220'' VI, 20 

truren muoz ich sunder minen danc 97'' s. 233 

•Trialranl muose sonder danc 19' IX, 58 

min dienest der ist alze lanc 179'' XXI, 209 

mir wil gelingen da mir nie gelenc 173' XIV, 113 

•nn ist ez an ein ende komen dar nach min herze ie rsnc 41'i VI], 38 



dia beide noch der vögele aanc 10' Kl, 83 

*aht nu kunet uns diu zil der kleinen vogelline sanc 39" VI], 3 

ez ist manic wile dsz ich nihl von vröuden saac 1T5* XI], 91 

ez ist «in klage und nilit ein sane 180' XXI, 2üT 

die da wellen liceren minen aanc 21 ''IX, 67 

■ich minne schone sunder wanc 19'' IX, 62 

*do ai mir alrerst ein hohgemüete sande 55> XVIIl, 139 

swaz in allen lauden 6S»XX, 170 

■owe war ambe Tolg ich tumbem wans E>4* XVIII, t3G ' 

*ich hm gedienet lange 2, 229 1> VI, 29 

*wEer ir mit mime sänge 5Ü' XVIIl, 123 

schoeniu worl mit süezem sänge 21' IX, 66 

*do ich dich loben horte do hete ich dich gerne erknnt 96'' BI, 

min schade wser niemen rehte erkant iSS" XX], 217 

ai hate mich nach wane unrehte erkant 179° XXI, 206 

•si ist zailen ziten ein wip wol erkant 49"' XVIII, 122 

wol mich des daz ii:h sie ie so sltete vanl 72" XX, 182 

mir ist alse deme der da hat gewant B'' XI, SO 

*nu brinc mir her vi! balde min ros min isengwant 3S>'II, S^ 
AP. *Krist sich ze marterenne gap 2, 229" VI, 3ü 
AR. gedanken wii ich niemer gor 72" XX. ISl 

■wan aol einen biderben man wo! driiec jar 2, 227" VI, 31 ] 

ich han ir »LI manic jar 69'' XX, 172 

*ich zoch mir einen valken mere danne ein jar 3S''II, fi 

*ez danket mich wol tuaent jar 39" VII, 34 

sol ich leben tusent jar 75* XIII, 104 

jch sprich iemer swenne ich mac und ouch getar 70* XX, 173 

mir Ist alle zit als ich vliegende var 172'' XIV, 113 

•man seit al für war 20- IX, 62 

"er ist gewaltic undc starc 2, 229' VI, 28 

*in den ziten »on dem jare 19" IX, 59 

*wan seit ze hove miere 2, 227" VI, 26 

'*ez aint guotin ntuwe mare IS* IX, ä6 

*»ol dem wänneclichen m»re 50" XVIIl, 125 

mich belwanc ein tniere 68* XX, 170 

*ich horte wilent sagen ein mtere 96' V, 13 

wol mich lieber miere XX, 203 

awie vil ich gesage guoler mmre 69" XX, 169 

wer hat ir gessget mture 10'' XI, 85 

Ich han mir selben genachet die sw^re 9'' XI, 83 

aue awffire S3> XX, 199 

tnirat daz herze worden swasre 56'' XVIII, 142 

befQnde ich noch waz Tür die grozen awiere 177" XVI, 118 

wolte ei eine wie schiere al min swere 9" XI, S3 

*ich wände ledic sin von solher swtere 93'' VIII, 47 

wiser deone ich w»re XX, 202 

•ich wände dat he hovesch wiere 18'' IX, 57 

swie mir der tot vasl uf dem rugge wajre 2, 46" XV, 116 




. ir Wille wiere XX, 2Ü2 
ich Da daz mir vrol gelungen weere 76 ■> XX, 1S9 
*swie min nol gefüegei wtere 19* IX, 5S 
ich getar niht vor den liulen gtbarm llT' XVI, 118 
er fünde gnoten kouf an mineD jäten 177'' XVI, US 

ich enbin Ton uinen jaren XX, 2Ul 

'swer werden wiben dienen sol der eol semeiichen varn W' 111, 12 

wol im der nu verl yeidarp 82'' XX, 198 

■do der guole Wenihari 2, 227 1' VI, 25 

■mich hungerte barle 2, 229 !> VI, 29 

mich wandert harte a6*XVIll, 141 
I. wUe rote rosen blawe blnomen gräene grai 175* XII, 90 

UDgenade und Bwaz ie danne sorge was 74* XX, IB6 
r. *swer gerne zuo der kirchen gal 2, 229' VI, 28 

"diu stelde dringet für die kunst dai eilen gat 2, 227' VI, 21 

der gnote gruoz der vreut den gast swenn er in gat VI, 25 

■wBD aot den mantel keren als daz weter gat 2, 230' VI, 22 

diu wiie schone mir zergat XX, 203 

•Steinberc die lugende hat 2, 227'' VI, 28 

*8wer in fremeden landen vil der lügende hat 2, 226" V], 29 

Bwer nu deheine vröude hat n2iXlV, 112 

*waz ist für daz iruren guot daz wip nach lieben manne hat 39* VI), 32 

*ez Wirt ein man der sinue hat 61" XX, 150 

-der blitschaft annder rinwe hat 19'' IX, 60 

der bcesen hulde nienian hat 75 > XI11, 1U4 

*min herze den geiouben hat 91* VIII, 48 

*V0D herzeleidea schulden hat 76* XX, 188 

die fföode mir verboten hat XX, 168 

■swei man ein guot wip hat 2, 229" VI, 29 

Bit mich der tot beroubet hat 180'' XXI, 210 

*ein Inmber man iu hat XIII, 96 

*swer einen triunt wil auochen da er sin oiht enhat 2, 227* VI, 21 

des er mich du niht erlat 81)* XX, 193 

wKre ez miner friunde rat 183> XXI, 216 

ich euDChle guoter friunde rat 42° b. 251 

wa nu getriuwer friunde rat 67 "XX, 166 

ich Buoche wiser liule rat 100" XIII, 110 

mir gap ein sinnic herze ral 78* 99* XIH. t03 

war nmbe auocht ich ftömden rat 181" XXI, 213 

niemen seneder suoche an mich delieinen rat 69' XX, 170 

der mir gtebe sinen rat 80" XX, 194 

der alten rat 2, 229* b. 274 

ich dinge uf der vtl guotcn rat e. 306 

mich hat daz herze und ein unwiser rat 173' XIV, 114 

wflrl ie guotea und gelriuwes mannes rat 70' XX, 173 

■in der helle ist michel unrat 2, 229' VI, 28 

der ie kam an liebe stat s. 306 

*an der genaden al min fröide stat 91'' VIII, 43 



vil waaneclichcD hob« slal 7S'99'X1I1, 103 

«choDe k*n er int die elat 80' XX. 193 

der walt in grüener vsrwe Btat 1, 6 

■«wa ein guot boom eLit 2, 229'' VI, 29 

swea fröide an guolen »iben slal IBO'XXJ, 206 

swea fröide hin ze den bluomen stat 182" XXI, 216 

*W8i frnml dem rosse daz ez bi dem fnoter slat 2, 227* VI, 1 

"wier ich onfro dar nach als et mir slat IX, 6S 

*in himetriche ein hus sUI 2, 22»" VI, 28 

■naneger swüere des wol der na liie beslal 72* XX, 161 

swa eia Triunt dem andern vriuade bi gestat VI, 24 

swenn din zil also gesUt SI^IX, 67 

'^swer lange dienet da man dienstes niht verslat 2, 227' VI, 21 

swer dienet da mans niht verstat 69" XX, 172 

*swes got an güete und an getat 92* VIII, 44 

*ez kam tod tnmpes herzen late IX, 57 

ich bin onch viel siEete 176i>Xll, 94 

ich easach nie wip so stxle XX, 202 

*ich erkenne Triunt eo mx\e 99' XIII, 102 

ich wxr slaete 83>XX, 200 

iemer mere wil ich ir dienen mit sliete 9' XI, 61 

mir ist der wettde unsüele XX, 202 

*niemaD darr mir wenden daz znaslsete 93" VIII, 47 

sich rnemel raaneger waz er dnr die tninne taste ISS** 

wie der einez liete 174 " XII, 69 

•we den t(Blm XVIll, 137 

"daz übel Worte sin verwaten 18" IX, 57 

IW. *M WM ein wolf granoe 2, 228' VI, 27 

AZ.'minee todes wände ich bas 80' XX, 193 

*ich lebe Elolzliche in der werile ist nieman bai 97' IJ 
wil Hi frömden mir dnr dai 56" XVIII, 143 
□we daz ich einer rede vergaz 66" XX, 164 
treil mir Jemen tougenlichen haz 71 ' XX, 175 
wie wirde ich gehaz 56- XVIII, 142 
ich was untriuwen ie gehaz 17B"XXI, 207 
swer mir an alle schulde si gehaz 21 "s. 261 
in mtner besten fröide ich saz 74" XIII, 109 
*ich bin holt einer frouwen ich weiz vi) wol umbe wa 
•wie aol ich minen dienest so losen 48' X, 78 
ex elet mir niht so ich enmac ez nihi Iszen 8" XI, 81 
•wsfena wie hat mich minne g'elazen 92" VIII, 52 
E. bieme ich wider an mine Iröide als e 73" XX, 185 
*swenn ich stan aleine in minem hemede 38 ''II, 8 
*waz bedarf ich denne fröideo me 77 ' XX, 190 
owe so! aber er iemer me 58" XVIll, 143 
owe sol aber mir iemer me 56" XVIll, 143 
des einen und deheines me 67 'XX, 163 
als ich werbe and mir min herze sie XX, 179 



r 
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wie min Ion nnd ooeh min ende an ir geste 70* XX, 173 

ez iQot ein leit nicli liebe we 67> XX, 162 

*aiaagem herzen ist von huole we 91" VIII, 43 

ein rede der liule tuot mir we 67" XX, 167 

dax ich ungelüche han ds« tuol mir we 2, 230' VI, 23 

vol in der nu wirbet mit Qize umbe Mm XVI), I2Ü 

□nd Bolde ich lemer daz geleben 176' XII, 92 

mir ist noch lieber daz sie müeze leben 77>'fl3'X!ll, 101 

min geloube ist aol ich leben S3>XX, 199 

*sold ab ich mit Borgen iemer leben 74' XX, 185 

ich sprach Ich wolle ir lemer leben 179° XXI, 207 

DO liasenl ritter iawer leben ISO* XXI, 209 

got hat gelieret wol ir leben 63° XX, 154 

owe daz alle die nn Ubenl 67" XX, 167 

minne got mueze mich an dir leehen 95° VIII, 53 

nieman aol dnz rechen XVIII, 146 

fii kan durch diu hetzen brechen 57' XVIII, 144 

waa soll den vrowen dienen unde sprechen 22 *s. 26S 

*wolle si min denken für daz sprechen 52" XVIII, 132 

künde ich hohen lop gesprechen 177' XIX, 148 

ob ich Bi ieraer mere gaehe 175" XII, S8 

mir ist von liebe vil leide geechelien 173° XIV, 113 

mir ist vll liebe nu geschehen 82'' XX, 193 

ez erbarmet mich dazs alle jehen 70" XX, 175 

ist ez war als ich genuoge beere jehen 1SI° XXI, 212 

ich horte wise Mute Jehen 100^X111, uo 

*ich hab ir vil grozer dinge her verjehen 54'' XVIII, 13S 

*arlop hat des sumers brehen 41'' VII, 39 

ein winken und ein umbe sehen I, 6 

ich wil immer gerner umbe sehen XX, 175 

mac si mich doch lazen sehen 6S* XX, 16T 

•lachen unde schlenez sehen 51 " XVIII, 128 

alle die ich ie vernam und han gesehen 74'' XX, IS7 

e dazd iemer Jme verjehett 71'' XX, i7S 

•ich horte uf der heide 55' XVIII, 139 

do diu wolgetane gesach an mim kleide XII, S7 

ne mir sin daz er mir also dröut ez weide mir ze leide s. 315 

nieman frage mir ze leide 73'XX, 1S3 

mirst ein not vor allem minem leide 6S''XX, 169 

manegem herzen tel der kalte winler leide 22° s. 262 

Sit ei wil deich von Ir scheide 96" V, 19 

ZOO dem scheirfen 83 "XX, 201 

mich mac der toi von ir minnen wol scheiden XII, S7 

sich mac min llp von der guolen wol scheiden 182" X3Ü, 216 

mine sinne weint durch daz niht von tr scheiden 9* XI, 81 

"min herze und min lip die wellent scheiden 93" VIII, 47 

diu werlt hat sich so von vreuden gescheiden 100* XUI, 108 

lip unde sinne die gap ich Tür eigen 9'' XI, 82 



SSO 

ich kiaee au dem walde sia toap isl geaeigel 9'' XI, 82 

*dia iiahl^;al isl gesweig«! 96* V. Ib 

*lwea iiande strilen umbe ein bein 2, iiü'' VI, 2S 

-ez stuoDt ein frouwe alleino 39" VII, 37 

*ich bin iemer ander und Dilil eine 52* XVIII, 131 

'maa eo\ schriben kleine a2< XVIII, 129 

diech SD herzedichea mciae 73- XX, 1S3 

geiner hei ich ir gemeioe 2U* IX, 64 

Ich wxae Dieman lebe der niaeo kumber weine 55>XVUI, 13S 

*ci gat mir vonme herzen daz ich geweine 3S''II, 9 

ei ist aUei ta ir tiiKn XX, 202 

■diu frouwe begunde weinen 41'' VII, SU 

ich wil eine rHüe 57 'XVIII, 145 

lide ich not and arebei'f 70* XX, IT4 

swer mir dar dne kündekeil 3, 228'' s. 246 

*sist inil lugenden nnd mit werdeketi 53* XVIII, 133 

guoter wibe sxiekeit )82> XXI, 214 

Iröide and aller ^lelekeit 82- XX, 197 

*der durch sine unsxlikeit 52'' XVIII, 131 

min alter man der zdfnet unde ist ime leil 81', t. 31Ü 

ich Bach si waere ez al der werlle leil 66'' XX, 164 

mir ist beide iiep and heneclichen leit 74^ XX, IST 

sötte ich iemer fronwen leil 55° XVUI, 141) 

ich wsD ieraan lebe ern halie ein teil XX, 179 

aolhiu not und ander teil 81^ XX, 196 

war nmbe vüegel diu mir leit 66' XX, 162 

*diu werll verswigel mioin leit 63" XX, 155 

ich hau ein dinc mir für geleit 67* XX, 165 

swer andere gihl der niisaeseit 181' XXI, 211 

künde ich klafea min herzeleil 172* XIV, 115 

ewer mlnne mlDueclichen treil 174* XII, SS 

diu werelt isl der libleknie 19^X1, 61 
EJ. '^'miner ougen tougenliche aej« 52" XVIII, 132 
EL. 'min geselle 83* XX, 199 

hat aber er gelobt geselle 71'' XX, 17T 

Du Iraw ich allen waidgeseifan s. 23t 

♦in dem aberellen 20' IX, 62 

*Kin mugen alle mir benemen den ich mir lange han erweff 2, 117'' IV, 1 

Eol ich des enge/fsn XX, 202 

si hat leider selten 6»" XX, 170 
EM. 'Sit si jehent wie wol mir fröide zeme 74* XX^ 185 
EN. swer w^net daz min Iroren habe ein enda 2, 46" XV, III 

ainder vinde ich triuwe desl ein ende GS ''XX, 169 

*Til wiptich wip nu wende 50* XVIII, 124 

■alt ich dich herze nihl wot msc eriieniieii 93" VIII, 47 

"mich künde niemen des erwenden 95' VIII, 5t 

ich han den lip grwendel 1 ' I, 4 

mit sänge wände icii mine sorge ikiertken 9' XI, SI 
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s wol dai er mir niemer des talwenket 22' s. 2ö2 
*ez bringet mich in iwiTel eteawenns 76'' XX, 1S9 
ii Bchfenen lip ban icli da vor erkennst 9 ' XI, 82 
Sprache ich nu des ich sj selten ban gewent ü9° XX, 171 
mich hat diu werlt also gewent ISfXXf, 211 
i. mit ist lieber daz si mich verbsr XX, 1T9 
des bitea anser vroowen le hilfe »a der ger XV[f, 12U 
spreche er daz er welle her 71 1' XX, 17S 
ich was mines muotes ie so her XX, ISU 
si koment underwilent her 61 ''XX, läl 
in han niht vil der TrAide mer 75'' XIII, 106 
•mich riuwet Fruot vqd über mer 2, 227 " VI, 2ö 
man sagt mit daz liute eUrben 10 ■ XI, Sä 
■möht ich erwerben 2Ü'IX, 63 
■wer sol DU uf Steinbarc 2, 22T' VI, 25 
*ein man sol haben ere 2, 229" VI 29 
ich wil bevelhen it lip and ir ere 173" XIV, 114 
*ich wil fro sin durch it ere !9' IX, 59 

in gessch mit mioen ougea nie kein mündelin so here s. 315 
des bin ich getrost ie mere 19'' iX, 61 
so ich bi ir bin min sorge ist desle mere 9 ' XI, 82 
"mich müet daz alter sere 2, 228' VI, 26 
na min herzevrowe du entrure niht acte XII, 87 
wir Buln alle frowen «ren 73>XX, 183 
Sit daz diu minnc mich woll alsus eren 9* XI, 81 
■wafen waz habe ich getan so zuneren 92" VIII, bS 
*minne diu der wedde ir Creude meret XVIII, 145 
•anmsre hunde sol man schupfen zuo dem bom 2, 226" VI, 20 
Bit ich ir lones muoz enbern 179" XXI, 207 
*frouwe will da mich gcDern 54'' XVII], 137 
wie mac ieit an ihm gewern B2"XX, 199 
siDe wil mich niht gewern 180" s. 321 
*wa ist nu hin min liehter morgensleme 53"XVIII, 134 
ich wil aller der enbern die min enbernf 63* XX, 169 
Terliesent mich die fröiden gernt 30' XX, 193 
owe tsele ich des et gerl 95" VIII, 54 
des ich nu lange han gegert 81* XX, 195 
ob man mit lügen die eele nert 181" XXI, 212 
min lip in ein gem&ete ewett 100" XUI, 111 
er ist alles des wol wert IB3*XXI, 216 
*ob ich si düble hulden wert 51" XVIII, 129 
biure ist fröide manegem manne hatte unwert 72' XX, 18(J 



r gat e 



10" XI, . 



^ *gedanki 



erste und ouch min leite 49"XVI1I, 123 
'owe des scheidens des er tef< 52' X VIII, 131 
Jo stuoDt ich nehtint spate vor dinem belle 38' 

vi! Ungemaches bi 42' s. 252 
'gedanke die sint ledic (ri 40* VII, 34 



988 STROPHEN ANFINGE. 

Is mich minne fri 176" XH, 94 

"der grozeD swiere bin ich leider fri 92* Vill, U 

ich han des lehl dsz min lip Iraric bl 179' XXI, 206 

*ez ist niht daz liure ai 51 " XVIII, 128 

daz ein wip getriuwe ei ISO'' e. 320 

got gebiete mioeT Trowen daz si si SI'b. 311 

mich wundert sere wie dem si S2' XX, 197 

BO wol dir fröide und wol im ei 72 " XX, 182 
IB. waz ich dulde an mime Übe XX, 202 

wo! dem Übe BS* XX, 200 

'seoeder Iriundinne böte nu sage dem Bchrenen wibe 39* VII, 32 

swa zwene dienenl einem wibe 40'' 2, 229- b. 217 

wart ich ie von gnolen wibe 177' XIX, 148 

■ich wil iemer mit genaden beUben 48'' X, 78 

DD muoz ich varn und doch bi ir beliben 173" XIV, 114 

ich sihe wol dai dem keiser und den wiben 2, 47' XV, 118 

ich was ledec vor allen wiben XI, 84 
IG. der ie die werlt gefröite baz dann ich t>G''XX, 164 

*vil lieber friaade varen daz ist schedelich 38' II, 7 

•it tugent reine ist der aunnen geiich 49'' XVIII, 123 

•des libes habe ich mich 98" XIII, 102 

'flit Bl »il versnochen mich 96" V, 19 

*ei ist mir liep und dunket mich (IS*XX, 150 

diu Eselde hat gekriEaet mich tT6'XII, 92 

die hochgemuoten zihent mich 67' XX, 1GB 

wiest ime ze muole wundert mich 62* XX, 163 

swie gerne ich var bo jamerl mich 174' Xli, 88 

owe daz er so dicke sich ÖG" XTIII, 144 

•fronwe mine fiwsere sich 54'' XVIII, 137 

dirre tunkel Bterne eich der birgel aich 38^11, 10 

swa zwei herzeliep gerriundeut sich 1T5''XI1, 91 

•swenne Ir liebten ongen eo verkerent sieh 51* XVIll, 128 , 

als die vögele freweltcAs 21 MX, 65 

wol hffiher dannez riclie 1 ' I, 4 
ID. *noch beizer ist daz ich ei aide 94'* VIII, 50 

*ich wil niemer durch minen kumber veratiden 48'' X, 

*die mich dar umbe wellen niden 19* IX, %0 
IE. mich beBweerent alle dta 79'' XX, 192 

do ir min dienest niht ze herzen gie 179'' XXI, 205 

si jehent der samer der si hie 08* XX, IGT 

man sol ein herze erkenDen hie 75" 99* XlII, 105 

SD SKlic man enwarl ich nie 77''98*X]II, 100 

alse rebte nnfro enwarl ich nie 74* XX, 185 

ich verdiente den kumber nie 71 'XX, 176 

ich iDon ein scheiden daz mir nie T8" 100' XlII, 107 

DD enbeiz ich doch des Irankes nie HSi^XIV, 112 

solle ich mine liebe XX, 204 

»ilafest da min Sciedel 41 " VII, 39 



STBOPHEKAHVlllfll. 

*sU nch ich den valkeD schone Rieben 3S*'U, 9 
gerne boI ein riler ii'eftsn 56* XVIII, 143 
mich eohazzel Diemen XX, 203 
ich TCrbiale im vröude aiemar 71' XX, 177 
Diemen imei vnvienge 69' XX, 170 
•wKr si mir in der maze li^ 93* VUI, 43 

'man so! die biderben und die fmmen zallen ziten hnbea liep 39 ''VU, 33 
*wea maoest du mich leldcB min vil liebez liep 38*11, 7 
diu werll »il mit grimme lergan nu vil schiara 100* XIII, 108 
*ich solde znrnen hülfe ez iW 42* VII, 40 
*deiEh von der guoten schiel 94* VUI, 48 
'swige ich unde singe niet 51 '' XVI 11, 128 

*so al diu werlt ruowe hat so mag ich eine entslafen niet 39* VIT, 32 
■si darf mich des zihen niei 03* Vlli, 45 
•ich gande es guoten frowen niel 94' VIIF, 4S 
gut weil wol leb vergaz ir niet na^XII, 92 
icb hete im alle wile vor geslan ob mich diu buote Ueie <s. 315 
ianl mich noch geniesen 176* XII, 93 
IG. Bwer des biderben swache pWgel 40*' 2, 236" 8. 346 
IB. swel wip wil daz man si niht eatffie s. 315 

Bwem von guoten wiben liep gcxchiAt S0''97''s. 333 

Bwem von wiben liep geachiht 80'' 97" XX, 195 

dem gelich entuon ich niht 79'* XX, 191 

Jone singe Ich zware durch mich seihen niht 68* XX, 16B 

ich Inno mit diaen dingen niht 80* XX, 193 

solle er des geniezen niht Vlli, 54 

*ich slufte nnd hilfet leider niht 40* VII, 34 

miaaehieten tuol mir nihl 75* XIII, 109 

nieman lebet der Binen friunt so dicke siht 181*XXI, 313 

we daz si so maneger siht XX, 201 
IL. die frinnde habent mir ein Bpil 182^ XXI, 316 

ein wiser man sol niht ze vil 66* XX, 162 

ich han varender vrönden vil 70* XX, 174 

erst mir liep und lieber vil 95" VIII, 54 

Trouwe ob du mir nihl die werlt erleiden wil 54" XVIII, 138 

*ao alz nu vil gerne wenden wil 74' XX, 186 

ich wffin mir liebe geschehen wil 63" XX, 156 

der ich diene nnd iemer dienen wil 175* XII, 91 

awer Binen guoten vrinnt vil tvol behalten wil VI, 24 

durch Binen willen ob er wil 21 " IX, 6T 

Bwer so langez biten sch7M«t 10' XI, 84 

*ich denke under v/ilen 95" VIII, 51 

*ich bin niht tnmp mit also wisem y/illen 16''XX, 189 
IM. *so wol dir wirt wie wnl du doch dem buse zimetl 2, 327'' VI, 33 

unde ergienge ez immer XX, 203 

wer den wolf lu sim hirteu amtimpt s. 23S 
IN, Dier huse und wider dar in 69" XX, 171 

*ob ich iemer ane hochgemQele hin 54''XTIII, 137 



BTROPHENAHrÄKCE. 

Bwenn ich bi der Til hoehgeniDotea bin 21'' e. 261 

mir ifll seachehen dai ich niht bin 61'' XX, tSl 

*dD bisl miD ich bin ä'w I, 3 

wir sin bilgerine und zogen Taste htn XVII, 121 

ez Inont die vögele sctiio 20'' IX, 64 

"mich «nzöndel ir vrl lieblet ougen »chin 61" XVID, 126 

*Bit dia Bonne ir liebten schin 19 'IX, 59 

*Bie hat liep eine kleine Togellin b3-XVIjl, |32 

ich hotle gerne ein To^ellin 79' lOO- XIII, lOS 

*nf der linden obene da sanc ein kleioez vogellia 39i> VTI, 34 

Ich wil ir raten bi der sele min 173" XII, S6 

•ich sage in lieben sSne min 2, 227" VI. 25 

frSwe mit rede dsi hene min 77'XX, 1B9 

knment ir lichten ongen in das herze min 50' XVIII, 12& 

gedinge hat daz herze min IboSJU, 1U4 

hohe alsam din aunne atel daz herze min 72'' XX, 182 

'est nu lanc dsz osir din oogen min 74* XX, 186 

■si wtenenl hiletea min 94> VIII, 49 

der lange süeze knuber min 67>' XX, 166 

*sie gebiulel und Isl in dem herzen min 61 • XVIH, 126 

*swer merel die gewizzen min VII, 3b 

■din mc noch diu min 20* IX, 62 

*wser din werlt allin min I, 3 

•ich wil von ir niht ledic sin 64* XX, 158 

hlale and kröne wellent nnolwiltic sin 60'' s. 310 

•ei Zimt wol beiden daz ei fro nach leide sin 2, 226'' VI, 20 

WB von solle Ich schiene sin 81'' XX, 196 

•ich wände ir el tu verre sin 92'' VllI, 45 

*min hene mnoz ir kluse «In 91" VllI, 42 

ich Bolte da beliben sin XX, 201 

*vil ist unslKler wibe die benement Ime den sin I, 4 

mich rou noch nie daz ich den ein 63' XX, 154 

ich wil vro ze liebe minen frlunden sin a, 301 

■wisl ich obe ez möhte verswigen ain 51'>XVni, 127 

ich wil tuon den willen sin VllI, 54 

ze frowen habe ich einen sin 183' XXI. 216 

Ich wil bi den wolgemuoten sin 73" XX, 1S4 

ez ist ein spceber wibes sin 75*X1II, 104 

wie mac mir iemer ihl so llep gesin 66' XX, 163 

•aller wibe wflnne din geht noch megetin 39' II, 10 

*Bi weeaent sich dem lode verzin 92" VIII, 53 

ich wil gesehen die ich von Winde 175* XII, 90 

•ich darf vil wol daz ich genade vinde äSt* XTIII, 13i 

*roln stKter muot gellchet niht dem winde 54'> XTIIl, 136 

•wirst geschehen als eime kindelme 57' XVIII, 145 

ich runde noch die schtenen bi dem RIne 177" XVI, 119 

*ez gelet nie wip so wol an keiner alahte äinffe 39" VlI, 33 

mlQ gedinge 83' XX, ZOO 
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n gedinge 10* XI, S4 
rainne geMnI«! mir daz ich EJoge B" XI, SD 
■*il din Til gnole äaz ich immer singe 7ei>XX, 188 
swaz ich nu geeinge 174'> XII, 89 

mich wundert des wie mich min vrowe twinge fl'XI, B2 
*sich hal verwandelet diu zil daz verelan ich an den dingen 41* VII 37 
ir miauesingasr in maoz of(e tnisselingen 1S3'' XXI, 218 
•we wie lange Bol ich singen 63'' XVIll, 135 
min liep niac mich gerne zuo der linden bringen 22* g. 202 
ich wil dir fronwe minncciichen gingen e. 314 
*ieh horte wol ein mcrllkin singen 48' X, 77 
Bot mich dsn min Bingen 176'' Xl[, D4 
ich wil immer gingen XVIII, 146 
*mBnger der gprichet nn gehl wie der finget 53* XVIII, 133 
neina käniginne 17e' XII, 93 
*iBt ab iemsn hiune S2> XVIII, 129 
seht an ir ougcn und merket ir kinne ab*" XVIII, 141 
*]ch weene si ial ein Venus here diech da minne 55' XVlIt, 138 
owe daz ich niht erkunde die minne 9° XI, 83 
•he ieach an mi lo lose minne 9" IX, 58 
Bit diz ich si so gar herzelichen minne 1 ■ 1, 5 
*eE roac niht heizen minne 97' III, 12 
■het ich 80 hoher minne 95" VIII, 52 
waz mac daz sin daz din werlt heizet minne 95' VItl, 53 
«Bit Bi herzeliebe heizenl minne 62" XVIII, 132 

•alze hohe minne tS^ IX, 5G 

Til süeziu senftin Icelxrinne 57' XVIII, 147 
*der al die werlt geachalTen hat der gebe der lieben noch die sii 
"ich mnoz von rehten schulden ho tragen daz herze und al die sii 
'hoher wip von tugendeu und von sinne XVIII, 145 



t du n 



1 l'I, 4 



ich nuoz von rehle den tac iemer minnen 182" XXI, 215 
daz wir wip niht mugen gewinnen 71'' XX, 177 
*jch vaut Bi an der zinnen 55'' XVIII, 140 
"ich Btuont mir nehlint apsie an einer zinnen 38'' II, 8 
'ez tnot we swer herzecliehe minnel 53" XVIII, 134 
>. *mir hat verraten daz hetze and den lip 98i' XIII, 101 
ai Bchiet von sorgen mlnen lip 73" XX, 184 
*mit groeen sorgen hat min lip 93 'VIII, 46 
*alB eteswenne mir der lip 04" XX, 15it 
'dirnbintel sinen dieneat dem du bist frouwe sla der lip 96^111, 11 
war kam iuwer schraner lip 81" XX, 195 
ich han ir niht ze gcbenne wan min selbes lip 72" XX, 182 
wol Bi sielic wip 176" XII, 95 
aller stelde ein «slic wip 71 'XX, 176 
wol ir sisl ein sa°tic wip 95" VIII, 54 
ta slan 1a etan waz tuost do aeelic wip SU" XX, 194 
eine rehle unaanlte lebende wip 76° XIII, 106 
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all ich Bihe diz besle wip 2, 47* XT, 117 

swer mit triuweo omb« ein wip nv> XIX, 14B 

owe sprach ein wip nS'' Xir, 94 

mir hat ein rittet sprach ein wip I, 6 

*ich lac den Winter eine wol getroste mich ein wiji 2, 117'' V, 16 | 

n wip 62' XX, 151 

D wip 42* VII, 40 

kein wip 42 ■ Vl[, 40 

wider din wip 62" XX, 153 

wip XVIll, 130 
70"' XX, 174 



gen ade saochel an 
'wai bedorlte des 
*wsrt ane wände) 
äo Sprechens zit w 
*ich han si für alli 
IR. ich han iemer teil 



han ich ihl vriunt die wünschen 
ich enwart nie reble SEeiic v 
*wip vile Bchtene nu var du 
*e dai si der werlle erzeige 
ich het znhant gelachet mir 
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" 99" XIII, 103 
n ir 72" XX, 182 
nir 381' jj^ 9 
r W XX, 186 
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iS. 'do si an dem rite 20' IX, 62 

der mit gelücke trurec itl 181 'XXi, 211 

wart ie manne ein wip so liep a!s si mir ist 70' XX, 173 •] 

entwerfen ist ein spsher list 2, 228" s. 245 
IT. der al der werlle fröude %il 175'' XII, 92 

ich mac von vrönden geloben ane strit 1T3' XIV, 113 

*kunde ich die maze so lieze ich den strit 98''X11I, 101 

wenl ir hären einen gemellichen slril 80" s. 310 

■min herze unsanfte sinen slrit 93' VIII, 46 

«wcer ein sitich oder ein slar die meiiten sil 51' XVIll, 127 

*ich sage ir nu vil lange zit 78'' g2>' 92 VIII, 45 

*iDit gedanken ich die zit 91'' VIII, 42 

der min haote es wsere zit 79>'XX, 192 

•gelebt ich noch die lieben zit 92" VI», 45 

*owe miner besten zit SI" XVIII, 128 

•der Winter wtere mir ein zit 40 ■ VII, 35 

*iDir aol ein sumer noch sin zit XX, ISS 

gi rindet mich in meneger zit 99" XIII, 106 
min herze ist sweere zaller zit 62'' XX, 154 

*slt sich verwandelt hat dia zit 9B' V, 19 
*ei wxre ein wnnneclichiu zit 93* VIII, 43 
het ich ze dirre aumerzit 74" XIII, 109 
Bol mir dlsin sumerzil 81" XX, 196 
froDwe luo des ich dich bite 77 'XX, 190 
in ist liep daz man si slsteclicben bite 69' XX, 17t 
diu werlt noch ir alten Site 40 "TU, 36 
ich wände daz min kome wiere erbilen 174* XII, S6 
froDwe ich han durch dich erülen 71' XX, 176 
er hat ze lange mich gemilen 82'' XX, 196 
ich und ein wip wir haben gestriten 174' XII, 87 
II). tieh ÜT. UW. IJZ. 
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0. ich was eleswenDc fro ii" XVIII, 143 

Ich bin der snmeclangen tage so rro lie^XX, 165 

*ich miiaz von Bchalileii sin aatro 91" VIII, 42 

mgneger grüezet mich also 183' XXI, 210 

lieber bole nu wirp also Tli-XX, 178 
L miaem leide Ist dicke so 79'' XX, 192 

I *wie tuol diu reine guole so 76" XX, 190 

F »wie tuot der besten einer so 40" VII, 35 

' hie icli minen dienesl so 6»' XX, 17 t 

OB. min iip vor liebe inuoz ertönen 76- 99* XUI, 103 
OC. wie diclie ich in den sorgen ioek 65" XX, 161 

ich gehsbe micli »ol in ruoclite iedoch 70" XX, 175 
[ "ein wolt sine sünde floch 2, 228' VI, 27 

I weil got ich hei ir daz bizen nach vergollen in der osterwocAen s. 31& 

I OG. het ich der guolen ie gelog'sn üb" XX, 160 
" ich bin als ein wilder valke erlogen XX, 180 

Ol. *Ascholote K. 2Se 
OL, nach frowen schcsne nieman aol 781 99" XIII, 107 

ist daz mich dienest helfen sol 63* XX, 152 

WBn daü ich frionden volgen sol 75" XIII, 105 

ichn weil waz ich singen sol s. 313 

mich htshet daz mich lange hceben sol H6' XX, 163 

genaden ich gedenken sol 62* XX, 151 

dem ich alBolher eren sol 7g>Xlll, 11U 

min äugen wurden liebes also vol BO" XX, 194 

min frowe ist so gensdic wol 55" XVIII, 140 

ich weiz den wec nu lange wol 66" XX, 163 

noch füere ich alier dinge wol 72' XX, 161 

ich han nach wane dicke wol 77' 100" XIII, 109 

het ich lusent manne sin äaz wsere wol 72" XX, 182 

mich fröil an alle swEere wol 7T'100"X11I, IIU 

ich ensprach nie daz sie an mir tiele wol a. 312 

mir armen wibe was ze wol 68< XX, ISS 

wie sich miniie hebt daz weiz ich wol 176" XII, 91 

sorge und angest etat wir wol 82" XX, ISS 

guote linte holt 176" XII, 94 
OM. Bi fragent mich war mir si körnen 172' XIV, 116 

min rede ist also nahen komen 65' XX, 160 

auhe ich ietnan der jiehe er wiere von ir komen 176 • XII, 91 

ich bin nihl in diaen tac so her bekomen 74" XX, 186 

ich han dur go( daz kriuze an mich genomen 173'' XII, So 

*hel ich Lugende nihl so vil von ir vernomen 60' XVIII, 124 
ON. daz ich also vil da von XX, 17B 

*ich was vil ungewon 98" XIII, 102 

die mit ich gesange liie prJse und krtsne 57* XVIII, 141 

ich bin keiser ane kröne 56'XVI[I, 142 

von ir hohem werden lone s. 314 
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sage daz ich dirs iemer lone 71'' XX, I7T 

*a\ isl so guot und ouch »o Bclione 20 • IX, 63 

erea onde miDneclicher schcene s. 314 

An hat iuwer schieue 176' XII, ^3 

dio miane Iwsnc e Salomone 2t' IX, 66 

*diu mines herzen ein wänne und ein krön iit XVIII, 133.J 
OB, "ich vaot si verborffsn Bö"" XVIU, 139 

Bi »int unverborgen XVIII, 146 

hat man mich gesehen in sorgen 56" XV]i|, 144 

•ich muoi sorgen 54 " XVIII, 136 

8wer guole wilie hal der isl vil wol gebora Vi, 24 

*wol ime daz er ie wart gebora 64' XX, 15S 

die ich mir ze fröndeu hete erkoro 82' XX, 175 

mir Hinl dia jar vil unverlorn 179^ XXI, 20S 

waz anmaze ist dal ob ich des han gesworn S2' XX, 197 

*min herie ir schmae und diu Minne habent gesworn Sä" XVIU, l 
OS. min fröide wart nie sorgeloj ISl^XXI, 210 

•we waz rede ich ja igt min geloube bau 65' XVIII, 139 

in den tiXen diz die roten 19' IX, 60 

ich han hundert tueent herze erlo>( 73'' XX, tS4 

*genuoge jeheat du groziu statte si der besten frouwen troat 39* Vil, 33 

ir stüende baz daz sl mich troits 2t* IX, 66 
OT. die hinnen varn die sagen durch goE 174" XII, 69 

sptseche ein wip la sende not Sl'XX, 195 

kteme ich nu von dirre not 82- XX, 197 

*minie kinde wll ich eiben diee not SO" XVIII, 125 

*nn DiQOZ ich ie min allen not 76' XX, IBT 

mir W£ere starkes herzen not 78" 99" XIII, 107 

herzeclicher fröide wart mir nie so nol 62' XX, 196 

*Ich sah boten des sumeres daz waren bluomen also rot SI**!)!, 14^ 

'ich wände ie ez wtere ir spot 63" XX, 157 

got der sende an minen leiden man den lot 81 *s. 311 

ich was fro and bin daz unz an minen lot 68' XX, 168 

des er gert daz Ist der lot 71" XX, 178 
OU. er sündet sich swer des niht ge\inibet 1 ' I, 5 

»mir wellen minju ougen 97 " III, 13 

■«wer mir des verbau ob ich si minne tougen 55* XVIII, 138 

"awaz ich wunnecliches schouiee SO" XVIII, 125 

*diu schcenest und diu beste frouwe 18' IX, 56 

"ich sihe wol daz min Irouwe 50° XVIU, )24 

frouwe mines libes frouwe 41* VII, S6 

nu rstenl liebe froutoen 50* XVIU, 123 

«sach ieman die frouweo 52* XVIII, 129 

*swer der frouwen 54* XVIII, 136 

*awer mir schade an miner frouwen IS" IX, 56 
OZ. *diu linde ist an dem ende nu jarlanc sieht unde blos I, 4 

zer werlde isl wip ein fröide groz 172" XIV, 115 

ja ist doch min schulde enlriuwen niht so groz 69* XX, 171 
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L swenae ich » mit atiatt vgUchen rede beltilge 70' XX, 173 

SL Jehent daz statte »\ ein li^sn(66' XX, 162 
,. frouwe ich wjl mit halden 67 ■ XVIII, 146 
I, *owe des WBi rede ich lufabe 54* XTlil, 135 

DiiDCn eenden kHmi>»- 176' XII, 93 

awenne ich vil lumbet 56« XVlil, 141 

UD8 ist zergangen der liepliche summer 5G'' XVIII, 140 
[. *si lete mir do ai mirs gunde 20' IX, 64 

Bwer ao at^len dienest künde lO'XI, 84 

ich scblet von ir daz ich ir niht enkunde 182" XXI, 2ia 

*inicb grGezet menger mit dem munde 98'' X1I1, 102 

*8Klic Bi diu BÜeie sluode BO" XVIII, 126 

*mL bete wilent zeiner atunde 18' IX, 57 

ich bin gebunden 2, 47' XV, 117 

wol den ougen diu so welen künden 68" XX, 169 

na lange ich mit sänge die zit han gek^ni^at 172' XIV, 115 

*uz zuo den ougen daz ist ein yntnder 48 ''X, 79 

*sten ich vor ir unde scbonwe daz wu[ider 58 " XVUI, 133 

*ez ist ein grozez wunder 95i>Vlll, 52 

ich hau also bet gtrutigen 175' XII, 90 

*icb hsn so vil gesprochen und gesungen B4' XVlil, 136 

'min lip was ie unbetwuugen 94'' VIII, SO 

*leit machet sorge vil liebe wunne 38' II, 7 

•io so boher swebender wünne 50''XVilI, 125 

•ao we dir sumerwunne 40« Vil, 37 

güaee scbsdet dem biunnea 2, 229° VI, 30 

*groie angest hau ich des gewunnen XVIU, 145 

die noch wurden nie verwunnen 20^ IX, 64 

gepruevet hat ir roter munt 176' XD, 93 

*go( laze ai mir vil lange geannt 49>' XVIU, 122 

■"mir ist daz heize wunt 94' VIII, 49 

si hat mich verwunt 56< XVUI, 141 
I. ÜE. beeret waz ich zuo der buoie \uo 73" XX, 185 

da gehoeret manlc stände zuo 175' XII, 91 

wir loben alle diaen halm wand er uns [luoc 2, 230 " VI, £3 

man darf den bissen niwel Üiiueken 20'' IX, 65 

ich wil versoochen 2, 47' XV, 117 

*wie daz weler tüeje 2, 228' VI, 27 

do liebe kom und mich bestuonf 65'' XX, 117 

"diu liebe bat ir varnde guot 63' XX, 155 

*ich bin dir lange holt gewesen frouwe biderbe unde gaot 39'' VII, 33 

*vil schmne unde biderbe dar zuo edel unde guot 96'' III, 15 

diu also garwe wsere guoi 75'' XIII, 105 

ez Wirt mir iemer mere gnol 181-XXI, 212 

dir hat enbolen frowe gnot 182' XXI, 214 

"ja hcare ich vil der tugende sagen von eime ritter guot 41'' VII, 39 
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man sol sorgea sorge Ut gaot 82'' XX, 198 

*10DfeD minne diu igt guol I, 3 

frioDdeg komen wser allez guot 79' 100* Xlli, 100 

WBnet ai äax ich den maol 69» XX, 172 

*wer möiile mir den muot 91" VIII, 49 

icli mache den nierkeeren Iruobenden mnot 173* XIV, tl3 

gewan ich ie deheinen muot 62" XX, 153 

du nim daz (rouwe in dinen muot ITä'' Xll, 92 

möhte icli der werlde mtnen muat e. 291 

si darf dea nitit denken daz ith minen muot 173* XIV, 114 

möbt ich der schcenen minen muot ISO* XXI, 206 

le niaweo fröudea etat min muot XX, 203 

dem kriuie zimt woi reiner muot ISO* XXI, 209 

*8Lch vröweDt aber die guolen die da hohe siot gemuot I, 4 

*wie mohte mir min herie werden iemer rehle fmot lliiVIi, 39 

•s*er ze minne ist so fruot ig'-IX, Si 

die man ensint nu niwel fraot 19i'lX, Gl 

woll ich den hatten der mir leide tuot 179' XXI, 20a 

ein wiaer man lil dicke tuot 75' XIII, 103 

•diu scIicBne diu mich gingen (not 21 ' IX, 60 

wol dir geaelle gvole 1 " I. 5 

*ich bin ein böte her geaant Trowe uf msnge dine güele 41* VU, 1 

*diu vil guote 54'XVm, 136 

•ich lobe got der ainer güete 94 !■ VIII, 50 

ob ai miner not diu guote S7- XVIII, 144 

*na sage dem rilter edele dai er sieb wol behüete 39* VII, 32 

•gwie ich dicke lobe die huole 95' VIII, 51 

ich vaot si ane huote 176' XII, 93 

swer den vrowen setiel huole 20" IX, 65 

herre wer hat si begozien mit der milche ond mit dem bluole s. 

mir geatuonl min gemüete 96* V, 18 

got sende ir ze mnole 20* IX, 63 

mir tuot ein sorge we in minem muole 2, 46" XV, 116 

*ich wil iemer me wesen holt minem uinole 48' X, 78 

daz ein man der ie mit b<»sem muote XX, 169 

*aich möhle wiset man verwüefen 95* VIII, Bl 

ich waa ie vil ringee muotei 73* XX, 183 

richer got in welher maze wirt ir gruoi IBl* XXI, 212 

ez ist ein nngelückea gruoz 162* XXI, 214 

stelden fruht der ongen süe^e 177* XIX, 148 

ich grneze mit gesange die siiezen 1 ' I, & 
r. ist ab daz ich nienc gehüls 71" XX, 177 
V. min alte sware die klage ich för nüioe 177* XVI, 118 

•leitliche blicke und gr<ezlictie luwe 53* X VIII. 133 

ich armer der swtere gelrüwen nS^XlV, 144 
der meie die vil kalten zit besluief 22* s. 262 
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n dem alter wesen wirt 27, 11 

anesehendez leit 33, 5 

ano MOtvov 62, 29. 30 

mit arbeiten ringen 26, 33 

armüete 22, 9 

Ascholoie 137, 9 

attraction 3, 17 

Aue, Hartmann v. A, 2, büehhin 214, 

21. 33 
aufUct 36, 24. 154, 21 
bal im gleiehnüse 131, 24 
Bechelsere 26, 2 
ber im sprichworte 25, 3 
bSr 8, 15 
betwungen 16, 14 
bezeichenen 29, 29 
Brennenberg Reinman von B, XI 
in caritate 57, 5 
Christian von Troyes 112, 9 
comparativns 4, 17 
Craon, Moriz von C. 66, 23*) 
doch 208, 33 
Domas 119, 11 
egerde 30, 10 
einstrophige lieder 40, 19 
Eist, Dietmar von E. 68, 13 
ellipse vor ausrufungen 114, 39 
engelten 4, 4 
enginnen 67, 32 
entsehen 126, 8 
6re — 6 61, 13 
falke im gleichniss 8, 33. 9, 12 



falke, rother 20, 10 

Folquet von Marseille s, Marseille 

fruo wesen 27, 7 

Frnot 25, 17 

Gaee BruU 112, 9 

gShelds 212, 35 

Gebehart 26, 13 

geben nnde üben 25, 31 

gellch den liaten und dergl. 8, 32 

gendde bi gewalte 84, 12 

geyage 87, 27 

got wolde 167, 29 

Gresten 3, 17*) 

gruoz, swacher 80, 22 

güsse im spriehworte 30, 34 

h ausgestossen 82, 25. 83, 17. 132 2. 

183, 13. 201, 30. 208, 34 
habech, rdter 20, 10 
hdke 210, 15 

hdn brachylogiseh 80, 15. 16 
Hausen^ Friedrich von H, 75, 6. 76, 17 
Hausen, fFaUher von H, 2b, 21 
haz 30, 35, 19'*') 
ein beiden 40, 24 
heimüete 22, 9 
Herg^r 26, 21 
hin 82, 8 

Holle, Bertold von H. 137, 9 
Homburg, Leopold XX**) 
iemerleben 94, 24 
jehen mit dem ace, 89, 18 
Jersalto 89, 22 



1) [Die anmerkungen, auf die allein sich das register bezieht, sind nach den verstafilen, het» 
nach den römischen siffern citiert hinter welchen sie stehen, V,] 
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kam 27, 26, 23*) 

kindisch 4, 10 

klage Diht sSre 87, 21 

kröne und reich im vergleiche 4, 17 

Künzichy ff^achsmui von K, 4. 17 

iän, la, lien 118, 17 

leben, der werlte 1. 95, 2 

leiten 80, 15. 16 

ie ienger ie bceser 65, 18 

liebe tuot wunder 100, 30 

lihte mit dem gen. 88, 1 

löken 65, 7 

Luppin, Christian von L. 89, 23*) 

maget gän 10, 9 

man 3, 19. 4, 10 

Marseille, Folquet von M, 46, 8. 

80, 8 u. 16. 81, 13 u. 36. 82, 4 
a. 25. 83, 17. 85, 22 

meer trägt die erde 75, 1 
meine adver bium 213, 1 
meinen an ein dinc 142, 20 

merket wie ich ez meine 5, 13 
von dem mere unz an den Rln und 

dergl. 3,8 
von über mar 25^ 20 
Metze, Walther von M. 4, 1 
in der minne, 57, 5 
minnen mS dan einen 86, 7 
moduswechsel 18, 28 
durch die müren gän 183, 29 
nachahmung eines französischen He- 

des 112, 9. 162, 15 provenzäUscher 
Ueder 46, 8. 48, 32. 80, 8 u. 16. 

81, 13 u. 36. 82, 4 u. 25. 83, 17. 
84, 18 u. 27 u. 32. 85, 22. 145, 1 

JSareissus 137, 9. 145, 23 

negation 30,35, 35*). 103, 9. 113, 32. 

170, 38 
Neifen^ Gottfried von N. (29, 27) 

89,18 
niehein 68, 10 
nceter 89, 23 
Öttinger 25, 25 
ougen üz stechen 13, 24 
Poitou, Alienor von P, 3, 10 
reim 4, 17. 40, 19. 101, 32. 103,22. 

107, 2.108,28. 114, 22. 135,20. 

141, 6. 142, 26. 146, 34. 155, 36. 



187, 35. 191, 3. 195, 8. 197, 14. 
201, 30 

riechendin hüs 120, 18 

rts strafe 58, 12 

Rubin 107, 35 

graf Rudolf 137, 9 

ruochen 120, 9 

Salomon und die minne 66, 23 

Salza, Uuc von S. VII*) 

schade scheidet die m&ge 21, 36 

schale 145,23 

im schnee springen 65, 8 

schwanensang 137, 9 

selten mit negation SO, 35, 35*) 

Senkung, letzte 146, 36. 193, 8 

s^re mit dem gen, 88, 1 

s^re klagen, weinen 87, 21 

Sezane, Auboin de S. 162, 15 

sich 30, 21 

Sprichwörter und sprichwörtliche wen- 
düngen s. 224, 22*). 14, 24. 21, 36. 
23, 21. 25, 3 U. 31. 26, 28 a. 34. 27, 
26, 23*). 30, 34. 30, 35, 59*). 33, 30. 
47, 38. 65, 8. 84, 12. 86, 7. 87, 
21. 120, 18. 127, 13. 131, 24. 
153, 23. 206, 18 

ufern stobe riten 206, 18 

Staufen, Heinrich von SL 25, 23 

stegereif 26, 28 

Steinberc 25, 25 

stolze beide 21, 2 

strophenanf&nge 18 t, 14 

Strophenbau 90, 36. 101,31. 136, 25. 137, 
15. 141, 32. 142, 26. 155, 36. 189, 3 

Sünden 5, 37 

Swanegou, Bildbold von S. 19, 27 

swanering 8, 15 

tageUeder 143, 22 

töne, Übereinstimmung 3, 21. 16, 14. 
40, 18. 103, 28. 119, 12. 177, 10. 
182, 34. 194, 16. 211, 25. Va- 
riation 32, 1. 100, 34. 129, 12. 
182, 14. 194, 18. 195, 3. 203, 10 

triefendin dach 120, 18 

Troyes, Christian von T. 112,9 

un- betonung 203, 9, 17*) 

unbetwungen 16, 14 

varendez leit 206, 15 
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yelschen 208, tt 

Fentadom^ Bernhard von V. 48, 32 

verdörnen 26, 17 

yerjehen, sich 160, 20 

Vidal, Peire F. 84, 18. 27. 32 

viurstelin 82, 20 

yledermüs 82, 20 

Fohburgy Berthold von F. XIX *) 

in den walt ruofen 127, 13 



wane 172, 2 

wellen 6, 26 

weter 27, 6 

fFilhelm S, von Sieilien 114, 22 

wlp 3, 20 

wite adv. 207, 12 

wolf im Sprichwort 23, 21. 27, 26 

30,35, 69* 
Zobels hüt 30, 35, 59*) 



Draolc Ton J. B. Hirsohfeld in Leipsiff. 
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